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Deut 


Angliederung Belgiens als eudgiltig an— 
zuſehen, jagt Fortſchrittler. 
Wieder 1000 Briten gefangen. 


‘@eliefert von der „Alloztirten Breife* und den „United Vreb NAffociatiogs”.) 

Berlin, 4. Mai. (Meber Amfterdam und Yondon. Wahrend | 
einer Grörterung der beigiidien france im Hanptfomite des Neichstages | 
erklärte der Spredier der Kpeilinnigen Rolfspartei, die Anneftirung Bel- | 
niens müjle als vollzonene Tatjacdhe annejchen werden, and weitere Gr- 
örterungen darüber jeien nidjt wirnichenswert. Er fünte hinzu, die ri 
itenz Belgiens als eines halb selbitherrlichen Staates taürde eine ii 
danernde Ariensdrohung bedeuten, und die vollitändine | 1 
Ricderheritellung der Terhältnifie, mie fie vor dem Striege beitanden, | 
würde ernite Gefahr in fich ichlieken. 

Gin Führer der Zentrumspartei ſagte, die Führer der Flam- 
händer in Belgien hielten es für gefährlich für das Land, wenn es 
wieder unter das alte Herrſcherhaus käme. 

Ein konſervativer Abgeordneter äußerte die Anſicht, die gaunze Frage 
drehe ſich darum, ob die Küſte von Flandern unter deutſchen oder 
unter britiſchen Einfluß kommen ſolle. 

Der Neichsitantsichretär des Innern widmete dem Wirken des 
Genrals v. Biſſing, des jüngſt dahingeſchiedenen Generalgonverneurs 
von Belgien, einen anerkennenden Nachruf und ſagte, die Verwaltung 
werde auch ferner tatkräftig geführt werden: ſie bleibe in enger Fühlung 
mit dem Rat von Flandern und mache guten Fortſchritt. 

Eine Reſolution, welche verlangte, daß prompte Maßnahmen ge— 
troffen würden für die ſofortige Heimkehr belgiſcher Arbeiter, welche 
wangsweiſe nach Nordfrankreich weggeſandt worden waren, wurde er— 
ortert. 


ſcher Neichstag 


D 


nn . 


Waſhington, E, 4. Mat. Eine Meldung vom britiſchen Aus 
— Amt, die heute früh bei dem britiſchen Kommiſſär Lord Bal— 
four eintraf, beſagte, daß die britiſchen Streitkräfte an der weſtlichen 
Front ihrem Angriffsprogramm „um zwei Wochen voraus“, und daß 
| ihre Verluſte auch geringer ſeien, nur etwa halb ſo groß, wie diejeni— 
| gen bet der Sontme-Offenitve tin legten Sabr. Dies wird auf bejiere 
| artirkeriftifdhe Vorbereitung zurückgeführt. 


Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 4. Mai. (Ueber London.) Das deutſche Kriegshaupt— 
angartier berichtete am Nachmittag über die Kämpfe an der weſtlichen 
Front, wie folgt: Die Schlacht gegen die Engländer dauerte heute an und 
wir machten mehr als 1000 Gefangene. | 

Gejtern gelang es britiidhen Truppen nur, Fresnoy zu nehmen, und 
fleine Teile unserer am weiteſten vorgeſchobenen Schüsennräben mahe | 
Bnlleconrt. | . 

Berlin, 4. Mai. | 
meldete nody weiter: | 

Nördlid; von der Soiffons-Neims-Yinie iit das Artilleriedwell wieder | 
in vollem Gange. | 

| 


Meiterreichifcher Bericht. 
Ueber 


Wien, 4. Mai. London.) Tas 
Hauptquartier meldet: 
„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Armeegruppe Erzherzog Joſeph — 
Ein Augriff mehrerer ruſſiſcher Kompugnien auf unſere Stellungen im 
Bırtnatal wurde mit bintinen Beriniten fir den eind 
bgeſchlagen. 
„In einigen anderen Abſchnitten unſerer Front war die Tätigkeit 


der Artillerie lebhaſter.“ 


® 
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(lleber London.) Tas dentide Ganptauartier 


Weitere Schiffszeritörungen. 
Mat, Ter bier eingetroffene Kapitän eines vor zehn 
Tagen verienften amerifanifhen Zegelichirfes erzählt: 

Dentiche Tandhboote liegen entlang den Schiitahrtsitraken 
der Lauter. Tie metite Zeit ind fte unter Wafjer, ud 
und da an die Oberfläde, um nt Stlfe des Berijfops 
Geräuſch herannahender Sckiffe zu 


— 
N 


Auf dieſe Weiſe erſparen die T 


— i ’ Yondon, 4. 
Geitern verloren die Briten und Rranzojen wieder ‚chn Aero 


plane an der weitlihen front. in wirk 


Die neue britiihe Offenfive in der Arras-Negion wird von minde: 
itens 16 oder 17 vollzahligen Divifionen (320,000 bis 340,000 Mann) 
an einer Aront von 18 Meilen ausgeführt, ıit aber bis jetst gejcheitert! 

ZwiiheAdieville und Oxeant unternahmen die Engländer in der 
vollen obinen Stärfe einen frifhen Durdibrudsveriuch nad der ſtärkſt- 
mögliden artilleritiichen Rorbereitung, — aber and dieier war cin 
völliger Fehlſchlag. 

Berlin, 4. Mai. (lleber Yondon.) 
ridjtete noch neitern Abend: 

„Deitliher Rriensihauplas: An der Arrasfront iit ein neuer bri- 
tiiher Durhbrucverfuh mit Schr ihweren Verlxiten für 
den Feind fehlgeſchlagen. 


lichen Neſtern auf 
kommen nur hie 
auf Beute zu ſahnden, oder das or 
lauſchen auchboote viel Brennſtoff, woraus 
ſich ergibt, daß ſie ſich weit von ihrem Stübpunkt 

Ihre Vorräte erneuern ſie aus der gemachten Beute. 

Tauchboot, das unſer Schiff verſenkte, hatte den Heimhafen 
Es hatte einen britiſchen Kapitän als 


Das 
bereits vor 6 Wochen verlaſſen. 
Gefangenen an Bord. 


Entkam mit knapper Not 


Das Große Hauptquartier be— 


| 
| 
| 
| 
| 


N. 


ıyr 
Mat. 


Barıs, 


Torpedo Jet 


Ein z 
Der „Rochambeaun“ gab darauf ſofort 12 Schüſſe aus ſei— 
ſaben, wiſſe man nicht 


„Front des deutſchen Kronprinzen: Da geſtern gute Bedingungen kommen ſein. 
für die Beobachtung vorherrſchten, erreichte die Kampftätigkeit der Ar— | ſchwommen. * * 
tillerie und Minenwerfer große Heftigkeit. Beſonders kräftig war das nen Geſchützen ab, ob ſie getroffen 
Artillerieduell an der hügeligen Front zwiſchen Vaurillon und Craonne, Treu bis in den Tod. 
entlang des Aisne-Marnekanals und auf den Höhenſtellungen nördlich London, 4. Mai. Eine Depeſche aus Wien 
Prosnes. 

„Die Lufttätigkeit über und hinter den feindlichen Stellungen war blattes gegenüber dahin ausſprach, er ſei von ſeinem Beſuch bei den 
bei Tag und Nacht ſehr lebhaft. In Luftkämpfen ſtellten ſich die feind— Zentralmächten und den Friedensausſichten durchaus befriedigt. 
lichen Verluſte auf einen Feſſelballon und acht Aeroplane. Ein Aeroplan 
ging dem Feind durch erzwungene Landung verloren. Sieben feindliche 
Maſchinen wurden durch Abwehrfeuer vom Boden abgeſchoſſen!“ 

„Oeſtlicher Kriegsſchanplatz: Die Lage iſt unverändert. Zwiſchen 
den Tälern der Suchitza und Putna brach ein ruſſiſcher Vorſtoß in uuſerem Kleine Kiriensnahridien. 
Feuer unter jdhweren Berlujten für den Feind zufammen. | : 

„Mazedoniſche Front: Lebhafter Geſchützkampf nahe Monaitir, auf 
dem weſtlichen Wardarufer und ſñdweſtlich des Doiranſees.“ don. Die Graien Morit Eſterhazy 

London, 4. Mei. Die Briten geben in einer Meldung von heute und Stefen Betblen baben das 
Mittag zu, daf jie gezwungen wurden, ans den, geitern von ihnen genom- | Anerbieten des Minifterpräfiventen ı 
menen Borderitellungen in der Nadbarichaft von Eherify und zu beiden | Ziöza, in jein Kabinet zu treten, 
Seiten der Arras-Cambrai-Landſtraffe wirder zurſtckzuweichen an — — —— 

Kurz zuvor hatten ſie gemeldet, daß ſie letzte Nacht weitere Fort— — fie wollten Kich erft mit dem 
ichritte nordiweitlid; von St. Onentin und nordeitlid von Hargiconrt ac- | Grafen Julius Andraffp, dem Füh- 
macht nud den Malakow-Gntshof nenommen hätten. iter der Oppofition, beraten. 

Zaris, 4. Das franzöfiihe Ariegsamt veröffentlichte heute)  Rufiidhe Sozialiften proteitiren. 
die nadhitchenden Mitteilungen iiber die Keindfeliafeiten an der weitlichen| ZStodbolm, 4. Mai, uber London, 
Front: Der Führer der ſchwediſchen Sozia 

Nordweſtlich von Reims war die Artillerietätigkeit während liſten, Hyalmar Branting, hat vom 


beſagte, 


„Sagen Sie den verbündeten Herrſchern, 
bleiben werde.“ 


daß ich bis zum Tode loyal 


Treten nicht in's Kabinet. 
Amſterdam, 4. Mai. Ueber Lon 
Chicago und Umgegend: Heute Nach 
mittag Regen. Heute Abend unbeſtän 


dig und anhaltend kalt. Morgen klar 
bei langſam ſteigender 


Illinois: 


Zeilen wabhriheinlich Froit, 
ſteigender Luftwärme. 

Wisconſin: 
und anbalt 
gen Mar. Im 
venig wärmer 

Indianez Heute Abend teilweife bemöltt, 
deit ördſichen und mittleren 
ſcheinlich Regen oder Schnee 
Auhaltend ſubl 

iedermichigan: te Abend Negen oder 
Schnee; morgen wabricheinlih Ilar, Micha! 


lühl 


Niorgen 


dene 
sd Talt 


Abend teilmeii 
lt, wabrſcheinlich Fr 
äußerſten füdlichen 


roſt. 
Teil 


ein 
Mat. 
wahr⸗ 


llar, 


Teilen 
Morgen 
der 
Zonnenuntergang,. beute: 6:52, 
Zummenaufgang, morgen: 4:41 

d Morgen früh 5:28, 


NMonduntergaͤng: 


Temperaturſtand. 


den amtlichen Angaben 
amtes: 


3z Ubr 
Uhr 


des Wetter—⸗ 
er Nachm. . . . . .48 
Nadm...... 
5 Uhr Nadm...... 
; Uhr Abends 
Ubr 
Ubr ? 
Ubr 9 
' Ihr Abe 
Ihr W ! 
une Ad 
Uhr ! 
» {br Wiorgens....4 


Ibr Morgens, 
Ubr Morgeus, 
ihr Diorsens 
Uhr M 
7 Ur? 
Uhr Morgen 
Uhr Morgens. 
Uhr Torat.... 
Uhr x 
12 Ihr 
Uhr 6 
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Nacht ſehr lebhaft. In der Champagne drangen wir im Walde weſilich — — — 
vén Mont Cornillet weiter vor und ſchlugen einen Angriff mit Granaten rats“ eine Depeſche erhalten. Er 
auf unſere kleineren Poſten ab. Bei Moronvilliers gab es zeitweilig wurde darin erſucht, dem Zentral 
Geſchützfeuer. ausſchuß der öſterreichiſchen Sozia 

Auf dem linken Ufer der Maas, an der Verdun-Front, unternahmen liſten Rußlands energiſchen Proteſt 

zwei Ueberraſchungsangriffe auf die deutſchen Linien beim Rare nn Ben 2 
Mann Hügel“ und beim Mvocourt Wilden. Wir madıten dabei nn Gründen pa | 
tangene und fchlugen einen deutichen Gegenangriff ab. | bängte Todesurteil. 1 

in Lothringen gab c3 Batronillenfharmügel nahe Embermenil! Biutiger Indiancraufitand! 
und Domerre, An den übrigen Runften der Front war c& während der) Qima, Peru, 4 Mai. In der 
Nacht ruhig Sandia-Region. dem Gold-Berg-⸗ 

Geſtern brachten unſere Flieger fünf deutſche Aeroplane herunter. werksdiſtrilt des ſüdweſtlichen Peru, 
Es wurde auch bekaunt, daß drei feindliche Aeroplane, von denen es an. | nahe ber Örenze bon Bolivia, ijt ei EEE 
tänglidh bieh, fie feien nur beihädigt worden, herunteraefchoficen wurden. — a onen — —* —— zn 
Ein denticher Flieger warf-geitern Abend um 10 Uhr drei Bomben nahe |Q(maeitellten find von den Indianern | fung. Ich faq’ Dir: grandios! Ein 
Dünkiechen herunter, verurjachte aber damit feinen Schaden. getötet ivorben! 'Bild jurgfreier ald das andere!“ 


* Chicago, Freitag, den 4. Mai 1917. — * 


Alliirten-Treuerklärung 


Das neueſte amerikaniſche Tauchboot. 


öſterreichiſch-ungariſche 


fortwagen können. 


Der franzöſiſche Paſſagierdampfer „Rochambeau“, 
der kürzlich in einem franzöſiſchen Hafen eintraf, ſoll, wie einer jeiner ! 
„An der Nisne und nordlid Reims danert itarfer Seihüsfampf an. | Rajfägiere erfllärte, mit Inapper Not einem deutichen Tanchboot ent: | 
nur 30 Fub vor dem Schiff vorbeige: | 


| Br. * — ve daß ſich der 
türkiſche Miniſterpräſident Talaat Paſcha einem Vertreter des Fremden- 


Des! 
Zultans legte Worte, als er fich von ihm verabichiedete, hätten gelautet: 


\ Luftwärme. 
Starke, morgen abflauende Nordwinde. 
Heute Abend teilweiſe bewöllt und 
anhaltend diihl, in den weſtlichen und füdliben 
tlar bei 
dewöltt 


Mor: | 


in 


tend 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
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den, daß der Oberbefehlshaber der ruſſiſchen Truvven im Minsk-Bezirk. 


Freundſchaft der Deutſchen wahrſcheinlich nur darauf hinziele, Näheres 


| 
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G leine Anzeigen in Di 

„Abendpoit” veripreijer 
vollen Griolg. Heute werden 
380 auf der 8. und 9, 
veröffentlicht. 
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ſturm hervor! 
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Sounlanyoll“ Für Nahrungskontrolle. 
u nn inter- Nene wichtige Pegierungsvorlage Wurde: 

eingebracht. 


ejlanten Original = Aufjäben 
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as Züdieenbentener des Napi- 

tans Mahn, 

von Rudolf Kafka. 

Aeder jie nscÄı er war cin Ver— 
räter, 

Humoresfe von Albert Weine, 
Das unterdrüdte Wien, 14. Teil, 
Kommerzielle  reundicnit 
zwischen Amerika und China, 

von Dr. M. Kriſhna. 
Kriegslage zu Land und zur See, 
don J. R. 
Mumpistz als Floorwalker, 
Illuſtrirte Verſe. 
Kritiſches über Theater, Kunſt, 
Muſik, Literatur 4ud Wandel— 
bilder. 


I 
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Der Kampf um Vreßfreiheit. 


Geliefert von ber „Mifostirten Preffe“ und den 


Waſhington, D. C., 4. Mai. Tas Abgeordnetenhaus hat heute den‘ 
'Zenjmrabihnitt der Spionngebill ans der Vorlage ge- ? 
tridhen, mit 220 gegen 167 Stimmen. i 

| Wafhingten, D. E., 4. Mai. Während der Senatsdebatte über die? 
‚Nahrungsbeitimmungen der Spionngebill bemerkte Senator Thomas? 
von Colorado nod; in eigener ZSadıe, er habe in jeiner jünniten Nede, als © 
‚er vom Anfhaugen der Nahrunasmitteliyefulanten an Yaternenpfoiten © 
$ ipradı, nicht jagen wollen, dak er Soldies befürmorte, — wohl aber @ 
fürchte er, daft die Nahrungsnittelverhältniiie dazu führen würden!‘ 
Weihingten, D. E., 4. Mai. Ein vollitändiger Imrik der Plähe: 
BE ‚für die Ausbildung der eriten 10,000 Offiziere für die eriten 500,0005 
Yu beitelfen in der Geſchäfts— ‚Mann amerifaniidher Truppen, welche durd; ausıwıhlsweile Zwangs- 
ftelle der „Abendvoit“, 223 WM, !; dienfteinziehung aufgebradt werden follen, wurde hente vom Arien 
Naihington Straße, bei $: Departement befannt gegeben. 


Unttes Groß Affoclationg*®,) 
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Viemert 
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(Copyright Central News Service.) 


Fort mit Nuplands Krieg! 


\ 
| 
| 
| 


* 
% 
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ſowie 
Zei shbandlern ı Tra- $| . — — Pr 5 
den Zeitungshändlern und Trä Radı einer Ausbildung von drei Monaten in den Schulupgslagerit 
aern. | . mo o au > * — € . — 4 
werden die 10,000 Offiziere für 16 Infanterie- and 2 Kavallerie-Divi- 2 
‚onen ans insgefammt 40,000 Tffizieren nadı Verdienit ansgemahlt = 
| za J und den Menimentern zugeteilt werden, welcde einen oder zwei Monate 
G — ⸗ 8 Ci zerunl N |iväter zur Fahne gerufen werden. Die anderen 30,000, die man befü- 
| 4 lJ I 
“ ” * —E — 
. ® | Bedürfnig zum Dienit berufen, 
—— * or | Wo die Zite der Mobilmahungslager jein werden, wird mod nice > 
Soldaten md Arbeiter fordern dab der mitgetei!t; aber in allen zällen werden fie innerhalb der Grenzen des = 
oO « ’ | Diltriftes fein, weldye für ffizier-Ansbildungsiager vorgejchrieben find. © 
| Waſhington, D. E., 4. Mai. Der Vorjiger Yever vom Hausfomites 
ıstontrolle über die ganze Produktion und Verteilung von Nahrungsmit 
teln und ſonſtigen wichtigen Gedürfnigartifeln während des Krieges eim 
Tiefe Vorlage foll den Bräfidenten ermädtigen, nad) Gutbefinden 
tolgende Berugnifle auszuüben: 3 
Zeſtſetzung von Höchſt- und Mindeſtpreiſen für Nahruugsmitte 
:Seliefert von der ..Affostirten Rreife* und den „United Pre Affociations*.) Kleider, Brennſtoffe und jonitige Erfordernifie jowie für die Artileb ie 
— = . y — * Moti sr orlafin #1, in ülr : 2 Sefn air 
Soldaten und Arbeiter, welde geitern Nachmittag und Abend Strafen! a nn an rn — Be 
umzüge drohenden Sarafters veranftalteten, forderten die Abdanfung | Nr stehe be Yin —8 — — 
des Auslandminiſters Miljukow. Sie trugen rote Fahnen und Banner bindung ſtehende Anlagen in Dienſt zu nehmen. 
mit der Aufſchrift „Nieder mit Miljufonw'“ Die Freigabe dieſer Erforderniſſe in ſolchen Mengen zu erzwingen 
= re re : a . ‚dab eine gleichmäßige Verteilung aejichert ericheint 
Schon 3 and eine revolutionäre Bährung, wegen | dab eine gleichmäßige Verteilung gefichert ericheint. 
BR: Ho veit einiger deit beit d eine € = ; Dr i Ten Marft derart zu regeln, dab Vörienmantipulationen ausge 
des Glaubens, daß diejer Mintiter nicht in Snmpatlie mit dem Stand: | irt zu regeln, IN Sge= 
Der ,neneite Musbrud; aber war die direkte Kolge der Megic-| , Tie Cifenbabnen zu zioingen, dem Transport aller diefer Erforder- 59 
rungsmitteilung n die Alliirtennationen, dan Me den Vorzug einzuräumen. j 4 
kis veifiie Mo nierung in dem gemeiniamen|,. Cinfuhrzölle nad) eigenen Gutdimfen aufzuerlegen, um die Meber- % 
2 Fu . — — —* laſtung des heimiſchen Marktes mit fremden Produkten zu vermeiden 
— en ‚gegen die Zentralmädte niht erihlaffen | Die Verwendung von Getreide bei der Seritellung getitigen Ge=-5 
| LTR ende nina 5% Bir 
Rod; wird nichts über tatiächliche Stratenfampre gemeldet, aber die | > 2 2 er eingeihrünft oder gang ber« 
oten werden fann. 2 
ch! — * — 
Den ganzen geſtrigen Tag fauden große Volksanſammlungen auf Nahrueei für den täglich —— —— a 
zfſentlich VIs : ſtat S ar . . „Xah igs l aglichen Verbrau enzuſeßzen, * 
den öfſentlichen Flägen dahier ſtatt, und Redner hielten ——— An Iitellung. Lagerıma und Verteilung der Rabrungsmiiiel zu lizenſiren 
ſprachen. Sowie die Arbeiter ans den Fabriken kamen, ſchloſſen ſie ſich — 
den Paraden an. Sie zogen auch vor das Gebäude der Duma. und zu kontrolliren, den Prozentſatz des Weizens, der zu Mehl verna 
a Ion werden darf, vorzufchreiben und Veitimmmmgen zu treffen für die 
„United Preß Aſſociations“.) | ’ q ven 3 


| higt findet, erhalten Roiten im Tfiizier-Neferveforps und werden je nad; © 
A | d iſt ht! für Landban brachte noch geſtern auch die Regierungs ügli 
L r ſter: f rungsporlage b li 
Auslandminiſter geht! | In ie, Begierungsnoelage Bei 
St. Petersburg, +. Mai. (Meber London.) Taniende rwijticher | 3u dereit Dertiellung notwendig jmd. 3 
punfte der Arbeiter und Soldaten jei. ſchaltet werden. 
Lage iſt ſehr bedenklich! —— — — 
g a ‚serner joll der Aderbauminiiter die 
| — von den on . _ 1 Miicuna von Weizenmehl mit anderem Mehl bei der Heritellum 
E—Et. Petersburg, 4. Mai. Das Arbeiter und Soldatenfonzil hielt | Brot md jonjtigen Nabrımasmitteln. = 
‚eine Sitzung ab, welche die gauze WERBEN Nacht dauerte, und nahm Kana da hat eingewilligt, in den Maßnahmen zur Regulirung 
Reſolutionen an, welche die proviſoriſche Regierung bitter angreifen. Sie des Weizenpreiſes mitzuwirken. 
beſchuldigen die Regierung auch, ihr Verſprechen nicht gehalten zu haben, Waſhington, D. C., 4. Mai. Der Illinoiſer republikaniſche Führer 


die Arbeiter und Soldaten zu Konferenzen über wichtige Gegenſtände zu- Mann griff die Vrefizeniurbeitimmnngen der ſchwebenden Spionagevor 


e a none lage ebenfalls im Abgeordnetenhanie heftig an. Auch die meiiten übrinen 
Hente wurde das Protofoll diejer Sigung veröffentlidt. Die Be- | Redner juraden entichieden nenen dieje Beitimmnngen, und die Ausſich⸗ 
ſchlüſſe ſprechen ſich ſehr heſtig darüber aus, daß die proviſoriſche Regie- ten, daß ſie in der jebigen Faffung durchdringen, werden anfcheinend im 
rung alle Kontrakte und Abmachungen der früheren autokra-mer geringer. J 
tiſchen Zarenregierung mit den Alliirten in Bauſch und 
Bogen gutheißt. „Die Arbeiter und Soldaten haben nicht einmal Kennt— 
niß von den Einzelheiten dieſer Abmachungen“, heißt es dann weiter. 

Es wird ferner erklärt, daß die Gutheißung der, von der früheren 
autokratiſchen Regierung übernommenen Verpflichtungen in einer Ge— 
heimſitzung, in der Wohnung des Kriegsminiſters Guſchkow, aus— 
gearbeitet worden ſei, ohne daß irgend welche Vertreter der Soldaten und 
der Arbeiter gefragt wurden. | 

Das Soldaten- und Nrbeiterfonzil erflärt ausdrüdlid, da es Fein 

|Darlehen an Nufland billigen werde, che cs vollitändin von | 
den Kriegszielen der Allüirten und von allen Einzelheiten der, vom Zaren | 
end feinen Miniftern eingenangenen Mbmadnngen in Kenntniß geſetzt 
worden ſei. 
Es heißt, gewiſſe ruſſiſche Sozialiſten, welche kürzlich von der 
Schmweiz über Deutſchland nach Rußland zurückgekelrt waren, hätten dieſe 
Agitation und die Friedensbewegung hauptſächlich geſchürt und arbei— 
| teten andy ichen im Norans negen die amerikaniſche Kommiſ— 
ſion und ihren Führer Root. 


zulaſſen. 


D 
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Waſhington, G., 4. Mai. Ter Finanzausihug des Senats har 
beute die Regierungsvorlaage antgebeigen, derzufolge das Leben vom 
Mannihaften auf ammeritanijchen Sandelsid;iffen verfichert wird, und 
der Bımd feine Verantwortung auf die Schiffe der Alliirten und ihre & 

dungen ausdehnt. Die Bill wurde vom Worjigenden de3 Ausſchuſſes 
Senator Simmons, einberichtet. Die vom Schatamtsdepartement ae 
wünfchte Bewilligung wurde von $?5,000,000 auf $50,000,000 erhöht. 


2:2? . -“ . 
Britiiche Arbeiterführer bier. 
New Horf, 4. Mat. Britiiche Mrbeiterführer, die von ihrer Regie 
rung dazu auserfeben wurden, den amerifaniichen Arbeitern wäh 


des Mrieges al5 Rotgeber zu dienen, find in New Morf eingetroffen Sie 
werden ſich zunächſt nach MWafbington begeben. 


Oeſterreichiſcher Botſchafter reiſt ab 2 
Neid Norf, 4. Mai. Graf Adam Tarnowsfi von Tarnom, der aldi 
öjterreih-ungarifcher Botidafter nad den Ver. Staaten gefommen war, 
| aber wegen der damals bereits jchiwebenden jpannenden Beziehungen nie- 
(Geliefert don der „Affoslirtin Preffe”.) — mals vom Präſidenten Wilſon empfangen werden war, reift heute bon 
St. Retersburg, 4. Mai. Gleichzeitig mit den Aundgebungen ne | Rey Norf über Holland nah Wien ab. Auf demfelben Dampfer befim- ; 
| gen die Nenieruna geitern Abend fanden andı etliche zu auniten der Ne- | den fich auch die öfterreich-ungariichen Votichaftsattaches um) Konfuln 2 
gierung ſtatt. Bei einer derielben ermahnte der Duma-Präident Rod- | jowie mehrere Teutiche au: China. “ 4 
zionfo des Volf, den Kirien fortzujeken, bis „ein des rniliichen Nolfes s a i 
würdiger Sieg“ errungen ſei. Kein chileniſch 
Der Auslandminiſter Milinkow ſelber ſprach vom Balkon ſeines Wafhington, D. E.. 1. Mai. Im Auftrag feiner Regierımg bat 
 Balajtes ans und jante im Hinblid auf die „Rieder wit Miliufonw“-Ban- | Gileniiche Botſchafter Aldunate im Stoatsdepartement die —— da. 
‚ner-Anfichrifien. er fürdite nicht Für jich, jondern für Rutland, falls dieje) zwiichen Chile und Dentichland ein aebeimes Wündnin beitehe aut 8 
Aufihriit die Stimmung der Mehrheit der Bürger wiedernäbe. Die! Entichiedenite in Abreds geitellt. Das Gerücht war non Buenos Ark 
broviiorijde Menierung werde niemals in einen Sonder! ausgegangen. Gleichzeitig legte der Votihafter aud; die Note momh 
‚Frieden für Nufland willigen, — denn das wäre „Verrat“ an den | melde Chile in der Tauchbootirage am die deutiche Regierung gerich 
Alliirten. Rußlands proviſoriſche Regierung brauche gehörig Wind in hatte die die Warnung enthält, daß fich Chile. den Belchränkun en de 
ihre Segel, damit das Staatsſchiff vorwärts gehe. | Tauchbootfrieges nicht fügen’ fönne. Bir e = 2 
Petersbura, 4. Mai. Hente war fait entlang der aanzen rujjiidhen | Der Nachricht, dak der hilentidhe Gefandte in Berlin jeine Fäffe.ges 
Front tatjählid Waffenitillitand. An der öiterreideruifiiden ront ift| fordert habe, jhenft man bier aber feinen Glauben —— 
ſchon ſeit mehr als einem Monat kein Schuß abgefeuert worden, und an — 
der deutſch-ruſſiſchen Front war die Kampftätigkeit nur ſehr gering, und 
an manchen Punkten treffen ſich ruſſiſche und deutſche Soldaten ne) 
waffnet und verfehren miteinander. Das it ihon jo allaemein neiwor- 
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Deuticber Dertraa. 


Als id; an einem Schüßengraben entlang ging, jab ich heute eine Anza 
injerer Soldaten hoch aufgerichtet über die Vrujtivehr blidend, fo Dei 
fie dem Feinde ein bequemes Ziel boten. Ich fragte, was it denn Diem 
(08? Die Antwort lautete, Anifen ımd Deutiche habew dort eine Zufanmı 
menfunft, amd richtig, ich jab eine ganze Anzahl  ziwiichen der gegans 
jeitigen Schüsengräben ji ganz gemütlich unterhalten, jo qut da# bee 
ging. Schlieglid famı von denticher Seite aud noch ein Dol 
hinzu, und er jagte, die Teutihen hätten nicht viel Neues über Rule 
gehört. Wir Färten ihn über die Revolution auf, und er überlegte 2 
feinen Kameraden. Petersburg ijt von diejer zwijchen den beiderjer 
Truppe beſtehenden Freundſchaft überraſcht, und militäriſche F 


jürchten, es möge deutſche Schlauheit“ dahinter ſtecken. 


(Heneral Gonrfa, jeine Soldaten neiwarnt ha, vorfichtiq zw ſein, weil die 
'iber die ruijtichen Verhältniife zu erfahren. | 

Soldaten, die eingetroffen jind, um Sisungen der Duma beizu- 
‚twohnen, erflärten, an der öjterreicdriichen front würde wirklich nicht 
| mehr gekämpft. 
Petersburg, 


"LM 


4. Mai. . Betersburger Zeitungen veröffentlichten 
Rriefe. die der Zenſur nicht unterworfen geweſen waren, von elf an der 
VinstIront befindlichen rifiichen Soldaten. In einem joldgen hieß es: 


* 





j ‚wiegt. 
unſtgeſchichten 


ten anderer Bildhauer.” 
#ins Auge: 
Erteund. Den ich zu unferer Hochzeit ‚ein Gelicht jte machten. 


eine bumme Heirat gemacht hat und ging vorbei, das blieb davor ftehen, 
Eier die Stau nicht hätten fehen fün= cher nur einen Augenblid. 


& 


gen, Samstag — 


- Sarbdinen- Stangen 
ibare Serdinenitangci, von Mefiing 
mir Aluminium » Enden — 5 


Weiber Pigne, 


Bique, 27 Zoll breit, für Efirts 
Mäntel paliend, fortirte Cords, 


feete, die Dard zum ‘Kreife 15e 
- Männer :nterzeug. 


Are T5c feine Baidriggan Union 

f für nn: yes YHermel und Mnö- 
Bang nierhofen, Größen bis zu Pr 

a... 7 50e 


Bettücher. 


ichte geſäumte Bettücher, von guter 
Beituchseug gemacht, Größe 
"Botl, Sic Wert, für 


Handtuchzeug. 


leistes gewüurfeltes Handtuchzeug, rot 
N z Border, 16 Boll breit, 43 
FRE tet, die Ward für vereecaecn. c 


Fruit of the Loom Muslim. 
Be zuit of the Loom gchleichter Ward 


van 4 U breit, 186 Wert, die 123e 


Kiffen: Bezüge. 
Gefäumte Stilfenocziiae, Die 
„Ralland Marie“, Groͤße 36 bei 45 15 
BE weg), 25c Wert, a11............ C 


Handſchuhe. 
Meike Lisle Handſchuhe, mit zwei Claſps, 


berũhmte 


“a 


Blankets. 
Pabb Blanlets, in weiß, mit roia oder 
blauem Border, gebälelte Pante, 123 
fpeziell, das Ctüd für.............. c 


India Leinen 
‚Meißes India Leinen, 27 Zoll breit, Yofi- 
tib 123%c die Pard wert, alles tolle Stüde, 


fpeziell für unfere Srübjabr-Eröffs 
ER TETRERN T3c 
— — — —— — 


Huck Handtücher. 
Reguläre 25c hoblgeſäumte Hud-Handtü⸗— 
cher. Größe 19 bei 40 Joll, fancy roter ge— 


wobener Border, ſo lange ſie vor— 17 
I ne anna c 


Hunt: Formen. 

Unagrrirte Hut Faſſons, darunter find 
Hemps, Chips und Patent Milan, in allen 
neueiten Entwürfen, Iricorns, Cailors ımd 
die Puritan; Werte bis zu $2, $1 25 
h . 

—r — — —— — 
Strümpfe. 

Reguläre 156 edtſchwarze baumwollene 
Strümpfe für Damen, boppelte Ferfen td 
Beben, geläumter Oberteil, in allen 9 
c 


Spitzen. 
Reguläre 5c weiße, Torchon⸗ 
Spitzen, l bis, 3 Zoll breit, großes 
ment von Muſtern, die Vard 


WER... 


Filet⸗ 


Sorti— 
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oder 


— — — — — — — 
Damen-Unterzeug. 


Reguläre 50€ Union Enit3 für Damen, — 
ausaefnittener Hala md leine Mcrmel 


5 


Frühjah 


v8: Eröffnung 
Geſchirr-Pfannen. 
10 Quart graue Granite Geſcirrſchüf⸗ 


fein, regulärer 35c Wert, fpesiell für 15 
DROFDE WERBEEE: BB: 5 sans ee ariskserenee C 


Ghevint. 
„Este Belntont Cheviots, gerade der Stoff 
für Yausfhürzen und Urbeithemden für 


Männer — extra ftarl wird et: 103€ 


farbig, 18c wert, Die .Nard äu.... 


Babe- Handtücher. 
„Gebleichte türfifhe geläumte Baheband- 
— m» 15c vert, Größe - bei 37, 
hr mwerbet fparen bei unierem Ver» 
laufsprei3 don lle 


Dreß⸗Hemden. 

Reguläre 7580 Geſellſchaftshbemden für 
Männer, mit gebügelten oder weichen Man— 
— 2. den Fr & erg und Mas 
dras Cloths gemacht Größen 14 bil 


Schürzen-Ginghams. 
‚ Stapie Indigo blaue Schürzen-Singbams, 
in fännmil, beiten tarrirten Muftern, volle 
Stüde tınd berfcht, 1216c Wert, — 9 
fpesiell, für c 


Daily Muslin. 

Echter gebleiher Daily Musltn, 36 Zoll 
Breit, alles botlile Stüde md perleit, feine 
weihe Zorie fir Nadelarbeit, — 1 I 
15c die Hard wert, für. ....:...... 3C 

BEE a — — — — 
Tiſchtücher. 

Hohlgeſäumte weiße mercerized Damaſt 

Tiſchtücher, Größe 58 bei 64 Boll, in bübſch 


gleichgiltige t 
eine Erreguna Shien ihm felbft et | dann felbit näher heran, als wollte er | 


Umbrella Unterbofen. fancy Spiken befeßt, 


39€ ba Paar wert, — alle Größen, von 24 bi 44, seblümten Entwürfen, vegul. $1.25 


, Msszeire 
Voiles. 
Sanch neitreiite farbiae Nailea, IT PAYS TO TRABE AT 
Der neneite Stoff für Sommerllei- ZI TAI? — B 
der, in netten geblümten Entwür— F — 
fen, regulärer 39 Wert, 5 
DD Mean. IC 


Unterröde. 

Peite Nurfe geftseiite Gingbam 
Unterröde, extra bdoiler Schnitt, 
mit großem Flounce, auch mari— 
neblauer und grüner Ca: 
teen, fpeaiell, ätt....0..... 


Middy Bluſen. 

Weihe Middy Alouſen, von gu— 
terOualität weißem Linene, blau 
und weis  geitreifien Galatea 
Glo:h belegt, alle Größen, 


Galico. 
Belte Shirting Calicoes 
eo mit lieinen ne 
ſreten oder Figuren Mu 
bolle, Stüde u. perfeft, vc 
die Dwert, für........ 


meiber 
ge — N 


63 


/ 624-630 NORTH AVE. \ 


— — — nn — 


Bhilifter über dir! 
ade · Sriden eines Hünfllsre'“ 


‚ von Georg zemsess TTE 
Ompteba. 


onzubieten, er wolle ihr die Num:- 
mern fuchen. 

Mit einem Male fanden fie, bei- 
nahe ohne e3 jelbit gewahr zu wer— 
ben, bor Nilie Bild. E3 war mitten 
auf der Wand, unten, allein. Jeder 
- mußte darauf aufmer:fam werben. 
| (18. Fortjegung.) Man mertte am Plaß, der ifm an- 
Er Ritt Tieß ärgerlich ihren Arm los, gemiefen worben, daß die Hängetom: 
indem er mit leichtem Epott faate: Imiffion fi bewußt gemeien, das 

Das haft Du in der Schnellig: | Bild eines Meifters vor fich 

it alles gefehen?“ I haben. „Das befte Bild der Austellung. 

Aber fie war noch ganz empört:| Wie immer, war es Niki ein eig | Technifch wie nach dem Inhalt. €8 
Zorſtellen ließ er fich aud richt! nes, bangfühes Gefühl, vor feiner jijt Tiefe drin. Eine Perfönlichkeit.“ 
Weißl Du, folhe Manieren bin ich | Arbeit zu fichen. Er blidte fih)| Die Betrachter wandten fich einem 
nicht gemöhnt. Woher tennft Du fcheu um, ob wohl einer der anderen Janderen Gemälde zu, und das junge 
denn bdiefen ſchrecklichen Menſchen? Beſucher ihn etwa als den Maler er— Paar vernahm noch die etwas ein— 

Wer iſt denn das eigentlich?!“ kennen könnte. Doch zufällig befand ſchränkenden Worte des älteren Her— 

Sie war immer erregter geworden ſich niemand im Saal. Da ſchlug er ren: 
und noch ganz purpurn im Geſicht. den Katalog auf, ſah Vera an und „Na, weniaſtens „eines der beſten“. 
Aili war nun auch der Aerger zu reichte ihr ſtumm das Buch. Bei Dir geht immer die Begeiſterung 
Kopf geftiegen, und er erklärte in| Sie las: durch!“ 
einer Ede, ohne jie anzubliden, al®| „Sandtner, Nitolaus, Berlin. —| Der junge Mann drehte fich nod) 
b trachteten ſie ein Gemälde, mit bit= | 1643 —. Abend“. einmal um: 
ferem, Iharfem Zon: | _ Und das Bild brachte ihmen bie | 
: „Dielen Menjchen ferne ich lange | Verfühnung. Mit einem Blid fahen |ift und Liebermann . . .” 

Kon, und diefer Menſch iſt einer fie fich an, dann flüfterte Niti ihr) Er nannte no ein paar Namen, 
meiner fyreunde. Sein „Smell“ und | zu: aber man tonnte fie nicht mehr ver⸗ 
Be En nn Bern —— „Biſt Du böſe?“ | Reben, Rs fragte mit glüdftrab- 

ein Diplomat oder Zanzmeiiter,; „Nein!“ lenden Augen: 
aber einer unferer tiefſten, ehrliche | „Ganz wieder aut?“ | „Kennft Du die Leute?“ 
fen, ernfteften Künftler. Gin Mann, | „Xa, ganz! Und Qu?“ | „Rein, um Gottesiwillen, 
Eber fich Lieber totihlagen ließe, ad Er Iegte feinen Arm ivieder in |iwäre ich fortgegangen . . .“ 
daß er aus Nütlichteitsgründen aud) | den ihren und ftreichelte feife ihre] „Wer kann es denn geivelen fein?” 
nur einen Meibeljelag anders jeße, Hand. Dann fragte er beinahe, „SHeine Ahnung. Ste fprechen mie 
* er es in ſeiner Pe für jhüchtern, ob ihr das Wild aefiele. !Nheinländer .. .“ 
richtig hält. Ein Mann, der ein Cie fand es munderfhön. Nur — | 
Dupehd und mehr andere Menfhen | und dabei blidte fie fi) um, mit lets Taken und in der Teemafchine das 
Ein Menic, . in ben ſer Kofetierie, — fie hätte Angit, |Waffer brodelte, fragte Vera no 
ehrenvo 


Endlich kehrte er zu dem Herrn und 
der Dame zurück, und Niki und Vera 
hörten den Namen „Sandtner“ mehr⸗ 
mals nennen. Mehr konnten ſie je— 
doch nicht verſtehen. 

Schon hatten fie alle Hoffnung 
aufgegeben, etmas zu hören, al3 fi 
der jüngere Herr fo herummanbte, 
daß der Schell nad der Mitte des 
Saales zu qing und man deutlich 
zu | vernehmen fonnte: 


Ein ouf Aehnlichkeit gemalt. Das werde 
Sp geimann 


Niki zudte die Achleln: für den 
Augenblid „ja“, made es ihm 
Scherz, aber er dente dann immer, 
er fönne auch einmal etwas Schlech- 
tes zu bören befommen, Sie mwollte 
wilfen, ob es ihn Argern würde, und 
jer antwortete ganz leidenjchaftlich: 

‚die Menfchen wohl dazu fagen wür⸗ „Ja, das würde mich ſehr är— 
iſt er mein den, oder wenigſtens ſehen, was für gern!“ 

Vera meinte lachend, niemand 
könne etwas ſchlecht finden, was ihr 
Niki gemalt. Dabei ſah ſie ihn wie 
anbetend an, glücklich über die Be— 
deutung, die Größe ihres Mannes. 
Er merkte nichts davon, er blieb 
ganz unbefangen. Nur ſtutzig wurde 
er, als ſie ihm leidenſchaftlich um 
den Hals fiel und rief: 

„Du müßteſt der größte Maler 
ging werden, den es gibt!“ 

„Würde Dich das freuen?“ fragte 
oas fonderbar. Er mollte lächeln, ‚Einzelheiten der Technit feſtſtellen. er halb erſtaunt, halb geſchmeichelt. 
doch ſein Lächeln erſtarb auf — — —— u 

Lippen, al Bera, die fich über fei- | — m Dad habe ih mir immer ge: 
2 en geärgert hatte, ſpöttiſch Gegen bilidie wünſcht Niki! Das habe ich immer 

Jagte: . erträumt!“ 
da ich nun Deinen Freund Beſchwerden Es lag ſolcher Ausdruck in ihren 

— | — ag : 

fehen habe, kann ic allerbing? | n_, fehwere Nopfiweh, bie teäge| orten, daß er fie ganz erftaunt an 
| Leber, franter Magen, bitterer Ge: ı 


Eberfteen, dat Du nicht willft, daß | blidte: 
\ Beute mit unferen anderen Be: | 
zugleich eingeladen wmerben. |fhmad im Munde, belegte Zunge, | wünſcht, Du Närrchen?“ 
35 ft voltommen recht. Es jcheint | ofanalofe Augen und mubiaei „Daß mein Mann ber Größte 
"mi: ns aud beifer zu fein.“ ganz \hmubig wäre? Damit die anderen alle arün 


© Da übertam den Maler ein jäher | Haut, find alles folgen Se ne | 1mürben por Neid!“ 
a; 


Wurf und Tiefe und Größe ftedt al3 | ihren Mann, fi mit ihr auf ein 
Fin ganzen Sälen voll von den Wer: Sopha inmitten des Saales nieder: 
u Izulaffen, aerade dem Bilde gegen- 
Dann jah ihr jenoh Niki aerade | jiber. Sie möchte aern hören, was 


„Bor Allen aber 


nicht eingeladen babe aus Rüdfiht| Darüber freute er fih, und fie 
gegen ihn, und gegen euch, weil et nahmen Plat. Ein älteres Ehepaar 


Danı 
nen. Aber ihn werben wir einladen. | famen zivei Herren mit einer Dame. 
Fön. Und zivar jehr bald. So, das | Der eine jüngere fehien die älteren 
wollte ih Dir fagen:“ (zu führen, wenigftens fing er fofort 

Er atmete auf, da e3 vom Herzen |an, das Bild zu erflären, machte auf 
Eherimter war. Dann fuchte er eine | diejes und jenes aufmertfam, lieh bie 
Miene anzunehmen. andern meiter zurüdtreten, 


Tann 


Du 


* in Scherz und in 


ſchmeichelte ihn wie eine kleine Katze, 


“ | f alle 
Hal don Mut und Empörung. Es ter Yufubr bon Galle. 
oe in ihm. E3 ftieg ihm fiedend Tunden Zuftände werben fehnell bes 
ei zur Stirn auf. Er wollte ihr feitiat buch 
Den Mund verbieten, ihr etwas ins 
Bericht Schleudern, daß fie fein Recht | 
Büste, jo zu fprechen, daß ihn dieſe 
befeibigten, daß er fich ver- | 
jäte, fo etwas anhören zu follen. Er | 
eberrichte Ti, ſoviel er bermochte, | 18 ihr „berümtes, großes, gutes, bum- 
aber ganz gelang e3 ihm nicht, und | mes Mäunden“, lachte und freute 
Ber drüdte ihren Arm mit eiferner fich, bis ihr plößlich ihr Arm ein 
Bauft zufammen. Crit als Nie | melde die Leber anregen, ben Zu: |fiel, den er heute in der Ausftellung 
3 en Tick befamt {os lub von Galle requliten, den a —————— zus 
ser i 2. | > mu . — ), gi 3 ‚um 2 
Ri Bera mar totenbleich „geworben. ‚gen füpen un bie or der 2 hauptete, es, müfje fich bejtimmt 
Epre Lippen zudten, al3 fie nun ‚geweide erneucen. Tin Hausmi | jchon ein blauer Tyled eingeftellt ha- 
Iprad: \erprobt in jehezig Jahren öffentlis| ben, fie befige eine jo empfindliche 
Du iuft mir geb!‘ chen Dienftes. Gegen alltägliche Leis | Haut. 
gingen fie nebeneinander | pen find Beechams Pillen | Aber e& war nicht das Geringfte 
pie Bilder zu betrachten, fteif, | — - zu fehen. Nifi füßte Die vermeint- 
‚pie A pe ver Ze em erprobtes liche Stelle, und damit war alles ab- 
ale den Katalog in der Hand. Sie 5 getan. 
Et ihn hier und - kr Eoen Heilmittel Ebe .. zur —* Year — 
ide fragen mogen, aber. Tie Tat €5 | „agree Beriauf von allen Arzneien der per, | ſie noch einmal zum Fenſter hingu 
ee überwand ſich nicht, negeru ın daten. Iu Gmamkche, 10% 2 im die leere, ftile AÄbendiuft. Der 


„Warum haft Du mir das ge! 


Tolinmer 
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| 
| 


! 


} 
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„Gut, angenommen, da Bödlin da 


ſonſt | 


| Als fie zu Haufe beim Ubendeffen | | 





ftehen |dak man fie erkennen würde. Doc) einmal, ob er denn alüdlich fei, folch| % 

wird; wenn man bon all den Ele- |Nikt beruhigte fie, es fei ja gar nicht ‚ein Urteil vom Publitum zu hören. | 6 
FF oants nichts mehr weiß... . - 
EMann, in deifen am werigften ge: Iniemand herausfinden. 
Flungenen Wert noch immer mehr /Mera Mut, und bat endlich foaar 
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Niti erklärte, fo etwas dürfte fie‘ 
|gar nicht fagen. Er fprad in ern- | 
Item Ione, ſodaß fie feine Mikbili- 
gung heraushörte. Nun verdrehte ſie 
tändelndes 
Spiel, jtrich ihn die Wange und ums | 


tüßte und lieblofte ihn, nannte ihn 


ar tolfenrein, die Gterne 
aligerten bort oben. Sie Iehnten 
nebeneinander. Das Licht von innen 
umfpielte fie, fodak ein langer 
Schatten zum Fenfter hinauzfiel auf 
die freiitehende Brandmauer des Ne— 
benhaufes. 


und fagte: 
„Siehjt Du, das follte man auch 


Niti, dem fich alles in! 
feine Kunft umſetzte, deutete hinaus 


Be, fing ſie an, ſeiner Anſicht zu 
ſein. Und eines Tages meinte bie 
fogar, fie würde e8 überhaupt lieber 
jeben, wenn er bie ganzen Zeichen- 
abende aufheben würde, Bei ihrer 
' Yreundin Marie von Ziegel, bie fie 
Mimi nannte, war über den Beruf 
ihres Mannes gefprochen worden, 
und, einige ber\jungen Damen wa— 


ren ſehr erſtaunt geweſen, als ſie 


malen, und das könnte auch „Abend“ | Börten, daß er au „Stunden“ gebe. 


heißen.“ 
„Male e3 doch, dann bleibft Du 


Ihmeichelnd, aber er fchüttelte den 
Stopf: 

Vieleicht jpäter. Sekt muß ih an 
etwas ganz Anderes gehen, an mein | 
Bahnhofsbild! Das lat mi num 
einmal nicht los!" 

Da drohte fie Schon wieder ärger- 
fich zu werden, aber er fühlte, mie er 
nicht nachgeben durfte, wenn er nicht 
vllen eigenen Willen einbühen follte. 
Darum trat er mit ihr vom FFenfter 
zurüd und fprad,. während er fie 
umfchlungen bielt: 

„Du mußte vernünftig fein, Lieb- 
hen. Wenn ich nun eine Kompagnie 
hätte, fo würde morgen vielleicht 
Felbdienftübung fein, Nachmittags | 
Inſtruktionsſtunde und Abends 
Kriegsſpiel im Kaſino. Dann ſäheſt 
Du mich überhäupt nicht!“ | 

Vera antwortete zwar lachend, | 
aber e8 lang doch ein leifer Troß 
herauß: 


Einen freien Künftler- ließen fie fich 


jeder gefallen, aber ‚diefe „Zeichen: 
zu Haufe zu dem Bilde!” bat ma.) 
| 


abende”hatten doc etwas vom Zei: 
henfehrer an fi, das Vera in der 


Eitelkeit kränkte. 
„Man barf fich nie wiederholen! 


Seitdem empfand ſie kein Bedürf— 
niß mehr, ſelbſt zu malen. Es war 
nie wieder die Rede davon. Aber 
auf den Damenkurſus kam ſie wie— 
der zurück, vor Allem, weil Niki mit 
dem Sommer angefangen hatte, die 
Abendſtunden ausfallen zu laſſen 
und ſtatt deſſen mit den Schülerin— 
nen frühmorgens in die Umgebung 
Berlins hinauszufahren, um zu ma— 
‚fen. 

Als Vera wieder bat, die Mal- 
Ihule aufzuheben, fhlug es Niki 
rund ab. Sie wollte Gründe iwiffen. 


|Er fprad zum erjtenmal vom Geld 


mit feiner jungen Frau und antwor— 
tete: 
„Sehr einfah, Vera -— aus pe 
tuniären Rüdjichten!“ 
(Fortfeung folgt.) 


—-.—— 


ee 


RUDI 


„But, dann gehe ich morgen den 
ganzen Tag zu Mimmi!” 


Mode⸗Neuheiten. 


— nenne 
EV, 

Seht fam der Maler zur Arbeit, 
aber e3 gab jedesmal einen Kampf, 
menn er fortgina, und immer Tchteb 
Nitt Schiweren Herzens, denn er fühl 
te, wie Bera e3 ala eine Bernade!. 
läffigung empfand, wenn er nicht bei j!der den 
ihr blieb. Sie fuchte während der legt; der 
Stunden feiner Wowefenheit ihre | 
Freundinnen auf, ging mit ihrem | 
Bater fpazieren und nahm mand;- | 
mal einen Anlauf, fi häuslich zu! 
befchäftigen. Aber das gab fie bald | 
wieder cuf.e E38 Tangmeilte fie, | 
allein zu figen. Dasabikchen Mufit | 
ließ fie liegen, und aus der Malerei | 
wurde auch nichts, | 

Niki unterftügte das fogar. Er 
feßte ihr auseinander, daß ihm der ı 
Dilettantismus das Greufichite rafire | 
auf der Welt. Darüber hatten fie 
lange Kämpfe. Ste fragte ihn, wie | 
es möglich märe, daß er, feine Schü: | 
ferinnen bebielte, wenn er fo dächte. 


(Eigenbericht der „Nbendroit”.) 


Nompers fiir Kinder. 


} 
| 
| 
| 
| 
| 


Ter Oberteil diefer Rompers iit 
Schultern in Falten ge 
Verfhluß befindet sic 


der Modellabende hätten die Ublicht, | 
die Malerei zu ihrem Beruf und | 
Broterwerb zu machen. 

Das alles überzeugte aber Vera 
nit. Grit als Niki erilärte, et 
fände es nicht paffend, daß feine 
eigene Frau unter den Schülerinnen 


auf dem Rüden. Gin Tleiner, ge- | 
teilter Kragen umſäumt den Hals: | 
ausichnitt. Die Nermel itud kurz | 
und wort. 

sr Sjährige braudt man 17% | 
Yard 36 Zoll breites und 14 Yard! 
fontraitirendes Material, 39 Boll! 
breit. | 

Schnittmuster Ir. 8296. Größen 
für Minder im Nlter von 1%, 1, 2 
und 3 Sahren. s 


1/7 


I 
36 
7; ’ 
Ch) 74 7 DA 
—— 


4 


— 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und ber betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cints zu beziehen durch die „Modeabtei—⸗ | 
lung der Noenbpoft“, 223 Weit: 
'WBafhingten Str., Chicago, li. Ched3 | 
und Maneyorders sollten auf „The 
| Mbendpoft Co.“ ausgeſtellt werden. 


* 


. 


Bi 


| Für 
i die kühlen 
a Tage md Nächte 
diefer Jahreszeil 
Mittags Sonmenichein 
wäarınt das Haus, aber 
Morgens und Abends 
it es noch immer fro 
jtelnd; gerade Die Zeit 
wenn 


ELEKTRISCHE 
RADIATORS 


eine große Annchmlich: 
fett find, An Badezimmerr, 
Schlafzimmern oder Stinder: 
Spielsimmern vertreibt ihr 
anheimelnder Schein Feuch 
tigkeit und Kühle. Sie ſollen 
nicht den Heizaparat erſetzen, 
ſondern eine ertra Wärme 
ſchnell erzeugen. Preis 86 
bis #10. 


Mehrere verichiedene 


I 


—.——- —— ! 
Brieftaſten. 


— | 
€. 8. 309. — Bei irgend einem Vogelbänd« | 
ler werden Sie audy Weblmürmer tauien fön— 

Um Pie Mehylwürmer ſelbit bevanzusie- | 
n, Mit man große Töpfe mt stleie, Mehl 
und Lumpen zur Hälfte an und wirſt biswei 
len einen toten Vogel hincin. Zeigen ſich die 
\nmwuarzent siäfer, deren Larven die Mehlwür— 
mer ſino ſo verſieht man die Töpfe mit 
durchläwerten Dedeln. Im Winter müſſen 
!diche Zope nit Die Xahe eines warnen Ofens 
geſtellt werden. Dieſe Beſchreibung des Nut: ! 
zirhens von Behlwürmern finden wir in un— 
ſerer „Fundgzube“, Werfinhen Sie' i 
ı mit Derieiden, . 
IR, m. in Michigan. Für die Zütterung | 
bon Pferden gilt yolgendes: Stett des Hafers 
‚als Samnıörnerfukter werden cd folgende | 
Horner „ur Fütterung der Pferde beit: | 
Roggen, ats ımd Sırllenfrüchte, Mais us! 
zwar ein auier Dafereriap, folite aber 


— 


——— 
RU 


LED DEIERT: 


ze 


— —— — — 
— — — — 


nicht 
nieht als ein Dritter oder hößjtens die Hälfte | 
der Haferration erfegen; angemnliclich ift der | 
Safer aber nın mebt als die Hälfte billiger 
als Mais, und deshalb tonımt bei den bderzet- 
tigen Jutterpreifen ein Erfag des Hafers durch 
Mais im allgemeinen nicht mehr in Frage. 
| Das niit ach binfichtlich all der übrigen ten— 
Iren Kräftfuttermittel, die unter Umſtänden 
zum Erſaß des Hafers Verwendung ſinden | 
3a beamten ift fire alle Külle, dab Roggen | 
mr gebrübt verabreiht wird, Erbfen oder | 
Wemengloru nur cingemmollen, Bohnen ges! 
ſchroten. 
gutes Furter, namentlich für ültere “ferde, | 
ddoch birden ſich ſeicht Darmſteine darnach. Die 
Kleien werden ein,ganz ei wenig augefeuch 
JRei, um ein Wegbufſten zu verbhindern. Im üb— 
rigen ſolllen ſowohl Kleien wie Häaſel trocken 
geſuttert. werden, weil das Einſpeichein daun 
| beiten als bei der Naklütterung erfolgt, | 
| Der in Yöbmen geborene md mit 3 Sahren 
| Hadı Ameriia getommene unge farı nicht 
ep u... . 2. M türoienit e v4 I IELDdCI went 
Faſſons, mäßig marlirt, ſind — — 
in irgend einem der nach— | Junge großjährig war. 
ttebenden Läden zu haben. | Wettende, -— Der größte Tailanierdant | 
ı pfer der Töelt iit der don der Hambirrg«Amee | 
I\rifa Linie gebaute „Imperator” mit 72,000 | 
 Xoumen Wafferverorängung.— Wilbelnt Fried | 
ı ti Lubmin, König don Preuken, murde 1871 
It Berfailles als Yilvelm I. zum bdeutfdyen | 
I staifer ausgeruich, - Fürjt Büloiw war der | 
| Nacfolger des Fiüriten Hobenlohe als deut. | 
[Iber Reihöfanzler umd dantte am 14. Sırli 
! 
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GOoRMONWEALTRA 


Esıson Company 


BIBETRIC ELGETRIG 
INOP :sn9? 
I 
72 West Adams St, Michigan & Jackson JM. F. — Wir föünnen Ihren Paten und 
u Nodrcife eines öſterreichiſchen Könfuls in Schwe⸗ 
aan. 19 ufıts Zt 
en Street | ben nicht angeben. 2 
ec . U REN ; Otte Setertn, Alleinige Ernäbrer 
LOGAN SQUARE: 5177 Logan Bivd. ihrer Angehörigen iverdcht micht zum series: ı 
SOUTH CHICAGO: Je | Dienit anzgeboven, | 
9163 South Chicags Avenus EI 9. 8. — Die biefinen Firmen diefer Art fins | 
- | bei Sie auf Seite 2212 des „Kitty Directoch“ | 
unter „Doufe ioders" anfaeführt. | 
IR, —- BPfeifenreparaturen fiihrt die Firma | 
 & Eo,, 125 W, Wabafd Abe., aus, | 
9 


Wn.D. ee et Zn Men ni LS — Nah dem neren Einbürgerunggs 


1909 ab. 


ı gefeg, oder mwenigftens nah der Auslegung, 
= | die ibm die biefigen Gerichte neben, iit das | 
ſog. „erſte Papier“ nur 7 Sabre giltig, das | 
Ihrige ſonach Tängit verfallen, Much dak Sie! 
2 NAnbre warten müffen, biS Zie den Bürger: | 
| brief erhalten, ift vichtin. Sin Uebrigen bias | 
I gen Sie ji feinerlei Sorgen zu maden, denit | 
ME, | bie Bırndesregierung bai die feierlihe Erflä: 
—* j rang abgegeben, der Mirzländer werde genau 
Ä nenfelveit Schub md Behandlung genieben, | 
| tie der Burger, folange er die Gelege des 
HM des befolge. | 
| Stetiger Lofer — Wenden Sie fi, 
‚an das „City Garven Bureau” im Conway: | 
| $ebäude, Walhington und Clark tr. — 
AMarl B. — Das Einſtandsgeld beträgt 
$300, Borfiker des Yırinahmetomites ift Henru | 
Suttmann, I11 WM. Monroe Str, — Das Nls | 
tenheim iit in dent Borort Foreit Parl gelegen. 
Sohn WB. — Die Strafe darauf wird in 
dent_Gefeb_ felbir beitimmt werden, dag crit 
im Entwurf vorliegt, uenn den Eltern nad» 
gewiefen werden Tann, daß ihr Cohn fi auf 
ide Anitıen ber Dienitpfliht entzogen bat, 
fo find fie jedenfall3 aud ittafber, 


FEDERAL. 
DIVIDENDE 
COUPONS FE 


| 
| 
| 
| 
| 
Er meinte jedoch, faft alle die Damen | Pi \ | 
| 
I 


| fann eine fchon voiljäprige Ferfon richt = 


! ment laffen Zie aın beiten von einem — 18c Zorte 


'raraifo, Zud,, fi e3 ungefähr 


| Seilenwaifer bon 

ei min 
s etmmtai ı #t 
nen. 


Unverſälſchte Kleien ſind ein ganz gerne 


Mann und wenn er verurteilt iſt, lafſen Sie 
fein Eigenpim beſchlaganabmen. 


Raſeis gegeben bat, iſt wertlos. die Rechnung 


N 


N 


\ 


An Diejem Tag (4. Mai 1917) finden wir es nötig, unjern 
Chafiis-Preis anf S1815 feitzujeben, was fofort in Kraft tritt. 


Wir wünſchen Hiermit unjeren Siunden volle Anerfennnng auszu- 
ipredhen für das Geidäft, das jie ana gebradjt haben, and gleichzeitim 
der Hoffnung Nanm zu geben, daf die Antocar nnd) weiterhin deren 
linterftüsung und Vertranen verdienen mird. 


| THE AUTOCAR Co., ARDMORE, PA. 


Wihbegieriger, » Sener, nibt zur! 
Austitorumg gelangte Rorfchlag wide bor dem | ie — 
zuſtändigen Stadtratsausſchußg gemacht und 
ging nicht von der Straßenbahngeſellſchaft aus. 

Abonnent. Gewiß lönnte der Betref— 
sende zum Dienſt herangezegen werden. Wenn 
er font tauglich iit, fo falien ein paar, Pıniıd | 
Körpergewicht zır diel oder zu wenig nicht ins 
Jsewicht, 

V. 19. — 


PR. 


MOELLER BROTHER 


Als Ausländer lönnten Ihre Söhne 


natürlich nicht zum Kriegsdienſt herangezogen 


werden. Es gibt in Illinois leine öffent⸗ 
lien Kündereien mehr für Heimftätteivede. 
E. 3., Angufia Str, Nah den Wefegen | 


Nnhrungsmittel-Spesinlitäten zu Erſparniſſen 
ee 

10e 
lc 


Gradiamen — Lincoln Zarf Winrte, 
2 PBlund für.......- ee 270 
Kaffee — Bogota — Feier Tranf 

T3c, 2 »Bfund am jeden, BÜUmd. ann 25€ 

m 
IT 


Sellerie — azoter Bund — 
Selle — das defifate Deffert, — 250 


Mindesstatt angenommen werben, indeilen füns 
ven Ste den Wotreifenoen ja in Jbren Zeftas ig _ * — 
ment zum Saupterben einfchen. Das Zeftar | Genen — Imvortirte ſpaniſche, 

J 
| Ealat 


Speziell, — Weihbrat, 5ie 
ES ‚ Erangen — ianch, jüß und faftig, 
25€ | . 


1: 
Stück... 
Reis Fanın Biue Boie (4 Pin, 
an jeden Kunden), Biumd........ 
Zwiebeln — neue teraniihe — 63c 


Bund. ...... 


aufſetzen. — — friſch geſchnitten, per 
Alter Lefſer - Non Chicago nah Dal- i 

50 Metien, | 
am Beikı 
Highlands, 
die Reini⸗— 


Sie fahren mit Ihrem Nraitiwagen ar 
über South Chicago, Hammond, 
Zonth Gary und Hobart Für 
nung feidener Schube eianer fi Iammwarınds ! 
Gallfeife over Avorvfeife, | 
Schuhe follten anf einer Solzform trods | 
Ehmieritede entfernen Sie, indem Zie 
fie mit amgelenchtetem Maanelia reiben, trod=- | 
nen Lafer und damı bas Xıirlver abreiben. | 
Feitilede benegen Sie mis Dranntivein, laf- | 
jet fie eine Stunde trodnen, beitreihen die | 
Stellen dann mit Eigelb md reiben leicht mit | 
den Fingern. Dann mit jrifhem Waffer ab: | 
waſchen. ‚ur Entfernung don sleden löitnen | 
Sie auch angefeuchtete Stärfe berwenden, die 
did auf den Flefen aelegt und fpäter abge: | 
hürftet wird, Mo nit völlig wiriam, muB 
das Verfahren wiederholi werden. Seide muß 
ftet3 im Schatten trodnen, da Sonnenlicht fie 
faitig macht | 
8 Ihre Anfrage, „mas ein Blod it! TE — 
— Ruflman if”, it uns aänzlih underftünd: | das Pfund zu. 
lieb. Tem Sie fich ſchriſftüch nicht ilar und J Fancy kleine junge 
genan ausdrüten förmen, fo bemühen wie fi | ipeziell das Pfund 
nach dev Nedal t, wir werden Ahren darın } — 
Fanen magere Bor! 
ſpeziell das Pfund 


Chicano Rocgenbrot, 156, 


2b 


per Bund su ...... 
3 PBadete für...... 


— 
Friſches Fleiſch Reine Liköre 
‚ Cld Snnap Broof, im Zollamt auf Flafchen 


172 

a4C| gezogen oder Cld MeBraner Mm. 76 

143 Vourbon, ver Flaſche äu.......... c 
ac Old — Rye Whiskey oder Califor 

Huüb ter — tognal Braudy, — 

Däsue 2.10 


VE RER na aitansandaunn 
AC 1.20 ar. Bure Me Bnisten — 


100 \roof, dolle? Quari.. 


Fancy Hinterviertel vom 
Kalb; dad PBrumd zır.... 
Porberviertel vom Kalb; 


L. M. Scieg, das einen Ehe— 
mann itlih writ feiner Frau, 
au teen, au alle u pn. = * * — mir 
riner Weif für ihrer ünterlaib Torgen, Sera | = 1 

füft der Man die ran ohne triftigen Serund, | Sranfjurter8 — das En. 
io Ian dirfe mad Ablaui don zwei Jabren ! zu 

auf Zceidung klagen. —, Wenn die Ferbält— 
niffe ſich ſo verhalten, wie Sie ſie ſchüdenn. 
jſo ſönnten Sie wegen Emtremdung der Vei— 
auna Ihres Gatımn auf Shavenerjak Aagen 
Zeldſtveritaändlich hat jene Gemeinſchaft nicht 
das Recht. Zhnen derartige Vorſchriſten zu 
machen. | 


Califern. Köognak Brandyd, in drahtumflod- 
tener Flaſche oder Doppel Geireide— 6le 


c Kümmel, ver Flaſche 
a 
b5c 


163€ 1 zer su: Sn. Sonram, — 
D1. CROWN 


Augen-Spezialift 
früb. bei®tebordts, tet bei Teller Bros. 


Bernnidee Bla 51.50 Bid $3.50 

81.00 went, Bl... — Solid aoldene ders. bis 36.00 
Gatpweits Surup of Benfin, GriReg Linien für Eure Rahmen. .....90e 
s1.00 Weut, au. * Linien im eriten Jahre frei eingetanfcht. 
Triumph Shrup of Ungen —— antsziudt— Difice auf 
u 


0 Größe, für dem Haupitlur, reis dom Eingan 
Berszide ei Ohnbrogen, —— 


— ä ä—— — 


Drogen 
Novals Pi — 8 
* —— LTE loc 
—— — nn 
Beet Iron and Wine, volles Ot., 59e 


Rechtsanwalt Henry B. Heiser, 69 Met 
MWaihington Strane, Zimmer Nr, 510, gibt | 
nadırtebende Auskunft anf ihm —— 
Anfragen: 

StetineLeferin — Verflagen Cie ben | 
. Sie fönıen | 
nit Miirabme defien, was dpfändiungsfrei ıft, | 
lies nehmen ma er bat, aber einfperren | 


| jaifen tönen Sie ihn wegen der Echnld micht. | 


SE Der Ehed, den der Zohn dem | 
Yaufmanır als Yabluna ber Nehmima feines | 


Bom Bajcvaifelde. 
Geitrige Spiele: 


ifio alfo sındezablt. Der Naufmanrn fanır den | — — 
Vater auf Zablung der uriprüngliden Schily 
derl!egen, aber nicht’ wenen dbe& Cbed3. 
Ratiuhende — Ihr Mann tit für Ahre | p — * | 
ae uber Cincimalt 37 Ct. Kon | rela 
Apfhafiungen ji den Dausbaiz bei . Stelig 2.000 &. St. ‚Duls „Zt. Lonis 
babeh aß Gelb aeborgi. una 10 nianbe wat, un, nincnmahn S5 — * — 
daß Ihr — gezwungen werden kann, die, Pittsburg 3; Brooklyn 4, New Yor —— 
Schuld zu zahlen. [oft ER | Peiladı 
3. #8 — Pie Peitimmungen bed Geletes. 1 (10 Gänge); Philade phia 
nach welchem ſunge Männer zum Militärdienſt | Bofton 2, 


3neboben werden follen. find noch richt feits 5 a 
— Ge it ee „American League” — Elepelant! „National League‘ — Philadelphia 
'n iunger Manr, der die einzige Stübe Jeiner |; .yY; — 4 x s pl 
unter int. anoneboben werden Wied. 12, Chicago 1; ‚Bolton 3 Phifa- in New York; Brooklyn in Bpiten: 

— — delphia O; Waſhington 3, New Yor! Cincinnati in Chicago; Ct. 
1; Detroit-St. Louis (wegen Kälte Louis in Pittsburg. 
— Iñ48 " , “— — 
verſchoben!) „American League“ — Deiroit in 


CASTO R | A St. Louis; New Port in Philadel- 


phil; Chicago in Eleneland; 
Für Säuglinge und Kinder Proz. |Bofton in Wafhington, 
In GEBRAUCH SEITMEHR ALS JOJAHREN 


615! 
—— mit der G 
noterschrift (J / * — ineinnati ... 
von / 


' ®oiton 
| Ghicago 
New Nort 


Heutige Spiele: 


Pisheriger Stand biejer Ligen: 
Nattonal Leggne. 

Gem. 

a sein: > 

St, Louis 


Philadelphia ‚571 faufen will erreicht {6 | Det» 
476 , n einen 
364 Swed dur eine Tleine Unzeige im 
350 | der „Ubenbpof“, | 


——— BEER RE 


‚sii 
59) = Ser fein Orundei 
u u 
Beben: 
Pittöburg . 


* 
5 





| 
4 


—— 


Era 


5 


? — De 
2 x 
2 % 
5 R — 
u 


-EURNITURE STore 


oa 


| | 
| Weber’s Down-Town Laden — Van Buren & Clark Str. 


Saden offen Montag, Bonnerslag und Samstag Abend 


A Zimmer 


volftändia möblirt ; 


Bedingungen: 
1.75 wöchentiid 


2ER — 
SR Dee ——— 
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Gute Detektivearbeit. 


Die „Geheimräte“ haben geſtohlenes 
Gut im Wi. von 865,000 wiedererlangt. 
Detektives der Wache in Wood— 
lawn haben einen großen Teil der 
von dem 22jährigen Einbrecher John 
C. Smith ergatterten Beute, und 
zwar Damenkleider, Tafelſilber und 
Schmuck im Geſammtwerte von 
86500 zurückerlangt. Das geſtoh— 
lene Gut befindet fich zur Zeit in der 
Wache, wo geſtern und heute viele 
Bewohner der Südſeite, deren Heim 
in den letzten anderthalb Jahren ge— 
plündert wurde, vorſprachen und in 
vielen Fällen auch dort aufgeſtapelte 
Wertſachen als ihr Eigentum identi— 
fizirten. 

Smith ſoll in anderthalb Jah— 
ren nicht weniger als 327 Einbrüche 
verübt haben und Beute im Ge— 
ſammiwerte von 8160,000 ergattert 


Butter is 
billiger 


BANKES’=;; 
COFFEE 


Der allerbefte köfllidhe 
friſch geröſtele Raffee 


260 


| das Piund. 


| 
I 


| 
| 
F 


Stock 


klärie Weiſe Feuer aus. 


| 
| 


| 
| 


ı Clennan Schule, an 36. und Gage! 


Be - 


Mufterhafte Shulzudt. 


Zöglinge räumen in einer Minute u. 

brennende Lehranitalt. | 
Auf dem Korridor im dritten | 

der vieritödigen MeAlifter- | 
Schule, einer Zmweigaititalt der Me 
Straße gelegen, bradı heute Bor- | 
mittag gegen halb elf Uhr in einem‘ 
Bücheripind auf bisher unaufge: | 
3 wurde | 
bon der Hilfgslehrerin Alice Kouline 
entdeft. Dieje benadridtigte un- | 
berzüglih die Schulvorjteherindgrau | 
Lilias Williamjon. Im  nädjiten | 
Augenblik ertönte das Signal zumt | 
Feuerdrill. Die 400 Zöglinge der! 


|Anjtalt traten in Neih und Glied | 
‚an und verliehen unter der Leitung | 


ihrer Zehrerinnen Grace Murphy, | 


Marie Bergen, Alice Sturtevant | 


er 


Baniy 
Baskets 


Nenn Bflanzen 
- 
250 
Floor, 
Straße) 


Loweast 


(Zebnter 
Dearborn 


s 


STATE MADISON Are DEARBORN STS. | ir“ ae 


Price» Our Chi Anteactions 


onStore 


(Vierter 8 
Zeardorn Straße): 


Ind jest — Ein Verkauf von S2O Frühjaht- 


Münner-Anzügen zu SLA 


Ein Einfauf, den wir diejes Jahr zu maden niemals % 
für möglich hielten, denn jeder Anzug in der Partie; 
fommt aus den Schneidermerfitätten von einem der 
befannteiten Sleiderfabrifanten Amerikas. 


| haben. | Anzüge, ; 


| Auaufia Evelyn Kayfe, die für 
eine wichtige Belaftungszeugin gegen | 

| die hier vor mehreren Tagen verhaf: | 
teten angeblichen Geldfchrantfprenger | 

J gehalten wird, iſt in Huntington, Va., 


und Annie Carvey nach den Klän-— 
— ‚gen eines bon der 13jährigen | 
per Pb... (ssrances. Pieger auf dem Piano ge- | 

ſpielten Marſches in muſterhafter 

Bortrefilih. Tee, Ordnung das Gebäude. Die acht: 

a y C jährige Emma Wagner, Nr. 812%, 

verhaftet worden. Ein Detektive ber | Bund. fer Straße, ein verfrüppeltes Kind, 

| 


Sie aflerdefte 


Greamery AZc 


Butter— 
Salrıy Tafel 


Torzäst. Santos 


Kafiee — 19e 


welche in großer Nachfrage jtehen wegen ihrer Vorzug 3 
lichkeit der Schneiderarbeit, der Sorgfalt im Zuſchne— 

den, der den Einzelheiten geavidmeten Aufmerfjamfeit, 7 
welche perfektes Paſſen ſichert, doch offeriren wir Euch 
die Auswahl von etwa 900 dieſer Anzüge zu dieſen un 


ver Bid... 

überali zu Ale 
be i * * = i n E iſſen, ſi 
hieſigen Hauptwache iſt unterwegs, — — wurde hinausgetragen. Sobald die erwarteten Erſparniſſen, darunter ſind 


60€ verf., 
ver Pib.. 

‚um bie Verhaftete zmangsmweife nach | Got. Storage Butter wird niemals in irgend | Zöglinge auf dem Schulhof ange: 

2 | Chicago zutüdzubringen. Ihr unter einem von Bankes' Läden vertauft. langt waren, wurden ſie, um nicht 

J dem Namen Joſeph Francis bekann⸗ Bankes’ Aniee- Rüden: |die inzwifchen eingetroffene ener- | 

‚ter Gatte foll aus Eiferſucht die ' . ‚+ jiwehr zu behindern, nad) Haufe ge: | 

ı Mitglieder der angeblich imeitver- | Morbiweirfeite: | jandt. Ihre Mäntel und Kopf: | 
12 t 9 % P izei 4W. Chice y . 5 %. Madif BEI u A * 5 

zweigten Verbrecherbande der Polizei g aee e 3 hr gt bedeckumgen hatten fie in den Klaſ- 

verraten haben. | 1045 Miltvaufee Ave. |1836 Plue Island 2lde, | fenzimmern zurücklaſſen müſſen. | 

u ie | 2654 Milwanfee Ave. 1217 ©. Halfted St. | A|, mn Aa $8 m 

ß E 2612 W. Nortb Ave. |1832 G, Halfted Str. | Das Feuer teilte fih dent 4. Stock 

Aus Vereinstreiſen. 1818 @. 12. Str. mit, wurde aber in 15 Minuten ge— 


Nordſeite: I316 ne 
406%. Divifton Str, [3102 ®. 12. Str. 1 ii * a 
Sudſeite: löſcht, nachdem es etwa $200 Scya- | 


Frühjetr- und Sommer-Anzüge für Männer und 
junge Männer, in allen den forreften Modellen ber 
Saiion: die neuen Sad Gonts, Ioie BürtelGoats, Pind 
Bad Goat3, zwei- und dreifnöpfine Goats mit weichen 
Aufichlänen ctc., einfah- und doppelbrüftige Modelle, 
mit natürlicher Schulter. Be 


Meitfeite: | A 


# 


‘hr Findet auch die nicht fo auffälligen Modelle mit einfachen J 
Nicfen,stragen, die fich dem Hals anichließen, etc. Bei Hand J 
gejchneiderte Anzüge, Die darum ihre atlon behalten; aus J 
bell-, mittel: und dunfelfarbigen Cheviots gemacht, ſowie 
aus Slanellen, Homefppuns, Serges, Cajlimeres, unfinifhed 
Woriteds und Seidenmifchungen in einfachen, gejtreiften, ? 
farrirten und Rlaid Gffeften. Größen für regulär, forpuient 4 
und jchlant Gebaute, 33 bis 46— genau Joldye Anzüge mers 
den, wo immer |hr auch bingeben mögt, für $18 und $20 FE 
verkauft, und find jeden Cent diefes PBreijes wert. Auswahl 
am Camstag zu 


An Samftag, den 12. Mai,|s eine ne. 2er | er | 
‚Abends 8 U veranftaliet der Er Ülncein übe | 8427 ©. "Saltted Sir, den angerichtet hatte. | 
era Winner ee Geftörte Nachtruhe. | 

J Lundquiſts Halle, Ecke 61. un —Im hintern Teile des zweiſtöcki⸗ 

a Morgan Straße, fein jährliches ————— GENERIEREN Igen Holzhauſes RrA119 1121 ©.| 

J Frühiahrskonzert nebſt Ball. Ale | Zweifel über den Stand der Dinge be- | Aihland Ave. entitand heute früh 

J Freunde und Bekannte des Ver— züglich der Brotfahrer. gegen drei Uhr Feuer. Im 1. Stock 

— befindet ſich John Coffeys Wirt-— 


J eins ſind freundlichſt eingeladen, | 
9 ee S > Bü 4 Fri * 2 — u u. | 
J ſich an dieſem Abend zu be— u REDEN. den Frieden. ſchaft, im 2, Stod des Schant:! 
A teiligen. Gin gutes Programm ift| _. Bäderftreit ift zwar zu Ende, | yirts Mahnung md die von I. A. 
| = . — S s 3 J ä je 2 
A| ausgearbeitet, das dem Publikum | COeT Det Brotfahrerftreit wird die Korbel betriebene Herberge. Eoffen, | 
einen genußreihen Abend bieten |T}eferung bon Brot feitens ber fünf | (gattin, amei Tüchter und acht Zim- 
ac reich | Dr . (> | Gattin, zwei Töchter. und acht Zim 
B | mwird. Das Stomite beiteht aus den ächn großen VBädereien wenigfiens 5 herren. foimie dere & | 
4 m e Hang t sen on . | merberren, joiwie derSerbergsvater, | 
J Gerren Rudolph Schoeppe, Philip! PIE zum nächiten Montag verhin= |; sine Anaeböriaen » 18 Güte: 
Hohn: hort Mueller Maufpern. Man hofft, vah bis dahin die | NONE BUND 10 SURE | 
A Schmitt, Robert ‚Mueller, Pauli. erg Be | wurden unlanft aus dem Sclafe | 
A Mordan und Ni. Scherer. Der Firmen und.Die Fahrer ſich geeinigt schreckt und ımukter odürf- | 
| von | A « geichieht dies nicht. fo | SE! yredt und mußten, nur notdürf 
| Verein ift auf der Südfeite für feine Haben werden; gejchieht dies nicht, [0] ;;, Harfeide £ die Strafe flüch- | 
S mnsinamon Mormeftaltum, erden die Sirmen bielleicht verfu. 119 befleidet, auf die Straße Flüd) 
alänzendem oder Satin (bruihed Brak) Finiih. 4 auten umd gediegenen Veranitaltun- ——— en 
Die Matratie — Bezogen mit jAhwerem Tieding, weicher Oberteil aus || gen allgemein bekannt. 


] — a 2 . | GStp en \ ’ "Ip 9 
chen, fich mit Streifbredhern zu behel- ten. Sie entfamen mit heiler Haut. 
nenem Flachs, durch Dampfprozeß in eine | 
J 
fa * J 
* 


| 3032 


miluükteGndnt 


> 


1 Taar 
Kiſſen 
ech 


Das Bett — Porzüglidhite Aualitäs Colonial Entwurf Mejiing:Bett, in 


— —— — 


ſen Das Feuer, deſſen Entſtehungs— 
weiche Filzmaſſe präparirt. Liederabend verſchoben. 


urſache bisher nicht ermittelt werden 
Die Sprungfedern — Haben ab— 


| 

| Das Merkivürbige bei der Sad |, Enn (@& | 
J konnte, hat etwa 51500 Schaden 
iiſt, daß Zweifel darüber zu beftehen | a5 % | 

wecrelnd einfad;e und Doppelte Gewebe, brei | 
te3 Drabhtneis mit Cable Kanten, — in der | 


— — — — he | ichtet. 
Hans Merr verlegt infolge ftarfer Ve EU, ob die Brotfahrer imirkiidg | gerichtet 


fältung Konzert auf 21. Mai. ftreiten oder nicht. Merrill Hutchin= | 


2 


— — — 


Mitte geſtützt durch Spiral Coil 
ſchwere eiſerne Seiten und Enden. 


Springs, 


Eisschränke 


Hat runde Eden, „railed”“ 


50c die Woche. 


Front Panele, 


Golden Oak Finiſh, inſulirt mit Filz und 


Holzkohlelagen. 


Eisabteilung 


ſingſchloß und Haſpen ſind ſchwer nickel— 


plattirt. Ve 


Draht-Shelves geben 
freie Zirkulation don 
folter Luft, zu 


Matratzen 


Seht if die Zeit, neue 
rieſigen Herabſeßung 


Jim Preiſe zu kaufen. 


Ediſon Symphonie Orcheſters ver— F 
dient mit Recht ein Abend populärer bewieſen, und davon legte auch wwic- | 
Muſik genannt zu werden. Kapell⸗ der die Wiedergabe von Poldinis 
ieiſter Eaſtman 
populi 
iöglichen Zugeſtäandniſſe. 
at er ſich aber auch eine große 


Beli 


1 


n 


6 


y 
i 


i 


Ztinnnung beriegte, die bis 


d 


ge 
377 
Scherz 


das 


pipe? 


Mei 


ite baum 


Um Euch von diefen großen 
gen, verfaufen wir fie auch auf 


llenue Filz⸗M 
Erſtaunliche neue Ideen im Wattefilz 
Mitte mit drei Extralagen gefüllt, das 


Große Speiſekammer, 
aus galvaniſ. Stahl; Meſ— 


2 


rzinnte 


50.85) 
Verkauf 


Halraben zu einer 


a; Wegen jchwerer Mibhand! 
im biefigen Heim und auf Guropas= | 


M Derby, durch Richter ?5oell 
die Scheidung von Joleph ©. Cole: 
# man, der 1905 von feinem Großva— 
A ter Silas Cobb, einem alten -Ehica= 
4 acer Bionier, $800,000 geerbt hatte, | 
A| terner Die Obhut über ihr Kind und 
J als Nährgeld 
J Fonds von 3100,000. 


— 
atratzen 
-Matratzenmachen. 
Sacken zu verhüten. 


2 


Matratzenwert zu überzeu— 
Probe auf unſer Riſiko. — 


| Bringt jie in Eurer Heim.und gebraucht fie, und wenn fie nicht 


genau fo ijt, twie verjprochen, jchickt fie zurüid und jeder Gent 


wird Euch) zurückgezahlt, jo dat; 


Shr feinen Benny verliert. 


Fin Jahr zum Bezehlen. 


Alle 
Alle 
Alle 
Alle 
Alle 


830. 00 Filz 
825.00 Filz— 
817.50 Filz 
$15.00 Filz 
$12.00 Filz 


A 


Matragen ; 

Matraben zu 
Matragen zu 
Matratzen zu 
Matratzen zu 


— 


Ediſon Symphonie-Orcheſter. 


* li 
geſtrige Konzertabend 


Der des. 


der Vor! 
immer, alle 
Dadurch 


machte 


americana, wie 


ebtheit bei ſeinen Hörern errun— 
Eröffnet wurde der Abend 
dem reizenden muſikaliſchen 
„AmerikaniſcheSchaarwache“ 
on Meacham, deren Wiedergabe 
zublikum ſofort in die richtige 
zum 

chluſſe anhielt, als die aufreizen— 
en Klänge der Marſeillaiſe durch 


N. 
it 
A 


ar 


J 


ıım 


„Tanzende 
Muh der Sarüwalzer von Kalman ! 
er Zigeunee- | 
primas“ wurde mit wiegender Ele: | 
ganz 


aus 
O 
beiden Programmnummern 


beſonders dem Publikum die lebtere. 
Wohlverdiente Lorbeeren holte ſich 


*19.75 
814.85 
511.65 


i 

\ 

—J 
— ö— — — — — — — | 
Tan ' 
das Saus brauften, 


ſche Nippſachen hat 


Puppe“ Zeugniß 


rn 


va 


der Operette 


geivielt. Dem Gebiete der 
pernmuſik war auch Rechnung ge⸗ 


tragen worden und zwar durch die 


ufnahme einer Auswahl aus 


Gounods „Fauſt“ und der „Tell“ 


en 
m 


Bon 


gefiel 


udertitre in das Brogranını, 


A Der Sänger Hans Merr, ber Ton, der Sprecher für die Badfirmen, 
B Sonntag Abend im Vladftone Ihea- |Tagt ja, Martin Devries, der Ger | 
| ter feinen erften Liederabend eben |Thäftsagent 
; follte, hat fich eine jtarfe Erfältung | nem. 


der Brotfabrer, 
Devries erllärt, daß 


ſagt 
der 


zugezogen und ſein Arzt erklärt es Streikbeſchluß vom vorigen Samſtag 


für üntunlich, daß er Sonntag fingt. | nicht eher in Kraft treten könne, als | 
den bis er 


Der Liederabend iſt daher auf 


21. Mai verſchoben worden und 
wird an dieſem Abend im Blackſtone 


— —ñ —ñ— —— 


| Theater ftattfinden. 


u Für Miffionszwede. 


bom Vermittelungsausfhuß 


des Zentralrats der Fuhrleute und 
von 


der Verbandsleitung gutgeheißen den 


Tragiſcher Abſchluß. 


Eine hochbetagte Frau fand durch Sturz 
| von der Treppe den Tod. | 
| Dem Koroner wurde heute gemel- 
det, daß die 87 Jahre alte Frau 
Sobann Meihner die nach ihrer Woh- 
nung Nr. 6924 Woodlawn Ave. füh— 
de Treppe beruntergefallen fei 


|morben jei. Vorher aber würde erjt und den Zod gefunden. habe. Die Po- 


noch eine Zuſammenkunft des Streik— 
ausſchuſſes der Gewerkſchaft mit den 


Arbeitgebern ſtattfinden, und ehe al— 


lizei wird ſich bemühen, die in Ver— 
bindung mit dem Unfall ſtehenden 
Iatfachen zu ermitteln. 


a Der unlängit Tinderlos und ber- |les diefes aefchehen fei, Lönnte nicht | 


Wohnung in feinem Haufe, 201 ©. | meldet, Er 0 Sul en 
— Ave. zehn Jaͤhre lang und Ausfahren dageweſen ſei, wegen des litt einen Schädelbruch. Der Verun— 
Jdie Hauseinrichtung ausgeſetzt. z4700 Bäderſtreils, ſo hätten ſie ſich einiger glückte ringt mit dem Tode. 


A die Wit 
a 


Für muſika— 
Herr Eaſtman 
nmer beſonders feines Verſtändniß 


ab. | 


die Stonzertjängerin Edna Smwanjon | 
Ver Haar, die die Arie der Favorita | 
Akınder - sehreien aus Donizettis gleihnamiger Oper 

lang. Die Ktoloraturen gelangen ihr 


NACH FLETCHER’S 'prädtig, ihr Vortrag war ein jelte- 
caASTO R1A ner Sumtgenuß. 


— te —— 


Mährend feiner Arbeit auf der 
abrer | Werft der Jllinois Steel Co. ftürzte 
der 26 Kahre alte Baufchmied Hans 
Ghriitenfen, Nr. 7914 ©. Shore 
Drive, aus 50 Fuß Höhe ab und er- 


wittwet geſtorbene Verſicherungs- geſagt werden, daß die Brotf 
ſagent Charles Hosmer Caſe hat ſei— ſtreilen. Die Unionmitglieder hätten 
iem Neffen Edward B. Caſe freie ſich an jedem Morgen zur Arbeit ge— 


weil aber kein Brot zum 


anderen Verwandten in Jahresbezü- | Rubetage erfreuen können, und das Vor dem Hauſe Nr. 8019 Exchan-— 
gen, das übrige, über 8550,000, dem ſeien für manche von ihnen die erſten ge Ave. war der 38jährige Verkäu— 
Wheatonſeminar und der Amerikani- Ferien ſeit 10 oder 15 Jahren ge- fer M. B. Wilkins, Nr. 2151 Kenil- 
ſchen Heidenmiſſion. weſen. 
Den Nachlaß des Induſtriellen Auf alle Fälle wird das Publikum Schnauferl anzukurbeln, als die 
George Plamondon, in Wheaton ſo lange auf die kleinen Bäckereien Kurbel jählings zurückſchnellte und 
wohnhaft geweſen, 5275,000, erben angewieſen ſein, bis die Streitfrage ihm den Arm und zmei Rippen 
we und die vier Kinder. erledigt iſt. brach, ſowie ſein Geſicht zerfetzte. Der 
— — — | Die Bädergewerffchaft hat ’geftern ı Verunglüdte hat Aufnahme im ©. 
Reiche Leute. den am Abend zuvor im Amtsraum Shore Hofpital gefunden. — 
‚des Bundesanmalts zmwifchen dem | Beim Berfuc, bon dem Güterbo- 
ungen Streifausihun und den Badfirmen |den an 12. und Canal Straße aus 
oefchloffenen Frieden genehmigt, ‚von einem Güterwagen in einen au- 


| — — 


reiſen erwirkte Daiſy Coleman, geb. 
geſtern Eharies F. Hohmann, der als Ver- Thomas Dreiman, Nr. 3222 Eme— 
reler des Nelionalverbandes der dald Ave. zu Fall und verſtauchte 
Bäcker an den Unterhandlungen teil- ſich die linke Hüfte. Der Mann be— 


genommen hat, die Ertlärung ab, daß findet ſich in ärztlicher Behandlung. 


|bei der Schlußabftimmung nur Drei | — — - — 
jober vier Stimmen gegen den Gench- | „444444444444444444444444 


a a ndaee er pe em |E Artesnemtart 1 
——— | pfindung hätten, als ob fie ungerecht ditronenjaft it 
— Hautverſchönerer, 
and) bleiht er fie 


| behandelt worden ſeien. Die öffentli⸗— 
Iche Meinung ſei aber in ſolchem 
J Maße gegen ſie aufgereizt worden, 
” |daß ihnen nichts weiter übrig geblies | 
ıben jei, als nachzugeben. a 
Nachdem der Bäderftreif die Her) m: . 
Hellurigsfoften des Brotes noch weiter | — — —— — — 
verteuert hat, werden die Gtoßbacke 31 von Zitronen zum Bleichen oder 
reien binnen Monatsfriſt den Sechs— een . nn — 
| nn — TEE tu u 7, LABEED r irriti— 
centlaib abſchaffen, wie Frederick — — alte tell 


Davis itali & ’ | B 
| Davis, Mitalied der Schulze Dating emifcht werben. 


ben SZinsaenup eines 


Fe 3 2:7. 7 Sa ——— 


ziell ſür Samſtag | 


> 


Butter, Maple Grobe Creamern — 
feine beijere gemadıt — 42 
fpeziell das Pfund ........ E 
Swift's Premium Butterine, 37 
—⸗ FE c 
2 Pfund aranulirten Zuder mit & E z a . 
Pfund 30€ Reaberrn far ‚Go., jagt. Diejer Schritt hätte aber | Zum Preife einer £leinen Strufe 
fee, zu nur | bei den fietig jteigenden Mehlpreiſen yon gewöhnlichen Cold — Sana 
Zliced Peaches, 18c Büchſe, ohnehin, auch ohne den Streik, getan Iman ein polleg Nertelpint des — 
Lighthouſe Seife, 6 werden müſſen. Schon ſeit längerer |<, * Rn 
Sleiih- Spezialitäten. '8eit fei dem Publitum im aanzen 
Netne Bork Schulter |Zande von ben Bädern der Rat er 
Roaits, das Ffund .. 2 Iteilt worden, nur Zehncentlaibe 
Dinterviertel Beal, Pfund. .ITSE N laufen, und in einem Monat würde 
Hative Sirloin Steak, Brund ..22cH| Apr s : a 
Zartes Nolled Noait, Pfund. „214g ber GSechzcentlaib m Chicago To 
Rorf Loin Roaft, Pfund ....224ge || ziemlich verfchwunden fein. 
Knochenloſes Rump Corned 15 
IC 


Beef, das Pfund 


Edelweiz Marke rohe Echt: 
fen, das Pfund für ....... 
stiiche Spareribs, Pfund .. .Lölge 
Rınde Sommeriwurjt, Pfund ..23c 
Frankforts, Pork Sauſage, polniſche 
Wurſt, Knoblauchwurſt, friſch 35 
gemachtesHamburger, 2 pfd. C 
Bafement- Spezialitäten. 
Erepe Tifjue Totlet-PBapter, 19 
6 große Rollen für C 
Wads Lunchpapier, reg. dc 15 
Rollen, jpez. 5 Rollen .... C 
4 Importirte Arbeitsförbihen, 
IF um zu räumen, Stüd zu 
'f Enterprije Food Chopper — 
| 4 Meiier, $1.25 wert, zu... 
If Nidelplattirte Dover CTad 
| eilen, $1.59 wert — 
Iſegiell zu 
| Stleider- Department, * 
Fiber Soden für Männer, in grau || — Oetkonomiſch. — DBater (bei det Heitragen, irgend einer Haut die) 
und jchwars; Seconds — 'Soiree leile zu feiner flavierjpielen- Weiße, die füße rifche und Gefchmei- | 


wert 2üc; fpegiell |den Tochter): „Alice, fpiele doch "mal | piateit wi ;; 4 
Double Wear Unzüge für inaben— | —* & "mal! digfeit wieder zu geben, deren fie ver- 


Sröben 9 bis 16, 2 Baar 84 95 
o 


Sojen, fpeziell zu 


| 
| 


‚zum Gejchmeidigmacden ver 


zZ 
zu 


| 
‚zwar, daß dort, ähnlich wie beim |filtrirt, jo dab kein Sitronenbrei hin- 


'Brotfahrer, der Badfirmen und ber Wafhmittel monatelang frifch erhal- 
|Bundesanmaltfchaft — 
gen gepflogen würden; 
anwalt Clyne wollte das aber nicht heitsfehler, 
beſtätigen und lehnte es ab, über- gelbe und gegerbte Haut zu bleichen 
haupt vom Brotfahrerſtreik zu reben. |und zu befeitigen, und er ift das 
‚er teilte nur mit, daß die Beaufs ideale Mittel, die Haut gefchmeidiger, 
‚tragten dev Bädereien und derBäder: | glatter und fchöner zu machen. 

'gehilfen heute in feinem Amtsraum| Merfucht es nur, Holt drei Unzen 
das am Mittmoh Abend 
ıgefhlojjene ‚Uebereintommen unter |thefe und zivei Zitronen vom Grocer 
zeichnet haben, und |prac dabei bie und ftellt ein Viertel Pint diefez füß 
Hoffnung aus, daß aud; der Brot: |puftenden Zitronenwafchmittels her 
\fahreritreit bald beigelegt werben und maffirt damit täglich das Ge- 
| wiirde. ‚ficht, den Hals, bie Arme und die 


wie Sommerſproſſen, 


Bügel: 


— —— — 


Gäſte mitſingen können — die tun ja 


nichts wie eſſen und trinken.“ ——— —— ae 


niſſe. aneiae 


Unterhandlun— ten. Jede Dame weiß, daß Zitronen: 
Bundes- ſaft gebraucht wird, um ſolche Schön— | 


ab⸗ Orchard White aus irgend einer Apo- | 


| 


Neue Frühjahrs-Anzüge für | 
Männer und junge Leute, 


'B 
'R 
! 


'® 
'B 
} 


J 


worth Ave., damit beſchäftigt, ſein 


Nachdem das geſchehen war, gab deren zu ſpringen, kam der Z8jährige | 


| 
| 
I 
| 


| 


Itend, und jollte mit Orchard White | 


Die Bundesgrandjury. 


Die April-Bundesgrandjurn twird 


entweder heute Abend oder morgen 
itbre Arbeiten beenden nnd entlaiten 


|deroolliten Zitronenmittels herftellen | 
Haut w $ . Vartnnıpr 
“und zum Verfchönern des Teints, in- |; N welchem Grade die Bertenerung 
‚dem man ben Saft von zwei frifchen | 
| Zitronen in eine Ylafche ausdrücdt, | 
‚die drei Unzen Orhard White entz,| 
n 'hält. Man follte darauf achten, daß 
| Im Bundesgebäude verlautete heut in feines ' 
ı „sm DSundesgebaude berlauieie heute | man den Saft durch ein feines Tuch | 


ıVäderftreif, ziwiichen Vertretern der ein gerät, danıı wird fich dieſes 


I 


} 
\ 
| 
| 
| 
| 


| 


| 


Hände. E3 follte naturgemäß dazu | 


Schwadron des 1. 


werden. Sie bat ji bekanntlich) 
jeit längerer Zeit mit der Unterfu 
dung der Frage beichäftigt, ob und 


der Lebensmittel der Spekulation 
zuzuschreiben it, es iit aber zwetfel- 
baft, ob jte Antlagen gegen angeb:' 
lihe Spefulanten erheben wird. 
Menu nicht, dann Apird  ziver 
icllos die Unterfuhung von der 
näciten Grandjurn aufgenommen 
und weitergeführt werden. 


—1,. 0 — 
Mit dem Pferde geitürst. 


J 


D. 
Highland 


T. Stoner, 23 Jahre alt, 1501 
Avenue, Mitglied der) 
Illinoiſer Ka— 
vallerie-Regiments, welde zur Eh-| 
rengarde des Feldmarſchalls Joffre 
gehörte, ſtürzte heute Nachmittag 
in Jackſon Blod. mit ſeinem Bierd. | 
Er fam unter den Saul zu liegen | 
und brah das Nüdarat. Wan! 
ihaffte ihn ins Sroquoishofpital. 
terre | 

* An Greenleaf und Hillädale 
Urenue fiel aeftern der 30jährige 
Anftreiher Herman Vondermuth 


‚ein befanntes Volfslied, das unfere | Iuftig wurde durch Sorglofigfeit oder | während der Arbeit von feiner Leiter | g, 


und erlitt fchmerzhafte Verlegungen | 
am Kopf. 


COLN, 


jedoch don Serold nod) 


itehenden Quartett dargeboten wur- | 


hr Findet hier zu Eurer Ausivahl pofitiv die beiten Früh⸗ 


Wir ſind außerhalb des hohe Miete DijteiftS:der ımterem: 
Stadt, md dies ift der Grumd, weshalb wir Euch $3 big 85° 
an jedem Seid eriparen Fönnen. — Neumodiihe Gürtel-An=: 
züge für junge Leute und die winichensiwerteiten Modelle für: 

Anzüge für Männer und junge Leute, 


Männer. Ä 
“313,50 
zwei Baar Hojen, jpeziell zu % 


srühjahrs: Kunben- Anzüge, | 
die beiten Werte, # 


Mütter, es tvird jich fie Euch lohnen, die Knaben zu Coo- 
pers zu bringen für die beiten Werte in Norfolf Anzügen mit 


> Baar Hofen. Alle neıre- 55-95 87.45 58.85 


ten Mufter, zu. 
Frei für die Knaben— Ein guter Bale Ball und Schlägel 
mit jedem Anzug zu $4.95 oder mehr. 


FIEH” LLOTHING 1 
nn 00 


BELMONT und ASHLAND AVES. 


Spielgenofje als Retter. Dat; freigeiproden. 
Der Sjährige Sohn Kırbica, 1052 * 
Nord Drake Avbene, verdankt es ſei— 
nem Spielgefährten Herold Sea 
boont, 1009 Nord Drake Avenue, 
daß er ſich heute noch am Leben be 
findet. John trat geſtern Abend an 
dem Spaulding Ave.Bahnübergang 
in den Pfad eines heranbrauſenden 
Zuges der St. Paul Bahn, wurde 
im letzten 
Moment zurückgeriſſen. Immerhin 
wurde ihm der linke Arm zermalmt, 
ſo daß er abgenommen werden 
mußte. 


Lonis Baß, der ſich vor R 
Sitch wegen angebliher Ermorbum 
‚von John Mahoney zu verantworten 
hatte, wurde gejtern nach mehrtägiger 
Verhandlung von den Gejchrnorenen 
nichtichuldig befunden, - Mahoney 
wurde während eines Streites mins 
hen dem „Gang“ der 39, Shake 
deilen Führer er war, und dem dei 
47. Str. erichoffen. Der Streit mars 
wegen eines Mädchens ausgebros 
hen. Dal; gehört der Battery DE 
‚der Sllinoijer Miliz an. 3 
— — —ñ— — — 


Jahresbautett. Kan gedacht? 


Stephen B. Woced jr. Sohn — 


Die Marſhall Field K Co. Cho 

ral Society veranſtaltete geſtern leichnamigen Polizeifauptmant 
Abend in der Speiſewirtſchaft des erhielt am letzten Mittwoch von 
Ladens ihr jährlihes Vanfett. Das | Nem Vater einen Kraftwagen Fk 
Mahl wurde mufifaliich gewürzt , Geihent. Der junge Mann Toll 
dur Piano- und Geſangsvorträge, ſich jedod) jeines Befiges nur Fk 
weldhe von Frau Ward, yrl. EP. | pet erfreuen, denn als er"gefig 
Slet, Frl. Sinclair und Herrn | Nbend nad) einem Bejucde im Hai 
Sranf, jowwie von einem aus den 422 NRenmore Avenue wieder @ 
Damen Sinclair und Fled und den die Straße trat, war jein Bag 
Herren Simon und Steinberg be. | !Purlos verſchwunden. 


Frau G. P. Reid trug — * in geb lich bauterott. 


—— ee m 
Gläubiger der 9. P. Nelfont 
| Sons Piano Co. reichten md 
'des-Diftriftsgericht ein Gefuh 
Banferotterflärung der Firma 


Kefet die „Abendpoil 


den. 
eine Deflamation zur Unterhaltung 


19r 


* Mer fein Grumdeigentum ver» 
—* u: zu — ſeinen 
weck durch eine kleine Anzeige in 
ber „Abenbpoft”, La —7 


* 





“THE ABENDPOST COMPANY» 
Pobliehed daily except Sunday. 
her: “THE ABHENDPOST COMPANY”, 
233-225 W. Washington St, 
” -....„.„..... ren isses Cont 
....30 Cents 
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22222⸗ 


VORP. zu... 
... odn+#+.* 


je (hicago, per 
223 und 225 W. Waſhington Str., 
Siftb Apenue und Sranfklin Eic. 

Telephon: Franklin 5900 -————— Illinois 
1 Gent; ins Haus geliefert per Monat 30 gen 


€ ‚Gonniaapo A 
ädr! Im den Ber.Giasten auperdaiö Shlinge, Doriofeei, 83.00 
nt 4 


Second Class Matter Be ber Sth 188 at the Port Ofice 
eb Srd, 1819, 


ie, under Act of Ma 


Ehre, wen Ehre gebührt!“ 


General -Xojceph Sacques Noffre und der fran- 
de Suftizminijicr Biviani 
ein umferer Stadt. 
= General Soffre ijt ein ganzer Soldat und fahiger 
Beldberr, der ohne Prahlerei und Rıuhmredigfeit fein 
weites tat für fein Land md den feine Regierung 
Kirbig eradhtete des hödyiten militärischen Ehrentitels, 
fie zu vergeben bat. 
E Mene Biviani, Nuftizminiiter, ijt im Befondern 
ber Vertreter der franzöfiichen Regierung. Aber Koffre 


— 


t dos Haupt der Gejandtihait. Er iit der Vertreter | 


968 fapferen franzöfiichen Heeres und des franzöftichen 
olte — und Söhne diejes Volkes, Franzoien, waren 
die erften Meiben, die den Boden des heutigen \lfinoi3 
ent, den mittleren 
und die eriten „weisen” Anſiedelungen' grün— 
an den Ufern des Illinois und des Miſſiſſippi. 
ME tapferer und fähiger, — guter — Coldat 
ind Vertreter des franzöftichen Bolfes hat Gen. Xofire 
Aiprud auf Achtung und Ehrung feitens Chicagos 
md feiner Bürgerihait. Die wird ihm werden; muß 
Ebm werden. Aber — aus Wajhingten wird von ac- 
gemeldet: „Heute Abend herricht bier ein ftarfer 
Blauße, da von der Art des Empfang, der dem Mar- 
Ball Zoffre und Herrn Viviani und ihrem Gefolge im 
Weiten wird, Präfident Wilfon® Entijchei- 
img in der Trage, ob fofort amerifanifche Truppen 
ka Frankreich geichhidt werden follen, abhängig üit. 
denn Koffre im mittleren Weſten die VBegeiiterung 
nett, die fein jedesmaliges öffentlihes Ericheinen 
Her anslöfte, dann fan wenig Zweifel darüber be- 
eben, dal; bald auf feine Nüdfehr nad) ranfreicy die 
Brite amerikanische Truppenerpedition folgen wird.” 
Und wenn's jo ilt, dann tit dringend zu twinfchen 
md zu hoffen, dai; ich bei dem Empfang des Mar- 
Band feines Sefolges nichts von Begeiiterumg 
möge; dafz die Ehrung, die ihm mird ımd werden 
mb, jtreng innerhalb der von der Höflichkeit und dem 
Binitand mebotenen Grenzen bleibe, Denn über dem 
Gefühl steht die Pflicht. lieber der Pflicht, dem tapfe- 
Soldaten und fühigen Seerführer, und Pertreter 
eines udeten Volkes Ehrung zu erweiſen, ſteht 
Edie Pflicht gegen das eigene Yand — Mmerifa; ftebt 
Für Amerika und fein Nolf die Selbiterhaltungspflicht, 
die erſte aller Pflichten. 
Wenn ein lauter, ſtürmiſcher Empfang, große 
Menihenmafien in den Strafen, durd) die morgen die 
arade der Bälte und ihrer militärischen Eskorte ſich 
Beivegen wird; jtarfer Zudrang zu den Verfammlumn- 
pen heute Abend im Auditorium umd morgen im 
Dexter Babilion als Siriegsbegeijterung und Guthei- 
sung dbe3 Gedankens, nocd vor Ablauf des Nahres 
Mi aniihe Truppen nad, Franfreih und an die 
Bampffront zu jchiden, gedeutet werden foll, dann ijt 
im zeit des Molfes und Landes dringlidit zu 
't ‚daß der Einpfang recht itill, die Bollsmenge 
An den Straßen bei dem morgigen Umzug fid) als redht 
ein und aleichailtig eriweiien, und der Bejud) der Ver: | 
Sammlungen recht fchmad, werden möge. Dann tft zu | 
hoffen, daß alle, die „zuerft, zuletst und alle Zeit!” Ame- 
Fifaner find und die Lebensinterefien Amerifas im 
Muge haben, fich dem Empfang und den Veriammlun: 
Den fern halten und morgen zur Paradezeit ihren Ge- 
aften oder Vergnügumgen nachgehen werden, mie 
Font au, und fi nicht von Neugier oder Schauluit 
bewegen Iafien, die Volfsmienge in den Strafen zu 
dermehren. Denn daitehen und gaffen und nicht die 
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Bände rühren oder den Mund auftun zu Beifall und 
Zuruf wäre unhöflich, und auf der anderen Seite muß 


der Mann mehr, jedes Mehr von Beifallklatſchen und 
Buruf, die Gefahr erhöben, 
Mbenn jene Waihingtoner Meldung die Wahrheit jagt. 
=. Breeindlihes Willfommen ımd Ehrung dem ta- 
Bern Soldaten umd eldberrn und dem Vertreter des 

Boltes, das die eriten Pioniere nadı unjerem Landes: 
keile fchictte, dem die eriten Anfiedler im heutigen Il— 
Tinois entitammien und das im Revolutionzfriege den 
merifanifchen Ratrioten wertvolle Hilfe leitete! Aber 
MBegeiiterung für den Plan, „jofort“ amerifaniiche 
ruppen nad Frankreich zu ſchicken zur Ausfüllung 
“ Ken in der Entente-front, während England 
3:000,000 Bann im eigenen Lande zuriidhält — De: 


Deriihen Plan? — nein! 
Eu Amerika zuerit.“ Die Wilicht iiber 
Eitad näcite Pflicht iit, für feine eigene Sicherheit zu 
förgen. Amerika muß fich zunädjit eine Armee fchaf- 
fen, groß genug, wenigftens einigermaßen Schuß zu 
"bieten gegen feindlichen Einfall. Erit wenn das ac 
heben, darf man daran denfen, Truppen nady Europa 
ber fonftwohin zu jchiten. Nicht cher al3 bis wir, wic 
* gland, 3,000,000 Mann haben zur Bekämpfung 
mõglichen Einfalls, oder Angriffs, ſollte an die 
Aſendung von Truppen ins Ausland auch nur ge— 
Fa & t werden können. — — — 
F > 


> NEE 


Ser Brad mit dem Alten. 


Miles. Ame- 


= Da3 deutihe Volk fämpft zur Zeit einen doppel- 
Kampf. Mit jeinen äußeren Widerſachern ficht es 
in jeine Eriltenz und im Innern gilt ſein Ringen der 
Aeehung demokratiſcher Ideale. Dieſe innerpo— 
Kiihe Bewegung findet in der Prefie, im Parlament 
55 Burd die berufsmähigen Barteipolitifer mehr 
ee minder lauten Musdrud. Es iit der Kampf zwi— 
en den Mächten, die das bisherige Evitem möglicit 
falten möchten, und den Kräften, die Deutichland zu 
em Bolkejtaat im ceigenilihen Sinne des Wortes 
en wollen. Dai; legteren über Furz oder lang der 
BE beichieden jein wird, daran zweifelt wohl nie- 
5, der die innerpolitiiche Entwiclung des Landes 
Eden Ketten Jahrzehnten aufinerfiam verfolgt bat. 
ont jich nur, wie lange es währen wird und wie 
Br don außen ausgeübte Drut noch werden muß, 
Fer demofratiiche Gedanke fi in allen Schichten 
Edeutihen Volkes Geltung veridafft hat. Wer 63 
hg mit ihm meint, wird den Munich teilen, dai 
J ennniß der Notwendigkeit grundſätzlicher Ver— 
nadanderungen imöglidit bald allgemein werde. 
er Schwierigkeiten, die einem folden 1m: 

nae althergebraditer ideen und Vorurteile ent- 
fehen, iind nicht wenige. Das berricende Ele- 
4 Breuben, das damit auch bis zu einem geiwii- 
fade für Deutihland maßgebend war, waren bis 
Meicae die fonjervativ-ariitofratiihen Tendenzen, 
Macht einer kleinen Schicht, vor allem der 
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1 Preußen das Heft im größten Bundesftaate vollfom- 


| 


— ,, _,|das ein Trugicluß. 
weilen zur Beit ald3| Staat dieie hinter der Entwidlung breiter Volfsicdhich- 


Weſten durchreiſten und durch- 


die dem Lande droht, zu erkennen geben werden. | 


It — De | ipeder im Nelde oder find 
Meiiterung zeigen für einen folchen geradezu jelbitmor: | 


| fein über] 
| lieh lich ganz ihrer eigenen Zügellofigfeit iiberlafien | 


Preußens und anderer deirtichen Staaten auf das Al. 
lerengite verfnüpft find, der feine Angehörigen in allen 
ftaatlihen Verwaltungszweigen hatte und durdy feine 
dominierende Stellung in ihnen, jowie im Heer und 
in der Diplomatie den Geiit de3 ganzen Staatälebens 
beitimmte, zumal ihm da3 Dreiflaffenwahlivitem in 


Stern’ 
it der 
größte 
Kleiders' 
Laden 
auf der 


| 

I 

! 

| Norbjeite. 

| North Ave. und Larrabee Str. 
| 

| 


e 
“ort Laden offen 
om Dienstag, 

+, Donnerstag 
—. 1. Samötag 
Abend 
fowie am 
Sonntag 
Morgen. 


Wenn der Lefer anglo-amerifani- 
ſcher Zeitungen beobachtet, wie eifrig 
dieſe befürworten, unſeren Alliirten 

alle Hilfsquellen der Ver. Staaten 
zur Verfügung zu ſtellen, wird er den 

Wunſch nicht unterdrücken können, 
das immer ſchwächer werdende Motto: 
„America firſt!“ durch „America 
alone!“ erſetzt zu ſehen. 


309 und 311 V. Randolyh Str. 


nahe Franklin tr, 
SPEZIAL - VERKAUF: 
Große ftarke, 3sjährige 
Duntelrote, Doppelte 
Rosenstöcke 
wu 15c das Stüd ge 


Garten-Sämereien. 
Die beiten Sorten von friichen, anserlefenen 
Gemüje:Samen, 

Blumen:Samen, 

Rajen-Grasjamen 
Blumenzwiebeln 


en 
men in die Hand gab. Man mag über diefe Herrichaft 
der Adelsflafje denfen, wie man will: die eine Aner- 
fennung darf man ihr jedenfalls nicht verfagen: fie 
bat gut regiert. In der Ordnung des Staatsmweiens. 
in der Zuverläfjigfeit des öffentlihen Dienites, in der 
Tüchtigfeit und Unbeftehlichfeit des Beamtentums, in 
der Organijation der Kräfte fucht fie ihresgleichen. 
Sie hat dem Staate unzählige tühtige Männer ge- 
Ihentt. Wenn ihre berufenen Vertreter nun aber 
daraus den Schluß ziehen, daf die bewährten Grund: 5 | 
lagen de3 Staates erhalten, mit anderen Worten, daf | 


>00, 


— 


Für wirkliche Werte ſeht Stern's 
815 Anzüge und Neberröde Slumengiviebein 


| * Eure eigene Probe. Kommt und inſpi⸗ Sier: und ee 
ziert unjere großen Xager von Bind-Bad3 und dern, Obftbäumen. 


einfachen Modellen, einfach oder doppelfnöpfig. — —* 
Sucht den Stoff und das Gewebe aus, das Euch am 
beſten gefällt — Cheviot, Flanell, Caſſimere ete., 
in braun, blau, grau oder grün. Ihr habt 

nicht die geringſte Verpflichtung zu kaufen, 

aber wir wünſchen Euch mit Euren eigenen 


Augen zu bewei— | 8 


ſen, daß Stern 
die größten Klei— 
der = Werte in 
Ehicago gibt 
md außerdem jpart Shr von $3 biß $5. 
Nir haben ferner ein volles LXager 
von Hart, Schaffner und Marr An- 
zügen und Top-Eoat3 zu $20 
bi $30. 


die Mafienherrichaft in Deutjchland im Antereije des | 
Volfes aud) fernerhin fortgefegt werden miütffe, fo iwäre 
Nicht weil, fondern obwohl der 


Aus dem „Round Table Club“, dem 
„Ells’ Club“, ja felbit aus dem VBür- 
germetiteramt wollen patriotiiche Eife- 
rer „Big Bill“ binauswerfen, weil ex 
betreffs Joffres Beſuch Chicagos und 
der Nahrungsmittelfrage eigene, mwobl- 
begründete Anſichten vertrat. Wir glau— 
ben, daß der Bürgermeiſter mit Anrecht | 
eine Stellungnahme der hieſigen Bür⸗ 
ger deutſcher Abſtammung gegen den ge— 
planten Beſuch Joffres befürchtete. Ser! 
Deutiche haft Feinen würdigen Gegner, 
und er’erfennt felbit im Feinde mann— 
liche Eigenfhaften genügend an, um ihn 
zum mindeſten mit ctungsvollem Still⸗ 
ſchweigen zu begegnen. Was Thompfon 
jedoch betreffs der Teuerung uͤnd der | 
Notwendigkeit gefagt bat, bei der Ver: 
teilung des Nahrungsmittelbeitandes 
zunachit das amerifaniiche Volt zu be- 
rüdjichtigen, dürfte der Zujtimmung 
bon etiva 99% Deijelben ficher fein, ımd 
berechtigt ficherlich nicht zu der Be: | 
hauptung ‚getviffer Glemente, dag 
Zhompfon jest „nur noch eine große 
Zufunft Hinter fich“ Habe, 


ten zurüdgebliebenen Einrihtimgen hatte und obwohl 
die große Mehrheit des Volkes in ihn von allem Ein- 
Muß auf die Zeitung feiner Angelegenheiten ferngehal- 
ten wurde, hat er die Erjchütterung des Strieges bisher 
überitanden. Der Grund dafür ift in erfter Linie in 
der beiipiellofen Hingabe aller Schichten des Volkes 
an den Staat, in dem Erwahen des Staatdgedanfens 
in der Sefamtheit zu fuchen. 

Darum ift in Zukunft audy an die Beherrihung 
des Staates durd eine Schicht nicht mehr zu denfen. 
Es gibt feine Madıt, welche jtarf genug wäre, fich der 
elementaren Gewalt diefer Strömung mit Ausficht auf 
Erfolg entgegenztitellen. Die „Nechte” wird fie al- 
lerdings zu befampfen fuhen. Das geht aus umnzivei- 
deutigen Auslaffungen der Numferpartei zur Genüge 
hervor. Es fann jedodhy nicht ausbleiben, dah die 
„Neuorientirung“, wie man in Deutihland umicret- 
bend die im Gange befindlihe friedlihe Repolution 
gern nennt, auch fchliehlih auf die bevorredhteten 
Stände abfärbt. Die Länge des Krieges und die un- 
gcheuren Leitungen und Opfer maden das Verlangen 
nad einer jtärferen Beteiligung des Volfes an der 
eigenen Regierung nur um jo begreiflicer und ver- 
tändlicher. Auc) die gegenwärtig herrſchenden Klaſ— 
jen werden jich der Berehtigumg der Forderungen nicht 
langer verichlicgen fönnen. Die Anzeihen dafür 
häufen fich aufehende. Wer hatte nody vor drei Nahren 
beijpielaweife daran gedadht, da man internationale 
Verhandlungen, noh dazı Verhandlungen mit dem 
Segner ohne Bedenfen den Führern der Sozialdeno- 
fratie überlafien wiirde? Ind dody find diefe Ver- 
bandlungen offenbar Tatjahe. Die Zeitungen haben 
über fie berichtet, und man hat fie niemals abgeleuanet. 
E3 mögen bejondere Umftände geaiveien fein, weldhe in 
diefem Falle die alte, berufsmäßige Diplomatie aus 
dent Sattel gehoben haben. Wber der auffallende 
Sprumg bon den ariftofratiihen Diplomaten vor dem 
Kriege zu den „roten“ Sendboten, die Rußland zum 
Abichlufie eines Sonderfriedens veranlafien follen, 
lädt immerhin tief bliden und muß zum Nachdenken 
anregen. Der Brucd mit dem Alten hat in Deutid- 
land bereitö begonnen. 


— pe — 


Der Weltkrieg und die Jugend. 


Tobesanzeige, 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine bielgeliehte Gat- 
tin, unfere liebe Mutter und Cchweiter 

Natherina Gerold, geb. Klein, 
Mutter der vberftorb. Barbara Mart, 
am 3. Mai im Alter bon 58 Sahren 
felig im Herrn entihlafen ift: Die Be- 
erdigung findet ftatt am Montag, den 
7. Mai, um 9:30 Borm., dom Trauer: 
baufe_4046 Greenbietv Ube., nad der 
St, Benedietus - Kirhe, von da mit 
Autos nad dem St. Bonifazin3-Gottes- 
ader, Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Fran? Gerold, Gatte. Lonife Gerard 

und Frau Tereia Broft, Töchter. 

Frau Anua Kranfe, Schweiter; nebit 

Verwandten, frfa 


Tobedanzeige, 


‚Heeunden md Belannten die traurige Nac- 
tiht, dab mein aeliehter Gatte und unier [ie- 
ber Sater, Großvater und Ctiefvater 

Zohn Henry Pieper 

om 5, Mai im Alter von 90 Jahren geitorben 
it. Beerdigung am Conntag, den 6. Mai, 
2 Uhr Nachm. vom Iranerdauie, 2825 MRalnıt 
Str., mit Autos nah dem Rofehill-riedhat. 
Um ftille Zeilnahme bitten die tranernden 
Hinterbliebenen: 

Johanna Bieper, früher Schulze, Gattin Kran 

Mor A Wihmean und William Bicper, 

rau Gus Danien jr, Frau Mil- 
kam Cheling ımd Fred 9. Widman von 
Denber, GCol., Entellinder, Dtto und Wil 
liam Schulze, Gtiefföhne. fria 


Englands Sonne geht unter. 


Ein geftriger Bericht bejagt, dai; 
der große britiihe Tanfdampfer 
„Britiih Sun“ von einem deutichen 
Zorpedoboot zum Sinfen gebradjt 
murbe, „Ihe Britifh Sun i3-finfing” 
lautete der drahtlofe Hilferuf ihres | ı 
Kapitänd. Man möchte ihn faft als 
prophetifch für das britifche Weltreich 
betrachten. 


Kinder, 


\ J ® 2 
Sinaben-Kommunion- Anzüge 
bon reinmollenem blauem Cerge, gas 
rantirt echtfarbig. Die Etoffe find 
fehr dauerhaft und fönnen harten Ge- 


„Mom we are eben.“ 


In Paris ımd Nizza haben fie Stra= 
ben umgetauft, und ißnen den Namen 
„Ber. Staaten Straße“ beineleat. In 
Wafhington haben der franzöfiiche Ju— 

itizmintiter Pipiant und Admiral Choche- 
prat dem teiblichen Kongreßmitglied 
rl. Ranfin die Hand gefüht. In Lon: 
don hat Kint Schordich die amerikanische ! 
Nationalbunme mitgefungen. Das Sollte! 
doch als Gegenleijtung für die den MT: | 
liirten als Darlehen bewilligten 
#3,000,000,000 genügen! 


TodeSanzeige 
‚Freunden und Belannten die traurige Nads 
richt, dab unfere liebe Mutter 
Gatherine Stieber, ach. Annan, 
Gattin des verftorb. Fred Cticber, Mutter der 


brauch vertragen, gejchneidert in der 
berit. Sofepyh und Frau %. Baus und Yils 
kan, am 1. Dai 1917 in 1506 Cornell Sir, 


| 
! 
4951| | 
. ı 
| im Alter don 81 Jahren und 3 Mynaten ges 


| | ftorben ift. Beerdigung am Camstna, den 5. 


5 


En 


Befiere Nirzüge zu $5.95 bis $12.00. 


Gine Uhr frei mit jedem Stnaben-Anzug zu $4.95 
und aufwärts. 


R | Mai, 9:30 Norm., bom Irauerbaufe nach der 
©. Bonifazius-ftirhe, bon da mit Automobt- 
ler nah der St. Bonifazius-sriedhof, Die 

| frauernden Kinder: 


Sohn, George M. und Beter — 
dofr 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
ridt. daß meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter 


Emilie Stustman, geb, Penner, 
im Alter von 60 Jahren 8 Monaten nach lan⸗ 
gem, fhhiverem Leiden janft im Herrn entichla- 
Jam 3, Mat 1917 entfclafen it. Beerdiaung | fen iit, Die Beerdigung findet flatt am Comtts 


Darbietungen und Vortrag. wilden Gefängen umringen. jam 3, ! ® | Tem ill, Die Beer 3 
F 74 43 s 3 3 * 49 So 1 M 3 q or ! ⸗ e —* — 3 D % .. 5 
Unter dem Vorfiß ber rührigen) Da nimmt das unglückliche Tier zun a Bon | ee erhaufe, Hinbland Abe, Wk nn Keine 
Präfidentin Frau Dr. 3. Holinger | nochmalä feine Kräfte zufammen und | Mount — „Um Ntille Zeilnapme Bits | SL. — dem Arlington⸗Friedhofe. 
en d en Sinterblie : > E R t ii 
Ein New Yorker Kolizeiriditer Ge; | MUTDE geftern Nachmittag die regel= | verfucht, einen ber Frechiten mit fei- | Gnastate Rinek, geb. Behrendt, Gattin. Henn, A re 
ſtrafte einen Ingfücfeligen Aubemann | mäßige, recht qut befuchte monat: ıner furchtbarſten Waffe, dem Rüſſel, en Ernft, George u, Frau Anna Meile, 8—— Pruder. Marthe — 
itglieniſcher Abſtammung, weil er die liche Verſammlung des „Columbia zu faſſen. Aber die Kerle ſind auf | nittavitte, Wis, Beitungen bitte zu Topiren.— — 
Flagge an einem Holzſtamm hinten an⸗ Damentlub“ in der Martine Halle ihrer Hut; mit einem ſchnellen Um Näperes bitte Profpect 1972 aufzurufen. 
gebunden hatte, und mit der Flagge „be⸗ * * 08 | frfa 
; — Flagge he abgehalten. Nach Erledigung der Sprunge bringt ſich der bedrohte —— 


hind“, ſtatt ihr zu folgen, düurch die us —— ; 
Strafen he bemerkt eine "sem laufenden Gejyäfte wurde das Er: |Yäger in Sicherheit und beantwortet | Tobesanzeige 
. S mit einem Speerſtoß | Freunden und Delannten die traurige Nach 


Norfer Zeitung: „Der Richter jah aber!fuchen der „uinois Federation of|ben Angriff Roß | Se ——— 
* daß — denſelben SER, — Women's Club“, ſich ihr anzuſchlie- oder einem Hieb mit der gewaltigen urgrobvöter a 2 
die der Fuhrmann mit der Flagge und: he Fs :|Ra i Rüf alüdlichen | — _ dom Trauxerbaufe, 2136 Sheitield de, nad 
dem knoerigen Vaumſtamm zog, tweibe ben, beſprochen. - er hervor sang ın - uhr 8 — Dias, den 2. Mai, im Ulter bon 90 | Concerdia. Beerdigung fireng bribat, Bitte 
liche Wefen, nennen mir fie Qadie3, pro- ' gehoben, daß ein Anſch uß ja nur Tieres, durch den ieſer ha urch⸗ = ee u te a rmoigung erfolgt leinte Blusen, Um ftille Teilnahme bitten; 
menirten, deren Strümpfe, man ber= gute Früchte tragen könne, denn da— trennt wird. | Irauerhaufe, 521 M, 115 'etr., mit Nutomo- ne u Seeger, Eltern, 
ı E00 s , ‚an ’ zeibe das barte Wort, auf zariem Uns; durc) würden das Wirken und die) Nun erhebt fih ein ungeheures | Diien nag bem Maldbeim-ösrieößf Die trau | _ .. Bruder, 
zerüfsuführen, erflärt durch den Kriegsdienit fo vieler | terarumd * verihlungenen langen: Beitrebungen des deutfchen Klubs in Gelächter, jeder, felbft der Weigfte, | minna und George Nicolai, Ada Horn, Clara 
szamilienväter. Derartige Erfahrungen stehen ım«| — weitere Kreiſe getragen und den lommt heran, und es folgt das grau— Sowkins, seinver, meoft Schiwiegerföhnen, 
— en. as bedeute R ⏑ ————— BR : | = lg 5 ur 

sweifelbaft auch dem amerikaniſchen Volke bevor, falls | Enttoiiedigung — die Flagge unten nichideutfchen Ameritanern verftind: | famfte Spiel, dad man ſich benten | 
der Weltfrieg noch längere Yeit andauern Xch ließ mir von den Bagga- | 

| 


Tamals gab's noch Feine Wall Street. 


Sn der Abfhiedsrede George Wars 
Dingtons ftelbt auch die Mahnung: 
„Handelt mit Aufrichtigfeit und mit Ge- 
rechtigfeit allen Nationen gegenüber.” 
— Stomifdyer alter Herr, diefer Was 
ſhington! Nicht wahr? 


fant iſt dann nicht mehr in der Lage | 
\Tih aufrecht zu erhalten und Tnidt | 
Monatliche Verſammlung. —Muſikaliſche | zufammen, worauf ihn bie Jäger mit | 


TodesSanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß unfer geliebter Gatte und Vater 
George H. Nind 


Rolumbia Damentlub. 

STleichviel ob der Weltkrieg friiher soder Tpäter 
fein Ende erreidjt, werden die an ihm beteiligten Na- 
tionen noch auf viele Nahre hinaus mit einer Verrin- 
gerung ihrer Bevölferungsziffer zu rechnen haben, 
fomeit diefe auf natürlichem Nahwudhs beruht. Täg- 
lich fallen dem Kriege Taufende don Menjchen im 
blühenditen Lebensalter zum Opfer. Die Geburten- 
ziffer bei fait allen europätfchen Völfern weijt für die 
letzten drei Sahre eine beträchtliche Abnahme auf. Sm 
tetem Wacdfen dagegen ift trogdern bei ihnen die Zahl 
der jugendlichen Verbrecher, und die Kriminalſtatiſtik 
beweiſt, daß beſonders die Schwere der von dieſen 
Jugendlichen verübten Verbrechen zunimmt. Dieſe 
ſich imner mehr bemerkbar machende Laſterhaftigkeit 
der Ingend iſt. behördlichen Aeußerungen zufolge, 
zum großen Teil auf mangelnde väterliche Aufſicht 


Todesanzeige. 
Freunden und Beklannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebtes Töchterchen 
Myrtle Belie 
im Alter don 4 Jahren und 11 Monaten ſanft 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt 
Samstag, den 5. Mai, um 12 Ubr Mittaas, 


Tobesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Paul Rocſtel 
am 4. Mai 1917 im Alter von 54 Jabren in 
ſeiner, Wohnung, 3820 W. 22 Str. geſtorben 
iſt. Die Beerdigung erfolgt am Sonntag, um 
2 Ubr Nabm, bon Hales ftavelle, 3615 W. 
3 j 


.u 


Enleln, Urenieli und Schiwefter., 
’ e ! und Die | oder hinten?” lich gemacht werben, worauf dann | fann. e TobeBanz ei en 
Seranziebung verheirateter Männer in größerer Yabl bejcyloffen wurde, dem Gefuch Foige|ras an einem erlegten Elefanten zeis | „Kronen und Melanntem die Feaurige Rad 

zum Militärdienit notwendig machen follte. Angefichts zu leiiten. gen, in welcher Weiſe fie ihn tödten | Chas. Hundrieſer 
der herangewachſenen Kindern in dieſem Lande geitat- Wie üblich bei diefen monatlichen |wiirden, wobei es mir falt über dem | emfhiafen ft, Beerdigung am amstag, den 
* an » es . ey ar % | Morgend, bo ufe 
teten größeren Betwegungsfreiheit muß Sogar befürchtet — — a Zufammentünften, gelangte au Rüden lief. Das waren nicht mehr | sası € je Morgens, bom Tranerbaufe, 
F > u xj — 7 ⸗ * - ' 
ehr. in! under, dab es nicht umge |geitern ein fehr anfpredendes Unter: | Menfchen, die vor mir ftanden, fon- 


$ Ayo} ’ .r: 1 Einbourn Nbe,, nad der St, TIbereias 

werden. dab die Rolgen des Arieges für das Familien— Kirche, wo Hochmelfe zelebrirt wird, don da 
leben fich auf noch betrüblichere Weife mie in Europa "baltungsprogramm zur Durchfüh- | dern Beltien. Man fann ich nicht3 | 
Des⸗ rung. Frau Louiſe Harriſon Siade, Sraufameres, Blutdürftigeres bor=| 


mit Muto3 nah dem Gt. PVonifazius-Gottes- 
ader, lm ftilies Deileid bitten die trauernden 
\unterbliebenen: 

eine tadellos geihulte Sängerin, der | ftellen! Langfam, mit einem gerabezu | 

|perberjen Genuß töten fie dad Tier, | 

verlängern feine Qual, um fich unbe- 


Front und Anna Hundrieier, geb. Brieske, El— 
tern. Nanıs, Anthony, Frau William Blenie, 
areiflicher Weife an den Schmerzen 
des Mehrlofen zu ergößen.” 


— — 

Bei den bisherigen Anmeldungen 
für das Heer kamen auf je drei Re— 
fruten zmei Offizierafpiranten. 


22, Etr. mit Autos nad jkoreit Home, Am 
ftille Teilnahme bittet die trauernde Gattin: 


frfa 


Geitorben: Yrig Goes, aeliebter Gatte bon 
Emma ve, geb. Bruchlachet, 416 Priar 
teurer Bater von Fred, Eda, Arthur, 
Mai 1917. — 


Emma Roeſtel, geb. Schulze. 


Blace; 
Sugo und Elfe; ftarb am 5. 
Beerdigungsnacricht fpäter, 


Plutokratie ijt Die gefäbrlichite 
potie von allen bisher bekannt geweſe⸗ > } Sal ‘ 
nen Despotien. Wann wird endlich Die auch eine überaus mohltiingende, in 
Mtenichbeit zur Ertenninik Tommen und allen Lagen gleid; fhöne Stimme zur 
ihr Die Miasle der „Demokratie“ dont: yysris Er U 

Bis seilen. Yiabe orane om Verfügung ſteht, erfreute die An-⸗ 
EUR) el * mehreren Liedervorträs | 
geichidt zu derbergen weiß? me} tel 2; 

— gen, und wurde dabei von Fräulein 
Stella Rhoden am Klavier trefflich 


Nach einer kürzlich von den Behörden in verſchie⸗ 
denen Städten Enaland5 borgenonmenen Erhebung 
wies die Kriminolitet der Jugendlichen unter 16 Jah— 
ren für das verfloſſene Jahr gegen das Vorjahr eine 
Zunohme von 34% auf. In London ſtieg während 
dreier Monate des Jobkres 1946 die Zahl der vor Se: | 
richt geſtellten Jugendlichen von 1304 auf 2005 im 
gleichen Zeitraum des vorhergehenden Jahres, und 
non dieſen waren 1314 des Diebſtahls beſchuldigt. 4 
Die meisten der Väter dieier Verbrecher ftanden ent- ’ | 
in Betrieben der Striegs- | — 
induſtrie beſchäftigt, ſo daß ſie der Erziehung ihrer 
KFinder nicht die wünſchenswerte Aufmerkſamkeit wid— 
men fonnten, Die Muffiht der Mutter aber erwies) Am New Porker Deutichen Nonr N 
fich als völlig ungenügend, die in ihrem Selbftbenniht- | un ie: ‚Ser nn —— — — * — — nis . —— 
ſpannten Jungen zu leiten, ß dieſe ſind jetzt auch der deutſche Sauerbraten ſtellungen —— = — 55216, 2 3726 | 

— — —— —— die deutichen Vratlartoffeln zum | gefelfchaft von Milmaufee, welche | "Ind dicke andere Inıeeeffänie nee ont 
Opfer gefallen, oder menigitens thre hier gegenmärtiq im Bufh XTemple | don 10c aufwänis. frauernden Kinder: 
Namen. Sie ericheinen jet ala „Janfer | Gebäude gajtirt, fleikig zu befuchen, KOELLING & KLAPPENBACH 


\ e Fred und Willlam Boerner, Frau 
Pot Roaſt“ und „Yankee Potatoes“ auf | Dentihe Bnchhandlung, 
ı Jetzt: 


Srant und Frau zoniia Snuder, Gefchimifter. 3 ur Er i nnerung 


an umfere Ilebe Gattin und Mutter 
Chrikina Scholuanht, 


bie heute bor drei Jabren, am 4. Mai 1914, 
bon uns fcied. 


Todesanzeige 


I 

| 

| ‚Feenmden und Belannten die traurige Nad- 
| richt, dab; mein geliebter Gatte 

I 


| Edward Lecart 


= I fanft im Herrn entißlafen it. Die Beerdi- 
— Schnell gefaßt. — Chef: „Maper, | nung findet ftatt anı Camstag, den 5. Mai, 


2 Ihr Morg., dom Zrauerbaufe, 732 %. 
; * * mas foll ich mir von Ihnen denken! n 2 dom Xı fe, 732 
S {hr a7, 5 40. Etr., nad der Et. John The Papttit-Sfiribe 
begleitet. Herr Meyer-Egen, der ſich So oft ich Sie ſehe, ſchlafen Sie!“ — an, Flack und Zeorig Sir von da mit 
ja geſtern nicht zum erſten Mal im |Kaffirer: Herr Prinzipal dag ift| Autemobilen nad dem Int. Ölivei-gricbbof. 
Kreife der Columbia Damen befand, ui r quies Zeichen da ih ein 
hielt einen fehr intereffanten Vortrag | S : 


Die trauernden Hinterbliebenen: 
Lena Zecart, geb. Schroeder, Gattin, ı 
— — ruhiges Gewiſſen habe!“ 
über „Wilhelm Buſch als deutſcher bie jien 5 
Humorift und Denter.“ hm murde 


| nebſt Verwandten. 
anhaltender, lebhafter Beifall zuteil. 


Dem Auge fetn, dem Herzen ewig nab, 
Wir geꝛenken deiner immerdar. 


Gewidmet don deinem trauernden Gatten: 
Johaun C. Sqhotnacht, nebſt Kindern. 


WMestern Caskot & 
| Undertaking Co„, 


Michigan Uve, m. Rauboinh Eir. Geniras 


un t Stabt. 
— Zus 3 Detail, 


D. S. Sattler, Präf.,, 


Todesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nad 
richt, dab umfere Jiehe Mutter 


Billige Romane, | ne | 


Die betrogene Braut, 226 Seiten 2 | entfelafen ift. Beerdigung am Sonntag, den | 
Tas Jod des Glends EIG Mai, 2 Ube Nadım,, vom Irauerbaufe, 3726 | 


waren. 

Der amtliche Bericht weiſt auch auf den ſchäd— 
lichen Einfluß hin, den vielfach in Wandelbildern vor— 
geführte Dramen auf das jugendliche Gemüt ausüben. 
Schon wiederholt find Knaben durch eine kraſſe Dar— 
ſtellung von verbrecheriſchen Taten zu deren Nach— 
— angeregt worden. Ein 15jähriger Junge in 


— 7 —5 — 
rſa 

eine Sonntag, den 6. Mai. 
Gaftfpiel bed New Vorker Ungeriichen Theaters 
De Be | in Chicago. 

d unſer le- Straud Theater, 700 S. Wabaſh Ave. 

Telepbon Harriſon 904. 

Theaterkaſſe offen don 12 Uhr Mittags an. 


= fti tgege igenom Burcker und Frau Loeuiſa Holzapfel. 
den Speiſekarten. Es iſt indeſſen eine wurde ſehr gunſtig en T P zZ 
berfrühte Nachricht, daß auch der Be- | men. 206, West Randolph Sir. — — —* — 
ſißzer der „New York Times“, Adolphe | richt, dak mein acliedter Batte und unfer lee 
DS, feinen Namen in Bull umgewans | ⸗ e * — — | ber Ecier 

delt habe.” | Granjame Glefantenjagd. | Todesanzeige. | John Smider 

| — | ‚Fecunden ımd Belannten die traurige Rad: | am 4. Mei im dilter von 84 Jahren fanit ent- | 


⸗ ⁊ I ir S 3 3 4 * 9 a J 3 * 

* - | a & Ei a 5 ; : | ric * — attit |fehlafen iii.  DBeerdigungsanzeige fpäter. im | Auftreten der berühmten Primadonna 
London hätte nahezu mit der verſuchten Erdroſſelung Der dumme Hans. | Zu find ein nubifcher | riht, ‚Daß, meine geliebte Gattin und umfere | Kite Teilnapme bitten Die trauernden Hinter: | 
Volksſtamm 


—— [EX un En: : 9— * Ni iet — x | blieb E 

‚feiner Schmeiter Erfolg achabt, ein anderer ſtieß ein Yım blühenden‘ Garten die Grete ficht, | DDP] m oberen Nilgebiet. Marny Feial, aeb. Hatesl. | Hana Huider, Gattin. Fran ®, 1. zuti, maNA CYENGE 
| feines Mädchen in den nk, und beide erflärten, daß | Der Minienwind durch ihr Blondhaar | Sie Jind jehr friegerifch und führen | entihlajen ift. SBerzdinung am — 1— Frau d. Long Joſeph und Anna Hufcer, | * ein er tn ıpren®lanz» 
ſi hätten, im Wandelbildertheater geſehene weht, ein Nomabenleben ala Biehzücdhter u. | :,0, © aatlin Str. nam. y m 


* ES seinder, -—— Bitte feine Blumen. | di ; 
— Ringsum liegt lachender Sonnenſchein, jü Ueber die Art, mi EIN — — 
— 3* un ayrintın , x 48 = < Ik f * ZUR, te 1 ki 66 
a a Pen aa Beier Die Grete aber blidt finfter drei, ‚| Eiefantenjeger Bee a von da mit Atos nad dein 49 Eir. und Ufb- | — — ei EEE RR 


ı stirche, wo Reautem SHodamt zelebrirt wird, | 
; ö ne, a \ or, pe s | ' — die grauſamen Wilden Elefanten er⸗ſand Move. Depot Pah hd =t, | , ‚Allen Verronndten, sreunden und Belannten Eonntag, 8:20 Uhr Mbends: 
’ I and Abe. Dep und De n ma em Ei. | — 
die durch den Krieg geſchaffenen Verhältniſſe ähnliche Iſt auch zu ſchrecklich, was ihr geſchehn. g — — 7 — Um ftille Teilnehme bit, | ie tranrige Nachricht, dak mein lieber Gatte Die Dollar: Brinzeffin.“ 
So berichtet 3. B. das PVarifer | Wie konnte man fie nur jo falſch ver“ legen, hat der Aſtita A. Berger und unfer Vater I" :®B 3 
ſtehn! in der Oeſterreichiſchen Rundſchau 


Ktanf, | Angaft Wendland | Rartenberlauf Sonntag bon 12 Uber Mit- 

leinen feſſelnden Bericht veröffentlicht: Thereſa am 3. Mai ſanft eingefchlafen ift. Beerdigung | fagd an, Tel. Sarrifon 904; beim Manage 
= 2 44 * * 8 I . . *2* 52 2 
Stand geſtern im u Ne, grad“ wie) unter peinlichiter Berücjichtigung . 


f © de Mai, 2 N . bom | Bela Saenda, 2021 ®. Dipifion Str, Tel. 

rt | Ernuerdaufe, 10B0 9. State pe. ılı tes | Sumbolßt A1dT; Im Banigeiaält bon 8. mai 

ud: Ds ; € i t Til | nad dem Dakridge-sriedyof. Die trauernden | man &_ 2o.. -S SC. >. ve, ef eanilt 

itändig zunehmenden boben Prozentfag vertreten. | Des Nadhdard Hans einen Gruß ihr | DRS ge der Tess an Todesanzeige. | Öinterötiebenen: a = nz 5722. Wreife S0e Mia SL. 

9 : Panne ER ln 9 ons, | beut ein er heran, nur ein daarihats | Freunden und Belannten die tranrige Nad- | da Wendland, geb, Bulte, Datfın. ara, | —8 

Auch bei den Frauen und Mädchen hätte die Kriegs | Blauderte mit ihr jo über'n Zaun | ie Ze alien ae mächtigen, |i@t. daß meine dielgeliebte Gattin und un | Lat, Herr. Gornelind, Mobert und (iiie, 

pindjoje und die Ilmaeitaltıına der Geiellichaft, in der! u: zen I Br N, | fere Tiede Mutter und Großmutter Sinder, Fran 2. Anderman, Cchtoefter, 

Dr a 0 * Und tüt ihr recht tief in die Blauäuglein it ftarker Spihe verfehenen Speer 
ſie einen erhöhten Anteil an der Produktion genom-— ſchaun. a A 

men, übliche Folgen herbeigeführt. Die fchmere | Am Ende gar fand er ein lod’res Spa- |in ber * nie‘ “ Mind ste: | 

Arbeit, die im Frieden nur von Männern verrichtet mit dem Kopf nad) dem Winde jte- 


Margareta Ania, geb, Hoebler, "ne 
am Donnerätag, den 3. Mat, im Alter bon 65 Todesanseise. 
ier, | 
. Aa A u Und glei darauf jtand er im Garten hen, fo ift ed dem Jäger leicht, an 
‚ babe das weibliche Geichlecdht phyiiich und vor oo: Fra $ ? 
tmurde, D — — ern: | bei ihr. |die verwunbbarfie Stelle der Tiere, 


Marien-Goitesader. 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Michael Feigl, Gatte, Miderl ir., 
Joſeph und William fyeial, Söhne, 
und Joſeph Hatesl, Geſchwiſter. 


Erfahrungen gezeitigt. 
Volizeiamt, daß ſeit zwei Jahren unter den wegen 
ihrer Grauſamkeit und Kühnheit bekannten Apachen 
Jünglinge im Alter von 15 bis 17 Jahren einen be— 


| Gaitipiel deuticher Bühnenfünftler von 
Papft-Thenter, Milwauter. 


Im Bush Temple Theater 


Tel, Rellingten 8285, 


. Japans Neisernte betrug im legten Jahre 298,- 
166,706 Bujihels, um 6,630,270 Buibels mehr als 
in 1914, dem bisher verzeichneten höditen Ertrags— 
jahre. Die Zunahme wird hauptjählich auf Wahl bei- 
jeren Samens, verbeijerte Harmmethoden und Fern- 
bleiben von ‚Ungeziefer zurüdgeführt, 


Jahr 27 im $ »| Freundeyyund Belannten die traurige Nad- 
en ie A Rn u ee | richt. dafı ein neliebter Gatte und unfer Ites | 
tag, den 6. Mai, Nabm. um $ Ube, dom , ber Vater und Bruder | 
| Trauerhaufe, 2321 W. zer. nad der St. | Infin Ziehm | Senne 
: * m 2 PBauls-stirhe, von da mit Autos nah dem Zt. |; 75 en iſt. eer⸗ * ı 8415 . 
allem moraliſch geſchädigt. Den ſich aus dieſen Tat— | Und eh’ fie mod wußte recht, was und»; Sehnen der Hinterbeine, zu NeTtpbs-Gotiesader. im flille Teilmapme Di ee ee tler] Freitag den 4. Mei, 5:15 hend: 
fachen ergebenden Lehren follte in unferem Lande früh: | wie, * — — —— — a aan ——— — Sutdinton . t t * 
ii n we | ie Li ie, ‚tommen. ( | Iohann Rufa, Gatte, Adam Rufa, erh | Str.. mit Autos mach Concordia, lm ftilles 
zeitig Rechnung getragen werden, um durch ignete dinse füßte er auf Die Lippen fie | Streid) ftößt er. hier bie arte ein u. | Fuller, sfinder,  meoft Sämiegertanier, | Heileid bitten die frauernden Hinterbliebenen: | 44 arıa uart. 
8 e 5 R a | PI. N nlelinnen, t in. $ i 
Vorbeugungsmaßregeln der folgenſchweren Verwahr See maiftoh ihr ums Herz da ward, nun ift das Tier rettungslos verlo- nennen | VE NEE Une Wen EEE a —. 
loſung unſerer heranwachſenden Jugend während des Da ſchalt fie natürtich nach Mädchenart: Die & tust | Sobesangeise. | Aare 9. Aehm, Rinder, Mibers Siehm. | Sonnabend, den 5. Mai: 
mmmehr ad; bon den Ver. Staaten betriebenen Krie- | Ten Burfhen fei bad fürwahr micht zu N, ng Er MON „ee 2. fra | ii a 
nes nadı Möglichkeit zu verhindern. | le da Fang br FE ee u... bt, daß umfer lieber Eohn und Bruder | Todbedanzeige. „Ber hei ige at. 
| Unb * eu. > *52 am ua Seht treten bie berittenen Jãger in Georae Tais⸗ Sreunden und Belannten die traurige Nach 
— —— — —— Rur wieder befeitigen auf der Stell ‚ Aktion. Sie umkreiſen den Elefan— | gm Tonnerötag, den 3. Mat, enti&lafen At. richt, daß unſere geliebte Tochter und unſere — — — — — 
Und wie ein Wieſel entſchlüpfte ſie ſchnell. | Beerdigung am Conntag, den 6, Mai. T:3O | fiebe Schweiter | Tentih-Amertfanifher Unteritägungdverein 
ten, reizen ihn, jo daß er feine ganze | Hahm., vom Giternhaufe, 4453 Carroll Abe., | Elga Ranielow | 
4 : 2 i ; 8 | na der ebang.-Iırtb. Betbel-stirche, Ele Ntecler |. 5 2 vo. „1, Thue Recht und 
Heut’ kommt fie von ungefähr wieder Aufmerkfamteit ihnen zumendet. | md Weft End Mbe., von da nad dem Yaid- | IM Yiter von 6 Naben, * Monaten un 1 
zum Zanı, Dies benugt der heimtükifche Ge- | beim-riedbof. Um ftilles Beileid bitten die | Ze Bun a aa —— den 8. Mai | Scheue Niemand 
t faum ihren Augen, was B fi : : : | frauernden Hinterbliebenen: 12 or . * fe. 5949 | Zujfttelle: Late View, Borwärtd Nr. 4. 
Traut kaum Ihren Fugen, mu Te) noffe und butchfchneidet mit einem | um 2 Uhr Nadm, dom Trauerbaufe, 5942 | 
chaunꝰ ‚ Herr und frau W, Berfeiman, Gltern. Frau Green Sit, nach veihaniah üm ftilled vei- Grode Agitations-Verjammlung mit Ball, in 
Der dumme Hans, man denke nur an zweiten wuchtigen Hieb die Sehnen ©. hu gran €. Bartram, Gpurad Tatge, | jeip bitten die trauernden Sinterhlichenen: Robert Zimmers Halle, 5130 Lincoln Abc.. Ete 
. , Denk : d interbeined. Der Ele- | frran 6, Tatlin und ran ©. Weterion, Sc | ren und Diga Banlelew, Eltern, 2eata, Her- | Winona Str., am Samötea, ven 5. Mai, Abd3. 
Sat, wa® jie geheißen, wirklich getan! Ides anderen Hinterbeines. Der chwiſter. bett ünd drederia Gefchtvifter. 7 Ups. Cinieitt 156 die Perfom, 
ö — * vr 





1, Shtengn, wreiiag, 
flab in feiner malerifeien Uniform | 
der Alpenjäger (Chafjeurs Alpine) 
mit feiner blauen Tunifa und ber 
Tam D’Shanterartigen Müpe. | 
Oberftleutnant Yabry hat ein fünft- | 
'iches Bein. Er hinkt beim Gehen 
jund fügt fi auf einen Stod. 

Fahrt durdı die Stadt. 
s Derkaui von Anf der Fahrt vom Bahnhof nad) 
* ur dem Chicago Klub, wo ein Gabel: 
rübhitüf zu Ehren der. Gäfte jtatt- 
fand, bildete ein Trupp Stavallerie 
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160 0 Frühjahr-Anzüge fur Männer en nen Ba Eu PER TE, DER mei { Dreieck von Miltwanfee Ave., Afhland Ave. und Divifion Str. E 


Kürzliche ausgedehnte Einkäufe ermöalichten diejen aroijen 


En 
en A 
— BE a u 


ſtizminiſter Rene Viviani, Mayor : X a 4 8 % 2 
Williom Sale Thompfon und We ERSTEN. Läden Krenzung von Belmont Ave, Lincoln Ave. und Afhland Ave, 


y w 4 ge m y - neralmajor Barry folgten. Polizei — — — — 

S / 5 — 30-819 30 umgab den Magen auf der ganzen! % 
€). +® e + e +® , Strede vom Bahnhof bis zum Chi- | 
| cago Klub an der Michigan Ave. 9 + 

und Ban Buren Straße, Da gerade | € ya D > vi 78 D er ra zen a N — 

a . 


n dicjen Eaaen, in denen die Männer jeden Dollar bis auf das ee ’ 
Yeuberfte zu Ieredden fuchen, üit eine Gelegenheit wie Biefe dar ur: Dei y Din a nach — Wegen Anzügen geht morgen nad) einem der Klce-Läden 

zu angetan, zahlreiche neue de fü den für u Be a be Dee We Pe. \ u a3 Den | a : 2 

— ge⸗ ne FREE — — ——— — Bein Beitverlud— Große Erſparniß an Geld 


ungezügeltem Gnthufieamus aber| 


o | war nicht allzu viel zu ſehen. Von Bl R 2 44 

Denn Leute, die den wirklichen Wert von Sleidung veritehen — die Schneiderarbeit, Verjchiedenen großen Gefchäfts- | iM 2 

a * * und Klubhäuſern grüßten die Gäſte — — 

N [ des 2* * —22 wi? . . gl ü ’ (Al 

Qualität des Stoffes und Gefälligfeit dev Mufter — werden fofort die Tatjadhe er: die franzöfiihe Trifolore und der Be 2% 

* 368 0: 12 5 ey: a * * * Union Jack Englands, auf einem fo: DEN er : ’ EEE * * 

kennen, däß dieſes eine Gelegenheit iſt, die nicht jeden Tag wiederkehrt. Dieſe drei Ze > h Eee. PUR ern ! 18 EN Wire Ile Anzeichen deuten auf grofies Gejhäft. E3 jeheint Flar, daß auf Monate 
Ko gar nur der leßtere ohne das Gler: | | Te 69 ze 4 * PL TE ze 

Partien umfafien nenbanner, | | a N/A. *+ Hinaus die amerikanischen Induftrien bi3 zu ihrer vollen Leiltungsfahigkeit in 


Im Chicago Klub fand ein kurzer | nr Fe Anspruch genommen iverden wird, und dat amerifaniiche Arbeiter zu hochiten Xöh- 
Empfang der Bäjte ftatt, an den fih 5 rl 


— TIL Anzüge zu $14.50 das Stid [meine / uf Mh "mithin in merden Das het Sauer 


nur die Mitglieder des Empfangs- | f 0 — 4 — Um die wachſende Nachfrage nach Klee Kleidern zu genügen, haben wir das größte 


- * — re Lan JE ausſchuſſes geladen waren. IB 50 7 * et ANGE Lager eingefauft, da3 wir jemals in diejer Satlon gezeigt haben. Darımter find mehrere 
— 580 Anzüge zu 517.50 das Stitrf Der Empfangsausfchuß, ber bie! :) 17:38 #, — Iisr Inezielle Werte von hochfeinen Anzügen, das Ergebnik von glüdlihen Einfäufen und Aus- 
. ( Cäjte am Babrıhof empfing, jehte ih GE Ic. | h KR 568 ſcheidung der „Loop“ Mieten in den Preiſen für Euch. Kauft die Kleider, die Ihr braucht, 


a 306 Anzüge zu $19.,50 903 Stück egee | } ' N { a 2 Ir ; Fauft fie jekt, fauft bet Slee’3 — außer der „Zoop“ — und jpart Gelb. 
ER ajor Waren, garen Yraft Susfon | Bl TE eh Lunzäige mit ziuei Paar Veinfleider 
Männer und junge Leute jeder Größe und Statur — lang oder kurz, jhlanf oder be- en ge ur | 7 h } | ! | EN We Ein $15 Anzua-Wert, den Ihr nur in den lee Läden erhalten önnt. Kein anderer 
leibt — finden reichlich Anzüge, Die für den befonderen Typ ihrer Figur pajien. con MeCormid, Ad. 9. D. Capitain, W vi Polen sin gaben offeriet moderne, gut gefdmeiderte Anzüge mit ziwei Bacr * 
John Root, Konſul Bartholemy, E. F J. Hoſen für 315. Sie kommen in modernen Gürtel- und Patch Ss 00 
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1. * ze \ 'B SIR Ye A tafgen-Faffons für junge Männer, fonjervative Modelle für 
2 F n ? S . } D. 2 mi ‘®& k *532 3 ; = 2 4 nit: = J 
Frühjahr⸗Ueberröcke — ſpezielle Werte, 317.50. — Er — F EIER, ’ * J Männer. Auswahl von fancy Eaffimeres oder Worſteds oder 
d | 5. M. Baneroft, R. T. Crane jt., a; | 
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- 8 u — a Bun! . 3 * 8 9 ” . . ze 
5. G. Hetzler, Frank J. Loeſch, H. J aA AR reintvollenen blauen Serges. Anzüge mit zwei Baar Hofen.. 
Vincent, W. Volloff, U. Moulaert, If ; 


’ * S. Kurnc .B, Serm NK. { —— A Hs 4 Sy nn 2 = 143441* ne —38 
Basement ’ Fr Eine $17.59 IInzug- Spezialität: 535 Werte 


Ken on, — D. —5* J —JJ Eine Erſparniß von 87. 50 am Anzug. Hand geſchneidert von dem beſtbekannten Chi- 
J. J. Shedd, D. R. Forgan, S. A. 153 A 


u. IT STEDAR Wi Da cagver Fabrifanten. Tualität und Stoffe findet Ihr anderswo Era — 
Ettelſon, Ald. 3. nnd, DE Hr A in don $25 Anzügen, Ilnfer fpezielier Preis ift $17.50. Eine 8 50 
Edmonds, Arthur Meeter, LM ll: REN 3 wirfliche Eriparnii von $7.50. Dies tft em beadytensmwerter ° 

° Smift unrCyrus MeCormid jr. re Ba —R EEE — ; 
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. a td. 2) DIL PER RKort, Auswahl umfaht volle Gürtel-, fonfervative und andere 
Tas weitere Programm, a WM u PAR NR Saflons, reinivoll. Stoffe in guten Farben, $25 wert, fpeziell, 
— — — — — 8 N ( ££ ® 4a 13 ER, a a . 
| Zu Ehren von Marfhall Joffre | W $: x IR 


re Und der übrigen Gäfte findet heute | R ar z HE: 53 — —— 2 9 20 f m 

a Nachmittag im allen öffentlichen | B i Na: BR: 5230 erhalten 379 ze Werte 
Schul 2 ung bon Super: | RN ER 7 T — — er u 

— aut EROEBEng Don TEnpE« | " ? Sn diefer riefigen Partie findet Ihr die modernen reinivollenen grünen Flanells, 


— — — — — — — — — 


Besen = |Scultatsousfguß für Erziehungs- RB: nn 1 ! 2 * TE eleganten Sciden-Mifhungen, ufm., in erfahrenen handge- A, 
q —V Shlichkast | Dak Chicago das erfte Freiwilli- hinter Schloß ni ; ei nd Wizepräfident Xohn M. | TR URREN FR ichnetderten Anzügen, in den neneften vollen Gürtel, dop- — 
| 0 Freih hloß und Riegel bleiben weſen und Vizepräſident John W. TE re ee i Le © 
JM diente der Dienjhlihleit, ‚enceriment für bag Eppebitiond- | wird. Wie es beißt, hat er Artikel Echart, eine patriotifche Feiet ſtatt. F BE + — DERON —— — BE, e je 
— ‚lorps aujbringen möchte, das unter gefchtieben, in welchen er die Bolitit! Im der Heute Abend im Audit EEE? Roderne Anzüge die Til aut fragen — = BIER Ei En 
In immer weiteren Streifen Inte-  Roofevelts Leitung nach fyranfreih der Bundesregierung in fo fcharfer rium abzubaltenden halböffentlichen F * zufriedenſtellend ſind, wegen ihrem beſonderen Bert zu. . 


re u . geben fol, ift jenem gejtern von den | Meife angreift, daß man alaubt, e3 Verfammlung, zu welcher nur bie: | J— 
rejfe für das Note Streng erwedt, |Herren %. O. YArmour, Wr. Wrig- | werde * Sicherheit des Landes jenigen Zutrilt haben, die ſich im Be- F 


nr ei a gs £ s . 5 
— len ir., E. D. Hulbert, Dr. Ftanl ernſtlich von ihm bedroht. Er ſoll ſitz von Eintrittskarten befinden, |} gr > ” | XFreit für Knaben — g Die beitgemschten Anzüge 
Zahlreiche neue Mitglieder. Billing, Samuel Haftings, &. 9.| e) { | K 2 
— 
| 
| 


° ——6 vor etwa einem Jahre von Nebraska werden nach einem von Paſtor Wm. J 
————— Dr. - 2 Bevan, nach Aurora gekommen ſein. T. MeElveen geſprochenen Gebete F 
— * red S. James, F. D. Co Sprui -Sormid. ala Norfiben: | 6 — * 
Das am 15. Mai zu erdffnende —— — = Je mes, F Countiß end! Chrus H. McCormick, als Vorſihen⸗ In beiden Klee Laäden f Außerbhalb der „Loop“, bei Klees 
lager für Offiziersanwärter. —Flug⸗ 9. 9. Merrid telegraphiic) mit-| |der bes Empfangsausfhuffes, Dor= || 2 Rs 1 erhaltet Chr munderbare —* 8e ie 
z b u \geteilt worden. Sie möchten balb- | Itgender Edgar U. B ft, Bür: | Une unferen Milwaufee Avenue: ! mit Nferdehaute E BR; wu. — | 
zeug der Ber. Staaten den in Guropa | zalichſt —9 zen er Gar . uncroft, Sur | * mt Nferde Jaut⸗ Mi kr VOR * 
— — * gewadhien | "\ glichft mit ihrer Werbetätigteit | germeifter Ihompfon, Gouverneur | Laden zu erreichen, nehmt oder | Neberzug oder ein - IT 7 $S25, $30, $35, 540 
i | PPgEnnEn. i * —— Lowden, Juſtizminiſter Viviani, und J transferirt auf den Logan Square — — RÜH YWaß 42 402.9 
” | Nah Angabe von Major B. D, | Tie franzöfifche Sondergefandtichnft | Marichall Koffre Anfor: f 'B Grpreß oder Humboldt Kart Zug | mit jeden 35.00 4 
— — y " ‚»| | ſchaft Marſchall Joffre Anſprachen Halten. | A F BEE BE | ftnaben = Anzug 
Die Tommende Woche wird in | Foulois, dem älteften Tliegeroffizier | traf kurs u Mitt . | Morgen Vormittag merden bie f und fahrt bi3 zur Divifion Str.s | = . über d 
Ehicago unter vem Zeichen des Roten !der Welt, ift das Flugzeug der Ver. | rt furz vor Wittag ein. j; RZ A Station. Oder nehmt Milmanfee | 2Der barıiver. u ; 2.4 
o — ala * ——— * franzöſiſchen Gäſte das Kunſtinſtitut @ Ave, Armitage Nve., Nihland Ave Reinwöllene Knabenanzlige mit 3 wei ‘Paar 
Kreuzes ſehen. Es wird Alles Staaten derartig minderwertig, af | — * ide... x itage Ave.,? Abe., 
| 
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a Unfer größtes Geichäft itt in hochfeinen 
v NL Pa Angügen, gemacht von den beiten Yabriz 


b ER 


Souvenirs, 


— kanten aus beſten imp. und hieſigen Stof— 
ſehr beliebt ſind: I 
| enen- PBafeball, E J 


2.2 | . : beftichen, dann findet unter Führung | Divifion Str., Route 5 oder Route | ganz nefütterten Knickerbockers, Faſſons mit 
aufgeboten werden, um in immer es den im Kriege zu ſtellenden An— th | Führung | fir e 6 ode e 
weiteren Kreifen nterefje für diefe |fprüchen in feiner Weife genügt. ii 
; * m | — ſeite-L — Qnalitä e — 
im Dienſte waährer Menſchlichkeit ſte- Der Major ift bom Kriegsdeparte- | ment eine Parade durch den Schlei- | —E OPEN En —* = | 510.00 Ben ka. —* —— er .n 
bende Vereinigung zu ermeden —2—— beauftragt worden, geeignete Es hatte fid am Harrifon Str. Babn- fenbezirk ftatt, und an diefe fchlieht | % —— „= ge 82.50 — diefen Verlauf zu .... 57.50 

Ri ie 2 ieſi-Plä ür Fli aus äh: ! i iemli Io ans ; 0 auf den Ravenstvood „L*=Zug | — 

das geſteckte Ziel, die Zahl der hieſi- Plätze für Fliegerſchulen auszuwäh hof eine ziemlich große Menſchen- ſich ein Gabelfrühſtück in der Uni— J fahrt big zur Paulina Sir.-Sta- Neinwell. Blaue Gerge-Ansüne f. Kuaben, 


TE DENN “| ie erö | * FIT ; 2 [ R 
gen Mitglieder auf 250,000 zu erhö- len, die eröffnet werden follen, fobald | menge eingefunden. — Yom Mayor | verfiät Chicago an, Der Nachmittag | tion, oder nehmt Lincoln Ave., Bel- | nenefte Pinh Vad Norfolt Modelle (ein 
bringt zunächſt eine Spazierfahrt | # mont Ave., Afbland Ave., Borvman- | Paar Stniders) ; ebenjo diefelde Fajlon in 


ben, zu erreichen. Bekanntlich find in | der Kongreß das nötige Gelb dafür | begrüßt. — Tas Programm. 
einer vorgeftern abgehaltenen Ber- bewilligt hat, und nahm verfchiebene | ee ‚über das Parf- und Boulevard: |B ville, Rojehill, Rivervierv Park oder | fancy Veifchungen, Größen 5 bis $5 50 
fammlung mehr ald 160,000 Mit: | dafür in Ausficht genommene Lände- | Spfiem der Süd- und Weitfeite und A Noute 3 der Straßenbahn. 18; Verkaufspreis 
er 44 r \reien ; f — 1 3 — Garn i I 'E 
glieder im fichere Ausjicht geſtellt teten ın Augenſchein. Wie er ſagt. Genera Joſebh Jacques Gefaire fobann, beainnend um 4 Uhr, die| EEE DELL RR” 
worden; es gilt nun aber, auch ihre verlangt man in Europa eine Ge⸗ Joffre. Marſchall von Frantkreich, große öffentliche Maſſenverſamm- 
Unterſchriften zu erlangen und den ſchwindigteit von 100 Meilen die traf heute Mittog an der Spitze der dung im Derter Pavbillon in den 3 u 
Beitrag einzuziehen. Geftern Wbend Stunde, während bas amerifanifche franzöfiichen Kommiflion nach ben !Mienhöfen. Das hierfür aufgeftellte 6. Dames, Gouverneur Lobtn, erınuesnuununzunnznunnnegrenminzseruuchne zumggzkumggen * 
Selite fich die wirkliche Mitglieber- Flugzeug nur dö Meilen zu leiſten Vereinigten Staaten zu einem zivei- Programm hat eine Menderuhger- | omonb Mobbins, Juſtininiet — | — Sehet nach dem 
zahl auf 44,516. Davon mar etwa vermag. tägigen Befuc) hier ein. Die Stunde jahren indem nämlic) tweber Biotser ange en RR — — RE, BIER = Schild des — 
die Hälfte erft im Laufe des Tages Keine geiftigen Getrünte, ‚und ber Ort der Ankunft waren völ- |Mattmann, ber das Gebet fpreden | >’ eben Me ui auf dem Ge: lat AS DR BEER ES DE 5 EA ER ER Großen Fiſches 
beigetreten, und zwar hatten untet Kapitän W. A. Moffett, der Kom— lig geheim gehalten worden, und das ſollte, noch der frühere Botſchafter in kä be in feiericher Weite fomohl das N Ki N GE ER ER RT — F— S — 
Anderem die grohzen Geſchäfte an der mandant der Flotienſchuie in Great Viniſterium des Aeußeren, das die Verlin, James W. Gerard, der als Ste nn wie die Franzöfiiche 5: REES x A Ar, AIR — 
State Str. 11,000, und die Firma |Lates, hat den Refruten jomwoht mie Einzelheiten des Beſuchs der frangd- jeiner der Rebner angefünbigt wor⸗ Finnge ehiht = . 
Armour u. Co. 3000 Unterföriften überhaupt allen ihm unterfteliten Nien Gäfte im Weiten feitgefeßt |ven war, zugeaen fein werben. Diefer |? = 4 Perfamnlun Er 
geliefert, während etima $5000 durch | Seefoldaten das Betreten von Wirt: ‚bet, benaprichtiate ‚den Empfangs= | wird fon norher die Stabt verlaf- |; di ai (ichen Boltztradten ges‘ 
die Boft einliefen. schaften auf das Strenaite verboten. MUSihuß, der den Marfchall empfanz |fen. Das Gebet wird nun von Biſchof tleibete a wor verfchiedener in. 
Der Iniverfitn Club Hieh fih 18, | Wer Tich hiergenen vergeht, wird vo. ‚gen ſollte erſt im letzten Augenblich Fallows geſprochen werden, und Gpicnaner Benälteruna i 
Der Univerfitg Club Tieh fi) 18,- | ARriensaericht aeitellt ı daß die Gäfte kurz vor 12 Uhr auf Gordon M. Ramfan, Vorfiber Chas der Chicagoer Bevöllerung vertrete— 
000 Anmelbungsformulare, der Chis |," .graer! geitellt werben. dem Bahnhof d — 8 uf Gordon I. Ramſah, Vorſiher Chas. ner Nationalttäten teilnehmen. Fer: guauznnunrunmums 
cago Athletic Club 15,000, die Chi⸗ Auch wird das Tragen von Zivil⸗ | vn rn nhof der alttmore und | — | nor jperden fich die Hochſchulkadelten 
9J Cena an | Hleidung unter feinen Umftänden ae- | ONto Bahnhof an Harrifon Str. und | ‚|. 
cago Abpvertifing Aftociation 25,000 x aſtanden ge 


la; 3 * a‘ 1 ı 2 2500 Köpfe ftarf, fomwie 600 Studen= | air ip gi 

re ven nn Fifth Ave. eintre üri 9 ( d 12500 Köpfe ftart, Ze ——— | Hier ift ein Parlae Suite Wert, 
und bie jtäbttiche —  Nattet werben, = hi bereitg bie | 205 retli vinderniß ten der Northmeftern Univerfität da= |per deutlich die hemerfenäwerten 
10,000 f&iden. &s ift anzuneh-| Napitän Moffett macht auch feinen |. Dez de n ver iitetem Blut!“ einfinben. | Ger erfparenden Fähigkeiten bie- 
men, daß zahlreiche andere Wer: ganzen Einfluß geltend, um die aur- BON ben DE von d g | —* — — Es find 
einiaungen und Sörberfchaflen bie» |deit bet Legislatur vorliegende Ge- Lingef en hatte, die den Gaſten * viele andere ebenio feine ; ri ” r 
. —5 —— — |fehesvorlage, nach welcher dag Gebiet DAS Geleite geben oltte. li 2 4 — Im Schatten des Todes. Berneind auf 2 Bu NE | | rüchtigeb de 
Der DI ht : a im lmfreife von fünf Meilen von! Ankunft gebeim gehalten. * Un chuldigen leiden ſogar bis in die Frau Helen Dreffing und ihr Zimmer— —— — — 
den. Der Plan geht dahin, nächſte ne ß nn | ; dritte und vierte Generation, aber n 20 en i — C 
Woche in allen öffentlichen Schu: | der Flottenſchule für „trochen“ erklätt Zehn Minuten vor zwölf Uhr lief jetst ift Erlöfung in Sicht ’ | herr von Gas überwältigt. | Zn — ——— x 4 wi A [ J t 
en, in ben Kirchen, in den Fa; | werben joll, zur Annahnte zu bringen. der Sonderzua, der die Gäfte aus co 2 u | In dem Haufe 1648 N. Clark | hr Pk Re vs er ⸗ r ro e 
brifen fowie in Vereinsderfammlun: | Keine Auflagen gegen Thompion Wafbington brachte, in der großen: 3 fit lange als natüriih angenom: , ae wurden geitern die Wittme | TEN VG — * Sübi ai : 

n EOS . >. , : . i 2 At > 0% 2 ge vittwe EEE ES ERDE 2 Sübih polirt in einem reihen Mabagsni 
gen Anſprachen halten zu lafjien, in, m Behnbofeballe, die mit den Sternen men, dab die Sünden der Väter von Delene Dreffing und der Maſchinſt AR RT, 8* — Finiſh und gepolſtert in echtem ſpaniſchm braun 


ur s Die in gewiffen Kreiſen gehegte 2 : ae 2 u | | re 8* 8 * 
denen auf bie Verpflichtung jeden | (Grmartung, verfchtedene Klubs mir. Und Streifen und der Tritolore der den unjdulbigen Macjtonmen gebüßt Sgfar Nogelle, ihr Einmieter, von! F > nem Ledgr. 


Bürgers, ſein Scherflein zum Roten den wegen der Weigerung des Bür- franzöſiſchen Republit geſchmückt — — aler => —— Gas uͤbermannt aufgefunden. Ein 4 7 — — ‚Ein Parlor Suite, der reiche, mafjive Eleganz und Schön 

Kreuz beizutragen, bingeiviejen mers | germeifters, auf eigene Werantivor- Tat, EI. Generalmajor Barıy von mit diefer —* zu ge 1e TR | Mrenner des Gasherdes jtand often, & AL Etüd Tune — — —* mg — ze 
1 sein, ( ) | z Y 2 * x : Schwäche it ein Sins)! ” ö ern a | — Stück iſt fachmänni onſtruirt von ausgeſuchtem un ündli 

den ſoll. tung eine Einladung an die heute in m — — * — — A — — 12 on nach Angabe der polizei liegt un a * —— Nocthern Birch, glatt — und in Nahanoni pin 

B. 3. Bubd, der Präfident der | Chicago weilende franzöfifche Som: | — ompfon waren die er⸗- Fampbf ums Dafein beginnen. glücklicher Zufall vor. Frau Dreſſ I * — lirt, Die Sitze ſind —— mit ımferer garantirten Stahl Sprung- 

Chicagoer Hochbahngefellf&aften, hat miffton zu erlaffen, und feiner in —* —— Tan Scrofula gehören wabrfeintich au’ {nn Murde nad) dem Deutfchen Do- | ED feher Rönftrufiion —— maß Tie jeßr bequeu: und Dehngike munpEEEEEEEEEE 

12 e mich aludlih, in ‚shrer | 3. 


s s e A r } 3 — = ; \ ER * * d Eike ſind ſorgfältig gepolſtert und mit ech— —* 
Vorkehrungen getroffen, nach wel- Verbindung hiermit gemachten an— nn * den auffallendſten Vlutleiden, obwohl es;} jpital, Rozelle nad) dem Mlerianer | : u a . s — pr ” 
chen fämmtliche Fahraeldeinnehmer |aeblich unpatriotilchen Aeukerungen toben Stadt zu fein,“ begrüßte det andere fhlimmere Aranfheiten bes Blu- | Hofbital überführt; beide befinden| W gen ——— —* 
0 * 


* | er 3-Stüce Gürtel, wie Bild. i 
Nadı Chicago Hlub gelcätet, ven DOberft Milton N. Yoreman|% 9 Stragenbahn. 3. Stüde Gürtel Ben en. J —* 
Alfiontfan ED Ps . IB nexejten fanch Miichungen, Größen 5 bis 1! 
vom erſten Illinoiſer Kavallerieregi— 


1% 2 We : 5 : . 2 m brammer Effeft. Rir garantiren dies als den größten Bar 
wanted fi 9 ar: e 5m :.. General das Stabtoberhaupt, nachz | tes gibt, die bon einer Generation auf | ;; Bor Q2 Laute I; Sıtite M 2 * — iofe M ; 

ermächtigt find, Anmeldungen fomie | Antlagen gegen ihn erheben, wird dem Hilfsftaatafefretär Bredinridge die andere übertragen werden. Ganz ſich außer —— — lor Suite Wert des Nahres. Unübegrefflich. Speziell nur diefe Woche, zu 

Mitalievsbeträge entgegenzunehmen, |nicht in Erfüllung geben. So erlieh | . n gleih, unter welchem ererbtem Blutfeh- Die 39jährige Frau Nennie Tul- | nn ee een ee 


— — — — 


Wie er angibt, werben die Gelder in ‚geftern der Rotary Club die Long vom auswärtigen Miniſterium er Ahr Leiden ‚möget, ©. €. ©. bietet | zaft wurde im Schlafzimmer ihrer LM | % Hit : o 3 — * 
meiſter abgeführt werden. tlagen gegen den Mahor vorliegen, dorgeſteut hatte. Er Iptad) —— * ee ee ve. don Zeuchtgas überwältigt, | . 2 
Iund gleichzeitig fprach fich die Shi. franzöſiſch. Sein Adjutant Leutnan : au. ER gerade i 1906-1008 Wabash Ave, 


(fe mödhten Offizier werben. | e ; md enthält nicht die geringite Chemi— | das fie nad) Anficht der Polizei in! 822-824 W. 63. Str. ( 
Alle möhten Offizier werben cagoer Loge Nr. 4 der Elte babin |? Teſſan fungirte ala Dolmetscher | FT ———— Poliz 


ar — 'Talie und es wirkt fhnell_auf'3 Blut ſelbſtmörderiſcher Abſicht an hl! Nahe 20. Str. RER N ae N. DO. Ede Green Str. 
Ungefähr 10,000 Berfonen, boppelt | „us, daß es durhaus nicht in ihrer und überfepte feine Worte. Ehe ber | pur Vertreibung aller Spuren — "Sm runtpbohiital te — ——— ——— AERO a I ffen Dienstag, Donnerstag: © 
fo viel ald man gebrauden kann, | Abficht liege, ihn wegen feiner Aeuße: Zug ftch auf den Ausgang zu in Bes | Giftes und Wiederheritellung abjoluter Mr — fand, ift Di s ſie Abend. LTR EA und Samdtag Adenb. 
haben fi zum Eintritt in das AM | rungen au tritifiren oder aar aug- meaung jehte, brachte Major McEor- | Reindeit. > Aufnahme zu. it die Frau bald 901-1911 State St —— BET a 
15. Mai in Fort Sheridan zu er*| Zuftoßen. ° "mid ein Hurra auf die Gälte aus.) Piele der ichredlichften Fälte von nad ihrer Einlieferumg gejtorben. 19013 * r. Ur —— 654-656 W. North Ave 
öffnende Uebungslager für Offizgiers- ruf Befehl des Bundesgeneral- Ueber dem Ausgang aus der großen — — yet ze —* Ei Der HTjährige SHausmeilter DE augen N er a Bi u rn — Dass Str. 
anmärter gemeldet. Man mird die „„maltz Gregory tit Heinrich Orth; Yale mar eine große Trifolore aufs | feine Kälte follen als unbeilbar ange: ‚Names White wurde in ſeiner Woh— 1 tag Abend. ne ul Re BE a —J — —— J— 
. Zaugliften unter ihnen auswählen | „ann. ein Arbeiter geftern in Nurora ‚gehängt, die der Marfchall und feine jehen merben, bis mit diefem großen | nung Nr. 5417 Cottage Grove Ave. | ans ET TE ge SE SER LEN = 
und dabet Männern mit militärifcher verhaftet und nad Chicago gebracht ‚Begleiter falutirten. General Joffre ——— ein N ge: von Gas ubermannt aufgefunden, | * A NEE und —— 
Schulung ben Vorzug geben. werden, mo er bi auf Meitercs it ein Mann von Mittelgröße, breit- Gegengift auf alle ünreinigteiten dig jober von einen ſofort geholten | — 
Auch in Fort Snelling. Fort 7 ſchultrig und eimas mohlbeleibt, def> | Mfutes. Xhr befommt e3 in jeder Apo- | Itate INS Bewußtſein zurückgerufen = 
Benjamin Harrifon und Fort Riley ſen friſchesGeſicht trotz des blendend- theke. —5*— ante: ärztlicher Nat: md anfheinend aud) außer Gefahr | 
tt Die Zahl der Anmeldungen eine | 'mweihen Schnurrbarts feine jfiebzig | geber nibt gerr ıtmd foftenfrei irgend eis | nebradyt. Die Wolizer glaubt an- | 
ganz 0 2 große, 22 man! Kinder schreien veiß 4 har Inen Rat, ber Eurem fpeziellen Fall ® we 
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k FLETCHER'S | Jahre nicht verrät. Biel Auflehen er: entiptiht. Schreibt heute an Stift Spes schmen zu Dürfen, daß der Mann SE '7j 5 
wird auch dort Taufende von Be- NACH regte in feinem ‚Gefolge Oberftleut- | ci Go., 36 Swift Kabpratery, Atlanta, |da8 Opfer eines unglüdlien Zu- c € ie Di agpo 
derbern zurückweiſen müſſen. |\CASTORIA Inant Zabry vom franadfiihen Gene | Ga 7 gutgeige, falls geworden ſei. — > 


= 


— 


> 


vr 





FE Horbameritas empfiehlt 1.) ü 
FE porliegenden Erfahrung die Ausjaat 


a 1 
Kr 


f " R e ® & 
; 
— 


THEOHUB 


vr 


% 
D: 
- 
8 
— 
er v 


— — — — 


Henry C.Lytton & Sons 
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EL 


Subway Laden bringen 


— 


| Miſchungen, unfere ( 


ZEEZZZIIENEA| 


Rerfauf von Beinffeidern, 


Waiſts für Knaben, ſchöne 
Streifen, helle und dunkle 
Farben, ſpeziell zu 25e. 


9 
En 


(Für die „Abendpoft“.) 


NAAAMAMIIN 


meres, Iiveeds, Cheviots und Novelty 
Rüden, alle hübjch mit Seide gefüttert, 


— 


kauften Kleidungsſtücken paſſend; ein wun 


nn E zum. \ J 
ſteds und fanch Suiting Muſter zu hier ge- 
dervoller Wert offerirt zu nur $3.45. | | 


inzige Bajement-Verfaufsraum, welcher ausihliehlich wohlfeilen 
| zuderlaffigen Kleidern für Männer 


— Ein ertra 


und Sinaben gewidmet iit. 


| 
| 


fpezieller Wert 


Sridenefütterte Anzüge fir Männer 


1450 


Ganz, halb» oder 
viertel = jeidegefüt- 
tert, mit jeidenem 
Aermelfutter 


viele Weſten mit ſeidenem 


Rücken, 


ein erſtaunlicher 


Wert, wenn man die jetzigen 
hohen Preiſe der Seide in 
Betracht zieht. 


ſollte. Anzüge 


814.50. 


Subway-Speztalität zu 


aeitreifte Wor- 


tirt regendicht, 


Aenferjt gute Kleiderwerte in unferen Anzügen und Ieherröden 
jür Männer und junge Lente zu $9.75, $11.75 und $12.75 


Männer-Regenröcke, Tweeds 
meres, Plaid Back oder mit Seide gefüttert, 


Nähte zementirt und „ſtrapped“, 


Vorſtehend erhaltet Ihr die Ankündigung eines Werte gebenden Ereig— 
niſſes, das morgen ſchon frühzeitig hunderte von Männern nach unſerem 
für Männer und junge Leute, in Caſſi— 
Mirtures, einfach, gegürtelter und Pinch— 


Frũhijahr-Ueberzieher, tenefte einfache, gegürtelte und Pindh-VBad Modelle, viele regmdihte | 
Stoffe, Slanelle, in Blau, Grün, Braun und Grau, fowie Frühjahr: 


| 
I 
I 
| 
| 
| 
4 


und Caſſi— 


} garan— 
ſpeziell offerirt zu 87.45. 


— — — —— — — — 


Blaue Serge Knaben-Anzü— 
ge, echtfarbig, ganz Wolle, 
alle Größen, ſpeziell zu 85. 


ABEEBERZBEEREBBBEBEEENEBER 


Zur Abwehr der Hahrungsmilieinot. 


Von F. F Matenaers. 


öV LE ALL LOL AM AGO A LO SOSE IL 


Aupßerordentlich wichtig 
' Welingen der Quzernefaat ift immer 
die richtige Beitimmung des Zeit: 
punkttes für die Ausiaat. 
- Die Zeit der Ausiant. 

. Wie [hen angedeutet, Tann man 
bie Quzerne nad) den Erfahrungen in 
Nordamerika mit Sicherheit in vielen 
Gegenden fomwohl im Frühiakr wie 
im Herbit ausfaen. |n Nordamerika 
empfiehlt fich im allgemeinen ie 
Herbſtausſaat, weil jie weniger 
Schiwierigleiten verurfaht als die 
Frühjahrsausfant. Zwar hat es ſich 
Gezeigt, daß die Luzerne durch ſtarke 
Herbſtfröſte, die ſchon auftreten, ge— 
rade nachdem 
aus dem Boden gekommen ſind, leicht 
vernichtet wurde; ſobald ſie 
ſchon einges Wachstum gemacht ha— 

‚ben und bereit3 mehrere Blättchen 
bejigen, ſchadet den Pflänzchen der 
Froſt verhältnißmäßig wenig mehr. 
Wer deshalb zeitig im Herbſt ausſät, 
gebt ſicherer, als der etwas — wenn 
auch nicht um vieles — ſpäter fol— 
gende, während die ſehr ſpäte Ausſaat 
bielerorten erfahrungsgemäß au 
no durch vorherrfchende jchmere 
Herbſtniederſchläge leidet. 

TBei der Herbitausfaat wählt man 
als Borfruht zur Luzerne am mei- 
fien Hafer, Hirje, Felderbſen oder 
Kartoffeln; Sobourn meilt in feinem 
mehrfach erwähnten Buche aber aus> 
prüdlich darauf hin, dat irgend eine 
Commer-Feldtulturpflanze (mit 

 Hlusnahme des Sorabums, imelches 

2 Bm Boden zu vie! Feuchtigkeit ent⸗ 

he) als Vorfrucht für die im 

ebit ausgeſäle Luzerne dienen 

Unn. Zu dieſer Vorfrucht gebe man 

Lande im vorhergehenden Win— 

ter eine fräftiae Stallmijtdüngung, 

Müge im Frühjaht fleißig und kul⸗ 

fleißig bis zur Ausſaat der 

a nerfeudh. 

manche 


9* 
ih 


anderen Gegenden 


nad) der 


ür 


Luzerne ſpät im Fröhjahr oder 
ig im Sommer, nämlich überall 
Er mwo’e3 im Herbft und im zeiti- 
E Frübhjah: zu iroden ift, oder mo 
karte Winde im Frühjahr herzichen, 


für das’ 


‚aber! 


reißen oder fie mit Flugfand über: 
Thütten würden, * 

Wann genau am beiten ausgefät 
wird, muß jeder unter Berüdjichti- 


qung jeiner lokalen Berhältnijie na= | 


türlich jelbit beitimmen; eine beitimm:- 
te Regel in Anlehnung an den Ka 
lender fann es dafür natürlich nicht 
geben. Folgende Regel von allge: 
meiner Gültiafeit läht fih aber dad 
aufitellen: Man richte das Saatbett, 
einerlei, ob es ſich um Frühjahrs— 
oder Herbſtausſaat handelt, zeitig 
her und ſäe aus, wenn der Boden 
in der beſten mechaniſchen und phyſi— 


ng Wilonzen | falifchen®eichaffenbeit für eine rafche 
die jungen Pflanzen | „nd energtiche Keimung der Saat ilt; 


denn e3 hut wenig oder feinen med, 
Luzernefamen auszufäaen, menn bie 
Verhältniffe im Boden für die Sei- 
mung ungünjtig find, imeil der Zus 
zernefamen unter ungünftigen Kei— 
nungsperhältniffen jofort und jtark 
eidet. 

Natürlich iſt unter den Verſuchs— 
anſtellern in Nordamerika ſehr viel 
die Frage ventilirt worden, ob die 


Herbſtausſaat der Luzerne vorzu—⸗ 
Entſcheidung 


ziehen ſei. Bei der 
dieſer Frage müſſen natürlich in 
erſter Linie wieder die lokalen und 
klimatiſchen Verhältniſſe berückſich— 


tigt werden. Im nördlich gelegenen, 


naii 


(ein 
Di ui 


nordameritanifchen Staatenaürtel 


lauten die Diesbeziialichen 


Frühlingsausfaat; doch hört 
auch bier noch immer Berichte, 
bon günstigen Ergebnilfen mit der 


Herbitausfaat berichten. Werichiedene 


man 


d 


ıP 
ic 


landwirtſchaftliche Verſuchsſtationen 


im Süden des großen Landes ſpre— 


chen ſich vorwiegend ebenfalls zugun⸗ 


ſien der Frühlingsſaat aus, berichten 


aber gleichzeitig auch wieder günſtige 


Reſultate von der Ausſaat im Herb— 


ſte. Alles in allem kann man aber 


ſagen, daß in den mehr zentral ge— 
legenen nordamerikaniſchen Staaten 
die Ausſaat im Herbſte 
ſicher 


die relativ 
ſten Reſultate brachte. Ganz im 
allgemeinen kann nach Berück— 
ſichtigung aller in Betracht kommen— 


fs 


man 
4ataskı 


‚den Berbältniffe, auch ſagen, daß, die 
JIaIE YER-IOEN, | Vereinigten Staaten von n 
bie bei orfenem Tecrain (Prärie, die 13 Ganzes genommen, bie Herbitau® 


Amerika 


* 


TWO TROUSERS SUITS +39> 


Praktiſche Frühjahr-Miſchungen, elegante Norfolk Styles, 
abnehmbarer 3-Stücke Gürtel, Hoſen, voll zugeſchnitten, ge⸗ 


füttert und „taped“, ſehr ungewöhnlicher Wert zu 83.95. 


Hüte und Kappen für Kna— 


ben, Filz, Teleſcope, Stroh 
und waſchbare, 256 und 45e. 


Praxis wird, weil ſie augenſcheinlich 


tei 
sh 


die größeren Vor 
Herbſte läßt ſich 


le bietet. 


ni 
Die 


‚befolgten Fruchtiwechfel ziehen, 
das bringt es in Wechfelwirkung 
‚der mit fi, daß man Bei 
Herbitausfaat das Land beffer 
bequemer für die Ausfaat der 


zerne herrichten kann. Die endgültige 
Herrihtung des Saatbettes und die 


7* * 7 2* * 7— 


r Luzerne 
beſſerer Anpaſſung an die Kultur der 
ſogenannten Stapelprodukte und den 


ſcheinlich auch noch wieder beim zwei⸗ man zieht es eben vor, in der be— 
ten Schnitte, ſo daß dadurch zunächſt ſchriebenen Weiſe den Boden vor der 
ſchon ein ganzes Erntejahr derloren Ausſaat in der Ackerkrume zu be— 
un „sn ben allermeiften Fällen | feftigen („paden“). Auf jehr leichten 
ibebeutet,“ fo jchreibt Coburn in fei- | Yöben oder in trodenen Jahren fann | 
ten Buche über Quzerne, „die Früb- |ed aber doh angebradt erfcheinen, | 
 jabrsausfaat einen Verzicht auf den nach der Ausfaat die Walze zu be= | 
|Ernteertrag im erjten Jahre, wäh: inugen und das Erdreich noch etwas 
„„|tend man nad ber Jerbftausfaat an die Samenförner — 2 
Be 2 * A * [X * 2* 
ee ee We ee 
— der Redakteur der bekann— eine leichte Feinegge folgen zu laſſen, 
A Wochenſchrift „Wallaee's Far⸗ um den feinen lockeren Mulſch, der 
en — ſich a —— Verdunſtung der Bodenfeuchtig- 
a folgendermaßen: „Nach eigener Er— 
__;fahrung, die wir in den Staaten tritt von Luft und Wärme in den 
EB oma und Nebrasfa gefammelt has Boden geftattet, 
!ben, erfcheint ung die Frühjahrsaus: | niederherzuftellen. | 
nat der Quzerne als eine Verſchwen⸗ (Schluß folgt.) 
gi dung an Zeit und Arbeit. Im Früb- ! — 
jahr ohne Deckfrucht ausgeſäte Lu-⸗ F 
BE Terme muß zunächſt ſchon zwei- oder — 
Bi dreimal frühzeitig nur deshalb ges 
| mäht werben, damit das Unkraut in 
BE ihr nicht zu hoch wird und alles| 
'üiberfchattet. Aber auch dann maxht | 


I 
| 
| 
I 


drei Alten von Hans Sturm. 
Es ijt zu beklagen, daß die treff- | 


| Herbit ausgeſäte Luzerne. er Sälte im Buih-Temple vom hie- 


Or 


BA den etwa 25 
gu Ausfaat dur 
EN Srrühjahrsregen abgewafchen. Dieſe glänzen im deutichen Theater durd) ' 
gu | ehlitellen wurden im Herbſte nach-⸗ Abweſenheit. Am Biertiſch und in 

geſät, und ſpäter war kein Unter- Vereinsſitzungen wiſſen ſie 


teit verhindert und den beſſeren Ein- F 


an der Oberfläche 


„Der ungetreue Geehart“, Schrwant in. B 


\fie fich noch nicht jo gut tie bie im | lichen Voritellungen der Milwaukee⸗ 


Im Frühjahr 1904 ſäten wir 250 ſigen Deutſchtum nicht befier ga 
VF Acres Luzerne auf unſerer Farm im würdigt werden. Gerade diejenigen F 

Staate Nebraska an; hiervon wur⸗ Deutſchen, die ſich auf Grund ihrer 
bis 30 Acres kurz nach Bildung oder ihrer Stellung gern 
einen ſchweren als Führer ihrer Kreiſe betrachten, J 


das f 


IRornschiupg(oM 


Trading 
Stamps 


N 
’ 


| Heine Partie Mäpchen-Suits zu $25.00 


rn® 
iv 


Der Nah 


Viele Davon find viel mehr wert 


* ſtagverkauf iſt in dieſer Abteilung ſchnell vorgeſchritten, und wir haben faſt jeden Tag neue Ver— 
faufsrefords erzielt. Die $25 Suits ftehen noch immer voran. 


Das Affortment ijt jehr groß, eine. Auswahl von B 


Moden bietend, die an State Str. nicht übertroffen wird. Die Stoffe umfaflen wollene Jerjeys, ſeidene Jerſeys, 
Cheds, Gabardineg u. Serges; Sport 
Modelle, gegürtelte und gefchneiderte 
Faſſon; viele wurden zu viel höheren 
Breiien verfauft; Wollen Serfen Suit 


\ 


Voplins, 


ſchied zwiſchen dieſer und der ſchon große Wort zu führen, aber wenn es J 


= 
MH Staate Jowa fäten wir ebenfal3 im | beizutragen, felbit 


ea 


|zerne an, und diefes wurde in kurzer 
| Zeit viel beffer ala das im Frühjahr 
A ſchon angeſäte Stück.“ 
m 
Die Methoden der Ausiaat. 


| In Nordamerifa wird ein ſehr 
M großer Teil der Luzerne mit der ge— 
wöhnlichen Getreidedrillmaſchine aus— 
ausgeſät. Der größte und am mei— 
ſten berechtigte Einwand gegen dieſe 
Lethode beſteht darin, daß dabei zu 


die gewöhnliche Getreidedrillmaſchine 


zuſetzen. Die Geſchädigten ſind ſie 
ſelbſt; denn ſie verſäumen infolge 
a ihrer Gleichgültigteit Kunſtgenüſſe, 
ER \ 


langer Zeit nicht geboten hat. 
heißt auch, daß mancher 


chern des deutſchen Theaters zähle. 


tann nicht eng genug geſtellt werden, Zur Beruhigung ſolcher Haſen-J 
herzen ſei hier bemerkt, daß Politik 
lich wenn der Luzerneſamen rein aus⸗ nicht das geringſte mit Kunſt zu tun J 
RB gejät wird — votzubeugen; bei dieſer hat und im Buſh-Temple nur die J 


EB um unnötigen Berluften — nament 


ggg Yusfaatmetpobe benötigt man pro | lettere das SJepter führt. Wie man | 


“pro Ucre 20 bis 30 Pfund | 
a Die Vermijchung des Quzernefamens | 


un! fich aber deshalb nicht, weil dabei die | nieman 
BA eigentliche Saatverteilung oft fehr Piühnenwerfe Anitoß. 
gg gleichmäßig erfolat. | 
A SITill man die Getreidebrillmafchine | 
Ifie mit einer fpegiellen Borrihtung bier doch nit in England oder! 

'zum Ausſäen bon ni wo je 
sa („Sraßsfeeder Attachment”) vorher | — jei c5 geichrieben oder geſprochen 
a |auszuiftatten. — Ipie 
—3— Ueber die Frage, ob die breitwür- ſenden | 
ui fise oder bie Meihenfaat bei der Zur) Das Tleine Bublifun, das id 
gerne vorzuziehen it, find die Anz | geitern abend im Yujh-Iemple ein: | 
Pig jichten der Norbameritaner geteilt. |gefunden hatte, fan reichlich auf 


Er 


‚Sn manchen Jahren und unter manz |feine Koften. Hans Sturm: „Der; 


EB chen Bovenverhältniffen Tann aberiungetreue Edehart“ ilt ein 
ua faum ein Zmeifel darüber beftehen, |auagelaffener Schmant, der die Zu- 
BE dah die Drillfaat beffere Ergebnilfe |hörer in bie fröhlichite Laune verfehte 
'geitigt als die breitwürfige. WS und in beftändiger Heiterkeit erhielt. 
‚Erfahrungsregel läßt ji} aber Jagen, | Ein junger, wie er jelbit fagt „poly- 
daß die breitiwürfig in ein gut hers 'gam veranlagter“ Ehemann iſt bei 
| gerichtetes Saatbett ausgejäte Lu? | feinen Ertratouren ichon To oft er- 
|zerne gut aufgeht, wenn die Ausfaat | ypiicht worden, daß; er, um‘ weitere 
zur rechten Zeit und unter günftigen | unangenehme Auftritte 
| Keimungeverhältniffen erfolgte. Je: jungen’ Frau und feinen Schtwieger- 
venfalls ijt mit alferbeftem Erfolge eltern zu vermeiden, jid) feiner 
ſehr viel Quzerne in Norbamerika jümgften „Affinität“  negenüber 
breitivärfig mit der Hand ausgefät einen falfchen Nanten beigelegt hat. 


ap 


Im 
in 


und 
wie⸗ 

der 
und, 


Rus! 


e_y c % 8 a. | a . r . . * 
fahrung aber auch, daß man bei rich- Als die Geſchichte ruchbar wird, läßt 


— S — aa — 
die Reihenſaat etwa 5 Pfund Saat— ger bereden, die ganze Schuld auf 
qut pro Acre fparen fann, — und sich zu nehmen. Das gibt mın einen 


* 2 


Flächen handelt, natürlich ſchon ſehr ſiändniſſen, Verwechſelungen und 


im Frühjahr geſäten Luzerne mehr darauf ankommt, ſelbſt ihr Scherr- || 
zu ſehen. Auf unſerer Farm im lein zur Erhaltung deutſcher Kunſt j 
die Unbequem-3 
Frühjahr und mußten dann zur Une | lichkeit eines Theaterbefuchs auf fi 
‚trautbefämpfung zunädft dreimal zu schmen, dann ftellt es jich her- !R 
co zeitig mähen; dort fäten wir ein an= | aus, daß fie eben auch nur Iheore: |R 
= teres Stüd Land im Auguft mit us | tifer find und 8 anderen überlaifen, dF 
‚ihre Mahnungen in die Praxis um: 


Imie fie Chicagos deutiche Bühne fett | 
(8 | 

| brave J 

Deutſche ſich dem Buſh-Temple des-1 

halb fernhält, weil er beſorgt, es 


J 


möchte in gewiſſen Kreiſen übel ver-J 
viel Saatgut benötigt wird. Denn merkt werden, daß er zu den Beſu⸗ IJ 


Saatgut. in Deutſchland trotz des Krieges die J 
Schöpfungen Shakeſpeares und an— J 
“mit Stleien, die oft verfucht wird, um |derer „Feindlicher” Dichter ungeitört || 
BB dem Uebetitande abzubelfen, empfieglt 'aufführt, fo nimmt auch hierzulande J 
id an Aufführungen deutſcher J 
Derartige # 
Yindlihe Bedenfen jollten nieman- | 
den abhalten, jih an der Kunſt der J 
J benuten, ſo empfiehlt es ſich ſchon, Milwaukeer zu erfreuen. Wir find 


Grasfamen | Frankreich, neo jedes deutiche Wort | R 


ein rotes Tud) auf einen ra- J 
Stier wirkt. | 


| Städichens geworden. 
it ordentlich itolz auf ihn und Teine | 


mit* feiner | 


worden. Immerhin beſagt die Erz | md zwar den feines Schtwagers. | 


tig regulirter Drillmafchine Ddurd) | sich fein folider veranlanter Schwa- | 


& - | —— 
das macht, wo es ſich um größere wahren Rattenkönig von Mißver Er verlieh dem 


feine 


Fourth Floer 


— 


[2 


| ichen Muitetn, | 


\ 


Setvebe oder Open Meſh, kurze Aer— 
mel, Knie- od. Knöchellänge, 
erira Ipeziell zu.... 


farbig, leichte 


\ 
"7 | 


Seconds, 25er. 


8* — — — — —— — 


ee: 


nie — — — — 


Eroberung und ſagt ihm das auch. 
Erhöht wird die Komik der Hand 
lung noch dadurch, daß das „Ver— 
hältnis“ eigentlich gar keins iſt, 
ſondern die Huldigung des jungen 
Mannes nur dazu benützt hat, ein 
paar Wochen flott auf ſeine Koſten 
zu Abe 
ger Schließlich; mit Hilfe cin 
ifel3“" zur Serausnahme von Wer- 
‚ficherungspolicen bei der Gefell- 
haft, in deren Vieniten jie beide 
‚fteben, zu zwingen. 

leichtſinnigen Filou 
Fritz Stürmer, 


— 
08 „Un: 


bon 
Tpielte 


Den 
Ehemann, 
!Hans ober. 
ſtung, die wir biöher von diefem 
Künſtler zu jehen befommen haben. 
leiten Sinn, 


Berichte ; 
und Erfahrungen mehr zugunften ber | 


eine günftigere, weniger arbeitsreiche. 


geit wie im Frühjahr; im 
‚wird man (in Norbamerifa) im call: 
‚gemeinen bei diefer VBeftellunasarbeit 
audy iveniger duch ungünitige Mit: 
teruna unterbroden werden wie im 
Frühjahr. Dazu kommt ferner noch, 
daß die im Herbit gefäte Luzerne 
‚Ion im nächitfolgenden Zahre eine 


‚gute SHeuernte bringt, während bie 


‚im Frübjahr ausgefäte 
'Sahre zumeift noch feine nennen®- 
‚merte Ernte ergibt. Wuf ftarf ver: 
‚unfrautetem Lande bietet die Herbft- 


im eriten 


ausjaat den weiteren Vorteil, daß fie, 


'infoige der fräftigeren Entwicklung 


‚im der nächſten Saiſon das Unkraul 
beſſer niederhält und dadurch die ein- 


zelnen Pflanzen am wirkſamſten 


gegen ihre gefahrdrohendſten Feinde 


ſchützt. Friert ſchließlich auch einmal 
die im Herbſt geſäte Luzerne aus, ſo 


iſt dann nur nötig, im April oder 


Mai nochmals mit Scheibenegge und 
Egge auf das ausgewinterte Land zu 


ziehen und noch einmal halb fo viel! 


‚Yuzernefamen wie im SHerbfte au?: 
zufüen; auch dann no wird man 
nach ber vorliegenden Erfahrung in 
80 oder 90 mit nur mwerig 
Mehrarbeit und einigen Pfund Saat: 
aut mehr eine qute & 
halten. . 

E23 ift Schon darauf hingewieſen 
worden, daß der Frühjahrsausſaat 
der Luzerne als ernſteſtes und ſchwer— 
wiegendſtes Hindernis das faſt un— 
vermeidliche Aufkommen einer ſtar— 
ten Unfrautoegetation jowie die 
‚Schwierigkeit einer wirkſamen Be— 
‚kümpfung derjelben entgegenfteht. Bei 
feuchter, trüber Frühjahrswitterung 
wächſt die Luzerne nur langſam, das 
Unkraut aber um ſo ſchneller; kommt 
dann nach der Frühjahrsausſaat die 
Zeii des erſten Schnittes heran, ſo 
wird nur zu leicht eine Unkrautvege— 
tation anſtatt eines nährreichen 
Luzerneheue⸗ geerntet; und das wie— 


SD anon 
zauen 


0 


jungen Pilänzien aus dem Boden faat der Luzerne meht und mehr zur derholt fich dann vielleicht und wahr⸗ 


Zeit der Ausſaat fallen im Herbſt in 


Herbſt 


iſt doch zu bedenken, daß dann damit 
keine ganze Ernte verloren geht; es 


uzerneernte er⸗ 


Neuerdings hai die nord— 
amerikaniſche Maſchineninduſtrie aber 
verſchiedene, eigens für die Ausſaat 
der Luzerne konſtruirte Vorrichtun— 
gen auf den Markt gebracht, welche 
an den gewöhnlichen Getreidedrill— 
maſchienen angebracht werden und 


viel aus. 


dann die gleichmäßige Verteilung des 


Luzerneſaatgutes in der pro Flächen— 
einheit erwünſchten Menge — nach 
Wunſch auch breitwürfig oder in Rei— 
ben — bewirken. Die Verſuchsſtakti— 
onen haben in Nordamerika, bieje 
|Norrichtungen geprüft und empfeh- 
ien ihre Benubung nach dem Heutigen 
Stande der Iandwirtichaftlichen Ma= 
ſchinentechnik. 

Der Luzerneſamen darf nicht tief 
bedeckt werden; weniger als ein Zoll 
iſt in der Regel noch beſſer als ein 


hergerichtet war, genügt ein Eggen— 
ftrich, um die Saatkörner in 
lockeren, ebenen Oberkrume hinreichend 
einzubetten. Bei zu tief ausgeſäter 
Luzerne fünnen die jungen Pflänz- 
‘hen vielfach nicht bis zum Sonnen- 
(licht durchdringen; denn die in dem 
fleinen Samentorn aufgefpeicherten 
Nahrungsvorräte ſind ſehr ſchnell 
verbraucht, und iſt bis zum Eintritt 
dieſes Zeitpunktes die Pflanze nicht 
aus dem Voden heraus, ſo ſind 
Pflänzchen und Samenkorn verloren. 

Es läßt ſich übrigens im Zuſam— 
menhang hiermit nicht verkennen, daß 


bei Benutzung der Drillmaſchine zur 


Ausſaat die Gefahr immer ſehr groß 
tft, daß zu tief gepflanzt wird. 
Selbſt bei ſehr ſchwacher Bedeckung 
mit Erde wird hier das Samenkorn 
doch in einer Rille abgelagert, die 
beim erſten beſten Regen leicht zuge— 
ſchwemmt wird. Dabei werden die 
Samenkörner faſt immer zu ſchwer 
bedeckt und ſterben unter dieſer ſchwe— 
ren Decke. 

Im allgemeinen raten die ameritka⸗ 
niſchen Luzernezüchter davon ab, die 
Luzerne nach der Ausſaat zu walzen; 


Det; 


‚die andere ablöjt, eine 
Situation der anderen folgt. Das 
| Ende iit aber ein völlig umerwarte- 
tes. Das Gerücht von dent Verhält- 
Iini$ des älteren Schwagers it wie 
sein Yauffener durd) die Stadt ge 
jnangen, und al$ gar cin junger 
Prinz das „Verhältnis“ fire fich ein- 
fängt, da tit der 
Iplößglich ganz ohne fein Zutun zur 
intereſſanteſten Berjönlichfeit des 
je“ 


Neue vch 


uhe werden 


hiernach nicht drücken 


ſſer Cincinnatier erzählt, wie man die 
Zoll Bedeckung, während in ſchweren, 
ompakten Böden die Saat überhaupt 
nur ſehr leicht bedeckt werden darf. 
Wenn dus Saatbett vorher gründlich 


Hühneraugen zum Schrumpfen 
bringt, ſo daß ſie herausge— 
hoben werden können. 


Yu: 


ergr HH 
‚figer Stadt Diefe 


Wrt von 


die mit Hühmeraugen geplagt find, 


‚den einfachen Rat biefer Gincinnatier ı 
Autorität befolgen werten, die jagt, | 


‚daß einige Tropfen von einer Droge, 


‚die yreezone genannt ift, der Entzün: | 


‚dung fofort ein: Ende macht, wenn 
‚man fie bei empfindlichen, fchmerzen: 
‚den Hühneraugen anivendet, und baf 


das Hühnerauge bald zulammentrod: | 


net und fchmerzlos direkt herausgeho- | Die vom Verfaffer weniger fharf ges | 


‚ben merben fann. 

ı Er jagt, ?preezone ift eine Hlebrige 
| Mafje, die jofort trodnet und nie: 
‚mals Entzündung der umliegenden 
ı Gewebe oder Haut verurfacht oder fie 


'aud) nur irritirt. Eine viertel Unze, : 7 eye 
Unge, | gferztin del. Hanfjens, der hochati= gegeben wird, das Telephon 
ſtotratiſche Freiherr von Gruft ven jei herausgenommen worden. Das | 
Julius Schmidt und der hünenhafte, | hezicht fid) aber auf da3 frühere| 
Verfiherungsagent  Jelephon. Die Nummer, unter der 


‚die in irgend einer Upothefe ſehr we— 
‚nig Zoftet, foll genügend fein, um je- 
‚des harte oder weiche Hühnerauge 


‚oder harte Haut an Jemandes Fühen | 


!zu bejeitigen. Millionen von ameri- 
fanifchen Frauen wird imegen ber 
Einführung der Schuhe mit hoben 
Abſätzen dieſe Hinweiſung willkom— 
men ſein. Anzgeige 


ſolide Schwager 
ſchung aufdeckt, da glaubt ihm kein 
Menih und er muß feine Rolle zu: 


! Man wird in hie: | 
i Diefe, rober 
|Spradhe weniger hören, wenn Leute, : 


dem unvermüjtlichen Humor des uns 


druck. Eine föftlihe Figur gab 
I&ontad Seidemann als Sündenbod 


'ab. Edehard Bleibtreu ift das Muiter 


eine foliven Ehemanns 


| 
| 

\- „Eine feine Partie Stleider mit 
hübſchem Perlenbeſatz, 
| 

| haften farben, 
| wie abgebildet, 
| morgen zu 


oplin große Uebertragen, 
Girl fanch Taſchen 
Moden, 14 bis 18 Jahre, 


Waſchkleider für Mädchen, echtfarbiger Gingham, Linene, Repps 
und Gürtel, 6 bis 14 Jahre, morgen zu 


Groſte 50c Männer Ties, offenes Ende, Seide | | 
oder Satin, mit dünnem Wafer Slip Eaſy Neck— 
band, Eure Auswahl von hundert hüb— 
3 fir $1.00; jedes zu 


2de bauımwoll. Strümpfe, Qeinenzebe u. serie, Pr. Ide.| 1.50 Iriſh Boplinfeide Sravatten, herabgef. auf Töe. 
25c Seidenfaſer Waſchkravatten. 3 für 506; ſpez., 180. 


ide Union Suit für Männer — | 
weil; oder ecru, fein gerippt, flaches ! 


580 


8*1.25, 51.50 Muſter Univn Suits für Männer, Sommergewicht in Lisle, Baumwolle und Nainſook, fein 


59e Seide Fiber Damen-Strümpfe, 25e 
Feine Gauge baumtvoilene Garter Top3, weis und 


Seine Fran! 


ben und ihn wie feinen Schiwa- | 


&3 war die befte Leis | 


ber | 
3 vVerwe ngen Flatterhaftigkeit, der kecken Frechheit, 
Irrungen, ſo daß eine luſtige Szene 


lächerliche getreuen Ehemanns prächtigen Aus— 


abgebildet, 14 bis 18 Jahre, $ 


f * Dee nn * 
Neue Taffetaſeide Mädchenkleider, 


$15 | 
| 
Georgette | 


Aermeln und Stragen; alle in leb= | 


14 bis 18 Jahre, | 


Mäntel f. junge Mädchen, morgen $15 
Aus Wollenvelours, 


und 
Gooſe 
gegürtelte 


Serge 


und 


Taffetakleid für Mädchen, 88. 95 
Taffetaſeidekleid für Mädchen, 
abgebildet, alle Farben und Größen, 
Taffetaſeide, 
Kragen, fancy Taſchen, Größen 8 bis 
16 Jahre, regulär 310.75, 

hier zum Verkauf zu 


wie 


große Georgette 


58.95 


— — 


sı] 


und Chambray, furze Taille, Tajchen 





Männerhemden, 81.25 und 81.50 Sorten 


Eine Anſammlung von Muſtern und Seconds von hochfeinen Hemden, manche 
haben kleine Oelflecke oder fehlerhaften Druck. 
dras, Pongee, Repp Cloth, feine Percale, geſtärkte, mit befeſtigten Manſchetten, weiche 
Negligee mit franzöſiſchen Manſchetten, großes Sortiment von ſchönen Muſtern, — 


Dieſe umfaſſen gewebte und Corded Ma— Ye 
hr en 


N EEE SEE PERLE ERBETEN 
52.00 Pajamas für Männer, Muiter-Baja- 
| mas, feine Repp oder Corded Madras, Seide fin- 


235 | |ibed Pongee, fanch Bejat oder 81 35 | 
C | Seide rogs, regulärer $2 Wert.. ® 4 


| 
Na — nern 


35e elajt. Hoienträger, Nabrestag Special, 2öc. 

51.25 und $1.50 Miniter Nachthem: | 25c Brighton Satin Bad Strumpf- | 
den für Männer, jeiner Cambric oder | halter, ect. Brighton Fabrikat, fein. 
Muslin, einfach u. fanch bejeßt, niedr. | Lisle Web, Meftingfin., laufen nicht 
Hals ıı. Kragen, große anz Ichiwarz, weiß und 
Nusmwahl zu farbig, das Paar ; 


geripptes oder flaches Getvebe, weit und ecrufarbig, Furze Aermel, Anies oder Sinöchellänge od. athletifche 
Faſſons, keine Aermel, Knielänge, ſpeziell zu 


$1.50 reinjeidene Damen-Strümpfe, I5e | 
Echt jhtwarz und farbig, feine Gauge baumm. Gars | 
| ter Zop, regul. gemacht, leichte ‚Fehler, Yör. | 


—— — — — —— — 


Spezielle Ankündigung! 


xt. vonud, ber große Speglaliſt, bat ſeine ſammtlichen wunderbaren Maſctnen ner 
andlung bon franfen Männern und rauen nad Chicago gebradt. Er wird aud Hier die 
elben erfolgreihen Meiboden anivenden, al3 twle fie in den eriten linilen bon Europa az 
traut erden und auberbenm ‚berechnet er nichts für Konfultation und bietet jeder franten 
Lerſon eine aründliche Röntgen Strahlen Unterfugung In feiner Office. Ganz glei, Ivcldhe 
Behandlung Ihr gebabt Habt oder mie lange Zhe Iranf feid, fpreht vor und Iaht diefen großen 
Epesialiften Euch geigen, wa3 er gu tun dermag. 


———_— 
Saben Sie? 


| „Diagenleiden, Katar, 
; NMeren- oder Blaien - Be 
'fdwerben,? Rheumatiämns, 
‚ Keberleiden? Kopfiueh, Ber- 
 ftopfung? Unzeine® Blut, 
' Emerzen und Geihmwüre? 
| Ehwäde, Nervöfität, After 
; franfheiten, Brud? Guften, 
ı Ihwohe Lungen? Private 
j Kranfhelten ete.? 


Eure Helegendeit 

Dies ift Eure Gelegenheit, 
einen nroden Spezialiften 
n Poniultiren u, eine jorg- 
ältige Roentgen Strahlen» 
Unterfuhung zu erhalten, 
Nie zuvor ionrde den fran- 
fen Männern und ranen 
diefge Stadt eine fulde Gr 
Iegenheit nebeten. Bir raten 
Euch dringend, fnfort vor- 
sufprehen zawef3 Interind. 
nung. Rögert niht. Aufichun 
iſt nefährlich. 


‚81,000 x-Strahlzur Anterfugung u. Behandlung angewandt 


Falls Sie Frank find 


' Spredt fofort vor und lakt Eu don diefem Spezialiften aründlih unterfusen. 


Dar 
erfabrt Ihr Eure genaue Arantbeit und ob Ihr acheilt werden fünnt, denn fein Erielg ‚nd 
fein aroßer Ruf find die Folgen don feinen foralamen Unterfuhungen uno twiifenfbaftltiher 
ı Bebandlung in jedem Fall. Seine dvielen wunderbaren Mafhinen, die er aus allen Teilen 
| der Welt aufammengebrast bat, maden feine Offtce zu einer der Ihönften und bollftändigften 
| in ber Stadt. Hier feht Ihr viele wunderbare Mafhinen, die guten Erfolg erziefen, naddem 
alle anderen Methoden berfagen. Ganz gleih, mas Euer Leiden fit, falls der Doktor findet, 
bat e# Hetihar ift, fo fönnt Ihr Euch darauf beriaffen, dak bald na dem Beginn Eurer Pos 


und fann | bardlung Ihr auf dem Weg zu nadbaltiger Gefundheit fein werdet, und der Doltor glaubt, 


bak Niemand fein fer derdiente3 Geld weggeben follte, ohne befriedigende NRefultate tafüg 


ſich nur ſehr ſchwer in die im aufge⸗ au empfangen. Spret vor u. legt ihm Euren all dor ganz vertraulicg und voller Duverfihk 


Halfte Rolle eines Ehebrechers finden. 
‚Uber es hilft ihm nichts. WS er end- 
fh nicht mehr fann und die Täu— 


Ende Tpielen. Er hat es nicht zu be- 
reuen; 
weil er ſich, und damit ſeine Familie, 
ſo „intereſſant“ gemacht hat, mit 
Belohnungen überhäuft. Selbſt ein 
Orden wird ihm zuteil, weil er ſo 


denn am Schluſſe wird er, 


| 


\imillig dem jungen Prinzen das Feld | 
räumt. Die Komik Seidemanns in, 


'diefer Rolle war geradezu überwäl- tuarf In einer 


tigend; der Hünftler erjchöpfte den in 
ihr liegende Humor bis zum lebten! 


Neft. Die beiden Ehegaitinnen hatten 
‚in Frl. Elfe Nanffen (Iraute Bleib: 
treu) und Frl. Anna Rothe (Agathe 
Stürnter) gute Bertreterinnen 


ven ehebrechenden Mann ftolz geivor- 
dene Iraute fidy mit diefem mieber 


volle Zufammenipiel der Partner ei: 


tig war Ludwig Koppee als geſtren— 
ger, Moral predigender Schwieger 
vater und zweiter Vorſitzender des 
Sittlichkeitsvereins: gleich vorzüglich 
in Maske und ausgeprägtem Spiel. 


zeichnete Schwiegermutter befand ſich 
bei Frl. Agnes Buenger in guter 


der 
Klaſſiſches hier geben. 


ge⸗ 
funden. Die Szene, in der die auf ih⸗ 
Alerander Laub 
timer. 

* | 
ausföhnt, erzielt Durch das wunder: |! 
holt, 
nen durchſchlagenden Effekt. Präch- ti“ und Gonnte 
als nächſte Erſtaufführung der luſti— 
ge Schwank 


Milwaukeer im Buſh Temple Thea— 


Hand. Ausgezeichnete Leiſtungen wa⸗ 


ren ferner, eine jede in ihrer Art, die 
ahnungslos in die Neſſeln greifende 


unverſchämte 
Adolf Stoyes. Alle anderen fügten 
ſich dem Ganzen würdig ein. 

Es wurde wie gewöhnlich flott ge⸗ 
ſpielt. Die Regie ließ die bewährte 
Hand Conrad Seidemanns erlennen; 


Deutſchen Theaters ſei, die Antwort 


| 


| Office-Stunden: 
äglid), 9 Borm. 


via 0 &ırm. Pf. Doktor Boy 


Conntans nur Spezialist 
bon 9:30 bis 1. 219 Süd Dearborn Strasse 


Gegenüber der 


Bojitoffice 


Chicago, II, 


„memifti®. 


en 
I» 
* 


die Ausſtattung zeugte von Geſchmack Roltöfe 
und ließ nichts zu wünjchen übrig. 
P. K. 


ſt der Plattdeutſchen. 


Es wird am' 14., 15. und 16. Juli in 
Riverview gefeiert werden. 

Ein reges Komite der Plattdeutz, 
Ichen Gilden ift bereits an der Urbeit, 
um ben” Mitgliedern. und deren 
'sreunden und Belannten in dieiem 
Sommer einige vergnügte und ge- 
ınußreihe Tage zu verfhaffen, und 
daß die plattdeutichen FFeite immer 
beliebier und unterhaltender werden, 
ift längft über die Grenzen Chicagos 
hinaus befannt. Selbit die Staaten 
Wisconfin, Jndiana und Michigan, 
werden Exiragůge laufen haben, um 
den Landsleuten und Freunden eine 
Gelegenheit zu geben, ſich mal nach 
Herzensluſt auf dem Plattdeuifchen 
„Der müde Theodor“ ı Volfäfeft zu vergnügen. Daß fie es’ 
nicht bereuen werden, aelommen zu 
‚fein, dafür mird das Komite fchon 
forgen, denn e3 werden Sachen zur 
ter ift don verfdiedenen Seiten da- | Aufführung fommen, die” mod nie 
rauf aufmerffam gemadjt worden, | 2° waren, ja das Komite ſteht ſogar 
dab, wenn bei „Information“ gun | einem ber größten Zirkuffe in 
TIelephonamt angefragt wird, wet. | Derbindung, * u dem Feſt um 
des die Telephon-Nummer de | 14-, 15. und 16. Juli feine Künſte 

zeigen ſoll. Es wird auch viele an— 
dort dere Ueberrafhungen geben, die dag 
| Komite noch nicht befannt geben will. 


* * * 


Heute Abend kommt „Maria 
modernen Büh— 
nenbearbeitung zur Aufführung. 
Elſe Janſſen wird in der Rolle 
Maria zum erfienmal rein 
Agnes Bün— 
ger ſpielt die Eliſabeth. Conrad 
Seidemann gibt den Shrewsbury 
und Ludwig Koppee den Burleigh, 
ſpielt den Mor 
Morgen Abend wird „Der 
heilige Rat“ von Ganghofer wieder— 
Sonntag Nachmittag „Maria 
Stuart“ und Sonntag Abend kommt 


an die Reihe. 
Die Leitung des Gaſtſpiels der 


rY 
iM 


— Gemütlid. — rau (erftaunt): 
i „Bas foll das Faſſel Bier?“ 
jetzt telephoniſche Beſtellungen auf Mann: „Du wollteſt doch heute 
Karten jederzeit von 9 Uhr früh bis Karpfen in Bier kochen!“ — Frau“ 
zum Schluß der Vorftellung Abends | „Da hätte doch eine einzige Flaſche 
gemacht werden können iſt Welling · genügi!“ — Mann: Na, was übrig 
ton 8288. bleibt, das trinken wir halt dazu!“ 





| 4 —— 
STAT 


we 


E MADISON au DEARBORN STS. 


Kleider fiir Männer und Auaben 


— 


Yunae Männer-Arrzüge, elegante nene Modelle 

‚mit Gürtel-Rüden, Batdı Taihen; jeder Anzug 

mit einem ertra Baar Sojen, Gürtel dazu paifend, aus modernen Mi- 

fhungen Caſſimeres, Gröhjen 32 bis 40, foiten —9 87 
REDE BEER RN e)u). 


$13.50, Samitag zu 


Mänuer-Anzüge aus reinivollenen Gajiimeres in Streifen nnd 
Miſchungen, auch fauch Worſteds — Faſſons für junge Männer, 
wie auch für konſervativ ſich Kleidende: Größen 33 bis 46, für 


reguläre, große und korpulente 
regnläre $13.50 Werte, zu 


Männer — 


59.87 


Eugliſch, Pinch Rücken und drei Knöpfe Sac Anzüge für Männer, aus 
Cheviots und Caſſimeres, in all den gewünſchteſten Frühjahr-Shades 


und Muſtern; Größen 33 bis 46, für reguläre und korpu 


lente Männer, wert $10.00, zu 


57.63 


Vinch Rüden Sinabenanzüne mit abnehmbarem, dreiteiligen Gürtel, 
gefütterte Kniehoſen mit Patch Taſchen und Gürtel Loops, aus ſich gut 


tragenden Caſſimeres in Pinchbacks, 
tures, Größen 6 bis 17 Jahre, $5.00 Anzüge zu 
| K 


Ueberzieher für Knaben in Mix— 


Streifen und Mir 83 era] 
* { ( 


niehojen für Sinaben, ans rabrif- 


fures md fchlichten Yyarben, Grö- und dauerhaften Cajlimeres, Grö- 


Ds 


( 


ben 21% bis S Sahren.gc) 
bis $4.00 wert, zu... Day 


Ben 7 bi3 17 Iabren, 
ipeziell zu 


EESEHHHHRRLENEEAEHORHHHHHENAGE 
Aus deutfchen Kreifen. 


Eutheriiches Sängerfeit. — Schluß deuticher Theater-Saijon. — 
Ein Millionen-Fond geplant. — Benefiz-Vorftellung am 
9. Mai. — Glänzende Gejangvereins - Stiftungsfeite. — 


TEE 


Oper im Oratorinmitil. 


VESEREREHEEN 


| BERBRASRBEREREURPEENESHEHTENNGN 


| Sheboygan, Wis. Der Oft: 
Wisconſin Merband Lutherifcher 
| Männerchöre hatte fich in feiner Rat- 
ılofigfeit darüber, ob es in Anbetradht 


ded Sriegszuftandes angebracht fei, | 


das geplante kirchliche Sängerfeft ab- 
|aubalten, an Kongrefmann U, Voigt 
‚um Ausfunft gewandt, und erhielt 
‚bon tom die Antwort, daß dad Sin- 
gen beutfcher Lieder an fi nicht 
illohal ſei. Man las aus ſeiner Ant⸗ 
wort noch weiter die Aufmunterung 
heraus, ſich nicht zu decken, ſonſt be— 
ſtärke man den Anſchein, als ob man 
etwas zu verbergen habe. 
Menomonie, Mich. Eine 
große Familie hinterläßt Frau Doro— 
thea Dehnhoff, welche am 1. Mai 
ftarb, nämlich acht Kinder, 65 Entel 
nud 44 Urentel; alfo zufammen 117 
direkte Nachtommen. Sie war eine 
| Deutfohe, ie 30 Jahre im Lande 
|gelebt hat, und tit 93 Jahre alt ge- 
worden. 
|_Cincinnati, D. Die beutiche 
Iheaterfaifon hat mit einem Defizit 
|von at: bis neuntaufend Dollars 


| ihren Abfchluß gefunden, Die Schaus 


fpteler mußten fich erhebliche Abzüge 
ihrer Sagen gefallen laſſen; aud, 
|wurbe in den lekten der breihig Vor- 
|ftellungen das Orcheſter ausgeſchaltet. 
Trotz dieſes entmutigenden Ab— 
ſchluſſes — man hofft, durch eine 
Benefiz-Vorſtellung noch einen Teil 
des Fehlbetrages decken zu können — 
und trotz der Ungunſt der Verhält— 
niſſe, hat Direttor Otto Ernſt 
Schmid das Grand Opernhaus, wo— 
ſelbſt die deutſche Theatertruppe 
ſpielt, für die nächſte Saiſon wieder 
|gepachiet, 
| Toledo, D. Innerhalb der 
Inädhften zehn Jahre plant der 
lutheriſche Brüderſchaftsbund, einen 


ein glänzender Ball anſchloß, feierte 
pi Gefangverein „Arion“ fein 60. 
Stiftungdfeft, bei dem der alt» 
benfihrte Dirigent de Chors, Dtto 
Wenzel, mit feiner Sängerfchar neue 
| Triumphe erntete. Zivei Mitglieder 
‚erhielten für 2bjährige Mitgliedichaft 
|Ehrenbiplome, und der Finanz 
fetretär, der jein Amt ein Biertel- 
fabrhundert inne hat, einen filbernen 
Pokal. 

Omaha, Nebr. „Unſer“ Papa 
Reeſe, wie ihn die Deutſchen der 
Stadt allgemein nennen, bereitete 
dem muſikliebenden Publikum durch 
Aufführung ſeiner komiſchen Oper 
| „Spfvefter“ im Oratoriumftil im 
Heim des Mufikvereins einen feltenen 
Kunftgenuß. 

ı Ro8 Ungeled, Kal. Neben 
'törperlicher Uebung pflegt der Zurn- 





‚verein „Bermania” auch die Gefeliig: | 


‚fett in fogenannten geiſtig-gemüt— 
‚lichen Abenden, bei beren lepteı 
humoriftiiche Vorträge und mufila= 
life Darbietungen die Befucher auf 
das angenehmfte unterhielten. 

Der Nachlaß der unlängft ver- 
'ftorbenen Rofa von Zimmermann, 
der zum größten Teil ihren in 
| Deutjchland lebenden Schmeitern zu- 
‚fallt, beläuft fich einfhlieklich einiger 
Legate in der Höhe von etwa 
1$120,000, die hiefigen Belannten 
permacht ivurden, auf annähernd drei 
Millivnen Dollars. 


— — — — 
Bom Grundeigentumsmartt. 


Mehrere größere Kaufabſchlüſſe für In— 
J duſtrie- und Geſchäftszwecke. 

Arthur Meeker hat vom „Gentral 
Mig. Diſtrict'“ dag zweiſtöckige Ge— 
bãäude auf der Nordſeite der 35. Str., 
757 Fuß weſtlich von Morgan, 


| 


Örund 69 bei 125 Fuß, mit $50,000 


—r 


— — — — — — — — 


w| 


gläjer 


8250 vergoldete 
randlofe Binger: 
piece Wırgengläfer, 


verfeben mit beiter 
Sualität Toric» 
Linfen(,Tbe Field 
of Bifton), intlu—⸗ 
five Leder-Etui, zu 


1.50 


Hauptfloor, Balkon. 


— — — — — 
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Ein großer 


und Gummi Innenfutter. 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DZEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXUHANGE 3 


a 
0 


* 


fang — und wir offeriren neue Frühjahrkleider bedeutend unter den regu— 
lären Verkaufspreiſen. 

Die Anzüge ſind in Facons und Größenfür Männer, junge Männer 
und Zünglinge. Viele Anzüge find ein Viertel nit Seide gefüttert, jorie 
eine große 
eleganter Modelle 
Leute, ſowie Anzitge für fonfer 
vativere Mänter finden, 

Die Arühjahr-Meberzieher find in gegürtelten Rücken, ſowie in 
Darunter find ichöne Tiveeds, Viertel mit Seide ge- 
füttert, fowie Stapel-Ueberzieher von vielen der beiten Yabrikanten 


end Styles. 


Amerika. 


Die Gabardines umfaljen eine Anzahl von unſeren 820 und $25 
Röcfen in allen Größen. Eure Auswahl morgen von diejenr Anzügen. 
Trend) Röcden, Weberziehern und Gabardines zu 

Spezielle Offerte von Anzigen nnd Meberziehern zu einem bemerfensivert niedrigen Preiie. 
Dieſe umfaßt Covert Meberzicher in allen Größen bis zn 40. Dies find die üblichen $15 
b15 $20 Röcke. Darımter find auch garantirte $20O Twecd Ueberzieher mit abnehmbaren Seide 
Tiefen Bartien baben wir mehrere hundert Anzüge für Sünglinge 
und junge Männer, Größen 31 bis 40, hinzugefügt. Dies find Kleine Partien von ein und zivei 
bon einer Sorte von unferen $12.95 bis $15 Partien. 
haben wir Männer- Anzüge in Größen bis zu 42 hinzugefügt. Auswahl von allen Samftag zu 


Intereffanie Anslage von Kirihbanm und anderen beruhmien Macarten von Anzügen. 


IXVYVVXV—ä — 


in Männerk 
g in Meännerkleit 
GStliche wichtige Offerten! Große Erjparnifje jür Euch! 

Bei der Arrangirnng des morgigen Verkanfs-Brogramms von Män« 
nerfleidern haben mir ums bemüht, zeitgemäße Sachen zu offertren — die 
Stleider, melde Männer jegt tragen wollen — 


wünfchen, werden zu Preifen offerirt, welche jie bezahlen wollen. 
Frühjahr-Anzüge, Trench-NRöde, Meberzieher nnd Gabardines — 


uns 


— —— — 


un 
# 


Chofelade » Airihen, 
bandeingetaudt in reis 
che Chololade und Ees 
miLiquid $ondant 
Eream3, mit gutem, 
volifaftigen Kirfhen— 
regulär 60c — 

Blund ...nocdss 

CHolslade Grenada 
Gream3, fpea., 

Pfund 


Hauptfloor. 


leider 


ri 


und die Kleider, welde fie 


viele davon 'S20 und $25 Sorten zu 16.50. 
Dieje Offerte ift beinahe jenjationell. Wir haben jest vrühjehrsan- 


— 


Anzahl von regulären $20 und $25 Anzügen. Ihr werdet dte 


fiir junge 


® 

Er u 

En 20 
Second Fioer 


>10 


Um dtele Offerte zu verbollitändtigen, 


= 


2 


2 
Ku 


Diefe Partien repräjentiren alles, was cin Mann in fertigen leidern wünfchen mag. Hier habt Jhr bie 
Auswahl von Viertel mit Seide gefütterten Slleidern, von ganz gefütterten Kleidern — jeder einzelne handge- 
ichneidert — jeder in jhöner Mode und perfeft gemadyt. E3 jind Serges, Tweeds, Woriteds und andere wün— 


ichensiwerte Gewebe, in jeder begehrten Farbe. Anzüge hier, die jeden: 520 625 & 530 
Bea 3 


berpachtet worden, it zweiten GStod= | Mann und jedem Jüngling paſſen — und ſie ſind markirt zu. . . . . = 
wert hat der „Diitrict“ feine Klub: |) ; * 
* Ammuunnniiiniiiiiniuniniiiiuniuuiuuui u uuuuuuuußẽ 
Veranſtaltung ſoll eine große Maſſen- zimmer — 
derſammlung nebſt Pitnit am 24.| Die Umiverfität Chicago bat an 
|Juni im Navarra Park fein, die zu | Sarele Sansti das an ihn vor fünf | 
'aleich alSVorfeier für das 400jährige | Jahren -auf 99 Jahre verpachtete 
|Reformationsjubiläum gedacht iſt, Grundftüd an der Siübiveflede der 
das am 31. Oftober, 1. und 2.,47. Straße und Woodlawn Übe., 
|November gefeiert werben foll. ı207 bei 125 Fuß, zu $50,000 ver= 
| New Dort, 9. Nah dem tauft. Lanski hat es teilweiſe mit 
am 2. April etfolgten Schluß der em Laden- und, Wohngebäude be— 
| Spielzeit 1916—17 wirb Direftor | @ut und mirb auf bem übrigen Teil 
Chriftian zu Ehren feiner Schau- |" Dreißig- und ein Dreifamilien- 
fpieler am 9. Mai eine glänzende haus zum Gefammttoftenpreife bon 
Benefizborftellung abhalten, bei der 715,000 errichten, j 
Karl Gutzkows Schaufpiel „Uriel | Das dreiftödige Laden- u, Wohn- 
\Mcofta” zur Aufführung gelangen gebäude an der Norboftede der Cot= 
wird, und deren voller Grirag den | f09e Grove Une. und 36. Straße, 22 
|Schaufpielern und Schaufpielerinnen | Srontfuß, un $26,000 belaflet, it 
des Xeving Place Theater Enfembfez | VON Henry E. Olſon zu nominellem 


Millionen-Fonds aufzubringen, der 
zum Bau eines lutheriſchen Hoſpitals 
und Diakoniſſenhauſes und zur 
Unterhaltung dieſer und anderer 
lutheriſcher Anſtalten dienen ſoll. 
Die erſte dieſer Sammlung dienende 


Sheer weiße Kleider für Mädchen 


JEin prächtiges Sortiment von 7 a 


glatten, weihen Stleidern für dem \ U 
Ur: 
“3 


belaftet, zu $75000 aelauft; du3 
eriie Stodiwert ift an die „Central 
Mfg. Diftrict Bank“ auf 25 Jahre! 


— — 
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beſetzt 2 
Effekten 
Einſäen 
kt roie 
3u ba= 
6 bi3 


Te 


Yaivıs 


etideret 


clegant 
in Banel 
„finiſhed“ mit Spitzen 

und Kanten mi 
und weißzen Roſekten. 
ben in den Größen 
zu 14 Jahren. $1.25 
Werie in dieſem 
kauf für nu 
Conts für Mädchen. Gemacht auns 
wollenen Plaids, Shepherd Checks 
und „broken“ Plaids. In „flared“, 
Gürtel- und Borx-Moden — mit 
großen Kragen, beſetzt in abſte 
chenden Farben mit Patch 
Taſchen. Zu haben in den Grö— 


Ben von 6 Bis zu 62 97 
* 


14 Jahren. $5.00 
Putzwaaren 


N | 

J 
ei . { act 8* en? } 
Sommer. Gemacht aus jemen | £ 


mit | 
Anf der Apaden-Nejerbation. 


— 
Wehen 


— — 7 
von 2 


7 —— —— 2 PR CEFER 
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EEE TE TEITETTTT 

Bor einem halben Jahrhundert 
und nod) fpäter ftand fein Sndianere 
ftamm in fohlechterem Ruf, als die 
Apachen des Sübmeltens. Heute find 
e3 fehr ftille Leute geivorden, — und 
eö ift nicht einmal ficher, ob man tr= 
gend einen von ihnen fieht, wenn | 
man auf ihre Nefervation jelbft | 
fommt! 

Die Rejervation liegt im norbivejt= 
Yihen Nem Merito, obgleich fie den | 
Apachen viel weniger Spielraum bie= | 
tet, ala fie ehedem genoffen, jo ift fie | 

|doch recht geräumig. Und das ift es, 


or 
Le 


ee 


ZA EL 
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Hüte, Kappen 


Werte für mur...... 
Leahorn- Hüte, große und mittlere 
Faſſons, mit Georgette Erepe ein: 
gefaßt abſtechende Farb., mit klei— 
nen Blumen und Burnt 3 33 
Wheat garn. helle Farb. ® 
Weite Chip Hüte, mit Chiffon Edge 


—-gute Auswahl v. Fal: 1 37 
ö * 


fons, Auswahl zu .. 


Leßte Partien von Goodfricud Shirt 60.5 


Weiche Filzhüte für Männer, mit 
weichen und geſteppten Krempen — 
in braun, grün, dunkel-⸗ u. 69 
hellgrau, $1.50 Werte, zu c 
Blaue baummollene Serge Golf 
Mügen für Smaben — reguläre 


39: Werte fpeziell 25e 


334 S. State Str, 
nahe Jackſon Blod. 


ganzem Lager zu 53e am Dollar 


Diefelden berloren ihren Mietsfontraft-und ziehen fich baber vom Geſchäft zurück —ſie wa— 


ren eines der leitenden bopuläre Preife Herrenansitattunas:Geldäfte ti 
baber ir bier ein borzilalides Lager don Männer - ? 
gewöhnlichen Preife zu haben. 


au etma ber Hälfte der 


Artiteln: 


Goodfriend's 15 


e Kragen für 


der Loop, und 
siiottunaswaaren, Strümpfen uſw. 
Hier ſind nur einige von den vielen 
ee yet 


Männer 


Goodfriend’3 $2,50 Hemden für Männer, feidegejtreift, $1.48 
Goodfriend’3 $5 Fibre Seiden-Hemden für Männer zu $2.98 


Goodfriend’3 $i und Sc S 
7de Urbeitsh 


Woodfriend’s 
Goodiriend'3 
Gondfriend’: 


Goodfriend's 
Goodfrie 


nds 
G nd’ 


oodfriend 
c 
Se Fibre 
Goodfriend's 1 
Goodfriend's 7 
Goodfriend's 


Navel Orangen, 
ſüß und ſaftig — 


Orangen 
150 Größe (nur 2 Dutzend an ei— 


nen Kunden); keine **190 
oder Tel.:Beitell., Duß. 


änner So 
Goodfriend’3 50c Gürte 
Goodfriend’s $1.00 Gürtel fir 
15c weiche 


5 ” s 
> Waſch-Halso 
baumwollene 
Seideni 
boumwollen 
e fanchy Zeidenit 
Scidenftrü 


en für Männer IE z..... 45€ 
für Männer Zu .......Ge 
ir Männer zu —....... 42% 
et 25c wert, Bil ouoounnrsce. 15€ 
für Mämner au 3 
Männ 
Kragen füc Me 
c Salstr 
Oc Halst 


act 
rasbtıı 
ner 
mpfe zu 
r Müniter, 
eliriiinpfe au 
fiir Männer zu 
E SRRRRIE SE 0040005 25 


624*4 Wiiskey, Aged in Wood, 
Liköre v. 38, Zablor Ade oder 


Bourbon, & Jahre alt; Gall,, S3c 


83.05; '12 Gauloite, $1.59; 

volle Duart 

Bein — fancy California 

Bort oder Syerru — 8 
die Gallone fin c 


zufallen ſoll. 
Newark,N. 


J. Unter Lei⸗ 


tung ſeines Dirigenten Ernſt Rieth— 


Preiſe an George B. Seiter verkauft 
worden, das dreiſtöckige Geſchäfts— 


der Wentworth Ave. und 69. Straße, 


mann hat der Männergefangverein | Grund 50 bei 170 Fuß, zu angeblich 


„Aurora“ fein 65. Stiftunasfejt mit 


860,000 von Kohn ©. Holmes an 


’ ort I 
einem gelungenen Konzert N | Front R. Crane, der zu $40,000 


an dem jich andere befreundete Ge- 


fangvereine lebhaft beteiligten. 
Erie, Ra. 


nahm am Bürgerkrieg teil und var 
|fpäter 16 Jahre im Polizeidienit an- 
geſtellt. 

Philadelphia, Pa. Mit 
einem prachtvollen Konzert, dem ſich 


WBIDSTD 
BIETER 


'I[WATE MADISON AND DEARBOR 


IN 


Tapeten 


Neunter Sloor, Dearborn Cır, 
Ein Bartienver- 
fauf von Tapeten 
fiir verſchiedene 
Zimmer, der bon 
un gewöhnlichen 
Intereſſe ſein 
wird, infolge der 
wirklich ſenſatio— 
nellen Wrete, die 
er zu 831.99 of— 


N RTII 


fein Gefhäfthaus 1200 bis 1210 W. 


| Die Sinclair Refining En. 
Kohn E. Bater die Liegenichaft 
der Süpdofiede 
ıund South Shore Une., 
'zuß, behuf3 Anlage einer Gefchäfts- 


Iniederfage zu nicht genanntem Preife | der Menſchen— 


‚erworben. 
| Harris MW. Huehl hat von Alice 8. 
ınüffer und Anderen die Liegen- 


| Ontario Straße, 
bei 163 Fuß, zu $25,000 aefaufk 


Von Lightner 


erworben und 


und Wohnhaus an der Nordweſtecke 


7, Madiſon Str. nebſt Grund in Kauf 
Jacob Me ift hier | aan, | 
im Alter von 69 Nahren geftorben. | 
Er ftammte aus der Rheinpfalz, fam | yon 


Mitte der 50er Jahre nad Amerika, | an der 71. Strape | erben. 
100 bei = macht fein Hehl daraus, daß fich der= | 
gleihen mit jeiner Vorftellung von 


und Indianerwürde 


| Sohnfons Erben | nehmen Sollte, 
hat Auguft I. Sohnfon das große | hier jo jungfräulic finden, inie fie) 
‚Wohnhaus und Brundftüd, 100 bei auf ven meftlichen Prairien bor Mun= | 
‚156 Fuß, an der Süboftede der Ken= | dert Jahren war. nd noch immer | 
more und Rofe ont lve., zu $35,000 | wandern die Apachen auf der Refer: 
als Teilzahlung zu |pation 


\Tung von einer Heimitätte 


| Ueberreit des Stammes 


|menig Reiz für anbere, 


ſitzt, 


wird niemals wirklicher 
Er iſt zu ſtolz dazu 


nicht verträgt! 
| Nur bie und da 
| 


biehen Mais, und außerdem heimit | 
ıTchaft auf der Ditfeite Ber N. Dear- |er wildes Heu ein, 
born Xpe., 19 Fuß Tüblich von der dicht genug fteht, um die Mühe für | 
42 bei 180 Fuß, \ihn zu lohnen. Jinmerhin tut er aud) | 
Iund an der La Salle Ave., 65 Fuß | nichts, um den Boden zu erichöpfen; | 


'füdlih von der Goethe Str.,, 22.5 | 


welche mehrere hundert 


325,000 das Wohnhaus und Grund= | Ducdratmeilen umfaßt — unftät hin 


‚Nüd, 49 bei 140 Fuß, an der Wino- und her und zehren von ben Erin= | 
Ina Abe, 405 Fuß öftlih von der | merungen an die Vergangenheit! 


Cheridan Road, in auf gegeben. 

| Sinshausverlaufe: An ber Nord: 
| meftede der Sinalefive Ave. und 56. 
| Straße, zwölf Mohnungen, 


I 


172 bet 115 u, mit $17,000 bela= | 


| 


Grund | 


— — — — 


Die zerbrochene Zigarrenſpitze. 


Der Erzherzog Ferdinand war im 


was der Apache will. Seine Vorſtel⸗ 
verlangt 
mindeſtens 1000 Acres. Glücklicher-⸗ 
weiſe hat das Land, auf welchem der 
nur | 
und baber | 
werden die Upachen wohl nie mehr, 
geftört werden. &$ find ziwar mandıe 
fruchtbare Etriche darunter, nament= | 
hat lich das Hügelland; aber der Apache 
Landwirt 
und | 


pflanzt "er ein | 


ino es zufällig | 


und wenn einmal bier ein anderes 
Geſchlecht einen Farm-Betrieb auf⸗ 
ſo wird es die Erde 
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Die Schnur-Endpunfte 


fe Abbildung zeigt einen Bell Pult Stand, 
der auseinander genommen tit. Seht wie dic 
Schnur eingeführt ift durch den Stand nach dem 
fleinen Bloc mit Derbindungen in dem Rohr. 

&3 iind 116 Teile in einem Telephon-Initrument, umd 
Sehre des Studiums und Erperimentirens haben ergeben, dat; 
dies die geringfte Zahl ift, die erforderlich ift. 

Trotz der Gejchieflichkeit, mit welcher dieje vielen Teile zu 
ſammengeſetzt ſind, mag eine Kleine Mutter oder Schraube bei 
nachläffiger Handhabung fi löfen und Schwierigkeiten ent- 
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Sie können Ihr Telephon ſchützen durch Vermeidung von 
Stoßen und Reißen. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100 


Männer-Schuhe und Orfords 
Für Samitag offeriren wir einen jpeziel- 
len Einfauf yon Männerjchuhen undOr 
fords; die hohen Schube find aus matten 
‚Reber, die niedrigen aus Iohfarbigem ruſ— 


| a —— * 2 n r 
ferirt. Cure Aus: MR |ftet, zu 40,000 von Am, F. Wood⸗ — = Fifche en F — 
wahl unter den Mila Ituff an €. E. Tolman. An der | dem fteiermärkifchen Stäbihen 2. 
folgenden Tape: 9 | Südoftede bes Douglas Blod, umd | einquartiert. Gegen Abend ‚berlieh er 
—— ER ber Spaulding Ave, Grund 48 bei fein Quartier, Tieß — zu 
Für Barlordg — 9 Nollen jchlichte 1160 Fuß, mit $38,000 belaftet, ı Ihaumzigarrenfpige im Etui auf dem 


- | rechten Dingen zu. Gejtern habe ich, 
3055. Datmeal Wandtapeten, in 3 | enfterbrett feiner Stube liegen. 


während des Marjches meine Zigarz| 


— — — 
— — — — — — 


ſiſch. Calfſtin, weich. Kidſkin, Gun 
J Metal Calf und Patent Coltſtin, 
Blücher, Knöpf- und Schnür-Fai- / 
Iſon, hohe, Freak und London 


Zehenformen, alle Größen von 6 bis 11, aber nicht in jeder 
JFaſſon, von $2.50 bis 83.50 Werte, ſpeziell zu 


— 
— ⁊ 


1.93 


J Kupferſpitzen Knaben-Schuhe, Schnür-Faſſon, überſtehende Sohlen — 


aus Gunmetal Kalbleder, Größen bis 1 


82.00, ſpeziell für Samſtag zu 


Zu Ehren der Kartoffel. | 


In der ftändigen Ausftellung, | 
Ihe das Landdepartment Der Soo | 
Bahn im Afhland Blod, Randolph 
ind Clark Str., unterhält, wird ber 


> 
31, 
2 


‚ regulärı 


——— 


tigen Meiereien wird den Beſuchern 
der Ausſtellung als Erfriſchung ge— 
reicht werden. 


—— — —— —— 


— Präzis ausgedrückt. — Reiſen— 


I 
4 


| 


ı 
I 


Rachmittag und Abend des tommen- der (morgens zum ?yenfter hinaus: | 


Den Dienitas 
net jein. ° 
bent ber 
ration“ bon \ 
Anſprache über 


His, der Präfi- 
> Gromers’ Affo: | 
lin, wird eine | 


Morgen; 


das wird wieder ſchön 
ſchlecht!“ 


|, Motivirung. — Frau: „Was, | 
025 Pflanzen und einfKlavier fhentjt Du mir? ch kann | 


Mermartien der Kartoffel halten, e3 !ja gar nicht fpielen!“ — Diann: „Na, 


der artoffel getwib- |blidend): „Na, aute Nacht, fo ein! 


I 
| 
' 


Braun, Grün, Blau, Lobfarbe und 
Grau. 18 Nd2. prädtige „Cut Out“ 
Borte, Blumen- und Condentional 
Mufter und 6 Rollen Moire Deden- 
Tapete. 


Für Speiiesimmer — Tiefelben mie 
obenttebend, mit Ichönen „Cut Out“ 
Frucht-Borten. 


Fir Schlafzimmer — 10 Rollen 
ſatin- oder blumen-geſtreifte Tapeten 
in ſchönen Farben: Blau, Grün, 
Roſa oder Grau; 18 Mo. ſchöne 
„Cut Out“ Borte u.s 6 Rollen weiße 
Dedeu:Tapete. 

Für Barlord — 10 Rollen präditige 
Mandtapeten in „tpostoned” oder 
farbigen Ctreifen-Muftern. Nuss 
wahl in vielen ermwimfchten Farben 
und 5 Rollen Moire für Dede. 
Für Speiſezimmer Prächtige 
Frucht- und Conventional Muſter, 
goldumrandet, wie auch Oatmeal 
Tapeten. 10 Rollen Wandtapeten 
u. 8 Rollen Moire für Decke. 

Für Schlafzimmer Rrächtige 
Ehink u. Allober Blumen-Muſter — 
die neueſten Farben-Effekte; nette 
Allover Muſter in ſchlichtem Grau, 
Lohfarbe oder Blau. 10 Rollen für 
Wand und 8 Rollen für Decke. Aus— 


nominellem Preiſe von Betje Straus 
an Louis Morris, 1322 und 24 
Sherwin Ave., ſechs Wohnungen, 
Grund 52 bei 150 Fuß, mit $25,000 | 
| belaftet, von Thomas €. Telfer an! 
Daniel ©. Fling zu $42,000, im | 
 Zaufc für eine Bauftelle, 50 bei 150 | 
Fuß, an der Sherwin Ave, 475| 
Fuß meitlich bon der Sheridan Ro,, | 
auf $6750 bewertet, und ein Holz- 
haus umd Grunditüd, 50 bei 128 
Fuß, an der Bosmworth pe, 91 


'Fub nördlich von Howard, 

Das Poftverfandtgefhäft Curtis, 
‚Miller & Co, hat das erfte und das 
fünfte Stodiwerf bes Gebäudes an 
der Sübmeliede der Ban Buren Str. 
und der Loretta Court zu inöge- 
fammt $60,000 auf eine Reihe von 
Jahren gepadtet und Brints Chi- 
cago Eitn Erpreß Co. das erſte 
ıStodwert des -Haufes 208 Süb 
Dearborn Str. zu inägefammt $18,- 
000, ebenjalls auf mehrere Sabre. 


Zefet die 


Tracht Schläge richtig 


Nicht lange, 


ſo kommt 


der 


kleine renſpitze zerbrochen, und heute iſt ſie J 


Sohn Franz der Familie triumphi- wieder ganz!“ 


rend mit der entdeckten Zigarrenſpitze 


in den Händen zu ſeinen Eltern ins 


Zimmer; aber o weh! — ſie iſt in der 


| — Hafe und Adler. — (Fabel)— 
L 


Mitte auseinandergebrochen. Dies iſt majeſtätiſchen Kreiſe ziehen —, Gött— 
dem Vater höchſt unangenehm und licher Vogel!“ rief er ihm zu, „wie be— 


der Franzl befommt cine tüchtige 
zugemeffen; 
aber davon wird bie Zigarrenjpik 
nicht wieder ganz. Der Vater ent- 


fchließt fich daher rafch, fie zufam-| 


menzufitten,. was ihm auch jo vor- 
trefflih gelingt, daß die Bruchftelle 
faum noch zu bemerfen ift. im ber 
Hoffnung, der in der Frühe des näch— 
ften Tages abmarjchirende Erzherzog 
werde den Schaben nicht bemerfen, 
feat er fie porfichtig an ihre frühere 
Stelle aufs enjterbreit. Gleich da— 
rauf tritt der heimfehrende Erzher- 
zog ein und greift zum größten 
Schreden der ganzen Familie fo- 


gleich nach der Zigarrenipite. Er öff- | 


net da3 Etui, nimmt bie Spibe.her- 


Ineide ich Dih! Ach, dürfte ich nur 
‘einmal in meinem Leben dort oben In 
Sonnennähe ſchweben!“ — „Dein 
Wunſch werde erfüllt!“ erwiderte der 
Adler, ſchoß mit Blitzesſchnelle herab, 
faßte den Lampe mit ſcharfen Fän⸗ 
gen und dachte ihn zu ſeinem Horſte 
zu tragen, um ihn ſeinen Jungen zum 
Fraße vorzuwerfen. — Da traf ihn 
das tötliche Blei des Jägers. Er 
ſtarb, ſeinem Schickſale fluchend. — 
Bis in ſein graues Alter aber rühmte 
Lampe ſeinen hochgeborenen Freund, 
den Adler, deſſen edle Abſicht der 
neiderfüllte Jäger vereitelt habe. | 





* Mer fein Grundeigentum vers 


ampe, ber Hafe, fah den Adler feine 


Ein Bank-Konto nr> 
‚Lebensverfichernng kombinirt 


hr zahlt wöchentlich einen Fleinen Betrag 100 Wochen fang | 

‚ ein. Nadı Ablauf diejer Periode erhaltet Ihr den ganzen einge | 
zahiten Betrag. Wenn Ihr zu irgend einer Zeit nad) der eriten 

‚ gahlung fterben jelltet, nachdem die cerite Zahlung gemadt ift, | 
‚ erhält Der, welden Ihr al® Empfänger beitimmt habt, den vollen 
; Yetrag, der nadı Ablauf der Nlubzeit fällig jein würde. Wenn Ahr 
| zum Veripiel 25 Cents wöchentlich einzahlt, erhaltet Ihr am Ende 
von 100 Wochen 825. 00. Wenn Ihr zu irgend einer Zeit nadige- 
machter erjter Zahlung Iterbt, erhält der von Euch beitimmnte Ems 
ı pfangsberedhtigte $25.00. Alubs, bei denen wöchentliche Einzah⸗ 
lungen von 25 Cents, 50 Cents, $1.00 und 82.00 verlangt werden, 
ſind jett in der Organifation begriffen, 


Schreibt oder fpreht vor wegen beichreibenden Sirfulars, 


UNION BANK OF CHICAGO 


| Union Bank Gebände 2I N. Denrborn Straße 


— — — 


ben Wandelbilder mit Szenen das macht doch nichts! Du haſt ja wahl in diejen 6 Zimmer 


‚den nördlichen Wisconfin ge: auch 


‚Fine Küche und fannft nicht to= 


| 


51.99 


Partien zu nur ........ 


aus, betrachtet fie von allen Geiten |faufen will, erreicht jchnell feinem 


böchft verwundert und fagt dann: 


Zived burdi eine Heine Anzeige im 


igt, und Butiermilch aus den dor⸗ chen. 


„Das geht aber gang gewiß nicht mit der „WUbenbpoft“. 


„Sanntagpof“ 





„6 —. nd, nt“ 


= ‚and Sinaben. 


gungs-Wegweiler. 


Br — T⸗ Shoales*. 
nd — urn to the Right". 
Burlesſe 
ood Gracious, Annabelle“. 
WVery Good, Eddy“ 
— 
of Paradiſe“. 
meraug 2* 
en —Konzert ſeden Rach⸗ 
ga vnd Abend, 
Meanienpp. 715 North Ave. 
5 und Sonntag Nachmintags 
mental- unh Rolallorm'ort 


m ? 
Reine Anzeigen, 


— Männer und Sinaben. 


«Anzeigen unter diejer Arbeit 1 Gent das Wort) 


Berkäufer. 


Junge Männer, die allgemeine — 
fabrung in Dry Goods haben, für D 
derr⸗Dept. geſucht. Müſſen das Shnei 


den u. Anhängen von Feniter-Ronlleauz | 


erlernen. Stetige Stellungen. Sprecht 
vor in der Supt. Office. 


Wieboldts 


Miümwautee Avenne an Zaufina Stra se. 


Hillman's 


verlangen VPorters für Tag 
arbeit. Sprecht vor in der 
Office auf dem vierten Floor. 

State und Waſhington Str. 


und Nacht 
Supt. 


VBunch Preß Operators 


RBerlanat: Operators, erfahrene Wän 
ner ald Bund Preis; Tperators. Gute 
Selegenheit und guter Lohn. Sprecht 
vor: Gontinental Can Go. 22. Str. 
und Halited Str. 


rilmXt 
Berlangt: Guter Püder an Brot „u 
feeluben zur Ausbilie beute Vibend, _ 
Leland Ave. Phone wood 4327 
‚erlangt: RBorter Woche und Board 
3855 Weſt 22, &i frianto 
Berlangt: Griter Kl 
$12 und Board. Anz 
Üpenue. 
Berlangt: 
einen Laden. 
Verlangt: Qunge, 16 
fon in 28holeiale Jewelry 
bat. Alter & Co. 165 W. 
Berlangt: d ; 
für nüchternen und ftrebfamen Mann, Kommt 
fertig zur Arbeit nad 1740 Ogden Ave. | 
Berlangt: Eriter Katie Sundman, ‚ Ermpfeb. 
lungen, Marr’ Bier nmel, Efe Madiion 
und Dearborn ir. 


1044 


Baperbara r mit Werfzeug, 
521 ©, Glarf eier. 

bis 20 Qabre alt, der 
Houſe gearbeitet 
Madiſon 


' 
Bäder, auter Pia 


eh 


D ritte Han 


Berlangt: Guter \ ſorgen 
und ſich ſonſt nüßzlie 
5040 S. Afbland Ave 
Verlangt: Jun 
Gbeder für Reit 
Berlangt: Gute 
Gefhärt verfiebt 


nemann 
frfa 
fabrına als 


Glarf Str 
einer, der 
de, 
Wetwaſher 
trlalo 


Verlangt: 
318 ©. 


6 — Nor 


tens 


35, Zi ( 


—— Erſter 
arbeit. 5404 73, Mapdijor 
Berlangt: Mann, 
Baden von Porzellan 
Loren Miler * Go., 4 


Alnii (5 A Tan 
ai! » ur 


trta 
erfahren im Gin- 
und Glaswanren. 
122 Broadwan. 


Gum 


Miller. 
» Str. 


Sprecht 
fr no 


6 ercal 
Salited 


Berlangt: 
vor: : 708 N. 


Ferlanat: Ja nito 
Fenſterwaſcher; vetiger 
Znaben über 16.Jahr 
Suvberlor Etr. 


Fabrik;: ner 
kann; auch z4wei 
Schul, 1 N 


Irm 


Cal te8 au arbeiten 


®o, Lincoln 


fahr 
eriabre 


Rerlanat: nae 
leihte Arbeit; guter Lohn. 36 
Str. 


veriangn Die Maker und Maſchiniſt. 
Arbeit Für auten, auderläffiaen Mann; 
ausgeitattete WWertitatt auf der Nordseite 
Halfted md Norib ? Aiter, Frfahrumg 1m 
Kobnäniprüde an; 38 bendpoft. 
1-—-12maik | 


Berlang!: Mänı 
erfragen: N. Weſcher 
Eir. und Desplainc 


sriedboiarbeit. Zu 

cifb Kentetery, 12. | 
tert Part, N 
Fer rs 


Berlangt: Unberbeira 
ren-Kounter. 717 „Weit 


atar 


Mann Tür 
Nadiſon Eir 


Pauli! 


Schneider, tRockmacher 
einer der iſt aufs Land 
Nachzufragen: 1! No. Clark Str 


jtetige 


Berlanat: 
Arbeit; 
geben. friaf 

alon 


Berlinat: Banichtoifer und Helfer. 
2354 — Ave. fr 


a 


>421 R, Halitcd Ste. 


Berlangt: tallmanıt. 


2002| 


Berlangt: "Suter deutiher Hausmanır. 
Michigan Avenue. fri 


u! 
Berlangt: Baperbeng: Vorzuſprechen nag 
5:30, Martin, 2116 Sedgwi tr., nabe R. | 
Elarf. maitn wr 


ein Handwert 


— Anrr 
Iron Worl®, 15 


Junger 
Orn 


Mann 
ental 


PRerlanat: 
lernen. Central 
Wendell Sir. 

Verlangt: Kainter; 
Cottage Grove Avc. 

Berlangt: Foreman an Brot — Rolls 
reenmood Nine. Nebmi Tr. 5 Ca 
bafh Abe. 

Terlangt: Raben, die 
beit befhäftigt waren 
Etraße. 


Berlanat: Wagenınader 
"ullerton Ave. 
Berlangt: Dr | 
: 177 


Werlitatt. 3635 


ich on 
cbiler \ 


Berlangt: Männer, um im 
Flooring Factorh zu arb 
Brand Slooring Eo., Weiter 


Berlangt: We Iterer itetta er Mann mit, 
fabrung in der NRüderri zu 
N. Kedzie Ave. mt Radens 


Er 
4622 


ru 


arbeiter 


wood 
dofr 


Berfangt: Wurſtmacher. 
Sauſage Mig. Go 
Str. 


6 Mann für Rorterarbeit in Saloon 
810 die Bode, Board ıumd Zimmer, 420 
„Afhland AMvde., Phone Pards 2666, dofr 


— Maſchinen Helfer, Schlofier 
3051 W. Lake tr. 


Kofher Star 
1010 Dazxwell 
daft 


Verlangt: Banſchloffer und 
3254 Ogden Ave. 


—S 
ikcun Wa 


Fubrmann 
all Red 


Berlangt: Ein Leb 
Auftrumentenfabrif 


Berlangt: 
rung babaır. 


* 


Lediger Janitorh 
Nachzufrag en: 


Erfah⸗ 
Vlvd. 
30apımı 


‚su belor 
Drocdmwab 
2Sapimf 


Bezlanst: Satsiter. © Frant S S. Beb 
Co. Hammond, Ind. mi—mo 


— 


Berlangt: Heiger. F. Franklin Go., 
210€ . Morgen Str. Do—Saı 


VD 
Serlanat: Erf 
mar Flace. 


Berlangt: Sunger, reinti 
Ison-Borter, 4061 <o. 
ee RETTET TREE 


langt: Sunge mit Erfahrung für — 
ae 285 — Robeh Eir. midofr 


Guter Porter, 
eier Lopn. 580 €. 
— — — — 

Vorter, muß lochen lönnen. 1754 
De ie * 


muß 
Grand 


eiter 
004% 


— 


Berlanat: ( Stallmann um 
gen. 943 Edgecontd Place 


Pferde 
nahe 


abrener 


115. Str. dotr | 


Seden | 
Snit tus | 


und Rats | 


Robien 


| Garfteid 


| Arbeiter 


' dritte 


muß Erfahrung | Berger, 1606 North Halfted Eir, 


Berlangt: Männer und Anaben. 


(Anzeigen unter diefer ARubrif 1 Eent das Wort) 


Berlangt: 
Arbeit im Kohlen: und Baumaterialien 
Hof. Für gute, zuverläffine Männer 
haben wir #tetige Arbeit bei guter Be 
zahlung. Henry Frerk Sons, 
Belmont Ave. 


mi —ft| 


Griabrener Far ‚marbeiter für fte- 
Meilen don Chicago mu 
melfen und eraliih veritchen. Kein 
oder unerfabrener Mann braudt fib zu mei 
den. Zelepbon: Glen Ellon 86 M 1, oder 
| ihreibt aemaue Eir zelbeiten an Roß Heanch 
Sombard, Ill. “582 1. 2maituoxt 


Verlangt: 
| tige Arbeit, 25 


erlangt: Krãftiger Mann für 

Tsabrifarbeit. Spredt vor fertig zur 
| Arbeit. $14.00 die Wode: jtetige Be 
| Thäftigung. 3925 Galumet Ave. 


do 


Verlangt: Guter Bauſchloſſer, ſowie 
auch guter Helfer. Guter Lohn. Stetige 
Arbeit. Central Architectural Iron 

Works, 3105 W. 27. Str. 
0apimf 


Vrlangt: AUntändiger junger ! 
Auto um 


ı 


bar 


arbeit, eit 


waffen 


ut 


f i 
Trivet-Sommerbein Litte 
E. 


Setovaon 
zciadan 


ron als 
bren u 


‚an n in Ar: 
Helper; erfabren ann 

5 monatli d und 
Raden 


Teils 
bevorzugt; 
Loard E 

smailmA 


zir 


er jpn 
der J 


enalii | 


als Selver 
riment. Karel 6C 


on Str 


Keling 


Devar 
Berlangt: 

vor bei 9. 

Wabaſh Ave. 


Framers 
Co., 


Reed 
Randall 


Sprecht 
180 N. 


fr— fon 


6 


nr 


Erfahrung im Whole 


Zalvon und 


nat: Tüchtiger Volſterer 


Antworten erbeten an 


Fullerton 
4milwæe 


und 


Mühlenbauer und 
anbaltende Arbeit 
Elebatorbauten. Wir 
X Bauſtelle Geben Sie 
ihrung und Lobnau pr -üde on, auch ob 
on Bauſtelle zu Pauſtelle zu reilen q% | 
ir fönmen 78 fleikiae, nüchterne ! 

e. y {bendpoft 
iriafon 


nat: Karpentersd 
Finiſhers fönnen 
an Müblen- und 
zahlen Babılarten 3 


baben 
be 


lenwagen; müſ— 
und Rogers 


Goal Co. 6133 


adway 


rlangt Arb — 
ard: a 
für aute Männer. 
Brı oadwab. 


für allgemein 
den Zaa 
Sacob #eir C 


BGeübter Wann 


Jacob Belt Goal 


für grobe Garpern 
Go., 6153 Broad 


Berlangt: 
terarbeit 
mad. 


bon 18 bi3 20 
Nachtarbeit. 


Verla— 


ren, Meſſing 


jan Abe 


Ya: 
Mai 


0! 


Jab⸗ 
4042 


in 


iren 


tat: BSır PT 


er 
act 


fir Store 
endp eit, 


nat: G 
Nordieite 


rii 


dand 


Udr 


Gafebä 
8 3420 Al 
ni! 


!irbeiten, 25 


iq zum 2 
1406 


stetige Stellung 


r an #rot, ziwelle Sand, 


Verla 


Bacler zum usb 
Nobev 


Ga . 1850 


uno 


Mann für 
Chicago Ave. 
Porter und 
fauberer u 
au eriragen: 


Neriangt: Meiterer 
torarbeit. 1922 Weit 


Lunchman, 
ad williger Arbeiter 
1656 N. Elart € 


N ———— 
un 
got, rt 
Mamı, 
PBainterarbeit 
(Seo, 


auch 
und 


Ein wenn älterer 

von Ka rpem er. 

Schriitlihe Diferten erbeten, 
1107 ollywovd Abe. 

al3 Porter 

Geſchäft 

lagarbeit 
2. Floor 


vas 
verftoht 
ven anes 


und 


Berlangt: Ein Manır zum 


eſchirrwaſte 


Bondbs 


Hanusmann 


Sonic, 500 


Verlang! 
well 
Zn I % 
Serionatl 
Nachz 1 


Zwei erfabrene Auto Repe 
fragen Waſhington 


Mai te 

zerlangt: 
on t 
Nacht 


Ein tüubtigerlutomobilt 
muß ettvaS amerilaniich 
d Abe. 


prechen. 
Smatim? 


it 
130). beine 
dreber 


1948 


bloß ute 
Weit Dbio 


midofr 


Berlangt: Tüclige 
tollen fi melden 
nach Kobav. 


Zn 


ragt 
Zwei gute 
Boarding 


Barn⸗—M 
Ztables, 1 


inner; iter 


wr 
sel 


DYIE | 


De 


Cottage 


ivery Gro 


184 
A 


Wagen 
Grode 


Junge 
Martet. 
dofrſa 


rhelfer an 


Ande Brod. 


Buͤderei 


dofrſa 


nah 6 
dfria 


Verlangt: 
Irbing 9 


DOT 


Stran ngfärb erci, 


Männer für allgemeine‘ | 


Irinfer | 


t' gebt Neferenzen. 
ıerch 
| Debon !ive, 


hodfeines | 


tu | 


beritebeit: | . 
‚amd Randoipb. 
ra | 


voomingbaus, | 
guter Lohn. 
Franklin 


1915 Girard 


| 


Berlangt: Frauen sind Mädchen 
(Anzeiger unter diefer Rubri? 1 Et. das Wort. > 


Läden und Tabriten 


3135 


tod“ mädsen 


| „E 
Lab 


für eling 


d Padeting. 


cars, Roebu 


yırbeit 


Enplobment Depart 


Roebusc 


Verlangt: Madchen von 14 bis 


18 


Jahren für Juſpettors und Wrappers. 


' Bringt Ener Alters und Schul-Zertifi— 


fat. Fragt an von 8:30 bi8 10 Bor 


mittags in der Sapt. Office, 8. Floor. 


The Fair. 


Mädchen, 
| 16 Nahre oder darüber; 


i leichte, an 
ı genchme nnd attraftive Arbeit; Gr- 
| Tahrung nicht ustwenbig. Spredit vor: 


Nuedbeim Bros 
& Edftein, 
Graderjad- und Candy— 

Fabrifanten. 
Peoria und Harriſon 


— 
- 
= 


er. 


irlalon 


Verlangt: Frauen, um Strumpfhalter 
zu Hauſe herzuſtellen. 
zahlen guten Preis 
Y. Stein & Gv., Con 
und Racine Ave. 
im Bäde rladcı 
Kabenswood 


J 
EStr. 
Verlangt: 


* 


Br den 
bone: 
erlangt: Müdsen, um ein 
wert zu erl ernen; guter Lohn 
Yebrzeit. swniderboder Gale Co 
Clinton Straße. 

Verlangt: 
eſſen-Laden; 
nach Wunſch. 
Lincoln 426. 

Verlangt: 
rbeit. 162 


11H 


Fmbril-Hand 
wäbrend der 


IDrH 
ed 


Erfebrenes Mädchen für 
au Lobn, Zimmer und 
835 Diberſey Rarfived, 


Delilat 
Noard 


frig 


nnd, 


Salite 


Mädhben für Laundrh 
» Gtr., zwiſchen Late 
frſamodi 


m 


an Frau 


No. 


‚Ber lanet: Operator: 
nähmaſchinen;: 
Wilſon Shirt Co. 529 S.— 


Str. ImailwX 
Fabril Schube 

Malott Shoe 

Armitage 


Verlangt: 
bervaden; 


in einer 
Arbei 
nahe 


‚Frau 
stetige 
Str., 


Ko., 
dofr 
Verlangt: 
> Union 


Seidenwinderin. Freeman, 
Court. 


Geũbte 
Yart 


F rau, die 


arbe itet h 


ſchon in 
Alter 


ädchen 
v * 3 


>» 2%, 


Rerlangt: 
Who iefale a 


Go 16 


Adam 
oder 


A 


m ai 


Verla tat: 
tig e Steliung. 
torte h 


Coffee 
183 


riah 


Frauen für rilarden, E 
erforderlich. rt. Stecce, 
Grand Vive 


Vertanuat: 


mit 
und 


ung 
Ding 
langt: Madiben: 


ou, 102%, Fron 


Ser 


ini 


G 8, 
Ho 300p 1wx 


( cr 


)30 | 


2659 | 


Sbapiiok | $ 


20, State 
dofr 


dfeite; 


Verl anat Männer und Franen. 
(Anzeigen unter biefer Nubril 1 Eent das 7 


Derlamnat: Unaeführ 10 Sannilien für 


r denbau Arbeit im Staate Jowa. Wir haben 
£0, 50 Nuer > borbereitet;. Boden 
wie alic X dingu ugen ſind vorzüglich. 
rach agen zwiſchen ınd 5 Ubr Rachmi: 


IN, 


r 


Zucker⸗ 


ſo⸗ 


1445 W. 
rfaſom⸗ 


lags S&midt 


zivatc. 


Form, Ma 

arbeit. Am 
Lohn 
Nöbel 


nn au 
licbiten 
850 
notwen 
Ri dolr 


den 


und Waſchfrau; 
ter. Zu erfragen: 
dofrſa 


Stellung ſuchen Männer u. Suaben 
(Anzeigen unier diefer Rubreil 1 Et, das Wort) 
in Geſchäft ver 
ſucht Stelle. 


Tel. Main 


der ſe 


Ontr 


Lande 


Bäder 
Adı 


Geſucht 
Hand 
Laverbar 
it bei Privatle 


Str., nabe 


ntaer, 


Geſucht 
Wri 


ter 
Tı u 


wid Klarl 
Geſucht: 


Zaellung 


Straße 


Agrtender auch 
pfeblungen, ſucht 


Monroe Zir 


Geſuc 
sthett 


Koller 


bat Em 


— — — — — — — | 


ſucht 


ha in 
ismann 


Alters 
381 Abendpofſt. 
irfe 


mittloren 


Seh ucht: 
e Adre: N 


Stelle als 


Gefucht: Guter zormann 
jift zuverläſſig. Samiiton 
Colman. 


ſucht 
Abve 


Brort⸗ð 
3416 M. 


Irmo 


fucht 
Erfah. 
Rir- 
frfafo 


Sefucht: Alleiniiebender Mann (55), 
Urbeit a'S Porter oder Hausmanıt, 
rung bı sarbeit, Kein ITrinfer 
der Madiion Str. 

Qunger Mann Ä e 018 
fanıı auch repariren ebt nicht 
Lohn. Adr.: N Abendpoſt. 

friı 


adpr 


ar 


Gbauffeur 
auf boben 


289 


Gefumt: 
— Heine 
Abendpot. 


Geſucht: 


enung als Zationary r 
Anlage vorgezogen. Adr.@ iX 


Engineer 
172, 
doft 


fuch Arbeit. 


St 


Painter Gaifominer, 


Gefuht: Bartender, iumger, flinfer, 
Deutfh-Umerifaner, fuht Sictlung. 
Superior W518, -» . 


jtarler 
„stone: 
30apimE 


Wort) | 


Arbeit, | 


dofr | 


Serlanmot 
Zomimner-Musflı 
leiſtungen, m 
Wäſche beſorger: 
pt. Phone: Ke 


Wi 


N 


Ver 
beit: 
nate 


ınei 
gute 
mit 

144 

n: Edgemwater 


auch 
aeben, 
nahe 
2304, 
Köchin, Deutſche 
ıt German-Ainterican 
zarkwah. Phone 


eittige W 
Mrs. 2. 
Broadwah. 


Gute zweite be⸗ 
P Lin 


Ich 
doftia 


Mädch 
aut 


ingt 


n für allgemeine 
fochen Tönnen; biefige 
1810 Kenwood Avenue 
Smailmwf 

: ädcen für allgemeine Sau 

t nadlene guter Pobır 124 \ 
land dive enue n 


-ar 


lebe: 


Serlangi: Gin Mädchen 
I neine Hausarbeit, fein 


929 %. Dohne Vive 


ttwe für 
oder f5 
2meitlio! 


wi 
chen 


oder 
va‘ 


zuverläfſiges deutſches 
tzarbeit, 250% 
SDapıim x 


GG tes, 
allgemeine 
Avenue. 
Eine Stau 
und Kocden 


c 
Ave 


erlangt: 
Mädden für 
Cbicago 9 
Berlangt: 
Hausarbeit 
VBincennes 


Hal 
Weſt 
ode Mit 
für2 


dchen 
Perſonen. 


für 
8104 
dofr 
allgemeine 
Michigan 


Mad ce rt für 


Familie, 497 


Berlongt: 
beit; 2 im 
Apartment. 


Hausar 
Avbenue, 2 
dofr 
Verlangt: Gute 
und Referenzen 
Dalland 418. 
Verlangt: 
beit 6B 
gan 
Verlangt: 
heit: Empieh 
Verſon. 


Köchin; mus 
baben: auter 


lompetent 


Lohn. 


ſein 
Telephon; 
Smailmwf 
\ har Dulle bei MRiichenar 
ineb Yund),. Zulvon, 332 No, Midi 
Ave dofrſa 


v 


Hausar 


ür allgemeine 
> ende 


"gut Heim für 


od 


ingen 
Vhone: Kenwo 


vaif 
041, 


Berlangt: 2 Müdden, 
Arbeit; fleine Familie; 
Grand Blod., Fl. 

Verlangt: —F für 


beit. Mrs 5022 


ir Kochen t und zweite 


guter Yobit, A856 


allgemeine 
Indiana Mde 


' * 
Ha 


ausar 
mie, 


midoit | 


Berlanat: 
derei; lein W 


beit und 
erton Ave. 
midofr 


Mädchen für Hausar 
aſchen. 3847 Full 


Verlangt: 
beit. 6 


Mädchen für allgemeine 
Arlington Place, 2. 


Hausar 
Apartinent, 
boir 


Sheuerfrau 
Pelden Ave, 


86 die 
midoft 


Verlangt: 
Woche. 658 
"er lanet: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. 6032 Vernon Avenue. dofrſa 


ein; lann ein Sind ba 
2366 Dgden Ave, doft 


Verlangt: Madchen fi ußarbeit, 1310 & 
Eentral Bart Abe, 2, bectment. r bofrfa 


Berlanat: Hausbälterin 


ben. Bu erfragen: 


doiria; 


| aufzupufteit. 


Sloor. 


„Frauenhilfe“, 
216. 


| \ | Zuverläſſigen | 
Berionen geben wir ftetige Arbeit und |! 


| Rad 


Spredht vor umd| 
iria 


1511| 


taro | Bei Hausarbeit zu helfen. 
Rord 


Phone; 
milie: 


beit, 


an Kraft- 
Erfahrung nicht nötig; 


zue 


I Lincoln 


Dorr | 


an24*t 


Spa!» | 


imaiimt& | 


3mailmX | 


Dofr | 


imiimwE | 


Ri: 


Verlangt: Franuen und Mädchen 
(Anzeigen unter dief⸗t Rubrik 1 Cent das Wort) 


Hansarbeit Be 


Geidhirrwaicherinnen für den ganzen: 


7 


—3 


ag. Sprecht vor im Employees Lunch 

room auf dem 10. Floor. 

Marfihball Field & Go 
Retail. 


Berlangt: Mädden für 
beit ir fleiner Samilie, 
Tragen für zwei Tage in 
Diviſion Straße. 

WVerlangt: Frau zum Reinmachen. 
aſbland Abe. 


dofr 


allgemeine 
feine Kinder. 
der Apothete, 


Harz 


Anzu 


5027 


Madden für allgemeine Haus 
Ktodhen. 1048 Laldale pe. 
| »Berlanat: Mädden für Haus Sarbeit. 

| Kogan Boulevard, 3. Apart., Harriion, iria 


Waſchen 


Verlangt: ar 
ı beit ur id 


Frau für 
Dienstag. 


Deutſche 
an jedem 


veriangt; 
Neinmaden 
Str. 
Serlangt: sell nerin 
Ntemann, 3215 Lincoln 
| _ ®erlar igt Frau I Küchenarbeit; 
| dentlich umd Mablzeiten. 1038 No, 


6 tiahr ung. 
fria 
wo 
Str. 
frſa 


Wäſche ins Haus zu neb— 


mit etwas 
Abve. 


87 


d 


State 


| 
| erlangt: 


Im 


Fran 


Uhr 


Str. 


nach 4 


Eddy 


Nachmittags vor ſprechen 1241 


Verlangt⸗ Scheuer Frauen. 
lumbia Cleaning Co., 24 R. 3. 


&: 
Ave. 


voften Stun 
Anzufragen b 


Verlan Janitref,, 
den 4 bi 10 Ubr 
Zuperintendenten, 


itetiger 
Abends. 


13, alvor 


ein 


esim 


”erlanat: Montan. 


425 Datdale 


für 


Zunbere Waſoffrau 
apde., 1. Spt. 


nöhin: muß bei der Saus- 
Referenzen. 127 
Kar bi5 Buena Ave. 

z frſaſon 
langt: Mädchen fiir allgemeine 
guter Lohn: zwei in 
Bipd,, 5. Apt. Xel, 


Serlanat: Gute 
arbeit mitbelfen, 
Broadray 


Terrace. X 


Hausar⸗ 
Familie. 
Dalland 


beit; 
| Grand 1643 
iriafo 
sbälterin mittel: 
Maanolia Ave 
‚Ein älteres Mädchen oder Frau 
Sansarbeit im Ssamilie don 3 er 
Berfonen; feine Wäſche. 4151 
1. pt, Tel, Graceland 1255 


Terlangt: 
| jäbrige 


Nrbeitende par 
Frau borge sogen, 52 

N erlangt 
ı fir leichte 
wachſenen 


A Mann 
Sheridan Roado 


* 


Verlangt: 
ungariſches oder 
lung. 3360 
Verlangt: 
alt, für 
lung. 
Sloor, 
Veri innat: Alte“ 
Rab 5 
ine Str, 


Gutes YNädchen für 
deutſches; ſehr gute Behand— 
South varl Ave. 


Mädchen oder Frau,etwa 0 
allgemeine Hausarbeit; aute Stel 
Chapman, 3241 Douglas Bilvd., 2. 

frfafon 
Srau, um auf drei Kinde 
Uhr Abends vorzuſpre 
tabe Grand 


went, 519 


rfafon 

ädden. und Frauen! Gudi Ihr Arbeit, 
N wder Austunft, dann wendet Eud an die 
160 2. Fifth Aven, 
Sranflin 5169. Berginnmig wird 
lap*x 


"phone: 
richt verlangt. 
Verlangt: Mädchen für al 
beit in Coumtrd; muß waſe hen” und bügeln 
ien und engliſch im echen amstag vor 
mittags vorzuſprechen. 1454 Weſt 12. 


ne Ha 


Verlangt: Mädchen allgemeine 
beit, einſach lochen, waſchen, bügeln, 
von 3, gqutes Heim, Sommerheim am 
Set, Isis, Bitte zu fhreiben an O. E. W 
elavan, Wir 


Ne rlanat: 


für Hausars 


Delavan 


Junges 


Madchen oder Frau, 
3401 W. 


Harriſon 

dofrſa 
sn fir alfgei neine Sausar 
itettae Urbeit. 4746 


Str. Phone Garfield 5475 
erlangt: Mädchen 

beit; auter Xobn; 

Aſhland Abe 


Verlangt 
mit 


Str 


: Erfahrenes 
oder ohne 2 
Stnmer 1143. 


Mädchen für kleineFa 
väſche. 127 No. Dear. 
doirfa 


born 


altaer reine Saudar 
Zonthb Bark Plve., 1. 
2946 dort 


Serianat: 
leine 
Phone 


Mädchen 
Wäſche. 562 
Wenlworib 


rt 
8 


lat, 


Stellung fuchen 5 Franen : 1. Mädchen | 


(Anzeigen unter dirfer Rubrif 1 Et. das Wort) 


Geſucht: Junge Dame 
dauſe zu beſorgen. 
1270. 


wünſcht 


Telephonirt 


Arbeit im 


Ddeutſche Frau 
Haus zu nehmen. V. 


rabe. 


wünſcht Wäſche 
Glaßbh, 


Geſucht: 
Bügeln ins 
St 


lroſe 
Reſpeltable, alleinſtehende 

lters, gute Köchin, mit guten 

wünſcht Stelle in Wittwer Fami 
Haushälterin; gehat auch außerhalb 

Farm nicht ausgeſchloſſen. 1843 Sedgwick Str., 

Floor iria 


vn 


eiterreich-Ungariit, 
ganz leichte 
Weſt 


cht: Aeltere Frau, & 

Stelle als Haushälterin oder 
Hausarbeit. Vorzuſprechen 324 

Straße, Flat 1 

————— 
ſucht bei Wöch 

324 ., binten 

Canal 6%, frfafon 


fucht 


Z um 


DIV 


ſucht Waſ⸗ hpläße für 
Pbone: Wellington 


Frau 
zStug. 


6018. 


Geſucht: ER 3 Mädchen 
im Päderladen. Tel: Nrmitage 


fircht 
1411, 


Stelle 


— Frau ſucht Plätze zum Wa 

und Reinmachen. Samstag Rachmittags 
elepboniren. "Bbone: Lincoln 8345, 1507 
ourn Avoe. 


Geſucht: 
ſchen 
zit dt 
Kid 
rbeit von 9 b 
auch 


Geſucht: Küchen 
GOTT IR 


ftfa 


54 Nadım., 
Yaderen 


ı arbeit; gche 


38. Straßze. 

Geſucht: Re— — deutiche 
und Bitgelpläge, sStags 
Belmont 


Waſchen. 


Stau 1 ucht 
und Sreitags, 


8* 
ziert: 


2357. dofr 


telie für 

| Zelepbon: 
Abenue 

Geſucht: 


Sommer 


Hausarbeit 
Kogers Yarl 


bei beiferen Pentei. 
2244, 0542 Keiwaard 
dofr 


ı Sucht über 
Reſort. Adr.: 
maiwx 


deutſche Köchin 
Somm 


imer 


Gute 
Stellung im 
Abendpoſt. 

Geſucht: Erſter Klaffe Ködin, 
ipetlen und Baitrb, möchte 
endern; feine Zonmiagarbeit. 
dpott, 


Abendr 


— —— — — — — — — 


2 
203 


aut an 
ihre < 


v9 
A 


Fleiſch 
tie 
1» 

— 

di 


Stellungen fuchen Ehelente. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Bert) | 


Mann umd „rau, 
auf der Farm 
mieten, mit 
roſe Part. 


Farmers fuchen 
oder wünſchen kleine Farm zu 
Inventar, Udr. R 1, Bor 40, Me 


— 


SteilenvermittInngs-Büros 
(Anzeigen ui ter diefer ARubeit i4c die Seile.) 


Germania Vermitthrngs 
chen füc Privatiteiten in Chicago und Umge 
gend; guter Lohn, reelle VBedienung. 755 
„ıorih Aboe. nahe Hauted. Tel. Linco er ‚sis, 

Sup*’x 


bitro verlangt Mid 


„Freie Ctellespermittlung. Nat ı und Ausltunf 
| für Frauen und Mädchen erteilt Frauenbilfe. 
160, R. Fiith Ave., Room 216. Tel. Frantlin 
‚5169. 2ſ8nvex 


Berlangt: Kindermädchen in 
feinen Familie, $10 die Worhe, 
Winthrop Ave. mi—fr 


einer 


Büro; da beiteStel: 
Hotels und Neftaurants., 
Ielepbon: ——— 2160. 


Fuhrs deutfch- ungar. 
len für Krivatbäufer, 
540 ori) Ave, 


Zeutig-ungar. Yermittlungsbüro verlangt: 
Mädden für Hausurbeit, für Hotels und Re 
kauranis. 452 North ve, Tel. Diverfey Ko 


Billard und Poder Tijche. 
Unzetgen unter biefer NAubrit 14c die | Zeile.) 
Bu verlaufen: Billard»Tifce, dollitändig neu, 
Garom vder Bodet, mit vollitändig. Buvebög, 
$150; gehraunte Zifhe au eradgele ten vrei⸗ 
ien: Teichte Bablungen. Wir _bermieten Tifhe 
mit dem Eislsgiint. rie Miete dom Arufe 
preis 4 eben. 8 BT: inridtung 
—— 3 Et u 
u KWavufg Abven 


| die 


' 1850 Wells St 
Ratternfhn. Nähen. Carab Katel, 


23500 | - 


frfa | 


2% 4 | 
| fü 


und | 
6510 PBiibop ! 
| billiq aus 


; auch 


en und einmal wöchentlich reinaume hen; nur | 


fria ! 
ı zehnten 
ſellſchaft. 
beiten. 


Medinah »lda, | 


' aufmarts, 
€. 
Keneſaw 


mit Erfahrung. 
4031| 


frion 
Hausarbeit, | 
frfafo | 


Nabre | 


u — 


Zimmer 


| Mit 


‚Familie | 


itfe, | 


dofr | 


um | 
! 


—Hunderttauſend 


South | 
dofrfe 1 


?Ibends, | 


rau | 


Soetbe | 
| sum Wauen zu niedrigften Sınfen. 


Montan 


' Zauftellen; 


Abends: 


Gefucht: Ein älteres, de itſe he 5 Mädchen ſucht 


bers | 


fü 


Arbeit | aber tele 


6208 | 


16ap1 mit t | 
Temple, 


8 :Krosent wiobel und Bianos, 


Fadjichnlen und Unterricht 


(Anzeigen ımter biefer Rubril 14c die Kelle.) 

Greer College of Motoring 
Größte und beite AutomobilSchule in Chi: 
cago; wir lehren das sabren, Neparaturen ı. 
die Konitrultion. Deutfihe Initrulteure, Abend 
Hafien Montag, Mittwoch und Tsreitag. Lehr 
geld: Tagllaife, $75.00; Abendtlaffe, 
Muf Abdzablung. Graduirten werden Stellun— 
gen verſchafft. Sprecht vor oder Ichreibt um 

freies Büchlein 3. Phone: Calumet 2657. 

1519—21 Wabaſh Ave., Chicago, Ill. 
Gaãpi no, mi, fer 


Teutiche. Yonferbatoriich geprüft 
lehrexin erteilt gründlichen Unterricht, 
Stunde, Mdr.: 3. 00, Abendpoft, 
av27,maid4,11,18 


Nladie T 
75 Els. 


Kleider macher⸗hule, 
2336 W. 


ante. 
Entm., 


Tag: u. 
Madifon € 


Perſönliches 
(Unzelgen unter dieſer Rubrilt 14c die Belle.) 


Euer Füßeleiden un 
podiſt Prof. Uhl, 


Warzeu entfernt Chiro 
Haulſted Straße. 


4milmteod 


utſche Buchhaudlung A. Kroch K Co. 
mgezozen nach 22 Nord, Wächigan Abe., 
Madiſon Waſhington Str 


ft ı 
zwiſchen 

Painter 
21 16 
"Rbone: 


Painting 


saperbaiger 
— ir 
rich 31: 


gut und billig, War 


abe N, Glarl Zir 


2 
Dive 


Calſomining wir 
Seminary Ave 


miſwẽ 


Pavperhar ging 
jeführt. 2337 
Lincoln: Berger. 

lünſtliche 


Kaufe 


Zahngebiſſe 
Brücken und Kronen, alte und zerbrochene, 
Teile, altes Gold und Silber. Victoria, 
Brairie Ade,, Block öſtl. Indiana Ave. 
Amailtot 
eigentümer, aut ſgevaß t! 
jenigen, die fih am oder bor 
Mai melden erteilen wir eine 
caft im unferer Hauseigentümer:Ge 
Schreibt nah „ertifilat und Kinzel 
Unidbersial Mdjuftment 
Conway Building. — 


2445 


Haus 


An alle die de 


m 


Mitagliedſ 


2140 


Männerfleider-Yaraalns. Neue, 


nicht abg:hotte für $25 Bis $45; ah Mahı 


22.50, Etwa 

ab 1b. YuDends !inzuge $ö und 

Abends u. an 
Sallted Stcabe. 


Rheumg tie mus und Gicht fann geheilt 
werden, ohne Frage vom Spezialarzt 
625 North Ave., von 
Phone: Lincoln 5777. 


200blamta 


gemachte Anzüge jeht $15 bis 
getragene, nah M 
Offen tä 
Gordon. 1415 


1 — Nachm. 


veitfedern nereinigt mit den. beiten Maſchi⸗ 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdoions, 
Stchpdeden anf Bejtellung gemadt. 1155 Bel 
wiont Ave. Zelephon: Graceland 110, Edi! 
Yaleer. Sip,irfoidi* 


Kotarielle VTeglaukigungen, 
ftamente u. f. m. prompt umd zitverläffig bei 
Sartorius, öffentlider Notar, 225 Wafhington 
Eir, Abends und Conntags 1938 Mohamt * 
ols. mifrſonm 


sten 


Te⸗ 


Bollmadten, 


S3ementfontrafltor Branf 
wege, Balements 
und alle 
2idve, zel.: 

Bafter- und Gementarbeit 
billig aus geführt. Schienanı, 
fted Str. "bone: gi incoln 3608. 

lebernebme Karpenter-, 
Zementarbeti, A. Heßz, 1744 
Phone: Diverſey 3116. 


Haſch macht — 
Fundamente, Treppeée 
Sementarbeiten, 2243 
Rocmwell 


S. Kedgie 
3613. 


narantirt 


2047 No. Hal— 


und 
Ztraße, 
8aptwa 


Blafterin ig 
Mohart 


„Zauberer, dentihh Painter 
übernimmt fTleine beit 
Laleview 865%, 

Seit it: 
Kreis 


und Gal 
Ar Billig, 

midoir 
Suter Blaß Tin 


angabe. Wirs, 


neugeborenes 
Rune, 1018 


Nind, 
Str. 


vdplr 


entrernt 
Dalited 


Füßeleiden 


ubl 624 


der Chiropodiſt 
F Straße 4,6ma 
Geſichts 


Behandlungen der Kopfhaut u. 
Str. 


Phone Superior 237 N 


und 


dcs 


s52 Clark 


28apiwE | 
— — — —— —— — 


Finanzielles. 


(UAnzelgen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile) 


Wir haben 

— Dollars 

zu verleihen auf Chieagoer Grund— 

eigentum zu den niedrigiten Raten, 

Wir leihen Geld zum Bauen. 
8. ©. Shmidt & Son, 
1604 Glybonen Ave. 

2maftfafon3mt 
Padatınann bat 3100 bis $10,000 au berlei 
em auf erite und zweite Mortgages; mäßige 
aten; gute Bedingungen; leihte Abaablum 
gen. Epredr tor, wenn Ihr Geld vraudt. 2. 
st. Grodman, 608 Tilis & Truit Building, 64 
Si, Wafbington Ett. "Bhone: a 

jun 
_ Cagt ung, was Ihr bauen wollt, wir jagen 
Eu, mas c3 foftet, ohne Nuslagen fir Eud. 
Wir beforgen Euch eine Anleihe und Pläne 
und bauen bollftändig. Monatlihe Zahlun en 

chne — 174ährige Exfahrüng. ?% 


| fcı Contracting Co. Bimmer 7Us, 109 Mord | 
| Zearborn Er 


Tiul®2 


Platze. 
Läden, Flats 

VBoranſchläge 
Ertras. Pad- 
Dearborn Sir, 
20d0e3*X7 


Sabre int Geinäft am Telben 

Vaumeiſter von Häuſern, 
liefern Geld, Pläne u. 
u. bauen komplett. Steine 
Bond &GCGo, 2—. 


Privatgelder auf zweite Hypothel zu 


verle u .i, cuf verbeſſertes Grundeigen- 


tum; leihte Zahlusıpen, mäßige Raten. 
8%. Blotfe, 127 N. Dearborn Str., Serare 
2pfebt* 


ir verleiben Geld auf Beundetgentum 


und 
Mon 
ag und Camftag Abend bı3 9 be, Araufe 
Etate „Eavings_ Banf, 1341 “iilvaufee Ade 
nahe 7 Taulina tr, 
"Häufer odert 
Pandarleben eine Eprztaiıtät. Co 
Bedtenurd. ©. OD. Stune & Go, 
Monroe Etr. Zelevhon: Yandolyh 300. 
üdsen*? 


Erite Hypotheten — 
zu berfaufen ir Summen bon $500 bi3 $10,000, 
Richard I. Koch, 25 N. 7. Flur. 


!, Tearborn Etr,, 
HEN. Halſted Str., Ede North Ip. 


Zarlc che n auf Grundetaentum, 


—* 


— * 


zu verleihen 
R 


t 
it. 3649 N. 


Gerd 
rivatperſ 


auf Grundeigen 


Kimball 


tim, 
Ave, mifrd 


Privatmann verleiht Geld auf zweite 
thel. 3 22 Abendpoſt. 


Hupo⸗ 


Dapim 


Geld auf Diöbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Geld für Jedermana 
— s820 bis 3600 — 
Wir leiben Euch Geld auf Cie Mädel, 
Kiano, Antomodil, Pferde, Wagen ec, 
Uniere ganie Yerehnung ift mie * t: 
dar $20 zahlt Ihr %p1. 65 zurf 

ür $30 ;zablt Ahr 832.50 zurüd. 

Kür 840 zabit Ahr $43.50 aurüd. 

$50 3at blt Ihr $53.80 zurüd. 
Größere ECummen im Berhältniß au den obt- 
gen. Rhr Fonnt e8 uns zurfidaabien in tleinen 
möcentliden oder monatlihen Bablungen. 
Kommt zu und. Cöreibt und einen Brief 
boniet; RNanbolph 30786. 

Allle Geldangelegenbeiten ftriit vertrauftk 
Standard Erebit@o, 

Simsmen 702 — Harttord » Gebäude. 

8 ©. Dearborn Straße. 
Stagt nah Mr. Spiter, 


2bez2 


Viano⸗ 
830 


Raten 
$25 für 


220 
it 


für 


750 


Möbel-⸗ und 
monatlid, & 
$1.; 1atlich, ei paar Stunden, 
geben alle Borteile, die Andere offeriren. 
one Gebũhr für Abſchätzung. Tel.: Centre! 
v4 JO. 


Niedrige 
Darlehen, 


U) moi 


Co. 
ı etr., 


(E. Fred 


Keller, Mer.) 
Eden 


andolpb, Bim. 44 
Tap*x 


Wir verleihen Geld auf Yöbel u. Löhne von 
$5 au En Schnell, verſchwiegen, ſelhſt Ihre 
tigene amilig, ey ed sich? zu roiffen. 
Deu a aelzronen. 
Sragt nach gutem !andsmann, Hm. Eatber. 
Local Coan €o, 

im, 212, 1225 N. Afbland, abe SMtlmauter. 
Xelepbon: Habımarlet 5010, 
Eüpjeite-düro: Ihr Kandsmanı, Herr Beder, 
immer 2 — 4647 Eid Halfted Eir. 
:elepbon: Brober 21186. 

15nonF® 


Möbel 
ı privat 
J Am, >00, Buſh 
tr. Superior 209, 

25apsmtXt 


Derat —— Raten 1 
PBiamos ete.; leichte NAb ahl. 
Chicago MWutral Coon 6 
800 N. Klart 


an Ieben 
bertr 


auf 


aul 
aulich 


Pribat⸗ Partie verleid ihr eigenes Geld qu 


vor oder ſchreibt. 


‚68 Beft Walbingten Straße — Simmern, 605. 


416*2 
Xeicyenbeitatter, 
«unzeinen unter biefer Nubril 14c bie Beile.) 


=» er Easteı and Undertaftng Go. 
Ei, u Hondoiph Sir. Zei ent 0 | 


860. 00. 


| $15. 


Tri nzipal. | 
23tani132 | 


mm — —ñ— — — — 


Eo 12 


imailıoKE | 


ſfreie 


ſeparate 


| reicher. 


mvuande | __ 
sic | 


2maismt& | 


amd | 


me 
; ‚| zwei. 
Smai2iok |. 


Zzedmvid | 


ı wärs, 


Wir 


Str 


'faufen ein wenig gebrauchte: 


ı pi u 
press | Parc 


ı Berfaur Tür Baar oder monatliche Bablungen 


(Anzeigen unter biefer Rubril 14 E13. die Seite) 


gu vermieten. 49 
Meitern Ape., 4 Zimmer, 


92 


2 


Obio Str, nabe 
Brid, $V, 


Weit 
Sas, 


iria | 


175 Fairfield Ade,, mabe 
Galifornia Mpe,, 4 „inmer 
80. ſrſa 


Zu vermieten: 
Norih Ave, ud 
Gas; zweiter Wloor; 


>» 1 


12 „, 


Bermiete Haus und Garten in 
Meilen nordweitlid an der Zt. 
Henry Kartning, Itlasca, R 


Stasca, 20 
Raul Bahn, 
vutte 1. 
friafo 
Yaden umd 
Nachbarf 


Bu dbermieter 
rei binten, gute 
Avenue. 

: 6 Zimmer, 
$20; 6 ‚immer, 
ss; 4 Zimmer; 
moderne S yZim. 


Flat, feine Büd 
chaft. 2817 Diverſey 
Bad, 
Bad, 
1828 


Racine 
Belden 
Halſted 

2309 Cul 


922 
1121 

Jord 

Refidenz, 


Avenue, 
Straße 
lom Ab. 
mi ta 
’ grobe 


Bu dermi⸗ eten: 
ter, 86. Nacaulragen 
st eipt your de, 


beile Sum 
gerber & 


urfefon 


tordieite, : 


m C. Weis 


Zu vermieten: ‚Helle Wobmung, drei Yun: ner 
und Bad, $14. Nacdhauirageı 3385 Nord Llar 
Str., Tel. MRellington 8265. 

vermieten: fir er 


Klaſſe De ——— 


SQe, eichne ete 
34100 Y 


Tage 


*8 ET AR 
ser SDarrtion 


Sinmer, 1737 
(51000 


voirfaion 


ſchor re 5 
daben 


Zu berinieten: 325, 
Summerdale A 


T 24 


ielen: 3 Zimmer Cottage 
Phone: Edgewater 8715. 
— tore für irgendein Geſchaäft 
Honor r 


be C 
Sn zii, 


mieten: 4 
Halſted 


$12. 


ber 


DR 


immer Wobnung, 


tt. 


Zimmer uud Board. 
(Anıeiaen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Board 


ID, 
int 


mit 


Gutes ; 
eftern 


nabe W 


bermieten: 
Wolter Yide., 


Su 
ui 
Zu vermieten: e Zimmer, 81 
Singänge Nortb ide. 
iii 
3u bermieten: immer mit 2 Betten 
an zwei Freunde; ein immer an alletmlichben» 
den Herrn, ſchön und beil, Bad, mit Board 
bevorzugt, bei Privatfamilie, Deutſch-Oe 
1711 Lar cabee Ztr., 2. Floor. triafo 
Deut! be Frau wünſcht anftäı idige 
mers. 508 Foiite Str. Kopp. 


Möb irt 
l 
Ein 


Iter 


wünſcht einen Roomer. 1525 
Sit bermieten: Frontzimmer. 16006 Halſted 
Straße, Ecke North VIdve,, oben. 


ihönes: Front: 


Wells Si 


Frau 


Eroßes, helles, 
Avo. 


Zu vermieten: 
zimmer. 724 North 


Helle, ſaubere Zimmer, 
82.50, nahe Lincoln 
North Park Ave. 


ſte⸗ 


Dart, 


ut be ımieten: 


1 be Abes Waſſer 


tig 
Singe Inu, 
Zu vermieten: reines 
Bad, $1.50. 1920 Straf 
u bermieten: Neu  möbfirtes Zchlafgimmer 
‚Hetiter Familie, 1570 Dadton Str 
torn. 


Kleines Schlafzimmer 
Biffell 


1t vermieten: Zimmer, aute bar -derb indung 
3412 Bierce Vlbe, 


Bermiete ſchönes Vorder tzimmter, 
11 W. Schiller Str. 
Vermiete 2 ſchöne belle Hausbaltı 
mer, Preis mäßig. 14 W. 18. Str. 
Fu bermiet en: Schönes Bimmer nabe 
Badeanitalt, gute SKoit, 0 
Farfwah, 2, Tlat. 


Zu 


v affend fiir 


ings 
ober 


im 


4s4i 
iverſey 


Sb 708 D 


bermteient: immer 


möblirte im 


zwei Herren; 


ho 
Abe 


„u berimict 
mer mit Bequem! 
Ktoft, wenn aewi 
ireppen. "Bbo 


1° 
nn: 

lichte eiten, 
rich 374 


Lincoln 


ılır 


Sran mwünfcht zivei Damen 
(niedlihes Heim), 6 


Snaße. 


Room un 
Poard 1046 


vLood 
‚ut 


Bo — 
vi ine 


30: 24 

v 650 0. 

vermieten: 15 reumdi ic 
allen Bequemlichteiten. 
Straße. 


möhlirtes 
2132 


Hu 


mtr 


bermieten: Bimmer 

1052 zurling Str. 
Iu vermieten: Möblirtes 

North Ave 


zu an Mädchen 


Frau. 


Zimmer; 
Weſt 


dermie«n Arter 
bermieten: Zimmier 


mieten: Neu moblirtes 
ne 
nt 


verlangt, $1.25 wöche 
8. Dibiſion 


ver 
VBaorrh 


ji 
1514 


Koovimer5 


643 


ti 


Verlangt: 


Voarders verlangt 


Zu mieten gefucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zeile) 


geſucht: 
nahe 


mit 


Mann 
Avo. 


isangabe 


Junger 
Chicago 


Pr 


wünſcht ſchönes n 
oder Wittwe, welche 
bin am Tag beſchäftig 
tr, 


Dante 
Leuten 
mögen: 
Burling 
mieten geſuec 
einfaches Zimmer. 


a 


Adr 


Z3u mieten geſucht: Aelterer 
reines Zimmer bei achtbaren Leu 
Nordfeiie, nahe Hochbahn, 


2i, Abendpoſt E 


gcſucht: Huͤbſch 

degelegenheit und 
den Stoctyards. 
angabe erbeten unter 


nach 
mit Breic 
"bendpett, 


Pianos, mnſikaliſche Inſtrumente 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Bargains, 
W. Rorth 


id: 


hp 
„ide 


ords 


— Son 


Victrola 


8* Baar, 


‚v0 Neit 


51.00 die Woch 
garant 
Tianos zur Musmwal 
bon $25 bis $175. 
Muh ein Chbafe & Baler Rlayer Riano 
NReihardt Piano Eo., 1311 Milwar 
Difen Dienstag, Don ft. u 


lleber 50 
Rreife 


nıter 


Derfanie 
Phonograph 
ſiücken fir 
von Jundiar 


hochelegantes 

mit i 
820. 2445 
ta Abe 


Brairie 


$150 
Relords. 
———— 203 


Berfauie 
arapb, fptelt 
Jewel Nadel, 
Boulevard. 

8110 
gonn 
als 5 


meine * 
a 


nimmt 
Piano, folvie 
Monate gebra 


„aus 


ucht. 4133 


Drexel Bd 
1TapImt! 
Einige meinem 
bene Pianos und Players 
nilten berg, 3125 


eihait itbrig 
zum Sch! eude 
Br oadway. 


$ aeblı 
ry 


Rlaver 


nabe 


neues 8800 
Humboldt Bod., 


Verſchlendere 
sı25. 1729 


Piano für 
North Ave 


J 


gebra uchte 


Neue Ediſon Dian 


Phonographen 
aufw. Jas. J. Lvons. 


W. Late. 


x830 
nabe State 


da50*2 
fpottt 


momifri a 


Muh derfa 
lia. 1061 7. 

8335 laufen $400 
1956 Larrabee Str. 


Weihäftseinrichtungen, Maſchinerie 
vun; seinen unter dieſer Rubrit 16€ die Seile 


sauit Cure Laden-Einrichtungen bei 

Sacob Nederer, 

644 Madtion Straße, 

Einrichtung fir jedes Gelhäll, auf ein 
Segemtande, niedrigite Breile und heite Zum 
lität garanfteı. liniere eigene Subrifatton. 
Soda-Fountains in allen modernen Er 

aufgeitellt zur Scharigung. 
644645 Weſt Mediion Str, berfaufgräu 


seit 


em» 


ins 
Mme. 


Telephon: Monroe 2496. 


- Hunde, Bögel u. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Betle.) ) 


h art ER a ort, or Un“ weiße 


irfalo | 
Ydenue. | 


| 
\ 
1 


—8 


Napiwa "€ 


ia | 


ftia } ! 


| tioit-Dfen, & 


| Raeine-Ave., Zweig-Yaden: 


mein Nontzert Grand Maha⸗ 
sbalWaaren meniaer | 


eine | 


dm, frdimtt | | 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Angetaen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Betle) 


Mu fofort 
alt etablirter 
nur wegen an 
ganz boll 

alles für 
richtige | 
Clart 

Co., 


| Reitaurent » Käufer, aufgevaht! 
verfauft werden, eriter Stlafle 
Fimd gut zablender Yurnchroom; 
| deren Geichälten berfauft: Fixture 
| Htändia und in eriter Klaife zuitand; 
|$400 verfauft, Zeilsoblung an die 
| Berfon. Sofort vorzuipreden. 609 No, 
| Str., oder Gigentümer: GChas. Bender 
608 Wells Str, "Bbone: Superior 1442. 
4“ 

! Zu verfaufen: 
Milwanfee Wve., 


Saloon in Niles, an 
10 Minuten 


tag. Billige Miete. Niles 


M orton Grove. 


oppe, 


inemDeuticher ! 


„Kar ıft ein Noomingbaus bor 
dein Geſchäft bezählt ſich beſſer 
—— wortinabäaufer. 500 P 
wahl, Ehrliche Behandlung gar: tt. 
biS 8250 monat ih. Auf Abzahlung 
rants, y Gebt 


Lange, abi 


» zur Mus 
Reitau 
ertt 

1908, 
pimte 


Zimmer, 
und Winte 
offen find; Li 
abi 


tel mit 16 
SI000, 
zvitntags 
$500. iaentümer _ 
itheitshalber vorteil 


| Haus, 
Sommer 
ulvons 
ıDr 


Hiaarren 
set, welcer ı 
billige Miete 
anneyni 
1546 


yarer 
Yarral 


Dort | 


Deli ifateifi enſtore 
Jahre, d3 5. Mai leer 
ter, billige Mic te Phone: Irving 


ſprecht vor in 3802 N. Kevpſtone 


—1 
ma 


Gutgehende 


! Elpbourn Abe. 


+ berfintier: 


Serfanf ndenr Konfectionerh>, 
Eream-, ! ore (30 Jahre 
billia, i Avenue 
Billig Groceery. 
billige I = 

Into Me 
faufen, 10 Meilen 
300 monatlich machen. 
Mdr.: O 174 Mbendpoi 


pair e Garage 


verfaufen: 
Yage der 


Breit: 


Grocery 
dordſeite 


8630 


Si 
Bete 
Firtn 


Larr 


Ec Stochk, 


Kein 2101 

irfa 
Zu berfaufen: Gutz Schneiderge 
ſchäft, in vorzüglicher 
ohne 


kordette 


| > Yin y 
| O0er Abendpoſt 


ohne 


Niete 


ft mit oder 
billige 
meider 


tgehendes 

rant, Goldarube für die richtiger 
m Plau, wegen Familienart 

Abendpolt. 


&r 


Candy 
Elſton 


Cleaning un 


Rorth 2 Abe. 


Weſtern 


* 
Dye 


ing 


| Serfaufe oder vermiete Parbierftube 
lig. Schmidts, = 5 


— 


Geſchäftsteilhaber 


Igen unter diefer NRubrit 14c die Beile.) 


(Anz 


2 eingerichteter 
IL endpo 


ilhaber mit 8500 für ein 


Abendpoſt. 


Möbel, Hansgeräte u. j. m, 


Anzeigen unter diefer Aubrif 14c bie Zeiten | Tie 


Ginribtung (Möbel) 


Room 
: Gramd 


bollttändta 


inntertiich, 


Ivaricc 
ta+ 
und 


‚ombir 


Nor 


Nee n Koblen u 
eizofe Gasofen 
fvottbi ia. 1695 


Verlaufe: 


Motten 
Schen 


te 8725 — 
Kommt. De ile und beſichtigt 
** t r * 


W 10T en 


u 


mar? 


Zu vertanfen: Möbel, Rugs, Meiſing 
Bettſtellen, Eisſchränke. Gas Ranges, 
Kochöfen. Vrown's Storage, 2022 M. 
1153 Wells 


Str. mi—ſon 


Nahmaſchinen, Bicheles u. j. w. 
An⸗eie sen unter diefer Rubril 14c die Seile.) 


ſchinen 


hmaſch 


Pferde und Wagen. 
(Unzetaen unter Diefer Nubrif 14 Et3. di 


armer bverfauft 
Mäbren, Farmer 


Ztall, 7 


Irre 
armer imitwae 
Wir verlaufen 
2400 bi3 3000 Bid, 
bis 8 Sabre alt, 
ende Beipanne; 
bon 1209 
Stuten mit 
Mauleſel 


fünf, Geſpanne Siuten von 
Ih,ver das Gelpann, 4 
stemiih gut zujammenpcf 
feriter 8 Eimipun rprerde 
1600 Pf>., MO aufiwärts; drei 
Füllen: 1 Bu aahbferd 3 Geſpanne 
leine mrebntbure Offerte zurüdfs 
gewieſen; ebenfal!ls Bierwagen ur id Harneßtz. 
ſRKommt ſofort, wir brauchen Platz für Aute. 
Brauereiſtall. 1741 W. Madiſon Str. 
9m;, mi? 


verlaufen: 
gefabr 

und Kohl 
Burgain 


Geſpann 
200 Pim 
mager 

1151 Dodge Apde 


Geſchirr 
aus dem 
Evanſton 


Gehe 


Bargains in 50 Pferden u. Mähren, einige 
Gefpänne, 3 tragende Mähren. Lincoln Kart 
Zeaming Co., 1605 No, Elarf Er. 


im3mt? 


| Muß derfanfen: 
Ylrı, 


8 NV 


100 
| aller 
ı‘ 


tilmaufee Ive 


Blumbers und Supplies. 
—— imter diefer Rubrif 14r dte Selle » 


„„„eobles Blumbing and Healing Supply 
Wboleſale Breite für Jedermann. 490 
waufee Abe. "Rhone: Haymarlet 1018, 
15ap,3mtX 
Zupplies Au Händierpreifen. file 
ntbal, 1637 W. Dipificun Straße, 


Blunibin 
icben, Leo 


Oma,3ınt | 


‚aglumdıng u ti uppit Whole» 
4 859 ae tele 


Mond. Feten —2* 


Wen worth und 85. 


von Serafeld 
Straßenbahn entfernt: offen am Sonn⸗ Hu 


‚Zu, | 
Irma 
* to bis 75! 


Brorit 


vder | 


Kanfs- und Berfanfs-Angebote. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 14e bie 
3u berfaufen: Billig] 
Brenn» und Bauholz bon abgeriffen 

ı terwagen, _beftehend aus Eur Gills, — 

Planlen, Matching * ers, 


aldanifirtem 
Kovfing cic., Brennbolz ‘ 


Cars vder Bage.ı 


| ledung. Bringt ® Wagen 1 derfuht eine Las 


kung. Brennbhols, geihnitten in Dfenlängen, 
tier Dollars die Ladung, abgeliefert Geo. 
8. JZenings, Ctate und 87. Straße oder 

Str., in Belt R. R. Darb. 


973 


’ imamtfemo® 


Stewart 


| Fbone: 


Eine, alte —— — ſowie 
Origi nial Prieffhaften zu Laufen gefucht. 
1574 Milwaulee Avbe. <elephor- 
boldt 1820, 28apimE 
— — — — — — — — 


FSeiratsgeſuche 


(Unzelaen unter dieſer Rubril g Cts. daa Mork, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


m 


fat tbol fh. 

muß qute 
a haben, 
fröhlich iſt 
antworten. 


Geld 
und 
zu 


— Anban — 30 
ſucht mit Wittwe 
en Eigenſchaften weds 


weds 


ohne 


arm 


— — —— 


Aerztliches. 
Anzelaen unter dieſer Rubrit 14e bie Zeile 


Weiß, eriahrener Svpezialarzt für 
franfpeiteit. 3 —4 Nagmittas⸗. 
h Ave. Phone: Lincoln 5777. 


marumn 


Sr. Scont, (rüber - Arriftent d. Wiener U 
ität, Erezialift jür PBribailrantheisen. 14 
Rilmaufee Ad. St.: 10-12 Mittags, b-8 Abb. 
ag15*3 
—* 


W. Madtiſon Str., 
Konſultation frei. 
14ap1mti 


1300 


Dfenteile und Reparatur. 
zeigen unter die ſer Rubril 14 Cts. die Zeile) 


Wafferfronts für alle Defen. 
Margolis, 697 Milwaulee 
16apr3mtE£ 


teile und 
idelplatti tt. 


Rechtsanwälte. 
cAnzelaen unter he Rubrik 14e Ste Belle y 


—2 Mieter beraußs 
in Ku mu. 88.00. Rat frei, 
25 Dearborn Eir., Ta 
1572 Halfte Eir., Ede 
len"? 

Tenticher Advofat. Rat frei. In Of- 
fice tes 2. ©. Onszto, DOeffentliher No» 
ter. 558 W. North Ave., Zimmer 210. 
Yavimt£ 
Radau, deutfher Nedtsan- 
in_allen s. ge. 651 W. 
2sapimtE 

seted Plotle, deutfder Rehtsanmai. 
Praftiziert an allen Geriten. 127 Ro. Dear: 
tr. z e 1444. Tioee 


Hau & befi 
elest: alle 
!andlcrde Nid Co., 
Flur, Abends: 
North de, 


Hugo 
Brafticiert 


phone 


frei; of» 
Clark Eir. 
2mai 1wæ 


ich ungariſcher 
bends und 


Advofat: Rat 


Sonntag, 21I3IN, 


Grnndeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Cts. dle Zetle 


_Norbfeite 
n Haus, 82500. 
Ravens wood 


Bafentent. 
fria 


Osgood traße. 


at Bridgebäu 1de nebit 2Flat. 
origage $3000, für 
baar, Nadjufragen 
frfalor 


—J 


000 


» 


83 


d Dopvelgebände, Dien 
$5000, ‘Miete $1440, für 
oder 2=#lat und $400 
2350 coln Abenne. 


= _fefafa L 


Zimmer heißt vaffer gehei zte Cottage, 
e cm einem Floor Durchweg 
ung; bober Dabhoden, farm 

Flat umgewandelt werden; 

Babn und gute Straßenbahn 

5 83850. $850 Baar, 

h Belostn, 1905 
28opimZ 
* den Monat, laufen fait 
Hridgebäude. jede modern 

Lot, alle Etraßender 
Addiſon Etr, ta» 
n ımd Lincoln Abe 
3 N. Weftern Abe 
28ap! v 


Iſtöck. Bri 
Mortaage 
tage 


fragen 


Vertauſche 


x 


na. Breig 


x nue. 


Fı up 
. Rabe 
»obah 


05 19, 800 


* wood 
Zel 


‚sooo Paar, $15 uonatlic, Taufen Cottage, 
mmer auf Main loor, ‘Bad, modernes 
Hina: Dachboden zeſchlagen in wei⸗ 

tr wWohnung, jett_ bermietet; 
—— gute Verlkeht sder⸗ 
oth, 3553 N. Weftern Ave. 

28Sapim 


Fait neues 2: Flat Bridge 
Zimmer, Furnace-Einrihtum 
Zubs, acdjlaiierte Stra 
Sperbindungen. Breis3 $5450% 
nch Belicben, "aorına 
pe. opinZ 
verfaufen: Modernes 
‚surmacebeisung, atwvel 
2 L ınnhlide 


2 


(bie! 


Robeb 


foni | 
gepflaiterte Straße, 
tbahniinien. $400 Baar, 
; 52250, wm. Zelostfy, 

23api 2 


Anne 
!Ipe. 


Grttane 


And liche 


rate 


Seiterm 
ü Simmer Ent 
niferdeizuna, 37% 


1099 


6 


id 


Int u se 
tiefe 8576 
“u 


t. Belvosfy, 1905 


jest bo 
reis $4750, 
———— Ad 
Wapuw 
34700 
Avde. 
imaiwZ 


ıt Str, 63im 
<talt. "Phones 
e. 2. Floor 
irin 
son Siaentümer, toi ‚rflicher 
Simmerbans, moderniirt; 
| x125, 4621 sed 
eis $3000; $: 


It 332* 
1Vr 


urnacebei jung, 
' ur leineres. 

$200 Anzahlung, sı2 monatlich und Sinfen, 
faufen ein „Zuetell“- 6-Zimmer Brid Yungas 

, Neu umd moders, eihene Zubböden und 

tlleivung, vleltriihes Licht, Ctattonur 

Concrete Bafſement. 

8.00 Anzahlung, $45 monatlich, einfihl. Sin 
fen, faufın ein „Zuetell“ 2:5lat Trifgebäude, 
ein „lat bermielet; das endere ferlig a 
zinsichen. 

uetell, 4101 Sullerton de. 
22mg® 


Acre, $400 aufw. 12 
Hüdter Hübner, 
au; dem villigite 
) Yods bon 
Sıadtii Di 


Beocanu zuhlur 


Urrs 


Mers 3750 aufm, 
pflanzt Kartoffe In, Gemüiei 
n Land In Soof County. 
der kamrence Abenue Cars 
Waſſer Seitenwege 
zo, leich Bedingungen. 
mitt 


Fi f ® er, ®igentämer, 
KA % wenue 31mz* 
be 5-Jimmer Got 
Baflement, Stal 
50125 Fuß, mid 
babnitation. $S500 Baar 
nd BZinfen, „Jertig au 
AUfbland Abe 
Heine tucco Refideng, gati- 
5808 Berenice pe, nabe 
nc aud 2 Flat in Tauſch. 
Nilmaufee Ave. Fragt nad 
| mibdofr 
Irving 
mit 
815 
Str. 
mofr 


Paar, 
Dearborn 


siodoo 850 


!sulter 
i43 


Zander 


Zu dverfaufen: Ein ntodernes Zwei⸗ Flat G 
bäude, Lot 35X125; Heißmwafferbeisı ing. Run 
dDericböone Umgebung. 4833 N. Eentral Barf 

Avenue. mifrſon 


Süpjeite 


Zu verlaufen: 3 Lotten, Sottage, Stall = 
ar neritall,. Gute Garten-Ernte. 10534 Se 





EEE EEE EEE EEE teren 


— and Hänjer. 
(wngeigen unter biefer Aubrit 14c die Selle.) 


I 
6 Zimmer Prid- — | 
nabe 12, Stt „verlauf | 
mit leichten 
Eigentümer 


„ 
Bäckerei Phone: 


Zu verkaufen: Billig, 
taae an Mecler ve 
auhd auf Abzablına 
gen en reelle Xeute, 
Galtfornia Ape., 
2876. 


edinat * 

3123 Kortb 

Monticello 

fi sfalon 

_ Serfaufe 2 Familen 
Slats: Miete 8222 jarr 

auf Abzahl ung $2300) 
Sale Str. oben. 


—— — 


4 Zimmer: | 
82000 Paar, | 
2701 Rei 
dofrfa 


Yridbaus, 
id, Preis 
Nüberces 


Rorftädte 

137 Buß, an Dal Bart 

Fi Anz de, Anzu 
. Ylat. frfafon | 


125 Ecke 


$i: 
ADe, 
ragt m 5 


350 Tauicn ot ı 
rs , 12. ıı 
213 W 24. 


ıd 


Ric 


zu verfa: ıfen oder berta ufden: 75 
Chicago »Heiabts; muß verlaufen, $ 
». 8. Sımiter & Co., 6406 N. Clark Er. 


in 
in 


Zu verlaufen: Haus und Lot. 524 Hanna 
it. Foteſt vart 23ap2rt 


Barmländereien 
Kauft eiı sSarm in Wisconfin. 
Die areßen Fabru Mittewuntte bieten feine 
ichere Beſchäſigung. Wesdalb nicht auf eine |” 
— gehen, wo Ihr gewunſcht und gebraucht 
terdet; wo Sbr ein auie 
tr gutes deim für Eu und Familie; mo! 
Sur in Frieden, Ntomfort und Üeberfluß le 
ben Könnt. Die Ber-Dla Land Company, welche | 
dad Land-Departinent der Steitb & His! 
Zınmber Company ilt, eignet mehrere taufend 
Yırcs von Ihon-Schlamm-Lebm-Ländereien | 
innerbalb einer bis ſechs Meilen von Cran— 
don, Kreisſtadt bon Foreſt Counth, Wiscon 
ſin, und offeritt ſie zü niedrigen Preifen und 
iehr leihten Bedingungen. Unfer Diftrift ift 
berühnit wegen feines wunderbaren Boden, 
der Sich beionders für Milbiwirtihaft und 
Bichzudrt eignet; alle Arten Getreide, Mark, 
Kartoffein und Gemüfe; Klee und Heu. 19# | 
tenfrkie Benukung bon moderner Mafchinss | 
rie, das Land 
pfen zu entfernen. Unſere Länderei 
in dem harten Morn und 2 —““ ftrift. ! 
wir baben er eine $ !hl teilrcife vers 
beiierter men mit 1 Zchreibt 
ad großem Büchlein, Sar anderer 
Sur ısfunft "frei 

Yand Com 
Crandon, 


Far Se 


und 
vand, 111 Main! 
Bisconfin 


9 “Or „ 
244p2wæ | -koıra 
Daiit 


oder au bertaufchen: 8359 0, | 
ı Zimmer Pridbaus, 2 

alles eu yaeich toff en. | 
plaines Flır oftlih don 
nabe Mbeeling, Sit. 83000 | 
> Slatgebäude. 
F 148 R. Aſhland 


Zu verkaufen 
7Ader Farm, 
Dferde, Fübner erc 
Mit Front am 
Milmwaufce Avc., 
Saar oder nehme 

Sohn do 


Ave. 
frja 


cin 


‚u berfaufen 


som th us, 


| 6 —— Waaren— ai ten eins 


ı berfaufen 
Land, billi 


Sübnerfarm 


Acre 


Zu berlaufen oder zu bertaufhen: 83000 — 
„nsgcmäbhlte 40 Acres Sarım, gutes 5: Zimmer 
aus 7 Ar ultinvirt, nahe Hibhard, 
Rferde und Hühner einbegriffen. 
Wünſche* Eigent am übernebine 
vothelenſchulo. John « m, 3148 
foland Mpenne 


tdteite SD 


Nord 


einer 80 Ader 
confin 


Alleinſtehender "efiger 


t Wet inelaı ıram et u > aelıınde 


Hü — Yan 
ar nnisb beerbii 
2 tin 


ID ä 


ste rde, 


Zalcott 


arl, ZI, red Bauten | 


fıia 


Gebaude 
a) 


8200 


Ucee, 
au derlaufen, 
\rbing Farl Blod 
IrIr 
e ‚Dent fche 9 Inpedt 
f Reiches Nuc ? 


Paul E 


ufſicht ( 
Ds .. 2 fh 
D.sarborn Str,, Gbic 


Laßt ons Euch Yan» zeigen entlang ber 00 
uw; foniger Lebmrboden; gute Straßen, nabe 
tädten, Eulen, Kirsen, stäfefaörilen und 
rzamerien. Evo Line Land Dept, Zimmer 
15, 112 Welt Adams Etr, 26m:*f 
Verichiedenes 
“erlangt: Erſtllafſige ſchuldenfreie Stats 
sarm Zu verlauſen oder zum Taufe 9 für 119° 
derned Pridaebäude, German Rarmland Co, 
552 North Ave. 10av3 mt 


Börfennelirungen, 


Chicago, Dar 4. Mai 1917 

Zte nadhjfichenden Kutirungen an der ı 
Getreibebörie, vom Bea; un der Börſen⸗ 
Runden bis nm 11 Nbr NRormittags, 
werden der „Abdendpeit” tänlicdı von der 
Getreidemaller- firma 5. W. Wagnee 
& Co., Enite 706, Continental & Com: 
mercinl Nanf Blda., aeliefert: 
Ooch Niedrig. 11 Dorüi. 
Weizeu— 
SE 12 


2.2215 


Echludpe, 
aeftern 
8259 82. 75 —8 


Mat 
Sult . 
Sept 
Mais — 
ar „ 4.52 
1.411 
Seyt 1 6° 
Oarer— 


ut 


1 8813 


cbea⸗ 
hol . 
Suii „38.8 
edmalz— 
Suti 234 
Scht 22. 

Kippen- — 

Kei . . 
„it 20.87 2 1.0 
Sept 20.95 20.7 2112 

Außerdem lief an ERW, Wagner | 

& Go. den folgenden Sitnations: ! 
bericht, juwie als heutige Shin f- 
notirnngen: 


Bolzen Mais Hafer Ever Shm'ta Mir va 
ni ..$2.72%, 1.511, „06% 38.2 \ 


uli . 2201 ı 421 621 55 99 


20 1.1404 ‚Bote 


>) 2u.u 


Sept .. 1.504 1.35% 34% 22.45 ! 
Weizen ichlo5 um 5 bis 71% 
Mais um >4 bis I1,, Safer um °%4 
bis 115 — rob, Maiweizen 
ſchwankte 
Faine 
—81 524 
68 Genie Gs gingen iwieder aller: | 
lei Ariedensgerücte um, eine iba- ! 
iere Meldung beiagte jogar, Col. 
Souie, der Vertrauensmann von | 
Bräafident Wilfon, babe eine Ein 
ladung nad Berlin erbalten, und! 
Präfident Wilfon beratichlage mit 
den Diplomatiihen Vertretern Der! 
Schweiz in Waibington über die) 
riedensbedingungen. In dem am! 
Dienitag fälligen Regierumngsberict | 
dürfte der Stand des Weizens mit | 
etwa 80 Prozent gmweriet iverden, 
gegen 86 Prozent als Turcich tt | 
Icgten 10 Sabre. Im April: 
beriht wurde der Stand mit nur! 
63.4 Prozent angegeben. | 


wi iüchen 


zwiſchen 81. 191 2 und 


30 
der 


Produkten-Börfe. | 


ı Kentral 


um einen Cent 

viel teurer iit, 
arkiliite berichtet. 
den Baarpreiſen für Getreide 
neht Mint en veizen zum erften Male | 

if mehr ala 83.00: Sommertmeizen | 
um ein Geringes unter 
Dreibollarmarte; doc) ift der Mepl: | 
preid um 50 Cents niedriger quotirt | 
geitern. Der Markt mar, an⸗ 
geſichts des kommenden Sonntag, 


), 
Butte 


*e 
‚ci 


billiger, | 
mas die | 


oh 
xi 


r 
rt 
enſo 
M 


uiiae 


Ber 


i2 
Glos 


1 ia I 


J Sapeı tilihe 
hr. 


000, | : 
frfai omeo 


Eu Fcecten — m der“ 


es Ausfommen findet, | Zei 


ı (Notirungen bon Wayne & Lom, 


zu Nären und Die Baum) tum | „ 
liege: n| 7 


| (Die Pi 


> 
\nd.; | 


Far | India 


ung im Gutiteben bei) . 


| Cudadh 


Maihafer zwi iſchen 66 und ünitet 


I 17,000 & 


| American 
American 
Anaconda 7 


Int. VBe 


der |! 


RE 


Sie fsigenden Freie | f=: den 

bandel. Beim ıt fleinerer 

Quantitãten ſind die Breite etwas höher. | 
Für Bäder uab Zuderbüder, 


| (Rotirungen und Beriht don W. RK. Jahn Co., 
130 Nord Kranflin Sırake. ) 
—0.1514 
Audfrage, doc Rreife fetig. a 
0% aut lösbar, wie nben geringere 
Grade billig nah Butterfettgehalt 
Rreife fteigend wegen geringer Vorräte 
an Küblwaare und friihen Material. | 
Gelatine .... ... 0.65 —1.00 
Gute, chbare W —R fe dr wenig offerict. | 
smpertirte abgefhhnitten. Bor Cchtuf; 
der Suilon drobi Mangel an | 
Naare einzutreten. | 
Selatine (Ngar-Agar) - | 
5 —0,75 I 
0,53 
0,50 Io 
0.75 
V,RS I 
* — E 0.1914 —0.42 | 
Iraacaı ıtb, für Secercam- | 
vow der ne A EA 
* ..0.20 .253 
Nable act, (dar yadifch). - 0.191, ——-0.21 
(Die Ern te ift aus snerfau nn 
y Siele Ervort-Ürders 
cismenl ...... — 
Große Nachfroge 
Nilchſtreupulber 


a 


: 0.06 —0.07 


0 20 


H. K E., 
itTer, 

Granulirt, 
Ahr, 7, 100 


100 Bun. 

Stand... . 

100 Bi ud 
Pfund. —XR 


J* 


= 


Meolkereipesdutte. 
Bn rn ter. 


159 Watt | 


0.3 
0.3713 
0,36 1m 
— 4544 
0.29” 
0.23 


Eouth = ter Siraße.) 
erira, Pfund 
j ne rund . 0,37 
Dfund. san BE 
Pfund ee 
und, 0 


Kilo 


(Rotiru ıngcı ı bon Der Häjebörie,) 
Shedders und + 0.244 
a ihmläſe, das Did, 24 
Young Anıc 1", das Pfund 0.24% 
Horus“, das Pund.... 0.2414 

das —— uea 0.25 
{, daS Pfund sn 
meiaer, rund (nem) 
‚ (Mlod), neu Rfur 
Lir nburger Bid Std, 
do. 1:Wiund:Stüd..... 


Gier. 


Wahne E Low, 
South Water Stratze.) 

seeib Firſts“, das — 

Ordinary Firſts“, das Dod. 


Creamerh“, 
E: ira Firſits 
8* dus 


NS 


44 | 
0.24% 
0,25 

ef 

0. 
—).2% ie 
—(0,36 
0,26 
-0,23 


2 Pfund 


"si 


(Nottrungen_ don 159 Weit 


0.5331 


‚30 3 


—.2 
0.28 


usend.. 

dad Dunend. ee 
„Ebedö”, das Du — 0,27 
(Eier für rocer® u waofähr 3c böber.) 


Seil ügel und Fleiſch. 
Berlüigel (1:bend) 


(Notirungen bon Zepfen & 
Weſt South Water Atabe 
ie gelten nur für tunf 
oder mehr, einzelne Yattentiiten 
dus zn. böder,) 
5 a! und. 
RD, 


+ 0.27 
0.27 


ge! tell, 


T irtic Br 


Murmann, 220 | 
Kattenti ten 
% Gent 


0.2214, 
-10 00 
0 
0,17 
-0,20 

0,16 
0.15 
3.50 
2,00 
a 2.50 
2,5 3. 00 


D Due nd 6.00 


‘ 
Scribi 


16 ner, 


Sur N Sellüneliender! Nur aute 
fleiſchige ſind hier verkäuflich.) 


Qalber geſchlachtet) 
Motitungen, dou Jepſen E Muxmann, 
Weſt South Waler Ziraße.) 
50 so Pd. Gewicht, Pd. 0,1414-—0.15 
60— 7) Bd. Gewidt, Bid. 0.15 —0.1544 
70 99 Bid, Gewicht, Bid. 0.16 —0.17 
v0—129 Pd, Gewicht (autd: 

gelucht), das Pib.. 0.1714 
——— —— 
A pn ınd,. 
J ia Mund 
.3, das Pfund...... 
ir. 1, das Pfund... 
, da3 Pfund. ..... 


Ticre 


33 


—0.13 


0.21 
0,19 
0.14 
0.23 
0.20 
0.15 
0,1613 
0.15% 
‚131g 
16 
5 15 
Mund...... 13 
‚das Mumd.. .14 
B- Bund. „u... ‚15 
; Pfund. 1 
Semweine (augerhtet) 
) 113 200 mr. 38,75 5 
22.42 -22.50 
20% 0.211 
0.197, — 0.2014 
‚a 1814 0.18% | 
. 0.1934--0.2114 
0.31 — 0,311: | 
—(1,1714 


> UND. au . 
5 BR. 

BUND. <..0.. 
Pfund. 


A 
> SS 


ind 0.27 


eipfrühte 


Nostrungen_ bon Al. Biron & Go. 177 Belt | 
South Ssater Straße.) 
Navels, die wilte aan 2.50 
3, Heine, Die Milte........ 1.79 -2,00 
Do,, Meine, Die Kiſte.. 2,00 3.23 
Grape Fruit, Florida, große.. 1.00 
DU. EEE. ————— 
Bitronen, Galiforitia u a 
do., Kleinere Eorien Kiſte. 


3.50 
Mmanas, Sanwıoli, Era ).00 


Frifches Ss 
Ueptel. 


von U. Biron 


| dete 
das 


‚Ichenden Grundton 
| bilden. 


"gaben, 


' gute 


um 
führen. 


ı belle 


Goetz, 


troit. 


ſpruch nehmen. 
Bemühungen, 
Mann 


Inen und 


unterbroche 
im Kommiſſionsgeſchäft tätig gewe 


— — —— — — — 


Tersburg eine Milttärrevolution 
ausgebroden jet, und die geitrige 
Meldung, der zur Folge ein rufit- 
iher Separatfrieden mit Deutid- 
land in Ausjicht stehe, verfchlten 
ihre Wirkung nicht. 


einen Bunft, 
———-— 
Ungariicdhes Theater. 


| 


Die Werte fie- | 
| Ten fait durdhgängig um mehr als! 


| 


ER 


Gerard’s Gerhof. 


Ehemaliger 
Banfett der Advofatenfammer. 


Bon Bosheit Durhiräntt. 


— — 


New Yorter Gefellſchaft gibt zwei Bor« | Verfammtlung begeiftert fidh für Mar- 


ftellungen im Strand Theater. 

Ungarn tft nicht weniger als 
Deiterreih ein musiffrobes 
Die Operette hat dort immer die 


| 


Land. | 


\beite Mufrahme gefunden und — 


feurige Temperament der ungari— 
ſchen Künſtler hat ſich 


der 
Freilich ſtellt 


ſellaiſe und patriotiſche Lieder. 
Des Botſchafters Rede ſelbſt findet 
wenig Anklang. 


Geſtern Abend war im Goldſaal 


ſeit jeher, des Congreß Hotels die Advotaten- 
nicht nur in dem nationalen Czar- kammer von Chicago verſammelt, um 
das, ſondern auch in den Balger- | James Watfon Gerard, den ehemas 
‚rpthmen ausgelebt, die den beherr- |ligen Botfchafter in Berlin, zu hören, | 
Operette |ben ber Präfident der Kammer, | 
dieſe heut: | Charles ©. Eutting, als einen gro= | 


zutage noch höhere muiifaliihe Auf: hen Soldaten, Richter und Diploma= 


deren 
ungartiiche X 
vollem Erfolge anitrebt. 


volle Erfüllung das ten porftellte. 
Operetten Enjemble mit | — ſeiner längeren Rede von keiner 


Daß Gerard im Ver— 


diefer Eigenſchaften Beweiſe erbrach⸗ 


In den Vereinigten Staaten le— “e, war mit die Urfache, daß die 1350 | 
en jegt hbundertaufende von chema- | | Angehörigen des Anwaltſtandes, bie | 


Boa Angehörigen der Ränder der | gefommen waren, 


um einen Abend | 


Stefansfrone, die alle das Bedürf- | vol patriotifcher Vegeifterung zu be= | 


nt baben, von 
ungartiche Operettenvoritel- | 
lung zu jehen. Diefjem Bedürfniß 
trägt die New Norfer 
Iheatergefellichaft Rechnung, indent | 


yeit zu 


ſie regelmäß ige Gaſtſpielreiſen un— 
ternimmt, auf deren diesmaliger ſie kenntniß 
| 

"Saud einen Tag in Chicago bleibt, |drana, 


bier zweit Operetten 
Sie bat als jolche zwei der beiten 
Werfe von Leo Fall gewählt, „Die 


nk 


| Dollarprinzeilin“ und „Die gefcie- 
dene Frau“, die beide 
6, 


Sonntag den | 
Mai, 
die andere anı Abend 
Iheater, 700 Wabaſh Avenue gege 
ben werden. Das ſorgfältig ge— 
wählte und in jeder Beziehung den 
größten Anforderungen entſprechen- 


veritäarft worden, | 


‚deren anmutige Ericheinung, tempe: 


Spiel und gloden: | 

Stimme ibr itberall die größ: | 

ter Erfolge verichafft haben. Es 

wird auch bier nit anders fett, 
u — 


Ari Goch geitorben. 


ramentvolles 


Ungartiche | 


| fe 


‚die 


| 


| 


‚in Anfprud. Gie 


Zeit eine ‘gehen, :hm mit fehr geringen Zeichen 


des Enthuſiasmus 
Ausnahme be reinzelter Stellen gab 
s nur wenig Beifall. Es 
legte ſich wie ein Mehltau auf 
Verſammelten, als die Er— 
immer mehr durch⸗ 
daß Amerika in 


zuhörten. Mit 


aufzu⸗ größten Kriſen ſeiner auswärtigen 


Beziehungen in Deutſchland durch ei⸗ 
nen Mann vertreten war, deſſen faſt 
verlegene Art, deſſen boshafte Sei- 
tenhiebe und ungezügelte Biiterkeit 
ihn als durchaus ungeeignet zur 


Der Saal, mit amerikaniſchen 
| Flaggen und einem Wappen der 
Union in elektriſchem Licht geſchmückt, 
konnte die Menge der Teilnehmer 


de Künſtl erperfonal vs Iheaters, \nicht, beherbergen, und in ‚allen Ne- 


vom Kö nigsthenter in Budaveft ı ! militäriſch abgefaßter Befehl über bie ! 
Anna Gyenge 


Botſchafter ſpricht bei Futis uſchung. 


| 


|gervorben ei, 
binzumeifen, daß er die frage von 
einem Höheren Standpunkte auß er- 
'örtern wollte. Aber dann fam die 
Er erzählte eine Reihe 
fleiner, wenig wichtiger Dinge, und 
Inur bon Zeit zu Zeit fam ein bitte: | 
‚rer Geitenhieb auf Deutfhhland und 
‚Mitteilungen, deren Inhalt offen: 
‚Tichtlich fehr vielen ber Anweſenden 
«ls jchmer mif der Wahrheit in Ein- 
Hang zu bringen erf&hien. So Ipradh 
— Gerard davon, daß man in Deutid- 


fand die Advofaten und Richter fehr 
| gering achte, fo gering, daß er feinen | 
Titel al früherer Richter des Ober: | 


gerichtes des Staates New Hort nad | 
der erjten Zeit dort adlegle. Exit ais 
'er fi daran erinnerte, daß er aud| 
den Titel eines Majorz der National: 
'garde von New Vork führe und bas 
den Leuten fagte, habe er entfprechend 
‚achtungdvolle Behandlung gefunben. 

Der Botfchafter, ver erft menige | 
‚Wochen vor feiner Abreife von Ber | 
‘fin erflärt Hatte, er freue fih, Jagen 
'zu fönnen, daß bie Beziehungen | 
Deutfihlands und Ameritas nie lo 
'herzliche twaren, mie gerade damals, | 
veritieg fich aeftern zu der Behaup- 
tung, Deutfchland habe wahrend des 
ganzen Krieges die fefte Abficht ges 
habt, Amerika zu gelegener Zeit an- 
"zugreifen, habe aber erft mit England | 
fertig werden wollen, und fei ängit- 
'lih darauf betadht geivefen, zu ber- 
'Hindern, daß feine Abfiht befannt | 
|merbe, damit Amerifa nicht aus fei- 


einer ber! ner Ruhe und Friedenszuverſicht auf⸗ 


Igeftört werde. Er legte Großadmiral 


Dirpitz die Aeußerung in den Mund, 


| 


eine am Nadhmittag und |£ Löfung der aroßen Aufgabe zeigten, ‚greifen. 
im Strand |tie ihm zugefallen war. 


Art, wie die Zifche entfernt merben | 


follten, war auf jedem Plab — feine 


| 


| Ausführung ließ jedoch ziemlich zu 


wünſchen übrig und nahm viel Zeit 
gab zu einem! 
großen Heiterkeitsausbruch 
als etwa tauſend der Teilnehmer mit 
ihren 


Betannter Geſchaftomann nach kurzer wie zu einer Attacke auf den Redner— 


Krankheit aus dem Leben geſchieden. 
Nach kurzer Krankheit 
der Präſident der Goetz Co., 
Fabrikanten 
von der Lungenentzündung dahin- 
gerafft worden. Ende voriger Wo— 


ſche begab er ſich nach Mount Cle— 
ments, 


Mich., 


von Brauereiartikeln, | patriotifche Lied wurde 


| 


| 


tiſch vorrückten. Die Verſammlung 


tungsfähiger Stimmung, 
mit 


Anlaß, 


Sefjeln unter lautem Hurrah | waren, daß General Lee 


| 


Deutfchland werde England mittels |» 
der Unterfeeboote zur Außlieferng | 
‚feiner Flotte zwingen und dann mit 
vefer und feiner eigenen Amerifa an- 
Er behauptete ferner, bei |; 
einem diplomatifchen Empfang habe | 
ein beutfcher Großherzog, den Namen 
nannte er nit, dem er nod) nicht 
vorgeftellt war, zehn yuk von ihm 
'jiehend, gefagt: „Alfo Sie find der | 
Iamerifanifche Botichafter,“ und habe, 
ihm dann bittere Vorwürfe über | 
die amerilanifhen Munitoingliefe- 
rungen gemacht. Auf feinen Hin- 
weiß, daf dies unter den Haager | 
Verträgen geftattet fei, habe der 
Großherzog aelagt, „Ach mas, Ver: 
‚träge find Tyegen Papier.” 
Negierung ihüre Hat 


Weitere bezeichnende Aeußerungen 
bei einem | 
Rüdzug im Bürgerkrieg Tyrauen und 
Kinder nicht mitgefchleppt und in 


it Sri mar von Anfang an in fehr begeifte- | Sklaverei geführt habe. Die Bürger 
und jedes ‚einer Stabt 
lauten ſeien geftraft worden, 


in Schleswig: Holftein, 
meil fie einem 


Zurufen begrüßt. Den Höhepunft er- | Trupp enalifcher, Frangöfifcher und 


| reichte fie, ald vor Beginn der Reben | | ruffifcher Gefangener, 
auf der Mufitgallerie Mme. Mar: | Frahtiwagen auf einem Seitengeleife | jei, fuhr der Redner fort: 
umd von dort machte querite Beriza von der großen Oper — worden waren, zu eſſen und 


er Sonntag einen Abſtecher nach De in Paris erſchien, eine hohe ſchlanke, 


am Leben zu erhalten, 
folglos. 

Goetz war aus Milwaukee gebür— 
tig, und ſeine Eltern, Bayern, hat 
ten ihn in echt deutſcher Weiſe auf— 
gezoͤgen. 
ganzes 
Trachten geblieben. 
Milwaukee ſiedelte er 1869 nach 
Chicago über, wo er ſeither un 
nanſäſſig war. Zuerſt 


nahm er 1874 eine Stelle in 
Kupferſchmiedgeſchäft an, 


ſen, 
einem 


und bereits vier Jahre darauf grün— 
wobei er 


er ſelbſt ein ſolches, 
Hauptgewicht auf die Herſtel 


lung von Braukeſſeln und anderen 


aus Kupfer oder Meſſing hergeſtell-⸗ 


ten Brauereieinrichtungsgegenſtänden 


— 
legte. 


Bald war ſeine Firma, die 


Goetz K Brade Mifg. Co. und ſpäter 


Grbbesten. 
= *Fi 


Ac e 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hiefiaen Attienbörfe: 
Attten. 

Berfäufe m. —8 
Shipbuilding. . 140 7 
Fiſberies 
Vorzugsaltt 
hys 62 
Title 8 ruii ou 


Amer 
Booth 
DV,, 
DDiK, 
ebir, 


‚, DOT, 


mmonw — 
Vor3.. 


d Match 


82.59 und 82. 75, 


** 
71 
10414 
902% 
94 
057% | 
93 
10014 


En 


Armour 2° — 
1,000 Booth Fiſh's 68... 
Kb. 1it 5 
Ays, 18 58... % 
Telephone 014 10914 
17,000 Kom, Edilon 11 Dei s 101 
1,0009 Met. EL, Mb. 1it Ds 65 
12,000 Pkorris It dbes8..... 9148 
1,00 1. Serb. N. I. 58, 928 
4.000 — 


Swift 111 s 00% 
Die nachftehenden Notirungen der 
heutigen New Vorker Börfe in den 
wichtigsten Attien find um 2 Uhr 30, , 


C. 
5,000 Ebic, 


1,000 ubic 


0 112 91Y, 
vu 9 


Jr 
100% 100% 


N nad; New Norker Zeit, alfo 1 Uhr 39 


Minuten nad) Chicagver Zeit, bei den | 
| hiefigen Attienmaklern befannt gege: | 


ben worden: 
Geſtr. Schluß Hente | 
Imerican Can Companb...... 44 42 
Yocomotibe Ko 5 65 
Smelting 95% 
81; 
Baldwin Kocomotide 526, 
Vetblebem Etcel ..-.. 
E Leather Goimp.. 
Erucible Steel ...... ss 
int. Wercantile harine...... 26 
do,, Borzuasaltien 
ıder Vompand......... 3 
Mexican Peiroleum 
lcadina 
hepubitcan 
outhern 


Ston and © e 


ar 


5. x secl. ” 
Vorzug — 
uiab Covb: r 


——— oufe 


Die Kaufluft b *** 
hentigen Börſe in ſehr eng 


die Goeßz Co., 


> von ihr geliefert wurde, 


glied 
Wohltätigkeitsgeſellſchaften 


’ |Nabre 


in 
Kräften Vorſchub zu leiſten. 


Hardefopf, 
Hein, 


ja 
hinaus, be 


im ganzen Xande, 
deſſen nn 
und we immer 


uber 
fannt, 


Auf Ddiefer Reife jcheint ur dunfelhaarige Franzöfin in einem fil- 
sich erfältet zu baden, denn er mußte | berfchimmernden, 
ı gleich darauf Arztlihe Hilfe in Aır- | Kleid, 

Leider waren alle vollen, großen plaſtiſchen Armbewe-⸗ 
den 67 „sabre alten jqungen die Marfeillaife fang. Unter | 


enq anfchließenden | 
und mit wirklich eindrud?= | 


|bem Jubel der VBerfammlung ftimmte 
‚tie dann das „Star Spangleb Ban- 


ner“ 


an, mobei fie eine amerifanifche 


‚Flagge ans Herz drüdte und fie bes; 
geiſtert ſchwenkte, als die Verſamm⸗ 


'ten, 
Amerika 
gegen die Deutſchen 


Deutſch iſt er auch ſein lung in den Chor einfiel. 
Leben lang in feinen Sin: | 
Von: 


Die erſte Enttänſchung 
Ernſt und würdeboll war die Ein— 
führungsrede des Kammerpräſiden- 
der beſonders hervorhob, daß 
in den Krieg ziehe, ohne 
ein perſönliches 


Haßgefühl zu hegen, nur um Idealen 


und Prinzipien Geltung zu ver— 
‚Schaffen. Dann ftellte er den Rebner 
des Mbends vor. Die Verfammlung | 


rita, 


die in einem 


zu trinken geben hätten. Er betonte 
mit erſichtlicher Abſichtlichkeit die 
Höflichkeit der Japaner, deren Ent— 
laſſung nach der Schmeiz er bewirkt 
hätte, und die ihm jeder einen Dant- 
brief gejchtieben hätten. In Deutich- 
land herrfche tiefiter Haß gegen Ame- 
ben die Regierung ununter- 
‚brochen jhüre, indem fie auf bie, 
Munitionälieferungen hinmeile, wäh— 
rend e& doch gerade Deutichland ges 


'mwefen. fei, da3 auf ber Haager fion= 


‚andere Länder auch weiterhin zuläflig | 
Während in den Rei- | 


hatte offenbar erwartet, von Gerard 


eine Bruue= | 


rei oder eine Mälzeret gebaut our: | 


‚de, fonnte man fait ficher fein, daß! 


wenigitens ein Teil der Einrichtung | 


Als  eifriger Turner 


verſchiedener Vereine 
int Chicaaver 
geachtete Stellung ein. 
1892 madte ihn Wü 
meilter Scemitead Wafhburne, als 
Nachfolger von 
zum Schulratsmitglied, welches 
Amt er zwei Termine lang 
hatte. Er benützte es, um dem Turn 


(Hoch 
eine 


der deutſchen Sprache 

Viele Jahre lang war der nun 
mehr Verſtorbene auch Direktor der 
Garden City Bank und der aus die— 
ſer hervorgegangenen Metropolitan 
Bank. 


Die Gattin, mit der er ſeit 1876 


in glücklicher Ehe lebte, drei Söhne, B 
lrthur Wund Hugo X. J 
ſowie zwei Töchter, Frau Ede Preß 


S 
D., 2 


Fred 


und Mit: | 

und 
nahm 4— 
Deutſchtum 
St h 
er: | 


Louis Nettelborit | 
inne 


} u ä u x } 
unterricht iwie aud) dem llnterridt ! 
nad) | 


t 


| ” 


| x 


und Frl. Elia Sock, überleben ihn. | 
— — — — 


Todesfülle. 


Nahitehend veröffentlihen twir die Namen | 


! beitzamt Meldung zurging: 
! Tedaı J 


der Deutſchen, über deren Tod dem Gofund⸗ 
Henrietta, 70 =; 4725 N. 
Avenue. 


Fels, Wiatbia®, 4840 N. Larondale Abe. 

Verold, Katharina (geb, Klein), 58 Sabre, 

Henry, 54 Jabre. 

Soieph, 209 N. Koitner Abe, 

Helle, Vidolph, 65 3.; 1810 Grace Etr, 
Sundrieler, Charles, 1821 Clobourn Abe. 

Korte, red, 4266 Montroie de. 

Nacht, Conrad, 35 N.; 1523 Daldale Npve, 
Kicvlai, William, 80 9%; 521 W. 115. Str. 
Studintenn, Emilie (geb. Bermer), 60 Nabre; 
Arlington Heights, Ill. 

Treuſch. Iſidor, 40 Jah 


aGentle Rub Shi 


Kebvale | 


Auftlärung darüber erbalten, 


warum der Krieg 


zu 


Seine 
daß Deutſchland ein 


tief ernſes und entſchloſſenes Land 


Ce 


Zeit-Durichen 

Sicht-Darlehen 

Acceptances angekauft 
Darlehen anf Grundeigentum 
Bonds und Aktien 


Aftienfapital der Bundesrejerve-Banf in Chicago... 


Banf-Gebäude 
Anderes Grnndeigentum 
lleberzogen 


Ninnden-Berbindlidyfeiten anf Kreditbriefe....... 


Baar und Sichtwechſel 


Verbindlichkeiten 


Aktien-Kapital 
Ueberſchuß 
Unverteilte Gewinne 


Reſervirt für Zinſen und Steuern 


Dividenden-Konto 
Ausſtehende Kreditbriefe 
Einlagen 


GHarles G. Daweſ............ ‚Vehfibegt 
Roiepn E. Etis......- ..Bisepräftdent 
Gewin F. Mad............Bizeprälident 
"William T. Nbbott Btzepräfident 
Walter 9. Wilſon Bizepräftdent 
... NR, Tamwes... — u.Stajlier 

€, Lindgauift.. .„Bizepräfident 
2. 6, Rufe. Bizepräfident 
William E. Goot.. .„Bizepräfident 
E 6 Mir — 
Fred 9. Wonblaud, aaa aebent 
2.9 En Eder. ... 55 dent 
L. 8. ———— ſs Kaffirer 


mit Deutſchland 
unvermeidlich geworden war. 
erſten Worte, 


| 


:fereng Darauf bejtanden babe, Die 
Munitionslieferungen im Kriege an 


'zu erklären. 
hen der deutſchen Armeen nicht ein 
einziger Deutſch-Amerikaner kämpfe, 
habe ein großer Teil der engliſchen 
Gefangenen, die er geſehen, das Eng— 
liſche mit dem Yanleeatzent geſpro⸗ 
chen, und ein Highlander in „Kilts“ 
habe ihm geſagt, daß 
Jerſey ſei. 
Hauptſächlich bemühte ſich Getard, 
Deutſchland als einen reaktionär⸗ 
autokratiſchen Staat hinzuſtellen, an 
deſſen Regierung das Volk keinen 


nn nn mn anne —— — —— —— — — 


ntral Trust Company 
of Illinois 


125 Weit Monroe Strafie, Chicano 
Bericht über den Stand beim Geichaftsbeginn am 2 


Deflände 


‚Mai 1917 


$21,558,943.09 
14,208,696.42 
100,000.00 
1,421,978.60 
8,469,170.33 
210,000.00 
775,000.00 
39,760.79 
2,482.44 
182,643.28 
16,27 2,657.23 


563,241,332.18 


3 6,000,000.00 
1,000,000.00 
1,699,790.10 

97,542.45 
420.00 
182,643.28 
54,260,936.35 


$63,241,332.18 


B | artiges Snitem zu organifiren. 
a können nichts bon der. Einwanderung 


u 


Sm. ®. Gatei........... 
Ino. W. Thomas 
Harrh R. Vioore 
Addiſon Gornean..........Dilissstaffirer 
Howard ©. Vamp..........Dilfssstallirer 
J. ©. ee en ii 
qm: 

Albert &. neun 
William &. Evdend........ 

ANel 8. Bodhaldt., 
John 2. Lehuhard. 


‚Hilfssstafficer 
.„Hilfösstaffirer 
Silfd-staffirer 


‚Selretär 
a ‚Dilfe-Setretär 

ä ‚Hilf3:Sefretär 
ae 
Nachlaß⸗Beamter 


⸗⸗ 


fienen auf) Darauf 


| Deutichland zu belfen, 
! 
} 
| 
A| 


a renZ ffiz ier 


4 io haben ivir 


J Holſteins iſt ernſt. 


u gelungen. 


‚den. 
J taufs ſtelle unter Regierungs auflicht or 


| probleme. Wir haben einen langen Nrie: 


! 


| 


| 


ER ee ——— 


A 


und für Dauerbaftigfeit gemacht find. 
in der Form nicht veränderlich. 


Die Stoffe ! 


* 


2* 


” 
* 


” 


Die Faſſons 


* 


* 


J 


Speziell markirt zu 


Frühjahr-Ueberzieher 
Cheſterfield Modelle und fanch Tweed 
mit dem Gürtel rundherum - 

und Grau; fpeziell zu 


8 
* 


>, 


I 


2 


* 


* 


* 


” 
—R 


2 
* 


er 


» 
—“ 


er 


* 
* 


Gürtel Modelle, ertreme Modelle 


* 


und extra große Männer. 
und find garantirt und der Breis 


Wh 
—8B — 


++ 
ur 


* 
* 


Zeiten 


' Teil * * erklärte unter Ande— 
item, daß die Abgeordneten Des 
Reichstages nicht das Recht hätten, 
Anträge zu ftellen, fondern die Re ı 
'gierung, eine abfolut unmwahre Be: 

| hauptung, iwie jeder fich überzeugen 
fann, der die beutfche Verfaffung und 
‚bie Gefgäftorbnung des Reichstages 
anfieht. 

sm Uebrigen lautete 
im MWejfentlichen wie folat: 


Was Gerard font noch ijagte. 


Nad) einigen einleitenden Bemerkun- 
gen, daß Das Deutichland der guten, 
alten Zeit, Da3 Deutichland des Ebrijt- 
baums, der Mufif, der Romantit und| 
| Der unit, nicht mebr beitebe, daß an! 
feine Stelle „PBruf ltanismus“ getreten! 


feine Rebe 


} 


zie nicht, Daß das Deutjche Bolt Tidy je | 
| in feiner Stärfe erheben, die Regierung | 
ſtürgen und einen Frieden nach ſeiner 
eigenen Art ſchließen wird. Sie find zu 
| lange unter der D isziplin des „Pruſſia⸗ 
nismus“ gervefen, 

ſtem gefeſſelt, 
ſind. Solch eine Erhebung würde 
möglich ſein, 
Männer an der Front ſind, und zu ei 
ner Rebellion des Heeres wird es nie⸗ 
mals kommen. Die, die zu Hauſe ge— 
blieben ſind, ſind von der Polizei kon⸗ 
trollirt, obwohl dieſe in Deutſchland jehr | 
unbeliebt tft. Mich wird Hunger I Deutich- | 
| Tand nie befiegen. Es it wahr, daf; die 
Devölferung auf Inappe Rationen ges 
| jet tt, day u Nationen nidyt bejon: 
| ders gut find. Brot wird aus Roggen, | 
Kartoffeln und Rüben bergejtellt. Sie; 
erhalten ein Heine Stücd Fleiſch die 
Woche, ein wenig Fett und in einigen 
Gegenden ein wenig Zucker. Es gibt 
| feinen Tee oder Kaffee, ausgenommen 
ein Surkogat aus Eicheln. Aber das 
| denifche Wolf wird es fertig bringen, | 
| bon diefen Rarionen zu leben, bis Die| 
! Noggenernte berein tt. Das wird un: 
| gefübr am 15. Juli fein. Wenn Die 


un— 


neuen Anſporn erhalten, und die 
| Nahrungs mittel werden binreichen, um 
ı das Land bis zur nächiten Ernie dur: ch⸗ 
| gubringen. In Deutſchland ſind 


iſt. 


ein großes 
bereit ſind, den erſfſen Anzug mit langen Hoſen zu tragen— 
Dieſe Kleider ſind gut 
iſt bemertenswert, 


„Dauntleß Hoſen“ 


ee eteeesfetenfententengeee se Seitenteile genialen ge efeteitenfentesfinfeteeieiheefeifentunfinteffeegefefefelnietefefefefeteg 


„Glauben | 


tie find an ein Sy=! 
deſſen Feſſeln zu ſtart 


da alle — 55 — 


| Danden. 


| 
| 
| 
! 


| 


— 


Third Floor 


Eine diftinftive Auslage von Anzügen und Frühjahrö-Ueberziehern, 
die in jeder Beziehung vollfommen iit — Stoffe, die durchiveg aus Wolle 


Die Schneiderarbeit tft foreft und 


Die Moden find autbentifch und reprä- 
jentiren die neuejten Ideen der erſtklaſſigſten Fabrikanten. 
ſind grüne und blaue Flannelle in großer Verſchiedenheit, wie auch Hun 
derte von fancy gemiſchten 
den meiſt extremen bis zu den meiſt konſervativen. 
Zweireihige Anzüge, mit Gürtel rundherum, m. „Slaſh“ 
Taſchen in dem ne 
mit Gürtel, Gürtel im Rücken 
ſon— Neuheit iit bier, wie aud) die beliebten „Old 


Muſtern, um allen Anfprühen zu 


neſten Entwurf — Anzüge, 


inch Backs“ und ——— Mode lle. 


u; 


3 und geitridte 


Auswahl vor 1,000 — zu 9.75 


Feine Worſteds, Caſſimeres, Tweeds und blaue Serges — 


und bis 
gentacht, 


ſteds und Caſſimeres 


Größen bis 59 Taillemaß, das Paar zu 


SIEGEL COOPER 


STATE, VAN BUREN and CONGRESS STS. 
Zum 30, Geburtstag offeriren wir bejjere Werte in 


Männer F — — un 
Ueberzieher 


ac igen, bon 


rundbherunt 
nr ai 


Vorbanden fit bendtigt, wo Das Wetter fo unbeitändig 
werden gerade jegid ſchlichte Oxford graue und ſchwarze 
Stoffe, —— und Trend b Modelle 


Staple Motclie, Modelle für junge Männer, 
Sortiment für Nnglinge und fpeziell für dietenigen, welche 
zu umd einichlieglih für ertra Korpulente 


aus guten Stoffen — paffer vorzüglich 9 75 
” 


Für den 30. Juahrestag- Vertauf offeriren wir geien in feinen Wor- 
;, mit extra bingugefügtem Wert 


$3.95 


— — — — —— 


Zinsen -Tage 


Spar:Einlagen, Die 


am oder vor Dem 


3 Mai 


gemacht werden, ziehen jährlih 3 Proz. Zinfen am 


1. Mai 
Eliinois Trust&Savings Bank | 


Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str. 


539,000,000.00 


an Zinien 
leit 1890 an Einleger 


von uns ausbezahlt. 


Die zwei Millionen in Deutjch- 
!Tand werden in der Landwirtſchaft und | 
Induſtrie beſchäftigt. Es iſt wahr, wir 
betänpften den Siiden mit ‚Freitvilligen. | 
Die Siidlihen fampften und unterlagen | 
als Gentlemen. Der Soldat der Sud- | 
ıjtaaten wandte feine giftigen Gaie| 
oder flüifines Feuer an, ermordete feine | 
Frauen und Siinder auf dem Meer. Seit| 
Jahren iſt in Deutichland der Haf ges | 
gen uns großaezogen worden, 
eine erfolareiche Mepublif 
maben erden gelehrt, 


weil wir | 
find. D ie! 
die Monroe 


| Doftrin zu bafien, die nach der deutſchen 


| 


er aus Nem | Ernte herein iit, wird Deutfchland einen | 


die! 


Deutfchamerifaner mehr verhaßt als die 


| twirflichen Amerilaner. Sie fönnen nicht 
berjichen, warum die Deutichen in YIme- 
rika nicht r ebelliren, 
‚und fie find verhaßt, 
| Deutjchland getomimen find, um 
Heer zu fämpfen. Das deutje Ge 


im 
Rolf! 


kennt die wirklichen Dentid ameri ifäner | 


nicht, und Die Regierung jicht darauf, 
— daß es nichts erfäbrt. 


geſchenkt worden iſt. 
gebt on 
Note Sirenz, und die Lente, de- 
tpiffen nicht, 


4 | Deutjchen um 


| deutfche 
nen damit geholfen inird, 
iver e3 gefandt hat.“ 


Innere Probleme. 


Nah einer kurzen Schilderung, dat 


die Deuiſchen eine Nevolte der deutichen | 
J Reſerviſten in den Vereinigten Staaten 


| erivartet hatten, worauf er einem höhe 
selagt hatte, wenn die 500, 
0006 Reſerviſten in Amernta revoltiren, 
500,000 Xaternenpfäble, 
| fie daran aufgubängen, beichäftiate Fich 
‚der Redner mit inneren Problemen | 
 Deutichlands und Broblemen 
‘dem Krieg. „Es gibt 
erklärte er, „innere 
in Deutſchland. 
Lothringens, Polens und 
Deutſchland hat ver 
dieſen Provinzen „Pruſſianis 
Es iſt ihm nicht 
alles 


aber,“ 


| ſucht, 
mus“ aufzuzwingen. 
Dieſe Völker haſſen 
Deutſche gründlich. 


ſobald Krieg droht, 
weil fie nicht nach | 


Selbſt da3 Gel, 
J daß in Amerika von Amerikanern und— 


J das 


nach ı8 


Probleme | 
Tas Problem Elfah: | 
Schleswig⸗ 


Anſicht typiſch für Amerika iſt. Deutſch— 
land ‚hat gedroht, Rache zu nehmen an |. 
den Vereinigten Staaten für unjere | 
Haltung während Des Sirieges, und, ! 
Iivenn twir nicht am Krieg ‚teilgenommen | 
Fee oder der Srieg wäre unentichtes | 

en geblieben, twürde Deuijchland die! 
Vereinigten Staaten angegriffen haben, | 
und ganz Europa wirde untätig geblie 
ben jein und gelacht haben. Deuticyland 
| bat gerade für I diejen Zweck verſucht, uns 
in falſche Sicherheit zu wiegen. Aber 
wir werden den Krieg zu Ende dur: | 
führen. Wir fümpfen fir Jdeale. Wir 
hätten uns dem Strieg fernhalten fön= | 
nen, indem tpir das uns angetane Une ! 
vecht ſtillſchweigend hinnahmen. E3 wir) 
ein langer Nrieg werden, aber der Preis | 
iteht dor unjeren Augen — der Freis| 
\de3 etpigen Friedens. 


Foreman Bros, 
Banking 60. 


SW. :Edelasale u. Waltiington Sfr. 


— erwünſcht. 
% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumddarlehen 


‚auf verbeflertes Chicago Grundeigen» | 


Kiemand fann die! 


! gejhäftlichen und foztalen MNenderungen | 


| propbezeien, die dein Strieg folgen wer 
Teutjchland bat eine zentrale Ein 


ganiftrt, der Aufträode, die in fremden 


Ländern ausgeführt werden müllen, in; 
| großen Maffen gegeben werden Törmen. | 


| Die ; Fabrikanten werden 
werden, gegen einander für den Kontrakt 
| zu bieten. Steine Yurusartifel Dennien 
| nad) dem Krieg außerhalb Deutichlands 

gelauft werden, denn alle Aufträge fürs 
Ausland müffen durch dieſe Zentralſtelle 
gehen. Die einzige Hilfe tit, Die Ver- 
| fäufer in diejem Land meaen ein der: 
Mir 


| jagen. Tas tit ein Zufumftsproblem. 
Die deutiche Arbeiterverfihernug fet eine 


© | erdrüctende Pelaitung der Arbeiter, bin: 


dere fie aber an der Auswanderung, | 
weil ſie ihren Verſicherungsanſpruch 
nicht aufgeben wollen. 


Wir haben ernſte Gegenwarkts— 
| —* uns. Wir haben von einem Freiwil⸗ 
ligenheer geiprodhen, ab&e wir habeır | 
eine uerhellung bon den Zip 


—F die in dieſem Krieg ve 


gezwungen | 


gi dicjeibe aus ver peımlı 
‚zweit leit aus dem beiten Wia 
| Panss ai 


tum zu den niedrinften Raten geliehen, | 


Allgemeines Banfgejääjt 
Rapital u. $2,000,000 


Heberfcuß 
iani4frfonmi® | 
Bahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Preifen, | 


DR.NELSON, DENTIST 


— der 
Ave. Sudw· 


UNION DENTAL CD. 2x uE 


ren Etrahe und Wadald A 
8:29 Dice. DiS 9 MIds — 


408 &. Wade 


Rarım M 


ES” Wurit überall bevorzugt? a 
—— 


alerial "erg® 
xd. Beirags Euren Nielerunten bieriideg 
sl3cınitrma® 


WE TR 
gen“ /3 
= 


Sicherheit — 
wird denjenigen geiwäßrleiftet, bie 
ihre Erfparnifie bei der Merhants 
Yoan and Trurft Companh Van of 
Chicago hinterlegen: 


1. Tuch ihr Kapital und Ueberſchuß 
bon sehn Millionen Dollars. 


Durch den ungewöhnlichen” Cha- 
rafter feines ‚ Direftoren-Ratd. 
3. Durch ihre wohlbekannte lonſer⸗ 
vative Geſchäftsführung. 


Durch Methoden, die die Probe 
feit mehr al3 einem halben Jahr- 
Dundert bejtanden haben. 

Alle Spareinlagen, die bei Diefer 
Bänk amı oder vor Samstag, den 5. 
Mei gemacht werden, ziehen Zinjen 
1. Mai. 


2 


-. 


vom 


| Re 
—B 


Etablirt 1857 


112W. Adams 8 


Nordweſtecke Clark Stra 


NORTH — STATE 


NORTH AVE.& LARRABEE ST. * 


CHICAGO #° 


13% auf Eriparniffe 3% 
Gelder, dor oder am 10. eineh jeden MM 


nat3 hinterlegt, ziehen Bir 
u Monate. — 9— 


Sicherheits:Gewölbe 


a Beamte 
anbon A Roſe, Bräfideng, 
John X. (Emern, — ältdent 
Charlie €, € taepräfident. 
ütto ©, ee Kai ffirem. 
Glarence * ae 
Victor 9 ieie, Hl 


Difen Samstag — von 6 bie 9. 
| — 


Ev; 


— F. MAYER & BROS, | Home Bank &Trust@e, 


Aſhland aud Milwauke Aue” ; 
Berleiht Geld auf © 
eigentum und zum 3 * € 
sum ——22 3im 


äuberſt lebhaft. 


zeit. Das Gerücht, daß in S fünf Srinione den et Rändern ind 


re. Bot» ten Senting u. Sumcin 
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Hier find fünf wichtige Tatjachen betreff3 diejes großen, in oberen Stodwerfen ge= 
legenen Stleiderladens, die fein Denkender Maun bei 
nicht vor jeiner VBörje die Mugen niederidlagen will. 
Ipawenden Tatjadhen größere Bedeutung als jeıhals vorher. 
anderen über; prägt fie Gurem Gedãchtniß ein und laßt ſie dort haften; ſie ſind das 
„Barum“, werhalb Sr einen Foreman und Clark Anzug zu $ 

Tatfahe 1—NTir laffen cine Kette don Lüden über da3 ganze Yand hin, 
vervieliältigt, unfere Unfoften verteilt und umfere Nusgaben vermindert. 


die wir verlaufen, 
Stockwerken nelenenen Retails:?äden in der ganzen Welt find 
die einzigen Kunden, die unfere Fabrik bat, fo fcpalten wir alle Verfaufstoften und jeden 


Tatſache ?%— 


Tarfage 3—Hlic unfere Läden find in oberen Stodwerlen 


Tatſache 5 


Ganz = 


ir ftellen die Anzüge, 
Unfere $tette von in oberen 


Fabritprofit aus. 


das Licht beiſer iſt, 


Weil wir die Anaii 
Klcinigteit rihtta ber, mit 


ıaden 


raffen, ob Ihr nun flein, 
Yaden, mit einem 


Jefte von Läden im 


von Küſte zu Küſte 


Ihr braucht nicht zu kaufen. 
Ihr kauft, wenn Ihr nicht über 


und wir ſtecken unſer Geld in die Vaarxen, anſtätt es 
Einrichtung und elegante Ausſchmückung, auf wichtigtuende Floorwalter und auf blodlange 
Spiegel glasfronien im Erdgeſchoß zu verwenden, two dic 
Tatſache 4— Alles, was Ibr Tauft, 
der größten, ausſchließlichen Kleiderhändler in der Welt. 
bisher mehr als zufrieden — wir werden auch Euch zufriedenſtellen. 

die wir verkaufen, ſtellen wir ſie bis 
vir machen ſie für Jedermann richtig — 

Muͤnner, füt alte Männer und Männer mittleren“ Alters, Brößen und Stile, 


ift duch unfere Garantie gefhütt, das berpfündete 


aroß, mwoblbeleibt, fhlanf oder von mittlerer Fülle feid. 
Wort, md wir münden, dab; 


Fdıtfarbig Perfekt palend Handaefdjneidert 
s2) Männer und junge —* —* 3,6 


Wir wünſchen nicht, 
allen Zweifel hinaus 


ger Magen, als glei) darauf au 
ber © Schaffner mit Imrer Stimme: 
und in Erwartung der fommenden 
Genüſſe ſchmunzelnd ausrief: „Das J 
Fruhſtůa ſteht in Trinidad bereit!“ J 
| Die Fahrt von da aus war ein jelte- 


ner Genuß und bot wahre Wunder | & 


jan Naturichönheiten. Zwei Lofo- 
| motiven, die mit aller Nraft ihrer J 
| Dampftefiel feuchten, zogen den; 
Zug nun in die Coloradoer Berge'K 
hinein. Immer höher ging es, bis'® 
die Wolfen unter uns hingen. Am‘ 

Nachmittag war die erite Halteitelle 
im Staate Neu-Merifo erteicht.: 
| Troitlofe Flächen Tnallroter Ziegel- 
erde zogen fich bis zum Horizont 
hin, nur bier und da unterbrochen. 
dur gelbliden Wiüftenjand, auf 

|dem einige Dilteln und Stehpalmen, | 
‚ Heing, graugrime Büſche, wuchſen. 4 

Die Fahrt durch die „Cañons“ Neu— 
Mexitos, über die Bergmaſſen mit 
ihren ſchneebedeckten Kuppen zur 
Seite, macht einen Eindruck von 
packender Gewalt auf den Reiſenden. 
Die vielen nackten Felſen und ein⸗J 
| 


Seite jieden fann, wenn er 
Gerade jest haben dieſe geld— 
Leſt ſie eine nach der 


ur 


I 


515 taufen folltet. 
was unſere Kauflraft 


a ER 


in unferer eigenen öftligen Yabril ber. 


Micte billiger und 
auf koſtſpielige 


gelegen, wo die 


Miete eine Meile hoch iſt. 


— 


Wort 


Wir ſtellten unſere Kunden 


er 


in die gerinafte 

Kleider für junge | 
die für Euch 

Euer 


I 


getrockneten Flußläufe beeinträchti— 
gen ihn indeſſen wieder und rufen F 
(eine ſchwermütige Stimmung her- R 
vor. Nichts iſt bezeichnender für 
die troitloje Trocenheit des Yandes, | 1 
|als joldy ein ausgetrodnetes Slub- 

; beit, wie deren Taufende das Yand 
durchziehen. Weiter weitlich trifft 
man jchon mehr grünes Sebiich und 
and Bäume; aber trogdem it die F 
Zandihaft mitsihren wilden Berg: W 
wänden, die, in der Mittagsionne | Mi 
alithend, von allen Seiten drohend 
berabbliden, troftlos öde. Gegen 
Abend des zweiten Tages zeigte Ficd) 
ein Silberglänzendes Band in der 
Ferne — der Riv Grande -— und 
leine Stunde jpäter war "Mlbu 


Ihr Euch das flar mat, 


Merſtot 


daß 


Eine Carladung 
von fancı 


Bananas 


Ave. 


Für Sport 


Im Milwaukee Ave. Laden. 

B3A Ingento zuſammenlegb. Taſchen— 
Camera, von Burle & James gewacht 
Modell Nr. 3, nimmt Bilder in Größe 
bot SYXSM%, echter Leder 97. 50 
bezug, Muto Ebuiter, 

Großer Jar Bhotofleiiter, 

Ort. Größe, fpeziell zu 

Union Hdw. Go, Ball Bearing Roll« 
fhube für Senaben voer, AND: hen, Die 
auszichbare 


Doppeite EN Grüne 


im Milwanlee 
Laden, 
Geſchmackvoll. Qbit, 
bernſteingelb, ausge 
wählte und geſunde 
Waare, ſpeziell, das 
Vnñndel zu 
77c und 


Delikate Candies 


In beiden Läden. 

Geialzene Juınbo | Mit GH 0 folade 
Peanuts,fehr iriich | beson. fattine wir 
und bon feinften | fen, im veile Cho— 
Öciomad ſpezielt tolade getaucht — 
das Pfund 24 I die —— 3 
Dana c orte, de 

Vanilla u.Waple Banlıla = toaſt ed 
Chololade Whipped Marfſhmel ows febr 
Creams, ſebrt deli- ırt, die beite 19c 
lat, die beite 30ce | Sorte, fveziell am 


Sorte, fpes. 190 Zamstag-- "12e 


Pfund und ... 


fpe3 
Ipes... 


Milwaukee’ Avenue 
at Paulina Str. 


Gaf I-Silb $ Laden, 
‚afel-Silberwaaren Sn Seiden 
In beiden Läden. 
26 Stüde Ser, beitcht aus 6 mittel. 
groben Wieffern, 6 
mittelgroken  Ga- 
bein, 6 Zuvpentöf 
feln. 6 Teelöffeli, 
1 Butt⸗ rmejicı 
3u ckerſchale, 
ırira ſchwer 


zogene Abſäv 
feine faney Novelty Dam 
lommen in folgenden af 
tionen: weiße Top 
Vamp, graue Kid Top 

Vamp, Champagne Top 
rarineen Nomn, hl f 
filverplatt irt, Veleur Kid Vamp, 
Wild roſen A vol Baiıp und gan 
vr Sun hi — — oder glänzend 
fütt. —— 2 g 2 alles geitaeimi 
und 87.00 


Da: 


Nid 


iWıke 


Baar zu 
Fancy 
Volt u. mat 
ren md Knöy 
der Iops, bob 
füte, aus oli 
Fabril⸗Seconds. 
leichte, 533 Werte, ? 
Hochfeine —E 
mit Cloth oder Leder 
Sohlen und Abſäbe, al 
bis 2, $2.00 Werte, Au. 


‚Marmelade Yars, c.utes neimlificnes 
Has, Daifv Mufter, filberplatt. 29 
Terfel und Löffel, Z0c Wert, zu c 


weil äden 


weise Kid 


Tamenfehnse, 


3 = jedoch $1 .39 


Toilette-Bedarf 


In beiden Läden. 
Jicken Parfüum — Yeben Zahn- 
reüulär 756 die Palte, Die regul. 
lige 50c Größe 


Hinds Honey & 
at ur — „E team 


Java Nice Ge: 
f dıtzdider die | 
Sc Größe 


rs. Pinaude 5* 
— egu 


B5c 


— * wen 


Holmes wrojtilte | 
die Fr ire 


Lincoln — School 
and Ashland 


Hochfeines Schuhzeug 


Weiße, waſchbare Kid-Damenſchuhe, über— 
e, nur zum Schnüren, auch bhboch— 


hear Welts, lommen in 
enſchuhe, High Cut, Leder, zum Schnüren 
ſons und Kombina- Zehen⸗Arten, es 
mt ſchwarzem Kid Parlie ſind Fa 
mit ſchwarzem Kide find fſehr leichté« 
mit Havana Kid Samstag das 
Hrffarauer Iop mit | 
Iop mit Bas | 
, wat e Kid Schube | 
e Bici Kidſchuhe, 
übe Faffons, 80.00 


“5 


Yatent | 
Yeder, zumſSchnü 
fen, Cloth oder Ye 
e oder niedrine YIb 
dem Yeder, 05 ſind 


tent 
Zaar zu nur 


dauerhafte 


Sorte, 


hen bis 534 


Fancy 
83. 50 Werte; 
mals und Raſſar 
Hand gewende 
der-MIbfügen: 
Kid, 
neue 
das Puar au 


fonmen 


wir babe 
Champagne 


vaien Colt, 
ſolide Leder 


4 


une, 

Tops 
le Sri iR, 
tigt 


find wirfliche 
Srif-Zeconds, 
fpeziell 
Baar au 
Ganz ſelide Lederſcynhe 
Colt ud matten Yer 
su wpfen, 53.00 Werte, 


Knabenſchuhe, aus ſolidem Leder gemacht, 
zum 
Ratent Elt oder matte 
‚$s2u 2 50 \ W 


Schuhzeug für Damen 


Bertien; 
t und lommen in 
nt fie in grauem "iD, 
Kid, 
SommerFafſſons 


2 r ... 
-Rode-Spezinliiäten 
In beiden Läden. 
Jmperiat Gra 
num, zibereitete 
<veiie für Wa- 
und Kinder, 
großes 
Bacdet 
Storf Caitile Sciie, Tusd. 
696; Stüde zu 
Robinſons Botent Gerite — 
1% %id, T üchſe 
— —— 
ann su 


Js 


In beiden 


Se Laden. 
Father Johns — — die 35 
Ic 
zu 


50c Größe zu 
2 vVid. Backet Nabpnthalina und Ecder 
und % fd, Todfet Ta’ 'htha! ina und La 


2 Radcte für. 
Schreibniaterial ur 


Telvetine Linen Schreibpapier, 1 Bid. 
— enthält 100 Bogen 


ver 100 —* Tadet bon 25 zu 


Läden. 


$4 und S5 hodrieine Männerichuhe, in Gonp- 


td mattent 
in alleit 
Lederſchuhe; dieſe 


aber die Febler 
82.98 


für Minner, in Za-& 


51.38 


bie 


Batent Golt ur 
und KRuo pfen, 


Schnüren „oder Knöpfe 


1 


tie, Baar, 

53.00 und 
Bump, Golo 
diefelben find bei 
und Ye 
Bear 
alles fimt \ 


. 51.98 


in Banity 
Holz 


Patent Colt 
IDveateil 


ı querque erreicht. 
| Dtto Mägdefeiiel. 


Berlangen Gchaltserhöhung. 


Städtifche Angeitellte unterbreiten dem ' PR 

Mayor ein Gelud. 'b 

Im Namen von 1000 Schreibern 

und Stenographen übermittelte ge | R 

ſtern eine Abordnung ſtädtiſcher An-J 
geſtellter Mayor Thompſon und 
dem Stadtrat einen Appell um Sil- 
fe bei den jegigen Teuerungspreiien. | 


— — * 


Reinſeidene und Seide Fiber nontloſe Ta 
menftrümpie hoch geſp erste duDp. onle 
Ferſe und Zehen, in ran varz 
einer gr sen Mus vahl 
fſarbben, Paar —— 59 

Fancy Seide Fiber weisse 

te dopD. 
‚bon 


überzeugt ſeid, daß wir mehr Wert in unſere $15 Anzüge 

bineinjtopfen, als cs Euch möglich ijt, anderäwärts für 

weniger als 825 zu befommen. Bir glauben, wir ver- 

faufen mebr Anzüge u. Meberziceher au 815 ala irgend ein 

anderer Nleiderhändler der Welt. Und wir verkaufen ſie 

als Anzüge und Ueberzieher, die Dollar für Dollar ihre 
*25 wert find. Das ift in furgen Worten die 
Geſchichte. 


Unſer 530,000 durch Waſſer verurſachter Berluſt 


Zwingt uns unſer ganzes beichädigtes Yager zu verſchleudern 


Es iſt unſere Gepflogenheit, bei faſt all den Moden, die wir führen, ſtets eine volle Auswahl von Größen zu 
kaufen. Zur Zeit, als ſich dieſer Unfall ereignete, hatten wir nur ungefähr die Hälfte unseres riefigen Waaren 
lagers zum Verkauf ansgeftellt. Ter Reit war in unferen großen Lagerräumen, die ſchwer beihädigt wurden. Und 
darum Fönnen wir nicht die volle Answahl von Größen anzeigen, worauf wir fonft io ftolz find. Wir haben darım 
draitiihe Maknahmen getrofie » die Fr ite f a de Seide Fiber nahtloie 
’ tabnahmen getroffen und die Preije heruntergejeit, denn bo nefvleikte doppelte Zoble, ‚serfe wıd 
Ralm Peach 


Jedes KHleidungsitürf im Haus mu verkauft werden |" Neir’gge 


und. rancı 


hoch geſplt— 


aroker Au 


Liste Tamemitrüntpfe 
Ferſe und Beben 
Farben, regulärer 3 
das Taar su 


mal 


Wir wünſchen, daß auch Ihr es einſeht. Wir 
fordern Euch jetzt auf, zu kommen und zu 
prüfen. Wenn Ihr dieſe Gelegenheit nicht 
benutzt, verliert Ihr einfach Geid. 


Männerſtrümpfe— 


dte reauli 
das Bear Al 
Schw arze und weiße „fein aerippte naht 
foie Lisle — J 


In beiden Läden. 


Eigenbericht der Abendpoſt.“) 
5 Ans dem Südweſten*. ) 


Der Abſchied. — aanfas im Blütenſchmucke. 
Sie erſten Mexilaner, — Ein Winlk 
Sermann Schüttler. — 
wütig. — Die Schönheiten 
Troſtloſe Trockenheit. 


Albuquerque, Neu-Mexiko, 
30. April 1917. 


für 


zogen, der Wind 

brauite — zivar 

nicht durch die 

Blätter, aber 

durch die mit 

Knoſpen bedeck— 

ten Zweige, als 

ich von Chicago 

Abſchied nahm. 

Schwer machte 

mir der Wetter— 

gott den Abſchied gerade nicht; 
ſchmerzte es mich, all' die 
Freunde zurückzulaſſen, von 

ſich eine Anzahl auf dem Yal hof 
eingefunden hatte, m mir Lebe- 

= wohl zu jagen. Der Kopf fauite mir 
mod. von all’ der frühlichen Zu: 

x „nfen und guten Winjchen meiner 

x Sreunde, als ih den Pullmanwagen 

= beitieg, in dein die Betten ichon ber- 

gerichtet waren und der Neifenden 
ierten. „Sit mic aud recht“, 

te ih, und zug mich hinter den 

n Vorbang zurüd, der meine 

afſtätte verbarg. 

Hahn das Entkleiden, das zwar 

Mige Schiwicrigfeiten machte, weil 

ne amteren Grtremitäten fiir ein 
Blafinagcnbett etwas zu lang gc- 

ind, aber ihlichlich doch zu 

> Aglücklichen Ende gebradıt 
mrde,. und bald lag ic in Mor: 

8 Armen. 

"Ein. jäher Ruck durch die Wagen- 


eihen Te; mid am Morgen un- 


ſanft erwachen, und der Zug bielt. 


denen 


Emfhlafen war nun natürlich! 


mehr zu denken, 

n Reifegenofic, der das obere 
4 inne hatte, cin fürchterliches 
S marchlonzert angeitimmt hatte. 
t m Zrintgei an den farbigen Auf: 

* ri indejien, dab dem 

sei on — einem älteren Sergeanten | 


zumal da 


"Ber Schrifticitung: Dies 
eiponden; Otto Mägdefeffelz, 
Mitaliedes des Ioialen 

oft Schriftleitungn, der fi auf Tän- 


{ft Die 
eines 


nad dem CTüödweiten de3 Landes | 
\ amd ben Leferm der „Abendpoft“ | 


in venelmäßigen _Smwifchen- 
und Leiten = ) mandem 


en erzählen 


Bilfon nicht Triege | jas, 
Colorados. — 
———— unterhaltend, befonders im frucht: 
| baren Kanſas, 
im Blätterſchmuck prangten und der 
Die Wolfen: 


nern 
nur 
lteben | 


Wohlgemut 


Stabe3 der | 


Ofen jeden Samstag Abend — R | 


bis 10 Hhr. 


N der Bundesarmee — für die nächſte und der amerikaniſchen Jugend 
Nacht ein Schlafplatz am anderen | wird fie an Xeib und Seele 
ı Ende des Wagens angeiwieten wurde, | — 
. Die Fahrt durd Miffonri und Kan- | 


wo am Morgen das herrlichſte 


Wetter war, war angenehm und 


wo die Bäume ſchon 


Flieder, ſowie Obſt- und Kirſch— 
bäume ſchon in vollſter Blüte ſtan— 
den. In der Nähe von Kanſas City 
ſah ich die erſten Mexikaner, die mit 
ihren Weibern und Kindern in 
einfachen Lehmhütten oder alten, 
Frachtwagen hauſen. Der Schaff- 
ner erzählte mir, daß die Santa Fé 
Vahn aus Mangel an anderen 
Arbeitskräften in den amerikaniſchen 
Grenzſtädten Tauſende von Mexika— 
angeworben und nach dem 
Innern des Landes gebracht habe, 
wo ſie nun als Bahnarbeiter ihr 
gutes Auskommen haben. Ich 
glaube, das wäre auch eine gute, 
einfache und ſichere Methode, Chi— 
cago von den Tagedieben und 
Stromern zu befreien. Polizeichef 
Schüttler, der ja in letzterer Zeit 
ſcharf hinter den Burſchen her war.— 
ſollte ſich mit der Santa FéBahn 
in Verbindung ſetzen und jedem 
Bummler die Wahl laſſen zwiſchen 
Gefängniß und Bahnarbeit. 

Aber ih will bier feine Xofal- 
politif treiben, fondern „meiter- ' 
fahren.“ Ein Bejchäftsreiiender, der 
in Sanjas City eingeitiegen war, 
jchte fich während der sahrt zu mir; 
und erzählte im Laufe des Ge- 
ſprächs, daß er wiederholt den 
Weken beſucht hätte und Land und 
Leute genau kenne. Ueber die augen— 
blickliche Lage befragt, erwiderte er 
lachend: „Daß zwiſchen den Ver. 
Staaten und dem deutſchen Reiche 
ein Kriegszuſtand beſteht, iſt ja wei⸗ 
ter nicht ſchlimm; denn die Kriegs— 
zuſtandserklärung viſt doch 
Mittel zum Zweck, um das amerika— 
niſche Volk aus ſeiner Gleichgiltig 
keit aufzurütteln und ihm begreif— 
lich zu machen, daß die Einführung 
der allgemeinen Wehrpflicht eine 
unumgängliche Notwendigkeit iſt; 


Kinder schreien 


. NACH FLETCHER’S 
SAS T ORIA | 


|wilfen doc, ein Volt kann jih nur 


innert; 


auch 


zweckmüßiger 
biete brach liegen. 
den 


men.“ 


Grasſteppen und 
rados grüßten mich, als ich Mor—⸗ 


nur|s 


‚einen 
und goldener Sonnenſchein lag auf 


Sie ſuchen um eine monatliche Sur! 
lage von $10 nad. Die Mehraus: 
| gaben für die Stadt wirrden fid) auf! | 
15120, 000 stellen, deren Bewilli- | n 
| gung nad) der Angabe der Aldermen | ; 
unmöglich iſt. „Unſere Rage”, J 
führt die Petition aus, „iſt einfach J 
unerträglich. Wir können mit unſe— 
ren jetzigen Gehältern unfereSelbit- 
adıtung und unjere Stellung im 
Gemeinweſen nicht aufrecht erhalten 
und nicht Miete, Kleidung, Nab: 
runssmittel und andere Bedürfniſſe N 
PMEERE Familien beſtreiten.“ 
| Kein Pferdefleiſchverkauf. MW 
| Der itadträtliche Sejundheitsaus- | 
ſchuß lehnte geſtern das Geſuch von 
ı Sheift Scheer, ihm zu geltatten, eine 
Verfaufsitelle für Pferdefleifch zu: B 
— ab. Die Aldermen waren: | 
der Ansicht, dat; die Zage nicht der- 14 
art ſei, daß Pferdefleiſch verkauft 
werden müſſe. | 
| Schulvorftcher vericht. IR 
| l 


| 
ıW 
IB 
} 


Auf Bejichwerden von Eltern bin 
‚wurde geitern der Vorjteher der‘ 
Greſhamſchule Robert H. Rennie an 
‚die Poeichule verfeht, deren Haupt 
Iſabel &. Graham an die Breibam- ; 
== |jenule verjett wurde. J 
—- 1 —ñ — rr r — — ‘BR 
aut tun.” Negulirung von — —— ? 


* ich, „das | Stantöverwaltung wird fich f. Annahme: 
Volt ſcheint doch troß des ertlärten dahingehender Vorlage ins Zeug legen. 
Kriegszuſtandes roh immer nicht! | 


n einer Stonferenz inı Amis: W 
erwacht zu fein; denn id) begegne| J r | 
* * re. y a * u . 
überall der größten Gleichailtig- | lokal Gouverneur Xowdens, an der 


feit.“ auber dem Gouverneur Staatsſekre— 4 
— tär Gmmerfon, jtaatlider Redy- | R 
„Das Br Pr 

nungsführer Ruſſell, Vizegouverneur 


* Oglesby, Spreder Shanahan und if 
ſchw vas Neues gewöhne — ha 
ſchwer an etwas Neues gewöhnen die Senatoren Barr und Buck teil— 


und es währt in der Regel geraume 
Zeit, bis ſich ſeiner Pflicht er— 
bat es ſie aber erſt einmal 
erfannt und beariffen, dann erfüllt! 
es jie auch mit Leib und Scele. | 
Ich ipreche natürlich nur von dem! 
amerifaniichen Wolf, da ich Europa | 
nicht Tonne. Außerde m wäre, wenn 
das Volk in Maſſen zu den 
Fahnen geeilt wäre und eine Kriegs— 


„Ja, aber“, erwiderte 


ſtimmt ſchon, aber Sie 


es 


Staatsverwaltung nadpdrücflid für '& 
Annahme einer Vorlage eintreten !R 
wird, welche die Regulirung aller! 
Privatbanfen im Staat vorficht. : # 
68 wird erwartet, daf; Gouverneur 
Lowden der Legislatur am Diens⸗ 
tag oder Mittwoch eine dahingehen-4 
de Sonderbotſchaft zugehen laſſen J 
wird. 


— —— — — 


Hinterrücks. 


— 


Wer ſein Grundeigentum per» 
taufen wiu, erreich ſchnell ſeinen 
Zwect durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt⸗··. 


erklärung an Deutſchland direkt Sm Haus kam heute die Vorlage (MR 
verlangt bätte, der Präafident nicht! — Abgeordneten —5 — welche en ö 
damit einveritanden quvefen, da e8| en zu Leibe gehen ſoll, zur! 
nie ſeine Abſicht war, Deuſchland en Die Mahregel! 
direkt zu bekämpfen. Seine Abſicht * N * wi 
wurde abgelehnt. | 
geht meiner Meinung nad lediglich Im Saue burde die erſte Bewil⸗ 
dahin, für ſpätere Zeiten gerüſtet igungevorlage für die Wohltätig⸗ 
zu ſein. Was ich dem ——ã— "unb Stralaukalten einge- N 
ugd dem Stongren übelgenommen ‚sradt, die Bewilligungen von $11-; : 
habe, war die Bewilligung der ygg 844 vorficht. Die Vertreter B 
Sieben-Milliarden-Anleihe für die Anſtauen Be —J — — 
Allıitrten. Diejes Geld hätte viel; ‚nen verlangt . 
für Bewätlerungs: | i 
anlagen in Nen-Merifo angewendet! 
werden Fönnen, wo jegt weite Ge— FE | 
Aber das wer- Nachtwächter von noch anbefannter Sand | E 
Sie ja nachher jelbit jehen, | niedergeſchlagen und ſchwer verlett. | Mi 
wenn ipir durch jenen Staat fom-) Der in der Anlage der Chicago, [2 
Und wirklich, ich ich ce. Mills & Lumber Co., IO0R. San- | 
Snzwifchen war aus Abend und | namen Stra, ale Mcichtwächter 
Morgen ein nener Tag geworden, angeiteltte Louis Vater wurde heute 
und die emdlojen ſchneebedeckten früh hinterrücks niedergeſchlagen 
Sandwüſten Colo- | up jo jchiver verlegt, dab er vor- | J 
ausſichtlich ſterben wird. Baker 8 
gens erwachte. „Das iſt ja aber ſuchte, durch ein verdächtiges Ge— 
eine ganz troſtloſe Gegend“, ſagte päuſch dazu veranlaßt, die 3 
meine Frau enttäuſcht, als ſich das „ach wenigen Eindringlingen | 
Landichaftsbild nicht ändern wollte. | yurc, als er von jeinem Schidial | 
Aber wir wurden bald anderen ereilt — Ein größeres Polizei⸗ 
Sinnes. Ich merkte, dab es immer qufgebot ſuchte ſofort die unmittel— 
höher ging und wir durch mehrere hare Nachbarſchaft ab, ohne jedoch 
dichte Nebelwände fuhren, die Wie) yon dem Täter eine Spur zu finden. | 
undurchſichtige VBorbänge den Eiien 
bahnzug zu beiden Seiten einhüll— 
ten. Da zerriß plötzlich wie durch 
Zauberſchlag der Vorhang, | 
‚den in"friijhem Grün prangenden | 


Nod; mehr freute ji, aber RER 
mei Bey ur men me una ee a 


Inahmen, wurde beichlofien, dab die 


bis 11 Uhr 
Vorm. 
1,500 Seide: 
Stleider und 
Kindermän— 
tel, ipeziell. . 


on 9 


u. Tuchröde, 


53.00 


11 Borm. bis 1 
Nachm. 
1000 Tuchröde, Kindermän: 


tel und 52. 00 


Ton 


Stleider, 


zu 


Samstag vfjeriven twir die größten Werte in Chiergo 


Berfauf in beiden Yäd 


Reguläre Waaren 
59e am Dollar — 
iswahl von irgend 


Zum 
einem Mantel, Zuit 
oder Stleid im Hauſe; 


‚rl 
bis zu $40; 


jpeziell zu. 
einem Mantel, Suit 
Ioder Kleid ım Haufe, 
|Werte bi5 zu $20 — 

I fpegtell zu 


Reguläre Waaren 
zu 50e am Dollar 
Muswahl don irgend 
einem Suit, Mantel 
od. Kleid, ohne Rück 
ſicht auf die Koſten, 
ſpeziell zu 


zu 
Ar 


Wer r* te 


Regſuläre Waaren 
zu 50c am Dollar 
Yusiwahl bon irgend 


Reguläre Waaren 
zu 50c am Dollar — 
MNuswahl von irgend 
einem Rod, Sit oder 
stleid im Haufe; 
Werte bis zu 2! 
fpeziell 


Prachtvolle „Dreß“ und? 


Hut 


In beiden Läden. 


Keine beffere Gclenenheit 
wurde in dicier Sation 
irgend Jemand achoten, bis 
anf die Miuute zeitgemän 
garsirte Site zu 51.98 zu 


Tailored 


taufen. — Viele aus Liſere, 
Milan Hauf, kleine Turbans 
Tricorners, mittlere und große Sailors, auch moderne 
gerollte Krempen Formen, Aus⸗ 
wahl von Straßen-Schattirungen 
und Kombinationen von ſchwarz 
und weiſt; and; heile Spart Yar- ⸗ 
ben, ———— quie Werte, 
Samstag zu & Gute Neuigteis ‚ür Mütter. 
Garnirte Kinder - —— 
Morgen briugen 
wir zur Ginfüh- 
rung den jo be 
rühmten * 
bie beiten Hüte, die für $2.00 zu Inden fin». Sir iind jo alüflih,anguz . dat 
wir una den ausiclichligen Verfauf int diefer 
PBeeps garnirten Hüte für Kinder ficherten. 


Stadt für die berühmten Yittle Boo 


Große Werte in 
Mänuer-Hemden 


Hunderte von Dutzenden zur Auswabl; 
legbare Manſchetten oder gebügelte Manſchetten; je 
des Hemd garantirt; waſchechte Farben, aus extra fei 
nen Hemdenſtoffen, bedrucktem und gewebtem Madras, 


Bercales und franzsfiichen Flanellen, 7Se 


Hemden tvert $1.00 bis $2.00; 
12%c 


Srößen 14 bis 17 —— zu 
Im Milwaufee 


Waſchhare Four- in-Hand Männer-Hals— 
binden, 2de Werte, zu 
oe \ SH » 
NAnenne Laden. | Sin I „vo 
Feine fspaniihe, 8 riſch —— 


Schwere Polizei: 1. 
Stohfeigen—- 1221: 2... Braders 
N 5le 


Holenträger, 39c Werte, 
rund, ſd. Holz⸗ 
zu liſte — 
felnſt. gra· 


Gute Zigarren 
Jello., ſpeg. 


Im Milwaukee Ave. Laden. 
Frei Ein Weſtentaſchen Agarrenabſchuei- 
der frei mit jedem Antaufi von zigar- 
ı im W son 50c rt mebr. 
a im Werte bon 50c oder mebr beites „Zitel-D je:t. | Zuder, 
nulirter 
rd Einlauf, 
Pifund 
Butter, feinise Ele | 
Lreamerd, ben 


Noria 10c Havana GI Bernero he Ziner- | 
reinem NRabm ae 


Blgarreı, Berfectvard- , ren, Glubgröße 81 
macht, das 440 


Be, 32.25 site $ı | stille von 50 zu. 
bon 25 aı.. Zi⸗ 
und ... 


Sand — de | 
(2 Milten ar ı "tuna,) | darren, reg. $1 60 
Gremos oder Rnelin | c | 
Eier, audgemählt, 
| Tandf rifch 


‚ \ Büchſe don 25 
Sinarr., Kifte 1 79: Alle 10e Pam 31 
von 50 at... Kol | zen -Zanat,d für DLC | 
Vortuendo Zicarren, | Marhland Giub oder | 
Rortterlon 7 su Rauch | Dutend . 
"Banner Marte| 
fr aeröite, nalfee 


$2.50 stifte db, 1 55 
tabal, Se 360 I 
oder Nußfül | in 4 Pd, Tommel-Zü 


50 AR 206% 
I dete. 12 fü er 
St: 
lung Nfd den, Sad ge 


Wanbras. 10 Tam- | 
pa Made Sigarren - ! Fame Aantabat, | 
=. — zehn | 
2. 00 25C | Townend Delinht | au !. 
Dleomargarine, rein NRonag Warte friich 
Kaffee regu⸗ 


84 Kiſte von 
50 au 
Gloria Blended au! ** Elub hochfeſner 
arren, lange Einlage, | Nauctabal, reauläre |) as ges, die al —J 
| Terbefte — läre 32 Cor» 
diund 296 ar DE 


Syn beiden 
Läden. 


weiche rück 


Feuerwehr Männer— 
zu 


"Bone made Brot, 
weihes, Roggen od, 


Pumpernickel 
Laib . . .. 53 c 
Ron unfer. eigenen | 
Pefen: Home made | 
Nies, Apfel Pitt: 
oder SHeidel 18 
beer, u . es | 
Home made Kound 
Gale, Solr:. Zilber: | 


| air 


dea., 1.25 Rilfte 750 — — 25c 


bom 25 AU ...... 


ı Bfund ... 


ton au... 12€ 


| Pfund . 


en 


Negnläre Waaren 
zu 50c am Dollar 
Auswahl von irgend 
einem Mantel, Suit 
oder Kleid im Hauſe. 
Werte bis zu $30; 
ipeziell zu.. 


Ten. Wanren zu 50c 
am Dollar; Ausw. v. 
irgend einem Mantel, 
Zeide ul. Sergeklei— 
dern u. Röcken, Kin— 
dermänteln im Hauſe, 
Werte bis 12.95, zu 


Ynzüge für —* und Jünglinge, 


Wert bis 3 
818; 


Anzuge vom Lager von J. 

aſhington Pl. R. m. 

vollenſtoff Koſten, !irbeit 
= tg don Mür me ne rn 
Waaren, befſfer geme 
au dieſem Preiſe.“ 
die jungen Männer 
ültere anner; die 
ſtreifte Serges 


ohne Rückſicht 
und Ailes, w 
gehört; 
* als wie in ſe 
Sie umfaßſen Bin : 2 
ınd mehr for ervative 
Stoffe find blaue 
' und Woriteds, Imeeds, C 
—“ jede einzelne der neuen 
und biele ſind Bargains zu 318 alle 
Größen einnejgioffen -——- jpeziell zum 
Veriauf Samstag zu nur ..P......... 


wie 


meres, Ü -oois 
für das 


für Regen oder 
Frühiabhr, 


Sonnenſchein 
J 


1 für 


ofie riren 


Ser ac: 
heviots 
berbeife 


* 
das 


Bone «u 
In beiden 


Handichuhe Yaben, 
Reinfeidene kurze Zamenbandfdn: be, dop 
de elte Singer gen in ſchwarz, weiß 
ind ſarbig, alle G roͤen ‘Bau '59e 
Lange Cildoge n Eeinehamafmube fir Da 


men, 2 Stlafven, doppelte Fin 5c 


ipigen, Idwarı md wei, — 
In beiden 


Halstrachien etc. 3,55 


—— - Kragen, seine Tamen - Ta- 
—* 0 zuint fhentiicher, eine Ede 
beitidt, regt ıläre 15c 
Torte - 
Etiid 
Fanceh Moire rein 
feidenes Band, alle 
var ben, Mn 25c: 


Stars und Aaders 
J an te1 8, a I< J ⸗ 
nem Net nemadit.— 
ivipengarnirt 50 

—tück 4u Ci; 

weine Envelope Börfen für Damen, and 


Morrocco ınd Pin cal, mit 2 $1 95 
® 


Stücden ausgeitattet, 2.50 Bert, 
Snaben-Anzüge In beiden 


Norfoit 2:Raar-Hoien 
Knabenanzüge,: gemacht 
aus netten dunklen Caſ⸗ 
ſimeres und Tweeds, 
ge Nad, Gürtel rımd 
nm, gg nefütt, Hojen, 


Größen 6 biä 83 95 


17 Nabre,fve;. 
..DMaue Serge Anzüge 
für sinaben, edtfarbig, 
3:Stüf Gürtel, ind 
Bad selten, ſchwerer 
Stoff ütte rte Hofen; 


u 54.29 


tan au 
— T Nieeier-Goat3 
für sinaben ſchön ge 
mifcht, ſchwa 
larri Das rges 
Covert Elotb; arofkes > 
ger zur Auswahl, Grüß, 
2 bis S Nubre, wert vis 5 


ſpeziell ar 32.45 und ' 


Fu om, alle warber 1, 
am Samstag zu 
Rah Nah — die wait von 
jedem 50c Zud- 
unferem Leger 


Im Milwaunkee 
Nne.-Laden. 


Friedman & Go., = unb 16 
auf 


die bobe 
ur Serftel 
beffere 


Fatfons für 
», fancy ac 
und Caf 


tten Fafſſons 


$12.50 


Stiyon Erats für Mäuner, feine graue Caſſi— 


53.95 


Ginzeine Hofen für Wanne r, Hüdiche dunkel geitreifte Wor 


ftets 
= erge: 
weri 


Suirline und gemiſe bie 
> rd 


vis 


Saflimere 
KCordurous, 50 
au 83.00; 


bis 44 


fresi eli au 


Männer 
ipezicli 
Neue 


in allen Größen 
Frühjahr Ueberzieher für 
Treuch Fafſons, mit Gürtel rund 
hblauem und grünenm Pialet Eloth gemacht 
Größen bon 33 bis au 42 fvesieil 
N ES ge 
— — — — — — — 


Männer, 
herum, 


>, blaue 
Groͤßen, 


Eluzelne Khakti Hoſen für Männer und junge 


$1.00 


die neueſten 
aus einfachen 


‚514.50 


$2, $2.50 und $3.00 Paar Arch Supports 


md Fuß-Hilfsvorrichtungen werden Ihren F 


Füßen durch einen erfahrenen 


Fuß-Spezialiſten angepaßt zu 81.00 per Paar 


Im Milwaukee 
Keine Berechnung 
für Rat oder für 
richtungen ſind 
fat,  jpegiel! 
zu nur 


51.08 


Spuntag- Dinner 


a 


- 


ie 
Anpaſſen. 
alle Standard 


morgen, das Paar 


Feinſter 
! Eoumty 
Käle 
Pfund 
Heiner aite 
Santos P 
Maifee, das 


odgae 


Neina Warte mit- | 
Brid Gream 


telgroße Queen Oli⸗ 


ven, Maſon— 33e | 
va: ‚Hintervier. | | 
tel milchgefüttertes | 
Kalbfleiſch, 193 
und... c 
Fanc u gerolltes | 
Rivpen-Roait, Leim! 


Abfall 2430 | 


Feince Sirloim| 


a ee Ale 


Pin 1d 

„drat- oder Stew- 

Sübner su den mied 

rien Marltı reifen. 
Keine Ari Zugar 

çured Vienie Schin— 

ten- 

Bird - 
Feiner kalter ae 

lochter Schin⸗ 

len. Pid. 


Ernte 
eaberc 


‚19e 


Eniders reiner To 
mato — Pint— 
flaſche 19e, 53 
Rim —*2 e;; 

Turten Wierte Bine | 
Noie Nopfreic 


Kleine manere Port 


Loins das 240 


— v. mild 
gefütt. Nalb 
Mund ,. 183c 

Native, zarter Bot 


Roaft, das 180 


Viund 


Unterſuchung, 
Dieſe Vor— 
Fabri 


Poſt 
den in beiden Läden entgegengenommen. 


Avenne Laden. 


Arch 
Supports, 


Faar zu 


—9— 


und Telephon-Beſtellungen wer 


Swift Pre mium 
zernucherte Schinter 


das Pfund 
* — 


BE in 

Breite runde Som- 
merwurfi 
Mund. 

Feinſte importirte 
norweg. Sar 18 
uen Titel fe C 

Unsme Marke ji 
ner roter Nach? 
die Ri ichſe 


au 


£D ’angen, 
faı ich Baby 


ceıtra 


Wahola 
N 


ic 


Nadarder, feluke 


Silinois xvaare - 
Pfund zu 6; 15 
4 Bhund für. LOC 


Sparacl, arasgri * 
und zart wie Butt 


Bündel 106; De 
3 Bündel e 
Im ghitwantee 

Ave, Laden, 

Did Times Wi. 
fcy, 100 Krogf, die 
‚ Gallone zu 82.75; 
% Gall. 
"canfelnania Re | F 


Mbisten, doll. Ort. | ü —— 
| ar— m 
E7® Efse 


ziföre 
Jat Gowan zu 
bon bottled in Bo 


au Die — sl. 10 


äiwei für.. 





